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Die Lok wurde I 91 7 von der söchsi· 
sehen Maschinenfabrik Hortmann in 
Chemnitz gebaut und om 1. Januar 
1918 in Dienst gestellt. Sie war 
während ihrer gesamten Dienstzeit 
beim Bw Dresden Altstadt beheima­
tet. Ob vor Schnellzügen auf der An­
loge oder in der Vitrine - ein echtes 
Schmuckstück, das begeistert. Verbe­
stellpreis bis 1/1995: DM 1.590,­
(spöter DM 1.690,-) 

Albatros-Modelle bieten: 
• komplette Ausführung in Metoll 
• Feinste Detoillierung 
• Aufwendige Lockierung 
• Robuste Bauweise 
• SB-Foulhober·Antrieb 
• Funktionsgarantie 
• RP 25-Rodsötze 

99 7545 
Wenige Jahre noch ihrer Eröffnung sahen sich die sächsischen Schmalspurboh­
nen gezwungen, leistungsstärkere Maschinen beschallen zu müssen. 1889 be­
stellt man bei Krouss in München zwei Loks mit Klose-Triebwerk und Stütztender. 
Die als 111 k bezeichneten Loks erfüllten die an sie gestellten Anforderungen, was 
zu einer Nochbestellung von weiteren vier Loks bei Hortmann führte. Alle sechs 
Loks wurden von der DR übernommen, die sie I 926 ausmusterte. Vorbestellpreis 
bis 31 . März 1995: DM 995,- (später DM I .050,-) 

Am 20. Januar 1918 wurde diese 
Lok von der Königlich-sächsischen 
Staatseisenbahn abgenommen und 
kurz darauf in Dienst gestellt. Das 
perfekt detaillierte Modell gibt die 
stolze Maschine im Bauzustand des 
Jahres I 957 der DR wieder. Vorbe­
stell preis bis 31. März I 995: DM 
1.690,- (später DM I .790,-) 

Ihre Bestellodresse: 
Albatros 

Modellträume in Metall 

Postfach 1203 • D-87572 Koulbeuren 
Telefon 0 83 42/7 34 I 0 
Telefax 0 83 4 I /7 34 72 
Bankverbindung: Reifleisenbank lrsee 
Konto 2868 I • BLZ 733 698 88 

Kauf ohne Risiko! Jede Lok wird vor Verlassen des Werks auf einwandfreie Funktion geprüft. Sollten jedoch Mängel auftreten: Wir gewähren ein 
Umtauschrecht innerhalb von 30 Tagen. Sorgfältig verpackt werden die wertvollen Modelleper Nachnahme (Versandkosten pro Bestellung: DM 25,-) 

verschickt. Vorauszahlung per Scheck/Überweisung ist möglich. Händleranfragen sind uns willkommen! 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

Verjüngungskur auf deutschen Schienen 

Bahn vergibt Milliardenauftrag 
an deutsche Lokbauer 

• Ab 1996 wird der Triebfahrzeugpark der DB 
in großem Stil verjüngt. Im Sommer bestellte die 
DB bereits 43 IC-NeiTech·, SO Regio-Nei-Teeh­
und SO ICE 2/2-Züge. Nun folgte ein weiterer 
Auftrag über 420 Lokomotiven und 339 S-Bahn· 
Einheiten im Gesamtwert von rund 4 Milliarden 

Der EuroSprinter. 

Mark. Außerdem vereinbarte die Bahn Optionen 
über weitere SOO Loks und 200 S-Bahnen im 
Wert von 3,S Milliarden Mark. Die Baureihe 103 
wird ab Mitte 1996 durch 14S von ABB/Henschel 
gefertigte Eco 2000 (siehe Heft 11/94) ersetzt. 
Diese Maschinen erhalten die Baureihennummer 
101. Krauss-Maffei und Siemens liefern 195 aus 
dem EuroSprinter abgeleitete Loks der Baureihe 
152 als Ersatz für die 1SO. Die Baureihe 110 
kann in den Jahren 1999 und 2000 ausgemustert 
werden, sobald die von AEG/Hennigsdorf gelie· 
ferte, aus der 12X entstandene 145 bereitsteht. 
Von der 145 sind 80 Maschinen bestellt, weitere 
400 folgen je nach Bedarf. Völlig neue Fahrzeu­
ge erhalten auch die S-Bahnen. Ab 1997 fahren 
in München, Stuttgart und Frankfurt/Main insge­
samt 100 Einheiten des neuen Triebwagens 423, 
gebaut von ABB und Linke-Hofmann-Busch. Für 
die Expo 2000 in Hannover sowie die S-Bahnen 
in Leipzig, Halle und im Rhein-Neckar-Gebiet 
um Mannheim werden von der neuen Triebwa­
genbaureihe 424 zunächst 45 Einheiten be­
schafft. Für die Zulaufstrecken in Ballungsgebie­
ten sind 136 Triebzüge der Baureihe 425 und 43 
Einheiten des 426 bestimmt. Den Auftrag für die 
424, 425 und 426 teilen sich die Firmen AEG, 
Siemens und DWA. 
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Info-Riesen am Bahnhof 
• Rund um die Uhr steht künftig an 26 
Bahnhöfen ein neuer Info-Service zur 
Verfügung. Die vom Schweizer Designer 
joachim Brunner entworfenen Info-Rie­
sen aus Metall begrüßen die Reisenden, 
informieren über Abfahrts· und Ankunfts· 
zeiten, präsentieren Stadtpläne und Ver· 
anstaltungshinweise. Weiterhin gibt es im 
Bahnhof einen Service-Point, eine Art 
Bahnhofs-Rezeption, an der die Reisen­
den beraten werden. Dort können bei· 
spielsweise Gepäckträgerdienste bestellt 
oder Autoschlüssel hinterlegt werden. Die 
Deutsche Bahn AG will 300 Bahnhöfe ent· 
sprechend ausrüsten. 

Baden·Württemberg 

Die neuen Info-Riesen 

sind ein echter Blick· 

fang im Bahnhof. 

Neuer Fahrplan ab 1997 Amerikaner wollen DWA 
• Baden-Württemberg und die DB 
wollen ab 1997 einen neuen, inte· 
gralen Taktfahrplan einführen. Alle 
Strecken sollen dann im Stunden­
takt bedient werden. Die lnvestitio· 
nen werden sich auf 600 Millionen 
Mark belaufen, von denen das Land 
die Hälfte trägt. Züge mit Neige­
technik, Doppelstockwagen und 
neue Leichttriebwagen müssen be· 
schafft werden. 

Schienen für die Zukunft 

• Die amerikanische Risikokapital­
gesellschaft Advent International 
aus Boston will die Deutsche Wag­
gonbau AG übernehmen. Advent 
bietet 112,8 .Millionen DM. Bis Mitte 
199S sollen die Waggonwerke nur 
noch 477S Mitarbeiter beschäftigen, 
Advent will nur 2400 Mitarbeiter ei­
ne Beschäftigungszusage machen. 
Dessau und Niesky sind im Advent· 
Sanierungskonzept nicht enthalten. 

Sachsens Bahn im Aufbruch Die Ausbildung 
geht weiter • Mit der Traditionslok 38 205 und zwei 

Wagen des Ex-DDR-Regierungssonderzu· 
ges führte das DB-Kommunikationsbüro 
Dresden am 6. Dezember eine Informa­
tionsfahrt durch. Die Bahn kündigte da­
bei für 1995 und 1996 eine Erhöhung der 
Reisegeschwindigkeiten und den Ausbau 
der Sachsenmagistrale Dresden - Hof an. 
Dort sollen künftig Neigezüge fahren. 

38 205 bei der Sonderfahrt der OB. 

• Die Nachfrage nach Ausbil· 
dungsplätzen zum .,Ehrenlok· 
führer" auf Schmalspur· 
dampfloks in Sachsen und an 
der Ostsee ist weiterhin groß. 
Auch 1995 erwerben lnteres· 
senten zehn Tage lang in 
Theorie und Praxis solides 
Wissen und Können im Lok· 
fahrdienst bei den sächsi· 
sehen Schmalspurbahnen, au· 
ßerdem bei MOLLI sowie dem 
Rasenden Roland an der Ost· 
seeküste. Infos: OB AG, Herr 
Kutscha, Ruschestr. 59, 10365 
Berlin, Telefon 030/29725096, 
Fax 29726133. 



Das neue ABB-Werk in Berlin-Pankow. 

Erster Spatenstich 

ABB-Werk in Berlin 
• ABB Henschel baut ein neues Entwicklungs- und 
Produktionszentrum in Berlin. Das neue Werk wird mit 
400 Mitarbeitern ab Anfang 1996 produzieren. ABB 
w ill in Pankow Straßenbahnen, U-Bahnen, S-Bahnen, 
Reisezugwagen und Triebwagen für den Regionalver­
kehr bauen. 

Wuppertal - Cronenberg 

Neubeginn für den Samba-Express? 
• Am 22. Februar 1988 stellte die DB den Gesamt· 
verkehr auf der zehn Kilometer langen Linie Wup· 
pertal-Steinbeck - Wuppertal-Cronenberg aus tech­
nischen Gründen ein. Damit war das Ende für die 
"Samba" genannte Bahn gekommen. Eine Abfall­
wirtschafts-Gesellschaft interessiert sich nun für 
die Strecke, um über sie bis zu 450 000 Tonnen 
Müll zu Verbrennungsöfen zu befördern. Ab 1997 
könnten die Müllzüge auf der Bahn fa hren. 

3000. Güterwagen 
im Harz 

STANDPUNKT 

Unter Ausschluß der Öffentlichkeit 
"Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Zutritt zur Messe. 
Ausnahmen gibt es nicht." Das Zitat entstammt keinem Katalog einer Messe 
für Erotikwäsche, sondern den Bestimmungen der Spielwarenmesse Nürnberg. 
Am 2. Februar findet sie wieder statt - freilich nicht für diejenigen, die zur 
Hauptzielgruppe zählen. Man stelle sich vor, die Frankfurter Internationale 
Automobii-Austellung würde das Eintrittsalter auf 20 Jahre 
festsetzen oder Führerscheinneulinge ausschließen! Nur die 
Nürnberger können sich das offenbar leisten. Die Behauptung, 
das sei der Wunsch der Aussteller und Fachbesucher, ist fa­
denscheinig. Ein Skandal, wie ich meine, und im Konsumgü­
terbereich ziemlich einmalig. Selbst die konservative Buch­
händlervereinigung hat längst die Publikumstage bei ihrer 
Frankfurter Buchmesse eingeführt. Während der Woche kön­
nen die Fachbesucher ihre Geschäfte tätigen, am Wochenende 
kann sich der Leser informieren - dem Buchgeschäft be­
kommt's gut. Aber nicht nur beim Ausschluß des Publikums 
legen die Nürnberger Monopolisten seltsame Maßstäbe an: Wolfgang Schumacher 
Neue Aussteller bekommen selten die gewünschte Standgröße; 
viele Firmen, besonders aus dem Modellbaubereich, müssen sogar mangels 
Platz draußen bleiben. Einen neuen oder größeren Stand in der Modellbahn­
halle D zu bekommen, gleicht der Quadratur des Kreises. Am Platz kann 
es nicht liegen, eher am Unwillen der Entscheidungsträger. Sie sind offenbar 
zu bequem, um sich über die aktuelle Marktbedeutung der Antragsteller zu 
informieren. So stellt zum Beispiel die faktisch vom Markt verschwundene 
Firma ADE seit langem auf einem imposanten Stand in quasi leeren Vrtrinen 
einen Wagen aus! Neue Anbieter hingegen kommen gar nicht zum Zug oder 
begnügen sich jahrelang mit dem Mini-Stand, der ihnen beim ersten Mal 
zugewiesen wurde. Die Spielwarenmesse betreibt damit eine Marktpolitik, 
die Gift ist für die Modellbahnerei. Auch 1995 werden denn wohl wieder 
in der angeblich so überfüllten Modellbauhalle D (wie in den letzten Jahren) 
Kitschspielzeug aus Honkong oder Plüschtiere aus Singapur auftauchen. 

Aktien für 200 000 DM 

Rennsteig-Hahn AG 

• Am 13. Dezember beförderte 
die Harzer Schmalspurbahnen 
GmbH den 3000. Güterwagen. 
Gegenüber 1993 konnte das Auf­
kommen im Güterverkehr erheb­
lich gesteigen werden. Im No­
vember Jagen die Transporte mit 
16 000 Tonnen sogar über den 
15 000, die früher von der DR pro 
Monat befördert wurden. 1994 
fuhr die HSB 75 000 Tonnen 
Schotter, 1993 waren es nur 
16 280 Tonnen. In Unterberg ent­
steht für die Hartsteinwerke eine 
moderne Verladeeinrichtung. 

Bahnbus in den fünfziger Jahren. 

• Die Thüringer Rennsteig-Bahn 
AG will die Stillegung der Strek­
ke Wernshausen - Kleinschmal­
kaiden verhindern. Bisher haben 
180 Zeichner Aktien für 200 000 
DM gekauft, unter ihnen auch 
Städte und Landkreise. achdem 
erste Probefahrten mit einem 
Triebwagen der ÖBB-Baureihe 
5047 stattgefunden haben, ist die 
Hoffnung größer geworden, daß 
die Strecke gerettet werden 
kann. Das Aktienkapital soll auf 
400 000 Mark erhöht werden. In­
fo: Friedrich Kassner, Dresdener 
Straße 72, 63454 Hanau. 

Neues DB-Logo gab es schon mal 
• Das Logo der DB AG, auch "Mager-Keks" genannt, 
hatte bereits in den fünfziger Jahren einen Vorläu­
fe r. Damals trugen Bahnbusse ein Logo, das der mil­
lionenteuren Neuentwicklung zum Verwechseln ähn­
lich ist. 
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Rückzug der Bahn 

Stillegungen in Brandenburg 
• Jetzt trifft es auch die neuen Bundes­
länder: Zum 29. Mai 1995 soll auf den 
Strecken Prenzlau - Gramzow, Prenzlau 
- Strasburg, Angermünde - Bad Freien­
walde, Beeskow - Lübben und Luckau 
- Herzberg (Elster) Stadt der Personen· 
verkehr enden. Planmäßiger Güterver· 
kehr besteht auf diesen Verbindungen 
ohnehin nicht mehr. Gibt es die Station Langengrassau bald nicht mehr? 

Neue Ideen für eine Nebenbahn 

Konzepte für Amstetten - Gerstetten 
• Die Gemeinden Gerstetten, Amstetten sowie die 
Landkreise Heidenheim und Alb-Donau helfen der 
Nebenbahn Amstetten - Gersretten der Württem· 
bergischen Eisenbahngesellschaft auch in Zukunft. 
Es wird sogar darüber nachgedacht, die Bahnlinie 
nach Heidenheim zu verlängern oder die Züge über 
Amstetten hinaus nach Geislingen, Göppingen oder 
gar Stuttgart fahren zu lassen. 

Zug der WEG auf der Geislinger Steige. WEG 

100 Jahre Rügensehe Kleinbahnen 
• Am 22. Juli 1895 fuhr erstmals ein Zug der Rü· 
genschen Kleinbahnen von Putbus nach Binz. Der 
Förderverein zur Erhaltung der Rügensehen Klein· 
bahn und der Modellbahnclub Saßnitz bieten 1995 
ein vielfältiges Programm an. Am 25. und 26. Febru· 
ar sollen die Heeresfeldbahnloks "Nicki S." und 
"Frank S." Planzüge bespannen. Info: Andreas Hen· 
ke, Ernst-Wulff-Weg 13, 17 491 Greifswald. 

Die Heeresfeldbahnlok .. Fran1k 
S." neben der 399 703 in Putbus. 

Waggonbau Ammendorf 

Aufschwung in Sicht 
• Der Waggonbau Ammendorf will 1995 
im Geschäftsergebnis eine schwarze Null 
schreiben, also die Verlustzone verlas· 
sen. Das Unternehmen erwartet 300 Mil· 
lionen Mark Umsatz. An die Chinesi· 
sehen Staatsbahnen liefert Ammendorf 
für insgesamt 130 Millionen Mark Reise· 
zugwagen. 

Triebfahrzeugtausch 

Ruhr-S-Bahn mit 420 und 143 
• Seit Mai 1994 verwendet der Betriebshof 
Düsseldorf wieder S-Bahn-Triebzüge der 
Baureihen 420/421. Zur Zeit sind in Düssel· 
dorf 14 Einheiten eingesetzt. Zum Fahrplan­
wechsel im Mai soll der 111-Bestand redu· 
ziert werden. Am 27. September siedelte die 
Deutsche Bahn 11 S-Bahn-143 von Düssel· 
dorf nach Mannheim um, sie fahren nun auf 
der Höllentalbahn zwischen Freiburg und 
Neustadt. 

Doppelstöckige Schlafwagen 

Hotels auf Schienen 
• Ab Ende Mai verbindet eine neue Gene· 
ration von Hotelzügen Wien mit Zürich und 
Köln. Ab Herbst 1995 fahren weitere Hotel· 
züge von Zürich nach Harnburg und Berlin. 
Die unter dem Namen CityNightLine rollen· 
den Nachtzüge bestehen aus doppelstöcki· 
gen Schlafwagen mit luftgefederten Drehge· 
stellen. Die Wagen sind 27 Meter lang und 
58 Tonnen schwer. Die DACH Hotelzug AG 

~ beschafft für die neuen Linien 54 doppel· 
::< stöckige Schlafwagen, 29 Sleeperette-Wagen 

und acht Servicewagen. Die Fahrzeuge ko· 
sten 250 Millionen Schweizer Franken. 



Zahnrad-Triebwagen in Schönau. 
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Straßenbahnen im Angebot 
• Die Inhaber einer Fahrzeugsammlung in 
Schönau bei Heidelberg möchten sich von 
ihren Fahrzeugen trennen. Vorhanden sind 
unter anderem Fahrzeuge der Stuttgarter 
Straßenbahnen AG, der Überlandstraßen· 
bahn Esslingen - Nellingen - Denkendorf, 
der Stadtwerke Reutlingen, der Freiburger 
Verkehrs AG, der Oberrheinischen Eisen· 
bahn·Gesellschaft und der DB. 

Endstation Schneidbrenner 

254 153 verschrottet 
• Die seit Juni 1990 in Engelsdorf ab· 
gestellte 254 153 trat im Oktober ihre 
letzte Fahrt zum Schrottplatz in Groß· 
steinberg an. Zuvor mußte die Maschi­
ne noch als Ersatzteilspender für die 
Museumslok 254 056 dienen. 

Liegengeblieben 

Zwei 151 zu schwach 
• Am Morgen des 30. November kamen 
zwei Loks der Reihe 151 mit dem rund 
2300 Tonnen schweren Güterzug 59 920 
auf der Moselstrecke zwischen Pünde­
rich und Bengel nicht mehr weiter. Der 
Zug blieb mehr als eine Stunde liegen 
und konnte erst durch den Einsatz ei· 
ner dritten Lok seine Fahrt fortsetzen. 

ToP+ FLOP 
Top: Auskunfts-Automat RIA 
1111 Die Bahn erkennt die Zeichen der 
~ Zeit und verbessert ihre Auskunft. 
In 60 Bahnhöfen stehen nun Reise· 
Informations-Automaten (RIA) be-
reit. In Sekundenschnelle sollen 
Kursbuchinfos und die wichtigsten 

Dieser Automat 
gab für den 
24. Februar 1995 
die Verbindung 
von Bregenz nach 
Buxtehude aus. 

Verbindungen ins Ausland abgeru­
fen werden können. Die Bedienung 
ist einfach: einer graphischen Be­
nutzeroberfläche folgen, ein Hand­
rad drehen, einen Knopf drücken. 
Der Kunde gibt den Reisetag, Ab­
fahrts· und Zielbahnhof und die ge­
wünschte Abfahrts- oder Ankunfts­
zeit an, dann wird die Information 
ausgedruckt. RIA funktioniert rund 
um die Uhr. Die Bahn führt zwar 
wieder einen Automaten ein, aber 
dieses Zusatzangebot ist super. 

Flop: Geld für Reservierung 
IM Der Fahrgast wird schon wieder zur 
~ Kasse gebeten. Die Bahn will sich 
die Platzreservierung zukünftig generell 
wieder bezahlen lassen. Dazu der Korn· 
mentar aus der Bahnzentrale: "Die vielen 
Luftbuchungen zwingen dazu, eine Ge· 
biihr einzuführen". In der Tat haben viele 
Reisebüros für gute Kunden oft mehrere 
Plätze gebucht, wenn der Reisetermin 
nicht feststand. Ein hervorragender Servi· 
ce, denn die meisten Bahnfahrer wollen 
oder können ihre Reise nicht auf die 
Stunde exakt planen. Die unbesetzten 
Plätze wären überhaupt kein Problem, 
wenn die DB eine längst bestehende Re· 

Bald kostenpflichtig: Platzreservierung. 

gelung publik machen würde: 15 Minuten 
nach Abfahrt verfällt die Reservierung, 
andere Fahrgäste können den Platz ein­
nehmen. Aber das soll vermutlich nie­
mand wissen, damit der nächste Griff in 
den Geldbeutel des Kunden eine Erklä­
run g hat. Wenn die Frist auf fünf Minu· 
teo verkürzt würde, wäre das Problem 
viel eleganter gelöst. 

17. Ausstellung für Modellbau und Modellsport 

IHTERMODEllBAU'95 
29. März-2.April tägl. 9-18 Uhr 

Westfalenhalle n Nutzen s.e das K ombillekel 
Der Termin für Modellbauer und RC-Car-Fans Dortmund (Tet0231 t1204·666l 

ln Dortmund wird die größte europäische Ausstellung lur Modellbaufreunde Dazu die Beratungs- und Infostände des Deutschen Minicar-Ciub e.V .• der Mini-
präsentiert. Über 10.000 Modelle auf mehr als 35.000m' Brutto-Hallenllllche. Trucker. der Plastik-Modellbauer sowie die großen Bereiche Flug- und 
Neue Modelle und viele. die bisher noch nicht zu sehen waren. RC-Car-Rennen. Schiffsmodelle und Modelleisenbahnen. Mit dem brandneuen Angebot an 
Mini-Truck-Vorführungen, jede Menge Standmodelle - vonMotorrädern bis zu Bausätzen. Materialien. Modellen, Fernsteuerungen. Zubehör und Werkzeugen 
Hydraulikbaggern. von Rennwagen bis zu Oldtimern. der Fachlieferanten. Modellbaufans planen den Besuch fest ein. 

Messezentrum Westfalenhallen Dortmund 
Rheinlanddamm 200 44139 Dortmund · Telefon: 02 31/12 04-SZJ u. 525 · Telefax: 02 31/12 04-678 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

Reihe 1012 der ÖBB 
• Die Firma Simmering-Graz­
Pauker in Wien baut drei Hoch­
geschwindigkeitsloks der Reihe 
1012 für die ÖBB. Das erste 
Exemplar soll im August abgelie­
fert werden. Die 1012 wird eine 
Leistung von 6400 kW haben und 

Neuer Anfang für die 460 

230 km/h schnell fahren können. Die 1012 für den Schnellverkehr der ÖBB. 

• Die neue Reihe 460 der SBB berei­
tet seit drei Jahren Schwierigkeiten. 
Nachdem sie nun mit verbesserter 
Software der Version Nummer 45 aus­
gerüstet sind, fanden erneut Schu­
lungsfahrten für die Lokführer statt. 
Die Züge waren aus zwölf Gepäckwa­
gen gebildet. 

fRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei­
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• Eine deutsche Großstadt betreibt zur Zeit noch 
Straßen- und Stadtbahnlinien in zwei Spurweiten. 
Wegen der starken Steigungen im alten Schmalspur­
netz lieferte eine bekannte Lokemotivfabrik in den 
sechziger Jahren vierachsige Großraumwagen, die 
zu den stärksten Straßenbahnfahrzeugen in 
Deutschland gehörten. Der Bau dieser Straßenbah­
nen gehörte zu den letzten Großaufträgen der er­
wähnten Lokiabrik, die dann ein großer Autokon­
zern schluckte. Kurz zuvor verließ die letzte in 
Deutschland gebaute Dampflokomotive die Fabrik­
hallen. Wo fahren diese weiß/gelben Straßenbahnen 
und wie hieß die Lokfabrik? 
Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis 15. Februar 1995 auf 
einer Postkarte an den MOOELLEISENBAHNER, Pietsch + Schol­
teo Verlag, Stichwort Fragezeichen, Postlach 10 37 43, 70032 Stuft­
gart. Unter allen richtigen Einsenduogen werden 30 Exemplare des 
Sonderbands "Lexikon Erfinder und Errindungen Eisenbahn" mit 
ca. 384 Seiten ausgelost. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlos­
sen, die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Oie richtige Antwort auf unser Fragezeichen im Dezemberheft lau­
tete "Marx" und "Zittau". Die 30 Exemplare "Lexikon Erfinder 
und Erfindungen" haben gewonnen: Matthias Bachmann, 01217 
Dresden; Wolfgang Kluge, 07749 Jena; Gustav Maack, 22880 Wede.l; 
Uwe Deimel, 49090 Osnabrück; Hans-jürgeo Marold, 14542 Werder; 
U. Pöschel, 01217 Dresden; Christian Stahr, 02763 Radgendorf; Bil' 
ger Buczkowski, 35510 Butzbach; M. Rakelmann, 04860 Torgau; Pe­
ter Trotte, 04279 Leip-tig; joachim Fulde, 99955 Bad Tennstedt; Pe­
ter Schmehl, 39245 Gommcrn; Heike Graßmann, 06773 Gräfcnhai­
nichen; Franz Hanisch, 01067 Dresden; Frank Westphal, 33378 Rhe­
da-Wiedenbrück; Wolrgang Kandzia, 16831 Rheinsbcrg; Holger 
Hänselt, 06118 Halle; Konrad Springer, 02797 Kurort Oybin; Steffen 
Tammert, 02763 Zillau; Wolfgang Schjmmel, 08371 Glauch•m; 
Hans-Waller Riehl, A-1080 Wien; Wolfgang Neumann-Beckstein, 
60389 Frankfurt/M.; Walter Wirlh, 95030 Hof; Reinhard Gitter, 
02625 Bautzcn; Marian Polakovic, CZ-47001 Ceska Lipa; Andreas 
Wichmann, 06132 Halle; W. Gehrmann, 53489 Sinzig; P. Krüger, 
14532 Kleinmachnow; Gottfried Schulz, 83410 Laufen; Heinz Hä­
njsch, 02785 Olbersdorf. 
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Zwei Loks der Reihe 460 auf einer Schulungsfahrt bei Oron. 

Solothurn - Bern 
• Seit 1992/93 setzte der Regional­
verkehr Bern - Solothurn (RBS) 
elf Doppeltriebwagen ein. Weil die 

Zahl der Sitzplätze oft nicht aus­
reichte, bestellte der RBS für die 
Triebwagen acht Mittelwagen. Die­
se Fahrzeuge verbessern das Platz­
angebot, außerdem werten sie die 
erste Klasse auf, die bisher recht 
engstehende Sitzreihen aufwies. 

Der ABe 4/12 (ex ABe 4/ 8) der RBS Nr. 67 bei Jegenstorf. 

Rhätische Bahn 

Dampfsaison 1995 
• Die Rhätische Bahn besitzt zur 
Zeit noch drei Dampflokomotiven: 
die Tenderlok G 3/4 I "Rhätia" 
aus dem Jahr 1889 und die beiden 
Schlepptendermaschinen G 4/5 
107 und 108, beide Baujahr 1906. 
Außerdem ist die Dampfschnee­
schleuder Xrotd 9213 vorhanden. 
Seit längerem bestanden Schwie­
rigkeiten, die Nostalgiezüge zu 
vermarkten. Jetzt unternimmt die 
RhB einen neuen Versuch: Das 
RhB-eigene Reisebüro erklärte 
1995 zum Dampfjahr, es reduzier­
te die Preise für Sonderzüge um 
ganze 30 Prozent. Damit soll die 
Nachfrage angeregt werden. 

Zwischenhalt 
• Ab Mai werden 6500 DB-Zugbegleiter mit 
mobilen Terminals ausgestattet, die fast alle 
Fahrsche.ine ausdrucken können. 
• Rheinland-Pfalz und Hessen lassen unter­
suchen, wie der Schienenverkehr auf der 
Strecke Au - Limburg verbessert werden 
kann. 
• Die Berliner 5-Bahn-Züge der Baureihe 
485 müssen bis 1996 mit einem Dreilicht­
Spitzensignal ausgerüstet werden. 
• 114 492, 493, 495 - 499 werden in Frei­
mann auf eine Geschwindigkeit von 140 
k.ro/h umgebaut und künftig in der Baureihe 
110 geführt. 
• Der LEW' Hennigsdorf baute bisher 35 
Loks der Baureihe 143 in 5-Bahn-143 um. 
Im September begann der Umbau von 46 
weiteren Maschinen inl Werk Dess.1u. 



Edelzüge begegnen sich Ein RABe-EC und der TGV 112 in Frasne. 

TIPS 

• .,Eisenbahn-Romantik" wird ab April 
freitags um 16.3S Uhr in S 3 wieder· 
holt. Die nächsten S 3-Termine, Don­
nerstag, 18.50 Uhr: 

• Zwei Paradezüge begegnen sich mehrmals täglich in Frasne. Eine einzige noch mit dem 
alten Schweizer TEE-Triebwagen geführte Verbindung fährt zwischen Bern und Frasne als 
Zubringer zum TGV Lausanne - Paris. Rechts TGV-Zug 112, der als einziger nebst der SNCF­
auch die SBB-CFF-FFS-Eigentumsanschrift trägt. Wegen technischer Schwierigkeiten fahren 
die Schweizer TEE-Triebzüge nicht mehr zwischen Zürich und Stuttgart. Die SBB ließ die 
RAe TEE II für vier Stromsysteme ab 1961 bauen. 

2.2. Amateurfilme; 9.2. Nürnberger 
Messe; 16.2. ICE; 23.2. Gedanken ei­
nes Lokführers; 27.2. Straße/Schiene 
uEisenbahn-Romantik" in 3sat 
7.2., 15.40 Uhr Schätze aus Ama­
teurarchiven; 14.2., 15.50 Uhr Nürn­
berger Messe; 21.2., 15.45 Uhr ICE 
• Sat 1; 

Recycle·Schienenbus 
• Das Ausbesserungswerk Pieksämäki in 
Mittelfinnland baut einen umweltfreundli· 
chen Schienenbus für die Finnische Staats· 
bahn. in Pieksämäki entsteht aus älteren Rei­
sezugwagen zweiter Klasse der neue Triebwa· 
gentyp Dm 10. Die beiden Motoren mit je· 
weils 157 kW Leistung stammen aus Bussen. 
Der Schienenbus ist 31,15 Meter lang, wiegt Die neue U-Bahn-Station Hurka. 
53 Tonnen, hat 80 Sitzplätze und darf 120 
km/h schnell fahren. Witzbolde gaben dem 
Triebwagen den Spitznamen "junttilan Sala· l@ß!.!.l§il!.!.j 
ma": ein Blitz .aus Hintertupfingen. 

Prager U·Bahn 

mtt 

10.2., 18 Uhr Geh aufs Ganze (HSB) 
• MDR: 
19.2., voraussichtlich 20.15 Uhr 
Wandern mit der Selketalbahn 

Stadtbahn in Denver 
• In Denver ist das "Light Rail System" 
als 13. neue Straßenbahn in den USA seit 
1945 eröffnet worden. Die Strecke ist zu. 
nächst nur 8,5 Kilometer lang, sie er­
schließt aber die Stadtmitte und bildet 
den Kern des künftigen Stadtbahnnetzes. 
In Denver fahren Siemens-Duewag-Fahr· 
zeuge des Typs SO 100. 

• Am 11. November begann der Be· 
trieb auf der 5,1 km langen Teilstrek­
ke Nove Butovice - Zlicin der Prager 
U-Bahn. Die Linie erschließt eine 
dicht bebaute Wohnsiedlung in der 

31 Triebwagen des Typs Dm 10 sollen in 
Finnland auf nicht elektrifizierten Ne­
benbahnen für mehr Verkehr sorgen. 

• Die OB baut in Bremen ein neues Fracht­
zentrum, es soll Mine 1995 in Betrieb ge· 
hen. Künftig will die Bahn 41 solcher 
Frachtzentren im Nachtsprung verbinden. 
• Der Abschnitt Westend - Jungfernheide 
der Berliner Ringbahn soll im Dezember 
1995 wieder in Betrieb gehen, jurngfernhei· 
de - Putlitzstraße im Mai 1996. 
• Im Scbweriner Hauptbahnhof eröffnete 
die OB AG im De-lember ein modernes Rei­
sezentrum. Der gesamte Bahnhof wird mo­
dernisien. 
• Die Freiburger Verkehrs AG verkaufte 
sechs Straßenbahntriebwagen des Tys GT 4 
an den Verkehrs- und Stadtreinigungsbetrieb 
Nordhausen. 
• 1n Essen stehen die ersten drei von ins­
gesamt elf Straßenbahnen in Betrieb, die 
von der Londoner Docklands Railway über­
nommen werden. 

c: Südweststadt In der Hauptverkehrs· 
~ zeit fahren die U-Bahnen im 2,5-J\fi. 
0 

:I: nuten-Abstand, ansonsten alle fünf 
bis neun l\finuten. Der Betrieb be· 
ginnt um 4.42 Uhr und endet um Mit· 
ternacht. Siemens-Duewag-Triebwagen SO 100. 

• Die Magdeburger Verkehrsbetriebe gaben 
insgesamt 19 Straßenbahnfahrzeuge der Ty· 
pen T4D und B4D nach Oradea in Rumä· 
nlen ab. 
• Im Sommer 1995 werden in Österreich 
26 zusätzliche Autoreisezüge und 13 Entla· 
stungszüge geführt. Europäische Bahnen 
stellen für diese Züge 130 Wagen bereit. 
• Seit 1990 wird die Südbahn der ÖBB zwi. 
sehen Liesing und Wieocr Neustadt für den 
Nahverkehr ausgebaut. Bisher investiene die 
ÖBB rund 700 Millionen Schilling .. 
• 1994 gab Österreich 3,5 Milliarden Schi!· 
ling für die Bahn in Niederösterreich aus, 
jeweils die Hälfte für bauliche und maschi­
nelle Anlagen. Damit werden 7800 Arbeits-
plätze gesichen. , 
• Bei den ÖBB-Loks der Baureihe 1042 ent­
fallen künftig bei Hauptausbesserungen die 
jeweils rechten Führerstandtüren, um die 
Wärmedämmung zu verbessern. 

• Der viergleisige Ausbau der Strecke von 
Wien nach St. Valentin soll rund 33,4 Milli· 
arden Schilling kosten. 
• Zum 24. September 1995 will die ÖBB 
den elektrischen Betrieb auf der Franz-Jo­
seph-Bahn zwischen Sigmundsherberg und 
Gmünd aufnebmen. 
• Wegen des günstigen Umtauschkurses für 
den Schweizer Franken konnten die Schwei· 
zerischen Bundesbahnen die Preise für Aus­
landsfilhrten ermäßigen. 
• Die Norwegische Staatsbahn gab die bis­
her ausgeliehenen Loks Re 5 1323-1325 an 
die Schwedische Staatsbahn zurück. 
• Der Norsk jernbaneklubb, der Verein nor­
wegischer Eisenbahnfreunde, ist 25 Jahre 
alt. Der N]K hat rund 2000 Mitglieder. 
• Oie Londoner Straßenbahnen wurden vor 
Jahrzehnten stillgelegt. Nun entsteht zwi· 
sehen Croydon und Wimbledon die erste 
neue Unic. 
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• In der DDR konnte die 
Schienenfahrzeugindustrie in 
den sechziger Jahren mit der 
V 15, V 60, V 100, V 180 und 
verschiedenen Triebwagen 
ein abgerundetes Programm 
an Dieseltriebfahrzeugen an­
bieten. Der von 1958 bis 1965 
angesetzte Siebenjahrplan 
der DDR sah vor, daß 1965 
jeweils 13 Prozent der DR­
Traktionsleistungen durch 
elektrische und Dieselfahr­
zeuge erbracht werden soll­
ten. Eine großflächige Elek­
trifizierung des Streckennet­
zes mit 50 Hertz war geplant. 
Der Siebenjahrplan scheiterte 
jedoch. So erreichten Diesel­
triebfahrzeuge im Jahr 1965 
erst 3 Prozent der Traktions­
leistungen, elektrische Fahr­
zeuge kamen auf 8,6 Prozent 
- nicht 13 Prozent. 

In dieser Situation überrasch­
te Walter Ulbricht die Fach-

Wegen der Lärmentwicklung trug die 

Reichsbahn-V 200 den Spitznamen 

"Taiga-Trommel". Jetzt verabschiedet 

sich diese russische Loktype von 

deutschen Schienen. 

Kraftwerk aus dem Osten 
welt auf dem 11. Plenum des 
ZK der SED, als er die Grund­
lagen des folgenden Fünfjahr­
plans formu lierte und fest­
stellte, daß bei der Reichs­
bahn künftig die Dieseltrak­
tion die Hauptlast des Ver­
kehrs zu tragen habe. Der Mi­
nisterrat der DDR beschloß 
daraufhin am 17. März 1966, 
daß sich der Traktionswandel 
bei der DR nicht mehr auf die 
Elektrifizierung, sondern auf 
Diesellokomotiven stützen 
solle. Schon vor dem Mini­
sterratsbeschluß war deutlich 
geworden, daß die Babelsber­
ger Lokomotivbauer (LOB) 
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den Bedarf der Reichsbahn 
an großen Streckenmaschinen 
nicht rasch genug deckten. 
Importe aus der UdSSR soll­
ten dieses Problem lösen. 

Im Jahr 1965 beschafften die 
Ungarischen Staatsbahnen 
erstmals einen in Lugansk ge­
bauten Dieselloktyp mit der 
Bezeichnung M 62. Das Kon­
zept der M 62 ging auf die ab 
1953 in Charkow gebaute 
Doppellok TE 3 der sowjeti­
schen Eisenbahnen zurück. 
Mit der Lieferung der M 62 
nach Ungarn wurden enge 
Kontakte zwischen Bahnen im 

Ostblock und sowjetischen 
Diesellokfabriken geknüpft. 
Da die Deutsche Reichsbahn 
mit Planrückständen bei der 
Umstellung auf Elektro- und 
Diesellokomotiven zu kämp­
fen hatte, begannen 1964 Ge­
spräche über die Lieferung 
der M 62 in die DDR. Die 
Reichsbahn wollte mit dieser 
schweren Güterzuglok die 
Umstellung vorantreiben und 
schwere Güterzugdampfloks 
ersetzen. 

Durch einen am 23. Juli 1966 
geschlossenen Vertrag verein­
barten Energomaschexport 

Moskau und der Deutsche In­
nen- und Außenhandel Berlin 
den Bau von 30 normalspuri­
gen Maschinen des Typs 
V 200, das heißt der Reichs­
bahnversion der M 62. Am 1. 
Juni 1967 lieferte das Loko­
motivwerk "Oktoberrevolu­
tion" in Lugansk bereits den 
neuen Loktyp mit der Ord­
nungsnummer 057 an die 
Deutsche Reichsbahn, monat­
lich entstanden bis zu 14 Lo­
komotiven. Im Oktober 1967 
stellte das Lugansker Werk 
schon die V 200 090 bereit. In 
den sechziger Jahren beschäf­
tigte die Lokfabrik in der 



120 084 stand am 22. Februar 1977 frisch 
lackiert im Raw Dessau. An der Frontseite 
sind zusätzliche Haltegriffe angebracht. 

Unmittelbarer Vorläufer der M 62 und V 200 
waren die ab 1953 in Charkow gebauten 
dieselelektrischen Maschinen des Typs TE 3. 

~-----

Ukraine 30 000 Mitarbeiter. 
jährlich verließen 1000 neue 
Dieselloks die Werkshallen -
eine gewaltige Zahl, ver­
gleicht man sie mit nur etwa 
70 Fahrzeugen der Baureihe 
V 180, die LOB in der DDR 
jährlich lieferte. 

Mit der V 180 hatten die Lo­
komotivbauer der DDR ge­
zeigt, daß sie eine hochwerti­
ge, moderne Maschine liefern 
konnten. Dieselhydraulische 
Kraftübertragung, 2000 PS 
Leistung, Zugheizung - die 
vierachsige Maschine wog nur 
78 Tonnen, die sechsachsige 
gerade 93 Tonnen. Damit war 
die V 180 mit der Achsfolge 
C' C' sogar auf Nebenbahnen 
mit leichtem Oberbau einsetz­
bar. Die Importlok hatte 
sechs Achsen, elektrische 

Foto: Sammlung E. Preuß 

Kraftübertragung, es waren 
ebenfalls 2000 PS Motorlei­
stung installiert, sie wog 116 
Tonnen und verfügte über 
keine Zugheizung. Diese Ei­
genheiten führten bei den 
Reichsbahnern zu einigen Ir­
ritationen, wenn sie die tech­
nisch fortschrittliche V 180 
mit der Importlok verglichen. 

Die Reichsbahner wurden 
deshalb frühzeitig mit positi­
ven Nachrichten über die Im­
portlok versorgt. Im Mai 
1965, also mehr als ein Jahr 
vor der Lieferung der ersten 
V 200, konnten sie in der 
Zeitschrift "Schienenfahrzeu­
ge" lesen, daß die neue Bau­
art "sehr geräumige Führer­
stände" hat, es war von "aus­
gezeichneter Sicht", und 
"ausgezeichneter Schallisolie-
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rung" die Rede. Auf den Lok­
führer warteten höhenver­
stellbare Sessel, ei ne Warm­
wasserheizung, eine Heizplat­
te für Speisen und sogar ein 
Handwaschbecken. Diese Ein­
richtungen erleichterten zwar 
das Leben des Lokführers, sie 
sagten aber über das techni­
sche Niveau des Fahrzeugs 
nichts aus. 

Bei der V 180 gab es Proble­
me mit der Schallisolierung, 
aber die Importlok aus der 
UdSSR sollte die "von der 
Reichsbahn geforderten Ge­
räuschnormative" nicht nur 
einhalten, sondern zum Teil 
erheblich unterbieten. "Da­
mit erhält die Deutsche 
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120127 und 106 521 vor einer 
Garnitur Reko-Dreiachser am 
11 . Mai 1981. Hinten schiebt 
eine weitere 120. 

V 200 303 im Bahnhof Berlin­
Lichtenberg vor einem Ganz­
zug. Die Lok trug 1971 noch 
die alte Betriebsnummer. 

te es sich bei der V 200 um 
eine sehr robust aufgebaute 
Maschine mit einem soliden 
Antrieb, wie er schon bei der 
TE 3 Stand der Technik war. 

Im Herbst 1966 kamen die er­
sten beiden V 200 zur DR. Am 
16. November fuhr die V 200 
001 erstmals einen planmäßi­
gen Güterzug von Leipzig­
Wahren nach Zeitz. Anfang 
1967 waren bereits 15 Loko­
motiven abgeliefert. Erste 
Einsätze erfolgten auf den 
Strecken Leipzig - Zeitz, 
Leipzig - Cottbus, Bitterfeld 
- Berlin und Dresden - Sed­
din. 1967 erhielt die Reichs-

Reichsbahn erstmalig eine 
Lokomotive, die die Anforde­
rungen an die Geräuschisolie­
rung erfüllt und damit unse­
rem Lokomotivpersonal nor­
male Arbeitsbedingungen bie­
tet." Mit solchen Vorschußlor­
beeren soll te der Kauf der 
V 200 gerechtfertigt werden. 

Technisch bot die Lugansker 
V 200 nichts Neues. Es han­
delte sich um eine sechsachsi­
ge Drehgestellmaschine mit 
elektrischer Kraftübertra­
gung. Der aufgeladene 12-Zy­
lindermotor 14 D 40, herge­
stellt vom Motorenwerk Ko­
lomna, leistete bei 750 1/min 
1470 kW (2000 PS). Mit nur 
750 Umdrehungen pro Minute 

Zwei V 200 nahmen an dieser 
Testfahrt teil. Als Bremsloks 
waren zwei Maschinen der Bau­
reihe 19 am Zug. 

g> bahn die Maschinen bis zur 
~ Ordnungsnummer 090; 1968 
~ folgten die V 200 091 bis 177. 
2 Die Folgeserien von 1969 
~ (V 200 178 bis 287) und 1970 

(V 200 288 bis 314) wurden 
weiter verbessert. 

handelte es sich um einen 
Langsamläufer, während die 
Reichsbahn ansonsten wegen 
des viel niedrigeren Gewichts 
Schnelläufer mit 1500 1/min 
bevorzugte. Der Motor 
14 D 40 arbeitete nach dem 
Zweitaktverfahren, die DR 
verwendete ansonsten Vier­
takter. Der Dieselmotor der 
V 200 triP.h P.inP.n zehnpoligen 
Gleichstromgenerator an. Als 
Fahrmotoren besaßen die Ma­
schinen sechs fremdbelüftete 
Gleichstrommotoren. Die 
dreiachsigen Drehgestelle 
entsprachen weitgehend der 
TE 3, wie sich auch der Ge­
samtaufbau an diese Bauart 
aus den fünfziger Jahren an­
lehnte. Alles in allem handel-

Die zunächst veröffentlichten 
Leistungsdaten der V 200 
mußten nach den ersten Fahr­
ten nach unten korrigiert 
werden. Statt 1600 Tonnen 
auf ebener Strecke mit GO 
km/h zog sie nur 1485 Tonnen 
und damit 100 Tonnen mehr 
als die V 180. Bei 80 km/h 
und ehener Strecke durfte 
die V 200 nur mit 695 Tonnen 
statt angekündigter 800 Ton­
nen belastet werden. Die 
V 180 zog unter gleichen Be­
dingungen 35 Tonnen mehr. 
Die Zugkraft der V 200 lag 
nur bei niedrigen Geschwin­
digkeiten über den Werten 
der V 180 und der Dampflok­
Baureihe 44. 



Was die angekündigten, gu­
ten SchaUwerte anging, so 
hielt die V 200 zwar die vor­
gegebenen Grenzen innerhalb 
des Führerstandes ein, aber 
außerhalb der Lok erreichte 
sie mangels Schalldämpfer 
nicht die vorgeschriebenen 85 
dB(A), sondern sage und 
schreibe 105 dB(A). Die Laut· 
stärke brachte der Baureihe 
den Spitznamen "Taiga-Tram· 
mel" ein. Es kam vor, daß an 
Strecken, auf denen die er­
sten V 200 verkehrten, Fen­
sterscheiben durch den 
Schalldruck zu Bruch gingen. 
Kaum donnerten die ersten 
V 200 durch die DDR, mußte 
für sie ein Schalldämpfer ent· 
wickelt werden. Ein erster 
Prototyp konnte noch 1967 in 
der V 200 009 installiert wer· 
den. Die V 200 018 erhielt ein 
weiteres Fertigungsmuster. 
Alle anderen Lokomotiven 
bekamen nachträglich Schall­
dämpfer. Mit diesen in Halle 
entwickelten Anlagen konnte 
der Außenlärmpegel auf etwa 
90 dB(A) reduziert werden. 

Im August 1989 wurde die 
01 531 nach Leipzig überführt. 
5ie erhielt eine 120 als Vor­
spann. Der Zug passiert soeben 
Neunhofen. 

Die im Jahr 1976 gelieferte 
V 200 507 der 5DAG Wismut 

passiert mit einem schweren 
Güterzug von Döbeln den 

Bahnhof Limmritz. 

Der Spitzname "Taiga-Tram· 
mel" blieb der Baureihe aber 
erhalten. Ab V 200 178 baute 
das Herstellerwerk einen 
Schalldämpfer sowjetischer 
Bauart ein. 

Schon im Jahr 1968 traten an 
der V 200 zahlreiche Schäden 
auf. Einige waren auf unzu· 
reichende Unterhaltung der 
Maschinen zurückzuführen. 
Doch die Werke waren gar 
nicht in der Lage, die Loko­
motiven fachgerecht zu be· 
treuen, da alle Unterlagen 
über die V 200 nur in russi· 
scher Sprache vorlagen. Bis 

Der Führerstand der 
V 200. Mit dem großen 
Handrad wird die Mo· 

, tordrehzahl verstellt, 
rechts befinden sich die 
Bremsventile. 

Übersetzungen vorhanden 
waren, mußte in den Ausbes­
serungswerken und in den 
Bahnbetriebswerken auf Ver· 
dacht gearbeitet werden. Da­
neben traten aber auch echte 
Konstruktionsmängel auf: Die 
ratzlagerantriebe mußten ge­
ändert werden, an den erst 
kurze Zeit betriebenen Ma­
schinen traten sogar Radrei­
fen- und Motorrisse auf. Aku· 
ter Ersatzteilmangellegte vie­
le Lokomotiven vorüberge­
hend still. 

ach mehreren Betriebsjah­
ren erhielten die V 200 eine 
zusätzliche Kühlwasserpum­
pe, um bei stillstehendem Mo· 
tor einen Wasserumlauf auf­
rechtzuerhalten und Wärme· 
spannungen zu vermeiden -
in Rußland ließen die Lokfüh­
rer den Motor weiterlaufen. 

Foto: Sammlung E. 

Die Kühlwasserleitungen be· 
reiteten weitere Probleme. 
Das von der DR in ihren Die· 
selloks normalerweise als 
Kühlmittel verwendete Lei­
tungswasser verursachte Kor· 
rosionsschäden. Die Sowjeti· 
sehen Eisenbahnen füllten 
meistens desti lliertes Wasser 
in die Kühlkreisläufe ihrer 
Lokomotiven. Erst in den 
siebziger Jahren stand für die 
sowjetischen Importloks ein 
Korrosionsschutzmittel be· 
reit, das die Schäden ver· 
mied. 

Die Begeisterung der Reichs­
bahner über die neuen Im­
portloks war anfänglich ge­
ring, weil zu viele Unterschie­
de zu den einheimischen Ma­
schinen bestanden. Hinzu ka· 
men viele Probleme durch ei· 
ne hohe Ausfallquote und 
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fehlende Ersatzteile. Nach ein 
paar Jahren änderte sich die· 
ses Bild aber. Kaum waren 
die Kinderkrankheiten über· 
wunden, schätzte das Perso· 
nal die V 200 beziehungswei· 
se die Baureihe 120, wie sie 
ab 1970 hieß, als robuste, lei­
stungsfähige und zuverlässige 
Kraftwerke aus dem Osten. 

Die Taiga-Trommel erwies 
sich als so zuverlässig, daß 
die Reichsbahn sie in den 
Jahren 1973 und 1974 noch· 
mals bauen ließ, als sich die 
Lieferung der 132 verzögerte. 
Bis eine betriebstaugliche 
Zugheizanlage zur Verfügung 

f>thiilfer für 

stand, vergingen mehrere 
Jahre, die wenigstens für Gü­
terzugeinsätze mit weiteren 
120 überbrückt werden muß· 
ten. Statt der 130 erhielt die 
Reichsbahn 1973 die 120 315 
bis 342, 1974 die 120 343 bis 
360 und 1975 die 120 361 bis 
378; damit endete die Be­
schaffung dieses Typs. Nach 
1975 kaufte die DR aus der 
UdSSR ausschließlich die 
Baureihe 132 mit Zugheizung. 

Das Bahnbetriebswerk Leip· 
zig-Wahren war eine der Ein· 
Satzhochburgen der 120. Dort 
richtete das Herstellerwerk 
auch den zentralen Kunden-

120 198 donnerte am 

29. August 1989 mit 
ihrem Güterzug über 
den Bahnübergang bei 

Groß Sperrenwalde. 

1993 schenkte die Deut­

sche Reichsbahn Litauen 
30 Loks der Baureihe 
120. Als erste fuhr die 
120 036 in Mukran auf 
das Fährschiff. 

dienst für Importmaschinen 
ein. Größere Stückzahlen der 
Taiga-Trommel beheimateten 
Altenburg, Falkenberg und 
Wittenberge. Die Stralsunder 
Maschinen lösten die Baurei­
he 118 in Langläufen von Saß­
nitz bis Oebisfelde ab. In 
Cottbus übernahmen die Lu· 
gansker Maschinen den Koh· 
leverkehr und ersetzten die 
Baureihe 43. Cottbuser Ma· 
schinen liefen bis an die Ost· 
see. In Güsten ersetzten sie 
die kohlegefeuerten 44, in 
Berlin die 52. Größere Bestän­
de hatten Dresden, Karl­
Marx-Stadt, anfänglich auch 
Meiningen, Arnstadt, Erfurt 

FtoHr/O!ch<iorichturrg Clr.gthäuse·Aggrtgol Abyasonh>ge '#.mtrbohi:lltr KühltrliJffu Kühlt r Technische Daten 

1/auplgrntra/or vr;rdtrt s hinteres 
VtrleilttStlr,'tbe 
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1/ydraulisch gesltutrfts 
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Achsfolge Co'Co' 
Höchstgeschwindigkeit 100 km/h 
Motorleistung 2000 PS 
Anfahrzugkraft 300 kN 
Dauerzugkraft 196 kN 
Kraftübertragung elek1risch 
Gesamtmasse 116,S Tonnen 
Achslast 19,4 Tonnen 
Länge über Puffer 17 550 mm 
Drehzapfenabstand 8600 mm 
Kraftstoffvorrat 3900 Liter 
Sandvorrat 600 kg 
Einsatztemperaturen -300 C bis +35o C 

Das Innenleben der in 
Lugansk gebauten V 200. 

und Weißenfels. Viele Ma­
schinen aus südlichen Bahn· 
betriebswerken der DR ka· 
men schließlich nach Schwe­
rin, Wismar, Hagenow und 
Güstrow. Die Hagenower 
Loks waren auch im grenz· 
überschreitenden Verkehr 
und bis Muldenstein einge­
setzt. 

Schon ab 1985 begann der 
Stern der 120 infolge der wei­
tergeführten Elektrifizierung 
zu sinken. Als das Transport· 
aufkommen im Güterverkehr 
nach 1989 drastisch sank, 
wurden viele dieser Maschi­
nen arbeitslos. Beim Raw 
Cottbus lief im Juli 1991 die 
Instandhaltung der 120 aus. 
Der auf dem Bestand von Mit· 
te 1991 basierende Umzeich­
nungsplan vom 1. Januar 
1992 enthielt noch 292 Ma­
schinen mit der neuen Baurei· 
hennummer 220, davon waren 
35 Lokomotiven bereits von 
der Ausbesserung zurückge­
stellt. 

Die Taiga-Trommel war auch 
ein gefragte Werkslok. Zwi­
schen 1971 und 1977 kamen 
18 Maschinen des Typs 
V 200.5 in die DDR. Sie lösten 
die G 12 bei der Sowjetischen 
Aktiengesellschaft Wismut, 
beim Braunkohlenkombinat 
Geiseltal die Baureihen 55 
und 94 ab. Zum Jahresende 
1992 endete die Produktion 
im Geiseltal, seitdem sind nur 
noch einige V 200.5 bei Wis­
mut im Einsatz. Bis zum 7. Ja· 
nuar 1995 mußte die DB die 
letzten Maschinen ausmu­
stern, um ihren Überbestand 
zu reduzieren. Beim Betriebs· 
hof Dresden, der zuletzt noch 
die in 220 umbenannten 
V 200 einsetzte, übernahmen 
die Baureihe 298 und 232 de­
ren Aufgaben. 

Andreas Räntzsch 
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ein Geschenk 

Wenn Sie jetzt den MODELLEISENBAHNER abonnieren, 
machen w1r Ihnen als unserem neuen Stammleser ein 
Begrüßungsgeschenk: 
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bahn" von Erich und Reiner Preuß. Es ist ein unveränder­
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Fax (0711) 2360415 ( 
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r-------------------------------------------------------------------------------------------------~------

ICh möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 
Bitte schicken Sie mir den MODELLEISENBAHNER ab der nächsterreichbaren Ausgabe für zunächst ein Jahr zum 
Jahrespreis von z. Zt. 48, · DM (Auslandspreise siehe Impressum). Im Preis sind alle Versandkosten enthalten, die 
der MODELLEISENBAHNER·Leserservice übernimmt. 

NameNorname 

Straße/Nr. Land/PlZ/Ort 

Datum, Unterschrift 
Wlderrufs·Garantie: Der neue Abonnent kann seine Bestellung innerhalb 10 Tagen betm MODELLEISENBAHNER. Pietsdl + Sdlolten Verlag. 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stungart. schriftlicfl widerrufen. Rechtzeitige Absendung (Poststempel) des Widerrufs genügt Mit seiner 2. Unterschrih 
mmmt er dieses Widerrufsrecht zur Kenntnis. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr. wenn es nicht 6 Wochen VOf Ablauf gekundigt wud. 

Datum, 2. Unterschrift 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

D Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese Genehmigung el'lischt automatisch mit der Kündigung des Abonnements. 

Meine Kont<>-Nr. (kein Sparbuch!) Bankleitzahl (vom ·scheck abschreiben) 

Bankinstitut 

0 Gegen Jahresrechnung. Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten. 



Die herunter­
hängende Wagen­
kupplung: Schlug 
sie nach oben und 
löste dadurch die 

Es war Nacht auf der Ruhr-Sieg-Strecke. Eine 

Bremsleitung zischte. Wenig später gab es ei­

nen Zwangshalt bei ICG 55 926. Der Lokfüh­

rer zog falsche Schlüsse - dann krachte es . 

• Lokomotivführer Schu­
ster fuhr den ICG 55 926 
Würzburg - Duisburg durch 
die Nacht des 4. Dezember 
1991. In Gießen-Bergwald war 
er auf den Führerstand der 
Lokomotive 110 479 gestie­
gen, um den 759 Tonnen 
schweren und 358 Meter lan­
gen Zug nach Hagen-Vorhalle 
zu bringen. Kaum 20 Minuten 
nach der Abfahrt, als er Eh­
ringshausen passierte, legten 
die Bremsen an. Der Blick 
zum Manometer offenbarte 
Druckabfall in der Hauptluft­
leitung - vermutlich eine Ent­
gleisung. 

Schuster· meldete der Be­
triebsleitung über Zugfunk ei­
ne Störung, stieg vom Führer­
stand und stapfte im Bö­
schungsgraben Richtung 
Zugschluß. Im hinteren Zug­
drittel hörte er das Zischen 
aus einer Bremskupplung. Die 
Gummischläuche dieser 
Kupplung waren über Kreuz 
gekuppelt und undicht. Nor­
malerweise verfügen die Wa­
gen an den Stirnseiten über 
zwei Bremskupplungen, so 
daß sie mit der jeweils gegen­
überliegenden Kupplung ver­
bunden werden können. Hier 
aber war nur eine Kupplung 
vorhanden, und so mußten 
die Rangierer in Würzburg, 
wo der Zug gebildet worden 
war, die Bremsleitung über 
Kreuz kuppeln. Die dabei ge­
streckten Gummischläuche 
wurden wahrscheinlich irrfol­
ge der Schlingerbewegungen 
während der Fahrt stark be­
ansprucht und getrennt. 

Schuster setzte seine Fahrt 
nach zehn Minuten fort und 
fuhr um 3.43 Uhr durch Plet­
tenberg. Zwei Minuten später 
fiel wieder der Luftdruck ab, 
der Zug bremste bis zum Still­
stand, die Zugspitze war bei 
Kilometer 44,632. Schuster 
glaubte zu wissen, warum es 
zum Zwangshalt gekommen 
war. Er meldete der Essener 
Betriebsleitung: "Ich habe 
hinten einen Defekt, der 
Schlauch ist auseinanderge­
gangen. Ich habe das heute 
schon mal gehabt." 

Diese Kupplung war schwergängig. 
Rechts der Farbklecks, den der Fahr­
dienstleiter für ein Signal hielt. 

Während er am Zug entlang­
lief, hupten schon ungeduldi­
ge Fahrer auf der Straße. Der 
Zug versperrte zahlreichen 
Autos den Bahnübergang. 

·Alle Namen wurden von der 
Redaktion geändert. 
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Hinter dem Bahnhof Ehringshausen 
legten die Bremsen des ICG 55 926 an. 
Zwei Bremskupplungen waren getrennt. 



Schuster fand die frühere Un­
dichtigkeit nicht, statt dessen 
am Zugschluß eine herunter­
hängende Wagen- und Brems­
kupplung. An der Bremskupp­
lung war das Absperrventil 
geöffnet. Der Lokführe1· 
glaubte weiterhin an eine de­
fekte Bremsleitung. 

Er schloß das Luftabsperrven­
til, wobei er eine Sperrklinke 
lösen und eine Handfalle be­
dienen mußte. Aber er dachte 
nicht nach - jetzt hätte ihm 
endlich klar werden müssen, 
daß sich das Absperrventil 
nicht selbsttätig geöffnet ha­
ben konnte, es sei denn, die 
Kupplung wäre zuvor ausein­
andergerissen worden. Vom 

Anhalten bis zum Weiterfah­
ren benötigte Schuster - so 
wurde es später dem Staats­
anwalt vorgerechnet - ganze 
neune inhalb Minuten. Der 
Lokführer betätigte im Füh­
rerstand der 110 den Fahr­
schalter und beging den näch­
sten Fehler: Er verschwieg 
den Vorfall gegenüber dem 
Fahrdienstleiter in Pletten­
berg, der die Reihenfolge der 
Züge auf der Strecke regelt. 
Als er den Bahnhof Altena 
durchfu hr und für zwei Minu­
ten die Fahrdrahtspannung 
ausfiel, funkte er ihn verwun­
dert an, wozu die Unterbre­
chung gut sein soll. Der hatte 
zu diesem Zeitpunkt keine 
Erklärung. Später erfuhren 

Blick aus dem Hubschrauber: An der Unfallstelle 
sah es wie nach einem Luftangriff aus. Fünf Güter­
wagen waren völlig zerstört. 

Foto: van de Wall 

beide Eisenbahner, weshalb 
die Spannung ausgefallen 
war: Es war der Moment, mn 
dem der nachfolgende Zug 
mit den stehengebliebenen 
Wagen zusammenstieß. 

Wenige Minuten später däm­
merte es Schuster, daß er das 
Vorhandensein des Zug­
schlußsignals am ICG nicht 
überprüft hatte: Kein Zug 
darf ohne Schlußsignal auf 
die Strecke. Der Lokführe r 
setzte sich nochmals mit dem 
Fahrdienstleiter von Pletten­
berg in Verbindung, und der 
konnte ihm nur mitteilen, daß 

ein Zug in den Streckenab­
schnitt hinter dem ICG einge­
fahren und entgleist sei. Erst 
in Hagen-Vorhalle holte Schu­
ster das nach, was er schon 
vor der Weiterfahrt hätte tun 
müssen: Er verglich die Num­
mer des letzten Wagens mit 
der in der Wagenliste. Sie 
stimmte nicht überein. Von 
27 Wagen waren nur 18 ange­
kommen. Schuster wußte nun, 
daß er den größten Fehler 
seines Lebens begangen hat· 
te. 

Fehler unterliefen auch den 
Fahrdienstleitern. Um 3.43 
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Das Zugschluß­
signal ist bei Tag 
schon kaum zu er­
kennen; am unbe­
leuchteten Güter­
zug sah der Fahr­
dienstleiter in der 
Nacht nur eine 
Fata Morgana. 
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Uhr durchfuhr ICG 55 926 
den Bahnhof Plettenberg. Ihm 
folgte Sgk 52 042 Singen -
Hagen Gbf, der Plettenberg 
gegen 4 Uhr passieren sollte. 
Der Plettenberger Fahr­
dienstleiter Reiter beauftrag­
te den Wärter auf Stellwerk 
"Pn", die Fahrstraße festzule­
gen und das Ausfahrsignal 
auf Fahrt zu stellen. Das war 
nicht möglich, obwohl der 
vorausgefahrene Zug 55 926 
den Blockabschnitt längst ver­
lassen und den Abschnitt da­
mit freigegeben haben mußte. 
Aber auf der Meldetafel war 
das zurückliegende Strecken­
gleis rot ausgeleuchtet, so, als 
sei es immer noch durch 
Fahrzeuge besetzt. Reiter ver­
mutete eine Störung, wie es 
sie während der Umstellung 
auf neue Sicherungsanlagen 
in den letzten Tagen oft gege­
ben hatte. Er entschied sich 
für das Bequemste und veran­
laßte beim Fahrdienstleiter 
des vorangegangenen Bahn­
hofs Werdohl eine Räumungs­
prüfung. 

Im Normalfall prüft die Siche­
rungstechnik, ob das Strek­
kengleis frei geworden oder 
noch besetzt ist. Ein Achs­
zählkreis zählt die Impulse 
der in einen Blockabschnitt 
ein- und wieder ausfahrenden 
Fahrzeugachsen. Ist die Diffe­
renz Null, ist das Gleis ge­
räumt. Der Lichtstreifen auf 
der Meldetafel in Richtung 
Strecke leuchtet dann weiß, 
die Fahrstraße und das zuge-

So hätte das Zugschlußsignal 
aussehen sollen: über dem 
Puffer und in Augenhöhe. 

hörige Ausfahrsignal können 
bedient werden. Mißt die An­
lage eine Differenz, gilt das 
Gleis als besetzt. Dann bleibt 
die Rotausleuchtung beste­
hen, die Signale in Richtung 
dieses Abschnitts sind ge­
sperrt, die Fahrdienstleiter 
müssen feststellen, ob ihn der 
letzte Zug vollständig verlas­
sen hat. 

Noch bestand für den nachfol­
genden Zug keine Gefahr, 
denn der Fahrdienstleiter in 
Werdohl hätte bei der Räu­
mungsprüfung bemerken 
müssen, daß dem vorüberfah­
renden Zug das Schlußsignal 
fehlte. Der Werdohler Fahr­
dienstleiter sah von seinem 
Stuhl aus, den Hörer des 
Fernsprechers am Ohr, zum 
durchfahrenden Zug. Er will 
das Signal, die rot-weiß re­
flektierende Scheibe, gesehen 
haben und meldete den Zug 

Zwischen Plettenberg und Werdohl 
stieß der Güterzug 52 042 auf die 

stehengebliebenen Wagen. 



~~~~ Der Führerstand nahm die Energie 

•~~llr!'!..;.ll des Zusammenstoßes aus 100 km/h 

Geschwindigkeit auf . 
. ~M.I 

nach Plettenberg zurück. Er 
mag durch einen roten Farb· 
klecks getäuscht worden sein, 
der von einer Reparatur der 
Stirnwand am Güterwagen zu­
rückgeblieben war. 

An diesem Farbklecks hing 
das Leben eines Lokomotiv· 
führers! Reiter betätigte die 
Grundstelltaste der Achszähl­
anlage, wodurch sieb das Aus­
fahrsignal auf Fahrt stellen 
ließ, und Zug 52 042 fuhr um 
4.04 Uhr durch den Bahnhof 
Plettenberg in die Finsternis 
der Strecke. Nach einem 
Rechtsbogen trafen die Licht­
strahlen der Lokomotive auf 
die Zugschlußscheibe der ste­
hengebliebenen Wagengrup­
pe des ICG 55 926. In diesem 
Moment war das Zugende 300 
Meter vor der Lok. Erst 100 
Meter zuvor konnte Lokomo­
tivführer Gundei das Zug­
schlußsignal erkennen; der 
Güterzug brauchte aber trotz 
der Bremsstellung P bis zum 
Anhalten 600 Meter Brems­
weg. Gundei konnte den Zu­
sammenstoß nicht abwenden. 
Um 4.05 Uhr knallte der 
52 042 auf die Wagengruppe. 
Fünf wurden vollständig zer­
stört und aus dem Gleis ge­
worfen, die Lokomotive völlig 

eingedrückt, der Lokführer 
eingeklemmt und lebensge­
fährlich verletzt. 

Jetzt begann des Dramas 
zweiter Akt. Ein Anwohner 
meldete der Polizei den Un­
fall, und diese schickte Feuer­
wehr und Rettungswagen zur 
Unfallstelle. Der Fahrdienst­
leiter in Plettenberg will da­
von nichts erfahren haben. 
Die Helfer waren nicht in der 
Lage, den schwerverletzten 
Lokomotivführer zu retten, da 
zuerst die elektrische Oberlei­
tung abgeschaltet und geer­
det werden mußte. Es gab 
keinen Spezialisten. Erst ge­
gen 7 Uhr wurde der Lokfüh­
rer geborgen, um 9.40 Uhr 
starb er schließlich. 

Der sechzigjährige Lokomo­
tivführer Schuster zeigte sich 
im Gerichtssaal als gebroche­
ner Mann; den Dienst bei der 
Deutschen Bundesbahn hatte 
er quittiert. Aber: Gehörte 
wirklich nur er auf die Ankla­
gebank? Ist die Sicherheit auf 
der Strecke einzig von einer 
reflektierenden Scheibe ab­
hängig? Noch vor wenigen 
Jahren waren diese Schlußsi­
gnale nachts unzulässig, statt 
dessen hing eine Laterne am 
Zugschluß. Auch gegen die 
Fahrdienstleiter ermittelte 
der Staatsanwalt. Der Wer­
dahier Fahrdienstleiter Haus, 
der den Farbklecks für ein 
Schlußsignal gehalten hatte, 
kam mit einer Geldbuße da­
von. Bei Reiter prüfte der 
Staatsanwalt, ob er sich der 
fahrlässigen Körperverlet­
zung schuldig gemacht hatte, 
indem er die Erdung der be­
schädigten Oberleitung verzö­
gerte. Der Hickhack um die 
notwendige Erdung wurde 
von der örtlichen Presse be­
gierig aufgegriffen. Die DB 
bemühte sich zwar, die Feuer­
wehren für das Erden der 
Oberleitung auszubilden -
aber der Innenminister lehnte 
es ab. Erleb Preuß 

Bahnreisen 
lllit pfiff 
~995 

Fernreisen ~u ~ußergew.C;;hnlichen 
Eisenbahnen der Welt 

Eisenbahn-Erlebnis Neuseeland 
Volldampf im Osten der USA 
Eisenbahn-Erlebnisse von Alaska 

1.-25.3.1995 
24.6.-9.7.1995 

bis zu den Rockies 8.-26.7.1995 
Dampflok-Abenteuer d. die Anden 19.8.-3.9.1995 
Mit Volldampf durch die Rockies 14.-30.9.1995 
Eisenbahnen in Australien 31.10.-22.11.1995 

Gruppenreisen zu interessanten 
Bahnzielen in Europa 

Winterreise durch die Schweiz 1.-5.2.1995 
Große Ostseekreuzfahrt 12.-18.2.1995 
Winterreise durch Norwegen 3.-12.3.1995 
Vom Glacier-Ex~ress zum TGV 16.-19.3.1995 
Gebirgsbahnen Europas 12.-17.4.1995 
Harzer Eisenbahnerlebnis 28.4.-2.5.1995 
Schmalspurbahnen an der Ostsee 14.-20.5.1995 
Per Eisenbahn in Rübezahls Reich 24.-28.5.1995 
Eisenbahn-Erlebnis Nordkap 3.-17.6.1995 
Elsenbahnen in Südböhmen 3.-7.6.1995 
Schmalspurbahnen in Österreich 22.-26.7.1995 
Eisenbahnen ln der Lausitz 2.-6.8.1995 
Eisenbahn-Erlebnis Griechenland 19.8.-1.9.1995 
G reat Britain in Steam Part. VII 2.-10.9.1995 

Reisen für Dampflokfreunde 
Winterdampf Im Harz 10.-12.2.1995 
Winterdam~f rund um Prag 24.-28.2.1995 
Eisenbahn-Erlebnis Bulgarien 1.-8.4.1995 
Schweizer Schmalspurdampf 29.9.-3.1 0.1995 

Der Dampfzug des Jahres 10.-18.6.1995 
150 Jahre Fernverbindung Wien-Warschau mit 10 verschiedenen 
Dampflokomotiven über 4.000km Volldampf durch 4 Länder II 

Speisewagentouren durch Euro911 
Große Alpenkreuzfahrt 25.3.-2.4.1995 
Städtetour nach Krakau 19.-23.4.1995 
Frankreich Spezial 1.-9. 7.1995 
Slowakei und Hohe Tatra 16.-24.9.1995 

Bahnwanderrejsen 
Bahnwandern im Centovalll 29.4.-6.5.1995 
Bahnwandern in der 
Sächsischen Schweiz 21.-25.6.1995 
Bahnwandern i.d. Zentralschweiz 12.-19.8.1995 
Bahnwandern in Graubünden 23.-30.9.1995 

Bernina-G/acier-Express 
Seit 10 Jahren im Programm - 5 Reisetermine 1995: 
14.-18.5. I 12.-16.6. I 9. -13.8. I 6.-10.9. I 11 .-15.10. 
Glacier-Bernina Special 13.-16.7.1995 
mit Panoramawagen, offenen Aussichtswagen, Salonwagen und 
Dampfzug auf den Furka-Paß 

Fordern Sie unsere ausführlichen Prospekte an: 
IGE-Bahntouristik 

Ostbahnstr. 61, D-91217 Hersbruck, 
Tei.09151 /4066, Fax 09151 {4266 

Seit über 12 Jahren Bahnreisen mtt Qualität 
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"Marie Klockow" nannten die Ein­

wohner rund um Pasewalk eine 
liebenswerte Schmalspurbahn, die 

Gutsbesitzer bauen ließen. 

• Die Eisenbahn als mo­
dernes Verkehrsmittel faszi· 
nierte die Eigentümer der 
zwischen Oder und Uecker 
liegenden Güter Klockow, 
Neuenfeld, Züsedom, Fried­
eichshof und Bröllin schon vor 
der Jahrhundertwende. Um 
ihre Produkte besser zur 
Staatsbahn transportieren zu 
können, entstand zwischen 
Klockow und Pasewalk An· 
fang 1893 eine 750-mm-spuri· 
ge und von den Gutsbesitzern 
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als Zweckverband betriebene 
Pferdebahn des nichtöffentli· 
chen Güterverkehrs. Sie wur· 
de im Sommer 1893 in Be· 
trieb genommen. Nach 15jäh­
riger Betriebszeit war der Gü­
terverkehr so gestiegen, daß 
sich die Eigentümer ent· 
schlossen, die 16 Kilometer 
lange Strecke für den öffent· 
liehen Güterverkehr mit 
Dampflokomotiven umbauen 
zu lassen. Diese Arbeiten dau­
erten fast ein Jahr. Zuvor wa-

ren zwei Betriebsgenehmigun­
gen einzuholen, da die Strek­
ke sowohl brandenburgisches 
als auch pommersches Gebiet 
berührte. Die Baukosten be· 
trugen damals 467 515 Mark. 

Am 8. Juni 1909 wurde die 
Strecke für den öffentlichen 
Güterverkehr eröffnet. Ab 1. 
April 1928 ersetzte die 
"Kleinbahn Klockow-Pase­
walk GmbH" (KKP) in Züse­
dom den Zweckverband. Die 
GmbH besaß zwei dreifach 
gekuppelte Naßdampflokomo­
tiven, die 1908 Orenstein & 
Koppel geliefert hatte. 80 Gü­
terwagen sorgten für ausrei­
chende Ladekapazitäten. 
Transportiert wurden durch­
schnittlich 20 000 Tonnen Gü­
ter pro Jahr. Täglich verkehr· 
te ein Güterzugpaar, das wäh­
rend der Erntemonate durch 

weitere Bedarfszüge ergänzt 
wurde. Nach dem ll. Welt· 
krieg wurde die KKP auf· 
grund des SMAD-Befehls Nr. 
124 vom 30. Oktober 1945 
durch den Kreiskommandan­
ten der Roten Armee in 
Prenzlau zum Volkseigentum 
erklärt und der Generaldirek­
tion der Provinzialbahnen 
Mark Brandenburg in Pots­
dam als Betriebsführer zuge­
ordnet. Ab 1. November 1946 
gehörte die KKP zur Betriebs· 
verwaltung der überwiegend 
demontierten, bis 1950 aber 
wieder vollständig aufgebau­
ten regelspurigen Prenzlauer 
Kreisbahnen, zu denen auch 
die erst 1915 eröffnete Strek· 
ke Prenzlau - Klockow gehör· 
te. Hamsterfahrten der Fase­
walker Einwohner veranlaß· 
ten den Betriebsführer, ab 1. 
Februar 1948 auf der KKP 



den Personenverkehr einzu­
führen. Zu diesem Zweck 
wurden in Pasewalk schritt­
weise sechs aus dem sächsi­
schen Raum und von der In­
sel Rügen übernommene Rei­
sezugwagen beheimatet. 

Nach Übernahme der KKP 
durch die Deutsche Reichs­
bahn wurden auch Güterwa­
gen von den Schmalspurnet­
zen Perleberg, Dahme, Nauen 
und aus Sachsen eingesetzt. 
Somit konnte der alte, teils 
noch aus der Pferdebahnzeit 
stammende KKP-Wagenpark 
überwiegend ausgemustert 
werden. Eine kurzzeitig ein­
gesetzte Vierzylinderlokomo­
tive unbekannter Herkunft 
und die Köf 6002 (ex Burg) 
bewährten sich nicht. Erst die 
1960 aus Perleberg übernom­
mene Lokomotive 99 4501 lief 

't gg 4501 . 

4 o\ttober 
g ant · "'bsc.hiedstu 

1963 in srö\\in "'' 

oer"' 

Pause vor dem Züse­
domer Dorfteich am 
24. Juni 1960. Das Per­
sonal des GmP 9152 
stärkt sich in der 
nahegelegenen Kon­
sum-Gaststätte. 

ohne Störungen. Sie beförder­
te auch den letzten Zug die­
ser Bahn am 4. Oktober 1963. 
Der Personenverkehr wurde 
bereits am 27. Mai 1961 ein­
gestellt. Etwa zum selben 
Zeitpunkt mußte der Strek­
kenabschnitt Neuenfeld 
Klockow wegen Oberbauschä­
den gesperrt werden. Von 
dieser typischen ländlichen 
Kleinbahn ist kaum mehr et­
was zu entdecken. Im Pflaster 
einer Pasewalker Straße ließ 
sich noch 1978 der Verlauf t:: 

~ der Bahn erkennen; 1,07 Kilo- -
8 meter hatten die Bahnbauer c:n 

als Straßenbahn angelegt. ;;:; 
Auf dem Land, das das Bähn- ~ 
chen und sein Personal wegen ~ 
der alltäglichen Beschaulich- g 
keit sicher geliebt haben, er- ~ 
innert fast nichts mehr an ~ 
"Marie Klockow". iS 

Hermann Wegener .2 

-

4 Juni '\960. 
- pasewa\\t, 2 · 

• f der fe\dstraße tn 
\toW au Marie \(\oc. 

'\978: spuren der 
pasewa\\t 

- "'\asterstraße. . etner n 
\(\einbahn tn 
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• Mit Hochdruck arbeitet 
die DB an der Vollendung des 
Verkehrsprojekts Deutsche 
Einheit Nummer 5, am Aus­
bau der Ost-West-Achse Ber­
lin - Marienborn (- Helm­
stedt). Zum Fahrplanwechsel 
am 28. Mai 1995 fahren die 
ersten Züge über die Ausbau­
strecke. Potsdam läßt der ICE 
allerdings weiterhin links lie­
gen. Auf dem 187 Kilometer 
langen Abschnitt zwischen 
Berlin Hbf und Marienborn 
sind zwei Teilstücke bereits 
mit elektronischen Stellwer­
ken und "Signalen des Kom­
binationssystems" (Ks-Signa­
le) für Tempo 160 ausgerü­
stet: Magdeburg-Sudenburg -
Marienborn und Griebnitzsee 

- Berlin Zoo. Ebenfalls im 
neuen Gewand zeigen sich 
das Magdeburger Empfangs­
gebäude und der !CE-Bahn­
steig an den Gleisen 7 und 8. 

Nachdem die UdSSR als Re­
paration für die Kriegsschä­
den das zweite Gleis demon­
tiert hatte, blieb der stark be­
fahrene Abschnitt zwischen 
Werder (Havel) und Marien­
born bis Mitte der sechziger 
Jahre eingleisig. Da die Strek­
ke einen kontrollfreien Ver­
bindungsweg für die westli­
chen Alliierten darstellte, soll 
DDR-Verkehrsminister Erwin 
Kramer in den sechziger Jah­
ren geäußert haben: "Für die­
se NATO-Strecke keinen 
Pfennig!" Bereits 1976 war 
die Strecke zwischen Werder 
und Magdeburg wieder zwei­
gleisig. 1980 konnte die 
Reichsbahn nach Verhandlun­
gen zwischen den zwei deut­
schen Staaten auch den Ab· 
schnitt zwischen Potsdam und 
Berlin zweigleisig ausbauen. 
Ab 1983 war die gesamte 
Strecke zwischen Berlin Zoo 
und Helmstedt wieder zwei­
gleisig befahrbar. 

Während des Umbaus mußten 

die Fahrgäste oft den unbelieb· 

ten Schienenersatzverkehr in 

Kauf nehmen. 
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Am Haltepunkt Potsdam West 

verbreitern Bautrupps die 

Brücke über die Zeppelin· 

straße. 

Jahrelang ging es von Westen nur im 

Schrittempo nach Berlin. Ab 1995 rollen 

Reisezüge über Potsdam fast durch­

gehend wieder mit Tempo 160. 

Einheit 
macht schnell 

Nach dem sogenannten Netz· 
Stabilisierungs-Programm En· 
de der achtziger Jahre durf­
ten die Züge die von brök­
kelnden Alkali-Schwellen be­
freite Strecke wieder mit Ge­
schwindigkeiten bis zu 120 
Kilometern in der Stunde be· 
fahren; ab Fahrplanwechsel 
1992 war abschnittsweise so­
gar Tempo 160 möglich. Die 
Bauarbeiten begannen im Ok­
tober 1992 am Bahnhof Wer­
der mit dem Ausbau des Ab· 
schnitts Magdeburg - Grieb­
nitzsee. Seit 1993 sperrte die 
Reichsbahn in mehreren Ab­
schnitten jeweils ein Rich­
tungsgleis, um die Anlagen 
der Gegenrichtung zu erneu­
ern. Insgesamt werden bis 
1995 193,7 Kilometer Gleise 
saniert und 52,9 Kilometer 
komplett umgebaut. ICE- und 
andere elektrisch bespannte 
Reisezüge wurden ab Fahr­
planwechsel 1993 über Güter­
glück umgeleitet. Dies er­
leichterte der DR den Strek­
kenausbau erheblich. Bran­
denburg und Potsdam bestan­
den auf ihren IC-Halten, des­
halb verkehren weiterhin ei­
nige diesellokbespannte In­
tercity-Züge über die im Aus­
bau befindliche Strecke. 

Zwischen Riederitz und 
Griebnitzsee baut die Reichs­
bahn zwölf Bahnhöfe um. Die 
drei Überleitstellen Gollwitz, 
Malge und Bergzow-Parchen 
(bei letzterer auch der Halte­
punkt) werden aufgelassen. 
In Kade hat man eine Über­
leitstelle berücksichtigt, die 
im Bedarfsfall provisorisch 

eingerichtet werden kann. 
Von 48 Bahnübergängen ver­
schwinden acht, ein Überweg 
muß einer Straßenbrücke 
weichen. Halbschranken der 
Bauart EBÜT 80 ersetzen die 
alten DDR-Anlagen. 43 Eisen­
bahnbrücken und acht Bahn­
steigtunnel werden saniert. 

Nur wichtige Bahnhöfe wie 
Brandenburg Hbf und Pots­
dam Stadt behalten ihre Mit­
telbahnsteige. Sämtliche Zu­
gänge zu den Bahnsteigen 
werden gleisfrei angelegt. 
Einfache Gleisverbindungen 
ersetzen in den Bahnhofsköp­
fen die doppelten Kreuzungs-

• Der Erlebnis-Bahn­
hof Potsdam bleibt 
zunächst Utopie 
weichen; Überholgleise wer­
den auf 750 Meter verlängert. 
Die umfangreichsten Arbei­
ten fielen in Potsdam an: 
Neun Brücken waren zu sa­
nieren oder vollständig zu er­
neuern. Eingeschobene Be­
tonröhren stabilisieren die 
Bahnsteigtunnel in Charlot­
tenhof und Wildpark. Der 
neue Fußgängertunnel in 
Potsdam Stadt schafft Zugang 
zur S-Bahn und dem neuen 
Mittelbahnsteig. Bei den seit 
1991 bestehenden Überlegun­
gen, das Areal zwischen Aus­
besserungswerk und Güter­
bahnhof komplett umzugestal­
ten, ist noch keine endgültige 
Entscheidung gefallen. So 
bleibt der Bahnhof vorerst 
unvollendet. In Potsdams 



künftiger City, die Reisenden 
Einkaufsmöglichkeiten, Frei­
zeiteinrichtungen sowie kurze 
Wege zu Straßenbahn und 
Bus bieten soll, spielt der 
Bahnhof nur eine untergeord­
nete Rolle. Stadt, Landesre­
gierung und Deutsche Bahn 
verwarfen das Modell jedoch, 
und Investoren fanden sich 
bisher nicht. Damit behält 
Brandenburgs Landeshaupt­
stadt ein Bahnhofsprovisori­
um auf unbestimmte Zeit. 

Auch ein Neubau über die 
Havelbucht wurde notwendig, 
denn die Eisenbahnbrücke 
durfte von Güterzügen nur 
noch im Schrittempo befah­
ren werden. Um den laufen­
den Eisenbahnbetrieb mög­
lichst wenig zu behindern, 
verlegten die Bautrupps eine 
Behelfsstrecke auf einem al­
ten Damm der ehemaligen 
Berlin-Magdeburg-Halberstäd­
ter Eisenbahn. Am 8. Juni 

1994 beförderte eine stähler­
ne Verschubbahn die alte 
Brücke um 12 Meter auf die 
Höhe der Behelfstrasse. So 
konnten die Bahnbauer Ende 
1994 die neuen Fundamente 
für die Widerlager gießen; 
die neue Brücke soll im Janu­
ar 1995 montiert und im März 
eingeschoben werden. 

Noch im Dezember 1992 war 
vorgesehen, in Genthin, Bran­
denburg und Potsdam elek­
tronische Stellwerke mit 
Stellrechnern auf verschiede­
nen Bahnhöfen zu installie­
ren. Der Vorstand der Deut­
schen Bahn AG beauftragte 
die Planungsgesellschaft 
Bahnbau Deutsche Einheit, 
eine elektronische Betriebs­
zentrale in Magdeburg zu pla­
nen. Die erforderliche Hard­
ware wurde von der Firma 
Siemens AG geliefert. Die 
Zentrale steuert künftig die 
Strecke zwischen Riederitz 

ln Potsdam Stadt entsteht der 

neue Mittelbahnsteig. Für die 
Reisenden steht nur der Haus­
bahnsteig zur Verfügung. 

und Werder, 37 Stellwerke 
herkömmlicher Bauart wer­
den überflüssig. Den Ab­
schnitt von Werder nach 
Griebnitzsee soll ab 28. No­
vember 1995 das neue elek­
tronische Stellwerk in Wild­
park steuern. Dieses Stell­
werk ist interessanterweise 
nur eine Übergangslösung. 
Die Deutsche Bahn AG plant, 
Wildpark zu schließen, sobald 
die Leitstelle in Berlin in Be­
trieb genommen wird. In der 
endgültigen Ausbaustufe 
übernimmt die Magdeburger 
Betriebsleitstelle den Zugver­
kehr zwischen Hannover und 
Werder. Aufgrund der Strek­
ken-Modernisierung werden 
in den kommenden Jahren al­
lerdings noch einige Eisen­
bahner ihren Arbeitsplatz 
verlieren. 

Schwierigkeiten beim Bau der 
Magdeburger Betriebszentra­
le führten zu Terminverschie­
bungen. Sämtliche zwischen 
Berlin und Braunschweig ver­
kehrenden ICE und Interci­
ries können den direkten Weg 
über Potsdam frühestens im 
November 1995 befahren, 
statt wie vorgesehen schon 
zum Sommerfahrplan 1995. 
Der Grund: Erst nach Ab­
schluß der Bau- und Elektrifi­
zierungsarbeiten können die 
Techniker die Software instal­
lieren und mit der Abnahme­
prüfung beginnen. Beides 
dauert allein schon wegen des 
100 Kilometer langen Steuer­
bereichs mehr als fünf Mona­
te. So gehen die Reise- und 
Güterzüge voraussichtlich mit 
einem halben Jahr Zeitverzö­
gerung auf die Ausbaustrek­
ke. Für dieses Jahr gibt es 
deshalb auf der Strecke Ber­
lin - Braunschweig zwei Fahr­
planvarianten: den bisherigen 
Weg über Güterglück und die 
Strecke via Potsdam Stadt. 
Erst Ende 1995 werden die 
Früchte der Einheit erntereif 
und schaffen eine schnelle 
Ost-West-Verbindung. 

Et·ich Preuß 

Zwischen Brandenburg und 
Gollwitz stehen die Ober­
leitungsmasten noch ohne 
Fahrdraht. 

Noch fährt der ICE über 
Güterglück; ab 1995 geht 
es elektrisch über Branden­
burg direkt nach Berlin. 
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• Verständlich, daß man 
wissen will, wie ein neues 
Konzept ankommt, an dem 
man ein paar Monate lang ge­
arbeitet hat. Deshalb fragte 
die Redaktion im Dezember­
heft 1994: "Wie gefällt Ihnen 
der neue MODELLEISEN­
BAHNER"? Die Antworten, 
die Kommentare und natür­
lich die Kritik sollten dazu 
beitragen, die Zeitschrift in 
Inhalt und Optik noch besser 
nach Ihren - den Leserwün­
schen- auszurichten. 

Angesichts der überraschend 
hohen Zahl von 5376 ausge­
füllten und bis zum Einsende­
schluß am 20. Dezember 1994 
zurückgeschickten Fragebö­
gen dürfen die Ergebnisse ge­
trost als repräsentatjv für die 
gesamte Leserschaft betrach­
tet werden. Die ist hoch: Mit 
einer verkauften Auflage von 
63.043 Heften (Durchschnitt 
pro Monat im 4. Quartal 1994; 
die Auflage wird von einer 
unabhängigen und neutralen 
Institution namens IVW ge­
prüft) ist der MODELL­
EISENBAHNER mit Abstand 
Europas meistverkaufte Zeit­
schrift für das Bahn- und Mo­
dellbahn-Hobby. 

Dabei ergab die Auswertung 
der Frage "Wieviele Personen 
außer Ihnen lesen dieses 
Exemplar?" eine weitere 
Überraschung: Durd1schnitt· 
lieh wird jedes Heft von 3,1 
Personen gelesen. Das bedeu­
tet hochgerechnet eine Ge­
samtleserschaft von über 
195.000 Lesern! 

Obwohl bis Redaktionsschluß 
noch nicht alle Ergebnisse bis 
in jedes Detail ausgewertet 
waren, sind erste Rückschlüs­
se auf die Gründe fü r diese 
hohe Leserzahl möglich. Ei­
nerseits gaben nämlich 
17,3 % der Teilnehmer ein Al­
ter "bis 24 Jahre" an, ande-

rerseits bezeichneten sich 
26,9 % als "eher Anfänger im 
Hobby". Beides zusammenge­
nommen legt den Schluß na­
he, daß der sehr niedrige Ver­
kaufspreis von 4.- DM vielen 
jungen Leuten - vom Schüler 
und Lehrling bis zum Studen­
ten - den Einstieg ins Hobby 
überhaupt erst erlaubt. 

Zu den wichtigsten Aspekten 
der Umfrage gehörte zweifel­
los die Frage "Wie gefällt Ih­
nen die neue Optik im Ver­
gleich zur früheren?" 52,7 % 
der Teilnehmer beurteilten 
das neue Layout als "besser", 
46,9 Prozent fanden, es sei 
"genauso gut", und nur 0,4 % 
meinten, die Optik sei 
schlechter als die frühere. 

Dieses gute Ergebnis wurde 
von vielen Lesern mit zusätz· 
Iichen Kommentaren verse­
hen, die insbesondere die "zu 
stark vorhandenen weißen 
Flächen" (so Leser Ulrich 
Sprenger aus Berlin) oder die 
"zwar gut zum Thema passen­
de, aber bei Lampenlicht 
nicht gut lesbare, weil zu fei­
ne Schrift" (Leser Hermann 
Gölzau aus Dresden) monier­
ten. Die Redaktion hat sich 
das zu Herzen genommen: 
Schon im vorigen Heft wurde 
das Layout kompresser gestal­
tet, und ab dieser Ausgabe 
wurde ein Wechsel von der 
Grundschrift "Garamond" zur 
"Times Europa" vorgenom­
men. Die klassische Times­
Schrift weist weniger feine 
Serifen auf, weshalb ihr 
Druck satter ausfällt. 

Die Bitte, eine Schulnote zu 
vergeben, führte zu einem Er­
gebnis, das man nur als 
Traumnote bezeichnen kann: 
Durchschnittsbewertung al­
ler 5376 Teilnehmer für den 
MODELLEISENBAHNER 
war eine 1,2 - also fast schon 
ein "sehr gut". Die nächste 

Frage, wie das Heft hinsieht· 
lieh Themenmischung, Nutz­
wert, Preiswürdigkeit, opti­
scher Gestaltung und Ver­
ständlichkeit bewertet werde, 
korrespondierte mit der vori­
gen. Auch hier gab es wieder 
außerordentlich gute Noten. 
So wurden die Verständlich­
keit der Artikel und die Mi­
schung der Themen von über 
83,7 % mit sehr gut oder gut 
benotet. Der Nutzwert schnitt 
mit 87,3 % sehr gut oder gut 
ab. Bei der optischen Gestal­
tung waren es 44,5 %, die 
sich für ein "sehr .gut" ent· 
schieden, 49,3 % urteilten mit 
"gut", nur 0,9 % entschieden 
sich für "schlecht", die übri­
gen 5,3 % für "nicht so gut". 

Die Frage nach der Preiswür­
digkeit, verbunden mit den 
zusätzlichen Fragen ("Was 
dürfte der MODELL· 
EISENBAHNER beim jetzi­
gen Umfang maximal kosten" 
und "Was dürfte er bei einem 
Umfang von 96 Seiten ko­
sten?"), löste eine lebhafte 
Diskussion aus. 

Auffällig viele Leser bezeich­
neten den jetzigen Preis der 
Zeitschrift von 4.· DM als 
"Niedrigstpreis", "Dumping­
preis" oder "Tiefstpreis" und 
fragten, wie lange der eigent­
lich gehalten werden könne. 

Mit harten Zahlen untermau­
ert, entschieden sich alle 
5376 Teilnehmer bei der 
Preisfrage mit dem aktuellen 
Umfang für einen (statisti· 
sehen Durchschnitts-) Preis 
von 5,50 DM. Bei einem auf 
96 Seiten erweiterten Umfang 
votierten alle Leser sogar für 
den statistischen Durch­
schnittswert von 6,30 DM. Ei­
nige Leser schrieben aller­
dings ausdrücklich, daß ein 
Preis von 7 oder gar 8 Mark 
dazu führen werde, daß sie 
die Zeitschrift nicht mehr 

Das Heft mit der Leserumfrage. 

kaufen würden; solche astro­
nomischen Zahlen seien 
schlicht nicht mehr er­
schwinglich. Freilich steht 
dies auch nicht zur Debatte. 

Vereinzelt gab es auch ande­
re Kommentare, so etwa den 
von Karl Frenzenius aus Cott­
bus, der spitz anmerkte: "Die­
se Fragestellung dient doch 
nur als Vorwand, um den 
Preis kräftig raufzusetzen" 
oder die Randnotiz von Ernst 
Sahlmann aus Hamburg: "Ich 
bin Rentner und kann mir 
mehr als fünf Mark auf kei­
nen Fall leisten." 

Hier beißt sich die Katze of­
fenkundig in den Schwanz. 
Einerseits stellen 4 Mark für 
ein solches Heft in der Tat ei­
nen Niedrigpreis dar, der sich 
nicht auf Dauer halten läßt. 
Zudem muß der Heftumfang 
auch deshalb erweitert wer­
den, weil sonst der Redak­
tionsteil gegenüber dem 
wachsenden Anzeigenteil auf 
Dauer zu kurz käme - der auf 
5 Mark gesenkte Preis für pri­
vate Kleinanzeigen schlägt 
sich natürlich in mehr Anzei­
genseiten nieder. Und 
schließlich kündigte die Pa­
pierindustrie an, in diesem 
Jahr ihre Papierpreise um bis 
zu 20 % zu erhöhen. 

Andererseits steht der erklär­
te Wunsch des MODELL­
EISENBAHNER dagegen, mit 
einem möglichst niedrigen 
Heftpreis das Eisenbahn-Hob­
by auch einkommensschwä­
cheren Schichten wie Schü­
lern, Stundenren oder Rent­
nern zu ermöglichen. Das 
schier unlösbar scheinende 



Problem glauben Verlag und 
Redaktion mit einer salomo­
nischen Entscheidung in drei 
Stufen gelöst zu haben: 

1. Ab der Mai-Ausgabe erhöht 
sich der Einzelpreis des Hef­
tes auf 5.- DM. 
2. Bereits ab der März-Ausga­
be 1995 wird der Umfang je­
des Hefts auf 96 Seiten er­
höht. 
3. Der jetzige Preis eines Jah­
res-Abonnements von 48.- DM 
bleibt bestehen. 

Wer sich also ab jetzt für ein 
Jahres-Abonnement ent­
schließt, zahlt den alten Preis 
von 4.- DM pro Heft. Er hat 
folglich einen erheblichen 
PreisvorteiL Der Jahresbe­
trag von 48.- DM für zwölf 
Hefte wird in einer Summe 
gezahlt, entweder per Bank­
einzug (die preiswerteste und 
einfachste Methode) oder 
nach Erhalt der Rechnung 
per Überweisung (was je 
nach Bankinstitut eine kleine 
Überweisungsgebühr kostet). 

Herzliche Bitte: Wählen Sie 
den Bankeinzug, der keinerlei 
Risiko beinhaltet (weil die 
Genehmigung automatisch 
mit einer eventuellen Kündi­
gung des Abonnements er­
lischt) und allen Seiten die 
geringsten Kosten verursacht. 
Eine Bestellkarte liegt jedem 
Heft bei, eine Abonnement-

Bestellung kann auch formlos 
per Brief, Fax oder Postkarte 
erfolgen. Mit dieser Umfang­
erweiterung erfüllt die Re­
daktion zugleich einen weite­
ren, sehr häufig formulierten 
Leserwunsch. "Denken Sie 
bitte an Ihren Namen", 
schrieb stellvertretend für 
viele andere Günther Gens­
mantel aus München, "es 
heißt ModellEisenbahner und 
nicht Eisenbahner!" Ab jetzt 
wird also der Anteil an Mo­
dellbahnthemen im Vergleich 
zum Vorbildteil steigen. Zu­
gleich werden die Tips zum 
Basteln, die Nachbau-Anre­
gungen und verwandte The­
men ausgebaut. Auch dafür 
finden Sie die ersten Ansätze 
in diesem Heft. 

Bei den anderen Fragen, so 
etwa nach dem Interesse für 
bestimmte Epochen, Spurwei­
ten und sonstige Themenbe­
reiche, ist noch eine detail­
lierte Auswertung nötig, die 
bei der Vielzahl der zurückge­
schickten Bögen einige Wo­
chen beanspruchen wird. Nur 
so viel steht bereits fest: 
Hauptsächlich interessieren 
sich die 5376 Teilnehmer im 
Modellbereich tendenziell 
stärker für die Epochen III 
bis V, weniger für I und II. 
An erster Stelle wurde Spur 
HO genannt, wobei die Spur 
TT aufgrund der langen Tra­
dition sich nach wie vor gro­
ßer Beliebtheit erfreut und 
keineswegs, wie Pessimisten 
meinten, zum Aussterben ver­
urteilt ist. 

Erfreulicherweise sind im 
Vorbildbereich die Interessen 
der Leser sehr weit gefächert; 

Der Fragebogen wurde 

von 5376 Lesern aus­

gefüllt und zurückge­

schickt. 

zwar genießen offenbar die 
deutschen Staatsbahnen Prio­
rität, aber das Interesse an 
Spezialthemen von der 
Schmalspur- bis zur Straßen­
bahn scheint zuzunehmen. 
Grund genug für die Redak­
tion, diese Bereiche keines­
wegs zu vernachlässigen, son­
dern liebevoll zu pflegen. 

Ein letztes Ergebnis schließ­
lich überraschte nicht beson­
ders: 98,2 % der Einsender 
sind männlichen Geschlechts, 
die Damen sind hoffnunglos 
unterrepräsentiert. Ob das an 
der schon sprichwörtlichen 
Erkenntnis Nietzsches vom 
"Kind im Manne" liegt? Die 
Redaktion hofft auf ausführli­
che Erläuterungen von Mo­
dellbahnerinnen, die zur Er­
heilung dieses Umstands bei­
tragen können - sie werden 
sämtlich abgedruckt. 

Viele Einsender versahen ih­
ren Fragebogen mit zusätzli­
chen Bemerkungen und län­
geren Notizen auf separaten 
Blättern, zahlreiche Teilneh­
mer schrieben sogar ausführ­
liche Briefe - es waren so vie­
le, daß eine individuelle Be­
antwortung viele Monate be­
anspruchen würde. Dessen 
ungeachtet wurde jede An· 
merkung aufmerksam gelesen 
und jeder Hinweis beachtet. 
Wenn auch eine Zeitschrift 
nicht ein paar hundert indivi­
duelle Wünsche nach dem 
Motto "allen wohl und nie­
mand wehe" erfüllen kann, so 
verspricht die Redaktion 
trotzdem, daß sie auch in Zu­
kunft - trotz der ungeheuer 
großen Zustimmung und des 
deutlichen Beifalls - nicht auf 
dem hohen Roß des Erfolgs 
sitzen, sondern sich Ihre Kri­
tik zu Herzen nehmen wird. 

Zum Schluß der Leserumfra­
ge ging es an die Auslosung 
der drei ausgeschriebenen 

Preise. Der 1. Preis, ein Ein­
kaufsgurschein im Wert von 
750.- DM, ging an Steffen 
Lange, Herzherger Straße 28 
in 01239 Dresden; der 2. Preis 
(Gutschein über 500.- DM) an 
Walter Neymann, Suedend­
straße 25 in 66386 St. Ingbert, 
der 3. Preis schließlich (Gut­
schein über 250.- DM) an Pe­
ter Dietrich, Mittelheide 89 in 
12555 Berlin. 

Als die drei Preise ausgelost 
waren, machten die Redak­
tionsmitglieder betretene Ge­
sichter: Vor ihnen lag ein 
wahrer Berg von Teilnahme­
bögen, aus dem sozusagen 
drei einsame Stecknadeln wie 
aus dem berühmten Heuhau­
fen herausgefischt worden 
waren. Da äußerte sich außer­
dem so viel Anerkennung und 
so viel langjährige Treue zur 
Zeitschrift, daß dafür ein Ex­
tt·a-Dank fällig war. 

Die Redaktion entschloß sich 
deshalb spontan und aus dem 
Stand, weitere 297 Preise zu 
verlosen: 97 Exemplare des 
Buchs "Deutsche Dampfloko­
motiven" von Maedel/Gott­
waldt, 70 Exemplare des 
Buchs "Die Spreewaldbahn" 
von Erich P reuß, 30 Exempla­
re des Lexikons "Erfinder 
und Erfindungen Eisenbahn" 
und schließlich noch 100 Vi­
deokassetten "44 1093 - 1000 
Tonnen und drei Jumbos". 
Der Platz reicht nicht aus, um 
die zusätzlichen Überra­
schungsgewinner zu veröf­
fentlichen; sie sind bereits 
schriftlich benachrichtigt, 
wenn dieses Heft erscheint. 
Allen Gewinnern an dieser 
Stelle einen öffentlichen 
Glückwunsch und allen 5376 
Teilnehmern ein herzliches 
Dankeschön fürs IVIitmachen. 
Sie haben der Redaktions­
mannschaft sehr geholfen -
und damit Ihrem MODELL­
EISENBAHNER. 



I :MIWU•tii 
An die Redaktion MODELLEISENBAHNER, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 

• Nicht nur die Berg­
königin spuckte Feuer 
Betrifft: Heft 12/94, nFeuer und 
Flamme" 

Zu Ihrem Artikel "Feuer und 
Flamme" sende ich Ihnen ein 
Bild der 011100 in Wester· 
land/Sylt, deren Lokführer ge· 
rade die Ölreste verpuffen 
läßt. Die 01 zog Sonderzüge 
von Harnburg nach Sylt. Die 
Lok stand dann immer einige 
Stunden im Bw Westerland. 
Günter Laure 
25980 Westerland 

Die 011100 am 25.08.1989 im 
Bw Westerland auf Sylt. 

• Redakteur mit 
Elchgeweih? 
Betrifft: Titelbild von Heft 
12/94 

Schade, daß das Titelbild Ih· 
rer Zeitschrift jedesmal ein 
Brechmittel für mich dar­
stellt ... Als Ergänzung der in 
Ihrer Abbildung verunstalte· 
ten 95 0023-2 sollten Sie das 
Bild des dafür zuständigen 
Redakteurs dazu veröffentli­
chen, ebenfalls in manipulier· 
tem Zustand, zum Beispiel 
mit herausgestreckter Zunge 
ä Ia Einstein und vieHeicht 
noch mit einem Elch-Geweih. 
Rainer Trometer 
12555 Berlin 

• Noch mehr Tips für 
Anfänger und Laien 
Betrifft: Heft 11 und 12/94: 
Werkstattberichte 

Ich lese den MODELLEISEN­
BAHNER seit der Wende 
1989. Ich finde ihn toll in sei· 
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ner jetzigen Ausführung. Es 
müßten nur noch mehr kleine 
Tips für Anfänger und Laien 
darin stehen, wie man mit 
einfachen Mitteln, ohne viel 
Geld, eine Modelleisenbahn· 
anlage gestaltet bzw. verschö· 
nert. Zum Beispiel: Arbeiten 
mit Schaumpolystyrol, Papier, 
Pappe und Kleber bei der 
Landschaftsgestaltung inklu­
sive Farbe. 
Stefan Hähnlein 
99091 Erfurt 

• 01 und dem MODELL· 
EISENBAHNER treu 
Betrifft: Heft 12/94 

Herzlichen Glückwunsch für 
die überaus gute Gestaltung 
des neuen MODELLEISEN­
BAHNER Ebenso erfreut war 
ich, das Heft bereits am 19. 
November in meinem Briefka­
sten zu finden. Ich kann nur 
sagen: Der neue MODELL­
EISENBAHNER ist eine echte 
Bereicherung des Marktes, zu. 
mal wirklich interessante 
Themen behandelt werden. 
Wie der 01 bin ich dem 
MODELLEISENBAHNER 
treu geblieben - es hat sich 
gelohnt. Bis Oktober 1989 war 
ich im Bw Saalfeld als Lok· 
führer in der IG 011531; in· 
zwischen habe ich das Glück, 
wieder 01 fahren zu können. 
Anbei ein Foto von mir: Auf 
dem Weg in die Eifel kamen 
24 009, 44 1093 und 94 1292 
in Treysa vorbei. Bei der Ge· 
legenheit konnte ich wieder 
einmal die mir vertraute 44 
fahren. 
Ralf Göhl 
35041 Marburg 

• Aufmachung im Zug 
der Zeit 
Betrifft: Hefte 11 und 12/94 

Layout und Aufmachung Ih· 
rer Zeitschrift sind flott und 
locker gemacht, und das ent· 
spricht dem "Zug der Zeit" ... 
Weiterhin finde ich es lobens· 
wert, daß die immer zahlrei· 
eher werdenden US R.R.-Fans 

mit dem OS-Corner in einer 
deutschen Zeitschrift mit In­
fos bedacht werden. 
Christian Fricke 
30627 Hannover 

• Unterschriften-Aktion 
für neue Modelle? 
Betrifft: Lücken im Hersteller­
angebot 

Mit ein paar Sammlerkolle­
gen habe ich eine Idee im Be· 
reich der Modelleisenbahnen, 
und zwar eine Unterschrif­
ten-Aktion. Soll ein ganz be· 
stirnrotes Modell erwünscht 
sein, könnte man doch Unter­
schriften sammeln und diese 
den HersteUern vorlegen. 
Zum Beispiel fehlt in Spur N 
eine wichtige Ellok aus dem 
Alltag: Die Baureihe 181. Al· 
Iein meine Kollegen und ich 
würden über 20 Loks kaufen. 
Ich würde diese Aufgabe so­
gar selbst übernehmen. Ob 
Modellbahnerwünsche auf 
diese Weise bei den Herstel­
lern Gehör finden? 
Karl-Heinz Ahles 
74379 Ingersheim 

• Ein Fall von 
Profilneurose? 
Betrifft: Hefte 11 und 12/94 

Ihre Layouterin Anita Ament 
hat wirklich ein dickes Lob 
für das moderne Layout ver­
dient. Gegen die Themen-Mi· 
schung ist auch nichts zu sa· 
gen. Aber daß sich Herr Schu· 
macher in jedem Heft zwei· 
bis dreimal per Porträtfoto 
verewigen muß, scheint mir 
doch ein Fall von Profilneuro­
se zu sein. 
Friedrich Weidelieh 
39106 Magdeburg 

• Osteuropa nicht durch 
die Wohlstandsbrille 
Betrifft: Heft 12/94, .. Veteranen­
treffen" 

Als negativ möchte ich hier 
lediglich die ja fast schon 

triefende "Wessi-Arroganz" in 
dem Dezemberheft-Artikel 
über die Ukraine-Rundfahrt 
erwähnen ("Flugabenteuer", 
"Entschädigung bei der Flug· 
hafen-Einreise" usw.). Diese 
Formulierungen sollte man 
lieber vergessen und zukünf· 
tig versuchen, Erscheinungen 
in Osteuropa nicht nur durch 
die westliche Wohlstandsbril· 
Je zu betrachten. 
Wolfram Arnold 
16562 Bergfelde 

Tip für alle Einsender von Fo­
tos: Beschriften Sie bitte un· 
bedingt die Rückseit e jedes 
Bildes mit Ihrem Namen und 
der vollständigen Adresse. 
Das erleichtert die sichere 
Rücksendung. 

• Coburg-Gotha gehör­
te zu Thüringen 
Betrifft: Heft 12/94, Artikel 
,.Grenzsituation" 

Der Verfasser des Artikels 
"Grenzsituation" hätte mal 
etwas genauer ins Geschichts· 
buch schauen sollen, denn 
dann wäre ihm sicherlich auf· 
gefallen, daß das Herzogtum 
Sachsen Coburg-Gotha bis 
1920 zu Thüringen gehörte 
und nicht zu Preussen. Der 
Coburger Landesteil des Her· 
zogtums entschied sich nach 
einem Volksentscheid, ab 
1921 zu Bayern zu gehören. 
Roland Dorner 
70736 FelJbach-Schmiden 

Leser Roland Domer hat na­
türlich recht. Die Red. 

Wir freuen uns. wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir le­
sen jeden Brief sehr aufmerk­
sam und beherzigen Ihre Wün· 
sehe ebenso wie Ihre Kritik. Bit­
te haben Sie Verständnis, daß 
aus Platzgründen nicht alle Brie· 
fe abgedruckt oder ausführlich 
beantwortet werden können 
und daß sie auch bei Abdruck 
gekürzt werden müssen. 



8UCHTIPS 

Entwicklung der 
Dampflokomotiven 
Karl-Ernst Maedel, Altred B. 
Gottwaldt: Deutsche Dampflo­
komotiven. Die Entwicklungs­
geschichte. Transpress-Verlag, 
1994, 318 Seiten, 58,- DM. 

Bis 1969 erschienen fünf Auf· 
lagen des Standardwerks von 
Karl-Ernst Maedel über die 
Geschichte deutscher Dampf· 
Iokomotiven. Das Buch ist 
nun in einer von Alfred B. 
Gottwaldt überarbeiteten und 
völlig neu gestalteten Fas­
sung erschienen. Es beginnt 
bei den Anfängen des Loko· 
motivhaus in den Jahren 1800 
bis 1845, um in den anschlie­
ßenden Kapiteln eindrucks· 
voll die Evolution der Dampf­
loks bis in die neunziger Jah· 
re darzulegen. Drei Abschnit· 
te widmen sich der Entwick­
lung der deutschen Dampflo· 
kornativen zwischen 1900 und 
1960. Das Buch klärt auf, wo 
und zwischen welchen Lokty­
pen Verwandtschafts-Verhält· 
nisse bestanden. Die Bildaus­
stattung der Neuauflage hat 
mit den früheren Ausgaben 
aus den fünfziger und sechzi­
ger Jahren nichts mehr ge­
mein. Jetzt vermitteln zahlrei· 
ehe hochwertige Aufnahmen 
viel Faszination aus der 
Dampfroß-Ära und schildern 

die große Typenvielfalt deut· 
scher Dampflokomotiven. 
Porträtaufnahmen wichtiger 
Lokomotiv· Konstrukteure 
mit knappen Angaben ihrer 
Lebensdaten bereichern zu· 
sätzlich die Neuauflage. 
"Dampflokgeschichte" von 
Maedel und Gottwaldt ist als 
Literatur für die Eisenbahn· 
und Technikgeschichte von 
großer Bedeutung. Urteil: 
Sehr empfehlenswert. 

Die Bedeutung 
von Schmalspurbahnen 
Reiner Preuß: Schmalspurbah­
nen in Deutschland. Trans­
press-Verlag Berlin, 1994, 176 
Seiten, 58,-DM. 

Hier unterzieht sich Reiner 
Preuß der Mühe, die Bedeu­
tung von Schmalspurbahnen 
als Verkehrssystem zu analy­
sieren. Er erläutert die ge­
setzlichen Grundlagen des 
Schmalspurbahnbaus in 
Deutschland und beschreibt 
ausführlich die Fahrwege und 
Fahrzeuge. Das Kapitel über 
Entstehung und Stillegung 
dieser Strecken führt unmit· 
telbar in verkehrspolitische 
Fragestellungen. Das Kapitel 
"Was ist geblieben?" gibt ei­
nen guten Überblick, welche 
Schmalspurbahnen noch in 
Betrieb sind. Dabei wird deut· 

EI5EßBAHß UIDEO 

Das Dampflok-Standardwerk. 

lieh, daß diese Strecken 
durchaus leistungsfähige Ver· 
kehrssysteme sein können. 
Ein besonderer Abschnitt 
widmet sich den Museums· 
bahnen. 180 Fotos demon­
strieren die Vielfalt des Fahr­
zeugparks. Nützlich: der An· 
hang mit einem Verzeichnis 
der Schmalspurbahnen des öf­
fentlichen Verkehrs in 
Deutschland. Mit dieser Ge· 
samtübersieht schloß Pre1!lß 
eine große Lücke in der Ei· 
senbahnliteratur. 

Eisenbahngeschichte 
in Brühl 
Hans-Joachim Leven: Schienen­
wege in Brühl 1844-1994. Ker­
sting-Verlag, 1994, 192 Seiten. 
29,80 DM. 

Der Förderkreis Eisenbahnge· 
schichte Brühl legt mit die· 
sem Buch auf rund 100 Seiten 
ein Porträt der Schienenwege 

in und um die rheinische 
Stadt Brühl bei Köln vor. 60 
Seiten sind interessanten Ge· 
schichten um und mit Fahr­
zeugen, Fahrgästen und Lade· 
gut gewidmet. Den hinteren 
Buchteil bilden mehrere 
Kurzporträts von Menschen, 
die für die Eisenbahnge­
schichte Brühls eine Bedeu­
tung hatten, nebst einer 
Selbstdarstellung des Förder­
kreises. Ein schönes Beispiel 
für eine nützliche regionalge­
schichtliche Arbeit. 

Bahnbetriebswerk 
Schwarzenberg 
Axel Schlenkrich, Falk Thomas. 
Das Bahnbetriebswerk Schwar­
zenberg und seine Lokomoti­
ven, 1994, 32 Seiten. 

Der Verein Sächsischer Eisen· 
bahnfreunde e.V. gibt mit 
dieser Broschüre eine Art 
Zwischenbilanz seiner Tätig­
keit heraus. Einem kurzen 
Abriß der Eisenbahngeschich­
te im Raum Schwarzenberg 
folgen kurze Vorstellungen 
der im dortigen Lokschuppen· 
museuro geretteten Fahrzeu­
ge. Die Broschüre kann für 8 
DM (inklusive Porto) direkt 
bezogen werden bei: VSE, c/o 
H. Klemmt, Geschwister­
Scholl-Straße, 09232 Hart· 
mannsdorf. 

Qualitäts-Videofilme aus der Welt der Eisenbahn 

Der neue Gratis-Katalog ist dal 

Bitte noch heute anfordern 
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Schmalspurige Gleise von 

Holzabfuhr-Bahnen bohrten sich 

kurz nach der Jahrhundert­

wende in die dunklen und 

einsamen Wälder der Slowakei. 

Gut Holz! 
• Die industrielle Holzge­
winnung in der österreichisch­
ungarischen Monarchie lief 
in den waldreichen Mit­
telgebirgen schon um die 
Jahrhundertwende auf Hoch­
touren. Das war die Geburts­
stunde von riesigen Wald­
bahnnetzeil. Wegen des 
schwierigen Geländes bau­
ten die Forstverwaltungen 
Schmalspurbahnen. Dabei 
setzte sich die in Österreich­
Ungarn übliche Spurweite 
von 760 mm durch. Im Slo-

venske Rudohorie-Gebirge 
begann die Ausbeutung der 
gewaltigen Vorkommen rund 
um Hronec kurz nach der 
Jahrhundertwende. Das Holz 
sollte auf der Schiene aus den 
unzugänglichen Tälern zum 
Sägewerk in Hronec transpor­
tiert werden. 1908 legten Bau­
arbeiter die erste Schwelle 
der 10,4 Kilometer langen 
Hauptstrecke zwischen Hro­
nec und Cierny Balog. Schon 
ein Jahr später fuhren 
Dampfzüge auf der 

"Schwarzhroner Waldbahn" -
so lautete die amtliche Be­
zeichnung. Die kleinen Züge 
brachten nicht nur Holz aus 
den Wäldern, sondern stell ten 
auch die Versorgung der 
Waldarbeiter sicher. 

1918 übernahm die junge 
tschechoslowakische Repu­
blik die Wälder und damit 
den dampfspeienden Holz­
wurm, dessen Schienen sich 
bereits auf einer Länge von 
132 Kilometern in die Wälder 

Krauss-Maffei baute diese Dampflok 1936 

für die Brikettfabrik Sokola. Vielleicht wird 

sie bald wieder in Hronec dampfen. 
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Von der Waldbahn Dresany stammt diese 

1918 gebaute 600 mm-Lok, die in Stiavnicka 

abgestellt ist. 

gebohrt hatten. Die Ciernoh­
ronska Zeleznica (CHZ) war 
damals die längste aller 40 
slowakischen Waldbahnen. 
115 Beschäftigte sorgten für 
die reibungslose Versorgung 
des Sägewerks mit Rund- und 
Schnittholz. Bis 1961 zogen 
hauptsächlich Dampfrösser 
die Holzzüge, teilweise unter­
stützt von leichten Benzol­
loks. Dann ersetzten dieselhy­
draulische Maschinen aus Un­
garn den teuren Dampfbe­
trieb. Bis 1962 liefen auch 
planmäßige Personenzüge 
zwischen Cierny Balog und 
Hronec. In den siebziger Jah­
ren zogen Lastkraftwagen in 
die Waldgebiete der Slowakei 
ein. Die Prager Regierung 
hatte beschlossen, den Holz­
transpoi't in den Wäldern bis 
1985 vollkommen auf die 
Straße zu verlegen. Am 
31.12.1982 schlug dann die 
letzte Stunde für die einstige 
K.u.K-Waldbahn im Gebiet 
von Hronec. Auf die übrigge­
bliebene, 36 Kilometer lange 
Reststrecke wartete der 
Schneidbrenner. 

Engagierte Waldbahnfreunde 
setzten mit Unterstützung 
des tschechoslowakischen Ju­
gendverbands durch, daß die 
gesamten Anlagen der CHZ 
mit einem 17 Kilometer lan­
gen Streckenabschnitt unter 
Denkmalschutz gestellt wur-



~~ Ahoj in Balog 

Die Smoschewer-Lok auf der Strecke. Eine 

Behelfsbrücke hat das alte, 

sanierungsbedürftige Bauwerk ersetzt. 

Mit dem herzlichen slowakischen Be­
grüßungswort "Ahoj" werden in- und 
ausländische Besucher bei der 
Schwarzhroner Waldbahn empfangen. 
Dort können romantische und sehr 
preiswerte Eisenbahnferien verbracht 
werden. Die CHZ bietet Unterbringung 
und Verpflegung für etwa 30 Personen 
an. Auf Wunsch werden Exkursionen 
oder andere Programme für Gruppen 
und Einzelpersonen arrangiert. Auch 
ein Arbeitsurlaub ist natürlich möglich; 
gesucht werden Helfer in der Fahr­
zeugwerkstatt und bei der Streckensa­
nierung. Das Spendenkonto für den Er­
halt der Waldbahn lautet: VUB Brezno 
c.u. 100 130/0200. Weitere Informatio­
nen gibt die Ciernohronska Zeleznica 
CHZ, 976 52 Cierny Balog, Slowakei, 
Telefon 0042867/91500. 

Mit solchen Handhebeldraisinen 

fuhren Wald- und Streckenarbeiter 

auf die Strecke und in die Wälder. 

den. Bis 1988 versuchten die 
Eisenbahnenthusiasten, den 
Verfall der CHZ aufzuhalten. 
Dann stellte der Staat 16 Mil­
lionen Kronen zur Verfügung; 
jetzt konnten wieder Mitar­
beiter eingestellt werden, die 
systematische Aufarbeitung 
der Stammstrecke Hronec -
Cierny Balog begann. 

Heute gehört die CHZ dem 
Slowakischen Jugendverband 
SZM. 20 Angestellte haben 
die Bahn auf ihrer noch vor­
handenen Länge von 17 Kilo­
metern wieder betriebssicher 
gemacht. Zwei Dampf- und 
fünf Motorlokomotiven ziehen 
alte Plattformwagen für Aus­
flügler durch das Tal. Weitere 
historische Triebfahrzeuge 
und Utensilien warten in den 
Depots Cierny Balog und Sti­
avnicka auf ihre Restaurie­
rung. 

Die beiden fahrtüchtigen 
Dampfrösser sind Dreikupp­
ler. Lok 5 stammt vom tsche­
chischen Hersteller CKD und 
verließ 1948 die Werkshallen. 
Die andere Tenderlok, die 
noch keine Nummer trägt, ist 
ein richtiges Juwel: Sie 
stammt von der Breslauer 
Lokfabrik Smoschewer. Bei 
ihrer Ablieferung im Jahre 

1918 besaß sie noch die Spur­
weite von 600 mm. Eine Ori­
ginal-Dampflokomotive der 
Waldbahn Hronec ist auch 
noch vorhanden. Der 1942 in 
Budapest gebaute Vierkupp­
ler stand seit den sechziger 
Jahren auf einem Denkmals­
sockel in der nahegelegenen 
Stadt Brezno und kehrte in­
zwischen wieder in seine Hei­
mat zurück. Er soll in abseh-

barer Zeit wieder auf seiner 
alten Stammstrecke dampfen. 
In Stiavnicka entsteht derzeit 
ein kleines technisches Mu­
seum; Cierny Balog erhält ein 
Museumsdorf, das die Lebens­
verhältnisse der Wald- und 
Waldbahnarbeiter zu Beginn 
des Jahrhunderts darstellen 
wird. Schließlich denkt die 
Forstverwaltung darüber 
nach, einen Teil der Holz-

Die Autodraisine wurde von Skoda gebaut 
und ist noch betriebsfähig. Sie wird mit 

Hilfe eines Drehschemels gewendet. 

Das ursprüngliche Netz der CHZ. Die heute 
noch bestehende Strecke Hronec - Vydrovo 

ist fett eingezeichnet. 

transporte wieder per Bahn 
abzuwickeln. Gutachten be­
haupten, daß Lastwagen in 
den Wäldern keineswegs billi­
ger sind, die Bahn aber weni­
ger ökologische Schäden an­
richtet. Vielleicht wird der 
Holzwurm auf Schienen wie- ""' 

.2 
der zum nützlichen Insekt; a; 
sein Ende ist zumindest in l 
der Ostslowakei gestoppt. ~ 

Wolfgang Schumacber ~ 

Si1111 
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Mit insgesamt 55 Fühlern 
tastete der Igel die Wände 

der Tunnelbauwerke ab, um 
ihr Profil festzustellen. 

• Seit 1965 setzte die Bundes· 
bahndirektion Karlsruhe ein in 
Deutschland einmaliges Fahrzeug 
ein: den Tunnel-Igel, einen Trieb· 
wagen, der das Profil von Tunnel· 
bauwerken prüfte. Erst im Früh· 
jahr 1993 ersetzte die DB diesen 
Einzelgänger durch ein neues 
Fahrzeug. Das Eisenbahnmuseum 
Bochum-Dahlhausen der Deut· 
sehen Gesellschaft für Eisenbahn­
geschichte nutzte die Gelegenheit 
und erwarb den Oldie. 

Der Tunnel-Igel hat wechselvolle 
Zeiten hinter sich. Die Deutsche 
Reichsbahn nahm ihn als Perso­
nentriebwagen VT 137 158 Anfang 
1936 im Ausbesserungswerk Fried­
richshafen in Betrieb. Das Raw der 
Bodenseestadt war durch die Nähe 
zu dem weltbekannten Motoren­
hersteller Maybach seit den zwan­
ziger Jahren ein Spezialbetrieb für 
die Triebwagenunterhaltung. 

Die Reichsbahn teilte den neuen 
VT 137 158 der Direktion Karlsru­
he zu. Er gehörte zu einer kleinen 
Serie von vier dieselelektrischen 
Triebwagen, die MAN baute. Sie 
tauchen in den Bestandslisten un· 
ter den Nummern VT 137 156 bis 
159 und dem Gattungszeichen 
BC4ivT-34c auf. Es handelte sich 

Der 
Tunnel-Igel 
28 Jahre lang kroch der Tunnel-Igel 

durch dunkle Röhren. Dann ging er 

in Rente. Jetzt gehört das seltsame 

Gefährt dem Eisenbahnmuseum m 
Bochum-Dahlhausen. 
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also um vierachsige Personentrieb­
wagen mit Abteilen zweiter und 
dritter Klasse. In der zweiten Klas­
se befanden sich 16, in der dritten 
40 Plätze. Die 21,88 Meter langen 
Fahrzeuge wogen leer beachtliche 
49,1 Tonnen, waren also für heuti· 
ge Begriffe ein Schwergewicht. 

Der VT 137 158 erhielt einen 
MAN-Motor L2x6V 17,5/18 mit der 
für damalige Verhältnisse enor­
men Leistung von 411 kW (560 PS) 
bei 1400 Umdrehungen pro Minu­
te. Es war ein Zwölfzylindermotor 
des Augsburger MAN-Werks mit 

zwei Kurbelwellen, der nach dem 
Viertaktverfahren arbeitete. Die 
besonders hohe Leistung wurde 
durch eine Büchi-Aufladegruppe 
erreicht. BBC in Mannheim tiefer· 
te die elektrische Kraftübertra­
gung. Die Gleichstrom-Fahrmoto· 
ren trieben zwei Achsen an, die 
Achsfolge lautete deshalb B'2'. 
Trotz der hohen Leistung durften 
die vier 1936 gelieferten Triebwa­
gen nur 100 km/h fahren. Sie wa­
ren nicht für den Schnell-, sondern 
für den Nahverkehr bestimmt, des­
halb reichte diese Geschwindigkeit 
aus. 



Bei Kriegsbeginn stellte die Deut­
sche Reichsbahn den VT 137 158 
wie fast alle anderen Dieseltrieb­
wagen ab: Die Kriegsmaschinerie 
hatte bei der Kraftstoffversorgung 
absoluten Vorrang. Auch der spä­
tere Tunnel-Igel mußte für mehre­
re Jahre in Friedrichshafen eine 
Ruhepause einlegen. Erst 1949/50 
kümmerte sich die Deutsche Bun­
desbahn wieder um die vier MAN­
Fahrzeuge aus dem Jahr 1936. Die 
Mitarbeiter des Ausbesserungs­
werks Friedrichshafen stellten 
drei der fast 15 Jahre alten Trieb­
wagen wieder her. Ab 1950 liefen 
sie in der Bundesbahndirektion 
Karlsruhe unter den im Oktober 
1947 vergebenen, neuen Nummern 
VT 38 001 bis 003, wobei der frü­
here VT 137 158 die Bezeichnung 
VT 38 002 trug. 

Der noch mit dem ursprünglichen 
MAN-Dieselmotor ausgestattete 
VT 38 002 wurde nach kaum zehn 
Jahren Einsatz am 27. Oktober 
1960 beim Bahnbetriebswerk Kon­
stanz ausgemustert. In den sechzi­
ger Jahren benötigte die Deutsche 
Bundesbahn ein besonderes Bahn­
dienstfahrzeug, um bei Elektrifi­
zierungs- oder Sanierungsarbeiten 
das Profil von Tunnelbauwerken 
exakt zu vermessen. Die Karlsru­
her Maschinentechniker erinner­
ten sich an den abgestellten 
VT 38 002, bauten ihn zum Tunnel­
meßwagen um und setzen ihn ab 
12. März 1965 vom Bw Karlsruhe 
aus ein. 

Die Meßeinrichtung befindet sich 
an einem Rahmen, der hydraulisch 
auf die Schienen abgesenkt wird. 
Während der Fahrten durch einen 
Tunnel ist der Meßrahmen unab­
hängig vom Fahrzeug frei beweg­
lich und wird durch Spannfedern 
über der Gleismitte gehalten. Die 
Profilmessung erfolgt durch 55 be­
wegliche Taster am Meßrahmen. 
Die Taster brachten dem Triebwa­
gen seinen Spitznamen "Tunnel­
Igel" ein. Die Taster-Bewegungen 
werden über Seilzüge auf ein Zei­
chengerät im Fahrzeug übertra­
gen, das den Abstand der Tunnel­
wand zu einer Bezugslinie im Maß­
stab 1:10 überträgt. Für Meßfahr­
ten verfügt der Triebwagen über 
eine Langsamfahrschaltung, die 
konstante Geschwindigkeiten von 
2 bis 6 km/h zuläßt. 

Von 1965 bis Ende 1967 lief der 
Tunnel-Igel unter der Betriebs­
nummer 6210 Kar bei der Direk­
tion Karlsruhe, zum 1. Januar 1968 
erhielt er die neue Bezeichnung 
712 001. Bis 1983 verrichtete das 
Fahrzeug seinen Dienst ungestört, 
seit 1983 bemühte sich die DB 
aber um einen Ersatz. Zunächst 
war daran gedacht, entweder den 
Triebwagen 624 507 oder den 
628 007 umzubauen. 1993 stellte 
die DB ein Neubaufahrzeug der 
Firma Plasser in Dienst. Der neue 
Triebwagen erhielt die Nummer 
712 002, er wird kurz PROM 
genannt: Profil-Meßtriebwagen. 
Durch die vielen Tunnels auf 
Schnellfahrstrecken wird ihm die 
Arbeit nicht ausgehen. Im Gegen­
satz zum alten Tunnel-Igel mißt 
der neue PROM mit einem Laser­
strahl. 

1984 untersuchte der Tunnel-Igel den 277 

Meter langen Schloßberg-Tunnel bei Arnsberg. 

Die Deutsche Gesellschaft für Ei­
senbahngeschichte (DGEG) ist zur 
Zeit in Bochum-Dahlhausen damit 
beschäftigt, den etwas angegriffe­
nen äußeren Zustand des Fahr­
zeugs zu konservieren. Ob der 
Triebwagen rückgebaut wird, ist 
noch nicht entschieden. Vielleicht 
entschließt sich die DGEG, den 
712 001 überhaupt nicht zu verän­
dern. Wenig sinnvoll wäre es je­
denfalls, das Fahrzeug in den Ur­
sprungszustand des VT 137 158 zu­
rückzuversetzen. AJs Tunnel-Igel 
ist der Triebwagen einmalig, als 
Personentriebwagen hätte er tech­
nikhistorisch weniger Wert. 

Für Untersuchungsfahrten verfügte der 712 002 über 

eine besondere Langsamfahrstufe. 

Seit November 1994 gehört der Tunnelmeßwagen 
Andreas Riintzscb 712 001 dem Eisenbahnmuseum in Bochum-Dahlhausen. 

Der Bruder des Tunnel-Igel 
Außer dem Tunnel-Igel setzte die OB ab 
April 1959 einen von Wegmann in Kassel 
gebauten Tunnei-Untersuchungswagen 
ein. Von 1959 bis 1967 lief dieses Fahr­
zeug unter der Bezeichnung Kar 6209, 
ab 1968 hieß er 711 001 . Weil der An­
trieb abgasfrei arbeiten mußte, war die­
ser Untersuchungswagen mit Akkumula­
toren und elektrischen Fahrmotoren 
ausgestattet. Das Fahrzeug durfte höch­
stens 100 km/h schnell fahren, für Beob­
achtungsfahrten waren geringste Dau­
ergeschwindigkeiten von 3 km/h mög­
lich. Der 711 001 war immer in Karlsruhe 
beheimatet. Die OB musterte ihn am 31. 
Dezember 1984 aus. Der Kar 6209 noch in altem Lack. 
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Eisenbahn-Modellbahn-Zeichnun­
gen, Maßstab 1 :45, Liste gegen Frei­
umseht. A6/DM 1.-. Horst-Dieter Hettler. 
Birkenweg 22, D-56323 Waldasch G 

Märklin Digital Booster 6016 für HO 
DM 150.-. M. Gebauer. Tel. (09128) 
13758, Fax 14290 

Tausche HO: 15 Dampf-. 7 Dieselloks, 
25 Pers.-, 30 Gü.-Wagen (DDR-Prod.), 
Pilz Gleise-Weichen, Fahrzeuge, Häu­
ser gegen N-Material. H.J. Leske, Lan­
deskronstr. 37. 02826 Görlitz 

Spur I SR 52 M. Kastentender 1 m 
Radius u. BA 70 abzugeben. Tel. 
(09181) 1081 

Biete Piko HO + N TT u. Kleinserien­
produkte. Listen anfordern. B, Schwa­
bach, William-Zipperer-Str. 118, 04 179 
Leipzig Tel./Fax (0341) 4414272 

Verkaufe Spur HO aus meiner Samm­
lung: Fleischmann, Piko, Loks, Wagen. 
Zubehör. Liste gegen DM 3.- Rückporto 
an: Manuel Wolfram. Motzstr. 87 a, 
10779 Berlin 

Verk. Märklin Spur Z, viele US-Modelle 
und Regner Live Steam Liste gegen 
Freiumschlag, Waller Loch. Ravolzhäu­
serstr. 45. 63526 Erlensee 

Modelleisenbahngroßversand. Lili­
put-HO, nllig-TI & Gleise, Auhagen. 
Ges. Preisliste gegen DM 3.- in Brtm. 
bei Torsten Hahn, 7 t 292 Friolzheim. 
Falkenstr. 58, Tel. ~ Fax (07044) 41150 
o. 44254 G 

Biet e Sonderbierwagen HO·N an. Liste 
gegen Freiumschlag. L. Nacke. Bornstr. 
8, 30890 Barsinghausen 

WIKING-MODELLE, Faller-CAR, Po­
la-Häuser, Spur Z·Grundausstattung, 
etc. günstig zu verk. H. Arnold, PF 302, 
39283 Burg Tel. (03921) 45354 

Verk. Modellbahnanlage TT, 1,40 x 
1,20 m, einfacher, aber schöner Aufbau, 
viele Details, 2 Stromkreise + Trafos + 
Schaltpult, wenn gewünscht mit Loks + 
Wagen, VB DM 400.·. Biete weiterhin 
Modell TI V 200, VT 171 , V 36, BA 
211 , BA 81 ~ Wagen. Suche alles über 
Spur TI, Loks, Wagen, Eigenbauten, 
Literatur, Ersatzteile sowie MEB, TI-Ku­
riere. Falk Neumann. Schönlebestr. 40, 
09599 Freiberg 

Verk. N-Spur-Loks, Wagen (neuw. + 
gebraucht), Zubehör! Div. Modellautos 
und Baumaschinen in 1:18, 1 :20, 1 :35, 
1:43, 1:50, 1:87, 1:160, Flugzeuge Spur 
N, Eisenbahnliteratur u. Videos! Suche 
~-Spur: SBB Ellok Ae 8/8, Ae 8/14, 
OBB 1044 Gewerkschaftslok, Santa Fe 
F7 B:.Unil, Reisezugwagen der Santa 
Fe, OBB Ellok 1020, SBB Re 6/6! 
Tauschangebote erwünscht! Liste ge­
gen DM 5.- in Briefmarken! Ahles, Tie­
fengasse 11. 74379 lngersheim 

Feldbahnen HOe: mehr als 60 versch. 
Loks und 100 Wagen, Gleismaterial, Zu· 
behör. Detaill . Liste gegen DM 10.-. B. 
Beckmann, Kneippweg 5, 30459 Han­
nover 

BTTB Dampf- u. Dieselloks sowie ca. 
100 Personen- u. Güterwagen (unge­
fahren, Vitrinenmodelle), möglichst zu­
sammen abzugeben. Liste gegen Frei­
umschlag. Karsten Krille, Astonstr. 3, 
39116 Magdeburg 

Märklin Mini-Club auf Fertiggelände 
Cortina von Fa. Noch komplett mit 
Schienen, Häusern. Loks, Wagen, Fahr­
geräten sofort fahrbereit! VB: DM 
1450.-; Tel. (06442) 24427 

Sammlungs-Auflösung ca. 5000 
Exemplare bestehend aus allen erdenk­
lichen Marken, vor allem Fleischmann, 
Märklin, Liliput, Trix, Roco usw. aus den 
Jahren Ende 1950 bis 1992. Viele sel­
tene Stücke. Übersendung von Listen 
gegen Freiumschlag. Informationen un­
ter Tel. (0911 ) 329915 

BEMO-HOm 1252119, 1254115, 
1255122 abzgl. 10 %, 1280304 mi + 
3292314 u. 2x 32903 11 + 12 abzgl. 
12,5 %, abzgl. n. L., Laufzeiten ca. 2 
Stunden. Tel. (0711) 7356915 

Märklln 3351 DM 200.-, 4785 DM 
160.-, 4080 neu DM 20.-, 2x 4134 DM 
50.-, 3x 4624 DM 65.-, Aoco 1:87 Ep. 
3 44742 1./2. Kl., 44744 Pack je DM 
45.-, M&D SoSe20 0-Wagen DM 70.-; 
Biehle, Ahönstr. 30, 75203 Königsbach 

Verkaufe größere Märklin HO-Samm­
lung, Tankwagen u. Geldtransporter so­
wie Märklin-Metallautos 1 :87; Liste gg. 
frankierten Rückumschlag. Händler 
zwecklos Chiffre M-2/10251 

Bitburger Pils in Spur N und andere 
Raritäten, Liste gegen Freiumschlag DM 
1.-. F. Gensheimer, Postfach, 66055 
Saarbrücken G 

LILIPUT 01, 05, 18, 42, 52, 75, 78, 91, 
SVT, ETA, E10, 140, Orient, exkl. Wag­
gons, HOe, orig. Ersatzteile, orig. Kata­
loge uva. 10 S. Liste DM 3.- in Brtm. 
Tel. (09221) 86914, Arnd t, Grabenstr. 
3, 95326 Kulmbach 

Verk. FLM ICE-Amtrak gegen Gebot. 
Angebote unter Fax (0911) 218110 

Spur 0: E 44, braun, 2 Motoren, neu, 
Proliarbeit, VB DM 750.-. Tel. (040) 
232175, App. 2, 815079 ab 18 Uhr 

Sächs. SR 75 mit 5 Wagen im Sou­
venirkoffer, DM 120.-; Eilzugwg. DR, be­
leuchtet, DM 10.-; Modernisierungswa­
gen DA, DM 10.-; Oberlicht DM 10.-. 
Matzko. Pablo-Neruda-Str. 9, 12559 
Bertin 

LGB-Eisenbahn, Loks. Waggons u. 
Zubehör, z. 8. 20805, 2040, 2010, 
2060, 2095, 2060H, 4001, 4002, 4010, 
4021, 4030, 3062, 3013 etc. sowie Fal­
ter E-Train + Zubehör. Fax (0201) 
606948, Tel. (0201) 697400 

Verkaufe Lok-/Bw-Schilder, Piko­
Einschienenbahn, Literatur u. rollendes 
Mat. + Zub. in HO. Liste 99· Freium­
schlag. G. Vetter, Haus Nr. 36, 18276 
Hägerleide 

Märklln Spur o, Diesel-elektrischer 
Schnelltriebwagen, TW 66/12940/3, 8 
A, 3-teilig, 92 cm, 2 Orehgestelle, 
Wandlackierung, Original, einwandfrei, 
violetVcreme, Bj. 1937, DM 5900.· FP. 

Chiffre M-2/10355 

1 w1R s1No SPEZIALISTEN FüR us-MooELLE 1 Sammler-Service 
US-Modelle . Raritäten. Import-Export 

P. joseph, Bergstr.7, D-85298 Scheyern 
Tel. (0 84 41) 22 44, Fax 7 64 22 

Besuch nur nach Anmeldung . Oienstag geschlossen 

I RIVAROSSI HO: . Big Boy" DM 498,-. Olesel C420 DM 179,-. Auch Cab Forward, Heister, Northern, Hudson sowie die neuen Güterwagen auf Lager! 
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Verkaufe von Piko-Express Trafo zu 
DM 30.-. 16 gebogene Gleise, 4 gerade 
Gleise, 2 Weichen zu DM 20.-, LGB­
Tralo 5000 zu DM 60.-. Alles zusam­
men für DM 100.-. W. Emmerich, Gar­
tenstr. 1, 69245 Sammental 

Doppelstock Schriftzug .Deutsche 
Reichsbahn" 4tlg. DM 75.-, 2tlg. DM 
40.-, Aoco BR 043 Öl DM 200.- FLM. 
SOS BR 50 622 DM 200.-, Gützold BR 
56 OB DM 80.-, Piko E 44 DM 45. -, Zie­
bell , K.-Marx-Str. 44, 12043 berlin Tel. 
(030) 6135008 

Biete TI-Material aller Art. Liste ge­
gen Freiumschlag. A. Heinecke, Lin­
denstr. 167, 06847 Dessau 

LGB 4 Oampfloks, 6 Wagen, Gleisma­
terial (alles neu) f. DM 3500.-; HO sä 
Br 34 I. DM 1100.-; 30 D-Zug-Wagen 
div. Fabrikate zus. DM 600.-; Tel. 
(03528) 443321 n. 19 Uhr. 

Verkaufe neuen Fleischmann Wannen­
tender; suche ROCO-Tender 2'2'T34 v. 
01 od. 44 mit Kohle; auch Tausch mög­
lich; Roco-Tender mit Schwungmasse 
bevorzugt ! N. Will, Scheidswaldstr. 10, 
60385 Frankfurt 

Verk. Märklin Spur 1 Museumswagen 
1989 DM 230.-, 1990 DM 220.-, 1992 
DM 200.-, alle zusammen DM 2000.-. 
HO 1992 DM 120.-, 1993 DM 110.-, 
1994 DM 100.-, alle zusam. DM 300.-. 
Z 1988 DM 100.-, 1990 DM 100.-, 1992 
DM 90.-, 1993 DM 80.-, 1994 DM 80.-, 
alle zusam. DM 400.-. Modei-Loco BA 
59 ohne alles + Porto, Gert Hagelstein, 
Süderstr. 18, 25767 Albersdort, Tel. 
(04835) 538 ab 20 Uhr 

Liliput-Ersatzteile HO + HOe, auch 
ganze Loks, Waggons, Straßenb. L ste: 
Sedmihrad, A-1120 Wien, Aatschkygas­
se 36/15 

Verk. Mä. 1 5501 + kompl. Museums­
zug (Lok 02) DM 3.900.-. Oingler Spur 
1 BA 98 812 DM 7.500.-. Auch Tausch 
gegen Kleinserienmodelle Tel. (0281) 
89402 

Sammlungsreduzlerung: Eisenbahn­
Straßenbahn, Modelle, Literatur, Schil­
der, Originalteile, neue Sachen preis­
wert, auch Raritäten. Liste gegen DM 
3.- in Briefmarken an 

Chiffre M-2/10335 

TT-Modelle BTIB, Zeuke alte Loks, 
Wagen, Ajkompl. Modelle. LPH-Nach­
produktionen, Kleinserien, Ersatzteile, 
TI-Kurzkuppl., TI-Kfz + Zubehör, TI-Li­
teratur. Liste gg. DM 2.- in Brtm. Th. 
Böttger, Goethestr. 22, 08297 Zwönitz 

Verkaufe Rokal TI-Modelleisenbahn 
sowie Zeuke und ans. Mit vielen Ra­
ritäten. Liste gegen DM 2.- Rückporto. 
Von Bernhard Schwinn, in 10717 Berlin, 
Holsteinische Straße 26, Tel. (030) 
877568, ab Januar 1995, Tel. (030) 
8737568 

Hallo Modellbahnfreunde I Artikel in 
HO, TI, N, Modellautos. viele Sonderan­
gebote. Auch DDR-Produkte, Liste an­
fordern ! I. Mücke, Eisenbahnstr. 113 
b, 04315 Leipzig G 

PIKO-Modelle. Verkauf sämtlicher 
Triebfahrzeuge und Wagen. Tausch 
oder Kauf älterer Modelle zur Ergän­
zung meiner Forschungssammlung. Li­
ste gegen Freiumschlag. Heinz Wollt, 
Postlach 5, 10371 Berlin 



LILIPUT + BEMO wg. Sammlungsauf· 
gabe abzugeben in der Originalverpak· 
kung. Liste DM 2.· in Briefmarken. Bey· 
er, Zwe1gstr. 5, 82194 Gröbenzell 

Biete Spur o Märkl., elwa 1930, 
Schienen u. 2 Weichen handbed., 
Weißmet., in HO 3·Lir. BS T 18 1001 
WM, Piko HO 50 G·Wg. Suche im 
Tausch HO 2-Lir. 05 Lilip., Tarn!., S 9 
WM vollverkl. 87 Schnabel m. Wert· 
ausgl. Chiffre M-2/1 0359 

Verk. DRG·Modelle HO, Aaimo, Günt· 
her ML, Lemaco, Mabo. Zubehör, Glei· 
se, HOe-Bausätze, Bücher, Piko, Wei· 
nert. Listen geg. DM 2.·. A. Schiefer­
decker, Kyawstr. 11 , 01259 Dresden 

Verk. angef. TT-Eckanl. m. Pilz-GI., 
33 Weichen, 3 OKW, Abstellbhf. , z. T. 
fahrbereit u. Rollmat., tS Loks, 90 Wa· 
gen, Signale. Evtl. Tausch gg. HO. od. 
LGB·Material. Preis VS. Tel. (033208) 
870, abends 

Mirkiln 2847 DM 225.·; 2862 DM 
299.·; 2664 DM 379.-; Lima V 300 blau 
DM 170.·. Tel. (0721) 663636 

LtMA-Liegewagenset, vierteilig, Ep. 
111, Hummelreise, Art. Nr. 149798 für 
DM 180.· zu verkaufen. Tel. (0721) 
683636 

HO BR 23, 50, 80 VT 135 + BW. CC 
7001 . MEB ab 1980. Liste anf. Albrecht, 
Lindenplatz 17. 03149 ForstA.. 

Spur o - Fabrikneue Framus-Bausätze. 
Loks + Waggons. Steinhart, Tel. 
(07308) 6242 

Verkaufe: Oberleitungsmaterial, gebr., 
von Vollmer, Neuwert DM 1800.·, für 
DM 500.· oder Tausch gegen FLM· + 
Piko-Wagen. K. Kemmelmeier. Thums· 
hirnstr. 3, 91781 Weissenburg 

Piko ME 101, 102, 1B1 , Schicht, MEB, 
Trix, Mlirkhn, Ersatzteile-Nachbau, Aä· 
der, Fahrwerke. ca. 200 versch. Teile 
lieferbar. Nowack, Allinger Str. 24, 
82223 Eichenau G 

Mlirklin: CCS 800 (301518) DM 
1700.·: TI 88 DM 1800.·; 03154 (Kess· 
!er-Umbau) DM 1000.·: Hamo: 3963 
CFL DM 2700.·; Märklin-Gist.: Adler 
(Trix) DM 350.·. H. Aieckmann, Tel. 
(0831) 85144 

HO-Sammlung wird aufgelöst. Märk· 
lin. Harne, Fleischm .. Trix-lnt., Aoco, Pi· 
ko, Wiking, Liste DM 1 .•. Mache Repa­
ratur-Umbauten, Drehen. Fräsen. M. 
Pohle. 12099 Berlin. Schaffhausener 
Str. 61 

Verkaufe Pi ko N BA 65 und zweiteili· 
gen Ooppelsloel\2ug fü• OM 100.·. G~­
org Sommerwer1t, 06712 Zeitz, Otto­
Schauer-Str. 2 

Saxonla Dampflok mit historischem 
Wagenzug. Piko. HO. fabrikneu in Origi­
nalverpackung, gegen Gebot. B. Schul· 
ze. Telchstr. 8, 01454 Wachau 

Kleinserle HO BA 34, ex-sächs. lllb· 
Messinghandarbei1smodell für DM 
1 250.·. Weitere Modelle nach sächs. 
Vorbild in Vorbereit T. Beckert, Schilf· 
weg 10. 01237 Dresden, Tel. (0351) 
2371988 

Piko N-Loks SNCF BB 9200, 41 02 DM 
42.-; BA 116.1 4124 DM 36.·; BA 116.0 
4107 DM 35.-; T 449 CSD 4106 DM 
35.·; TschS4 4121 , S 699 4109, je DM 
60.-; VT 4.12 mit Beiwagen 0649 DM 
55.·; Weitstreckenwagen CCCP mit Be· 
leuchtung DM 15.·: Doppelstockzug DA 
vierteilig lOM 75.·, zweiteilig DM 45.·: 
EiskOhlwagen vierachsig CFA. DA, je 
DM 12.·. Ver1tauf nur per Nachnahme. 
Zuschriften an Janeke, Jänschwalder 
Str. 11, 03048 Cottbus 

HO·DC-Rarit ät en Roco (u.a. E1044 
ÖOB SOS) • L1ma (u.a. E103 SOS) • 
M!ir1tlin HO·AC-SOS!HHI • bitte Liste mit 
frank. Umseht. anf. Krafft, Fasanenweg 
30, 22926 Ahrensburg. Alle Mod. orig. 
verp. u. neuwertig 

Verk. Plko-N: Loks, Wagen, Zubehör, 
unbenutzt. sowie Orig. -Ersatzteile I. vie· 
le Modelle. Versand in Orig.-Verpak· 
kung. Bezahl. per Nachnahme o. Vorab· 
kasse. Liste gegen Freiumschlag. F. Je· 
serich, E1senberger Str. 60 B, 07639 
Weißenborn!ThOr. 

Biete LGB-Straßenbahn 19880, su­
che HO./GS-Triebwagen, z. B. VT 98 
u. 614 von Aoco/Fteischmann, Epoche 
314. Tel. (04747) 6262 

Verk. Modellbahnzubeh. Spur S 
(VEB Metallwa. Fabr. Stadlilm) geg. Ge· 
bot oder Tausch geg. TI-Material. R. 
Sickert, A.·Einstein-Str. 30, 02625 Baut· 
zen. Nur schriftlich! 

Verk. Loks und Wagen in HO, TI. N 
sowie Bücher und Zeitschriften, Katalo­
ge usw. Bei lnt. Liste anfordern u. DM 
1.· in Briefmarken/Anlwortkuvert beile­
gen. Steifen Otto. Oudweiler Str. 24. 
04318 Leipl•g 

N-Spur-Artlkel (Überbestände) z. ver1t. 
Auch Zubehör w. Häuser, Autos u. Glei· 
se. Neuwertig u. preisg. Liste geg. DM 
1 .• Rückp. bei Ekkehard Wiesenfarth. 
Östliche 46, 751 75 Pforzheim 

Bemo HOe: 3011920 (NKB 20 grün· 
creme) DM 60.·: 3011822 (OB Stg 02) 
DM 54.·: Bemo HOrn: 2278-1 (Haik-v 
100 Jahre RhB) DM 70.·; 3264162 (Ve· 
lowagen) DM 150.·; 1254111 (Ge 616 
II Raetla grün) DM 365.·: S&F. HOe: 
Ms-Lokgehäusebausatz Waidenburger­
bahn Nr. 7 (011) DM 345.·; DA 99.775 
DM 345.·. B. Beckmann, Kneippweg 5, 
30459 Hannover 

Löse meine TI-Sammlung aut. Verkau· 
fe· 25 Dampf. und Dieselloks u.a. BA 
60. 50, 95, 83, Köf I, 01 , 30 Reise- und 
60 Güterwagen, 80 m Modellgteis, TT· 
Anlage 0,9 m x 1,6 m, Standardgleis 
und sehr viele Ersatzteile. Preise nach 
Vereinbarung. Tel. (035939) 314 (Di-Fr. 
17·18 Uhr). 

Wo gtbt es zwischen W1en. München und lnnsbruck eine 
größere Auswahl an Modelleisenbahnen? 

DIE LOTUS-LOK-STATlON 
Ernsttng 31-32, A 5121 Ostermiethtng. Tel 06278/7475-22. 

Fax. 7 4 76 m1t LGB-Gartenanlage (Spur 11m). echter 
Oampfbetneb Loks. Wagen sow1e Zubehör der Ftrmen Roco. 

LGB. Pola. Ltma. RNarossi. Piko. Gützold. Jouef, Ltlliput Trix. Faller. 
Vollmer. Wtmmer. concrere. Brawa. MtJrklm. lagernd Taghch von 

9.00-18.00 Uhr geöffnet. Besichttgung am Sonntag und 
Samstag nachmittagl Wtr versenden 1n alle Weit. Fordern S1e 

unverbindlich etnen Auszug aus unserem Katalog an. Wtr s1nd in 
Osterreich Exclus1vauslteferer für die F1rmen: concrete 

manufactory ( Gleisbetten aus Beton zum Selberg1eßen oder fertig 
gegossen. Spur 11m. teilw. Markl1n Spur I; auch exclusiv in 

Südbayern und 1n der Schweiz). Wtmmer Zinnmodelle (F1guren 
zur LGB. auch exclus1v in der Schweiz) und TdV Revalda Geletse 

TT-Bahn BTTB: Loks, Wagen, viel 
Gleismaterial u. Zubehör u. viel Etsen­
bahn·Literatur. Uste anfordern, DM 1. · 
1n Marlten. Komplett o. einzeln, Preise 
VHB. Peter Kaaz. Kurmär1tische Str. 93, 
14621 Schönwalde 

Verkaufe ln TT 4-achs. Umbau-Kes· 
seiwagen (LüP: 142 rnm), Farbe: 
schwarl oder grau; DA, OB, CSD, 
SNCF (Epoche 4) und OAG (Epoche 
2); Stück DM 25.·. Zuschriften an: An· 
dreas Bachmann, Alfred-Delp·Ring 50, 
99087 Erfurt 

Piko N·Loks S699·4109 DM 50.·: BA 
55 DM 45.·: MAV M61·4108 DM 35.·; 
Weltstreckenwagen CCCP DM 12.·. Er· 
win Picl. Aichterskellerstr. 21, 93142 
Pir1tensee, Tel. (09471) 21954 

Blute TT· Loks lJnd rollendes Matenal, 
sehr günstig, kaum benutzt. 2-achs. GO· 
ter· u. Personenwagen, BTIB für DM 
3. •• 3-achs. Personenwagen (Metallrad· 
sätze) DM 5.·. 4-achs. Güterwagen DM 
4.·. 4-achsige Personenwagen DM 6.·, 
Dampf- u. Diesel· u. E·Loks für DM 20.· 
· 40. •. Keine Liste, schreiben Sie Ihre 
Wünsche m. Rückporto. Versand per 
Nachnahme + Versandkosten. Dietmar 
Nagel, Klosterstr. 1 1, 39636 Jävenitz 

Verkaufe Mär1tlin DB V 216 blau/beige 
und SNCF BB 9200 grün; je DM 120.·. 
Mar1tn Tochtermann, Aosenaustr. 1, 
CH-9100 Herisau. 

Wechselstromfahrzeuge Mär1din, Ro· 
co. Fle•schmann, Rivarossi, Liliput so· 
wie Gteichstromfahrz. Roco, Fleisch· 
mann. Hamo, Trix. Liliput, Piko ca. 200 
St. Baumgarten. Albersweilerweg 
16,12349 Berlin. 

Modellbahn [g'/1,./ru-ro 

~ 
Beuditzstr. 2 a, Eingang Ru0011-Götze-S1ra8e 

06667 Weißenfels 
Telefon 0 34 43/30 25 09 

Modellbahnen von A bis Z 
von Z bis 11m 

Digitalservice 
für Märkt in, Arnold, Lenz 

Umbau in eigener Werkstatt 

HO- Wartburg 353 
farbig 2,50 DM 
Armee 3.00 DM 
Post, gelb/ od. grau 3,50 DM 
Feuerwehr 4,00 DM 
Fa. Klose, Dorfstraße 12. 0028 Altenbach 

Tel.: Ot 72/3 460792 Fax.: 034 25/44 86 

MODELLBAHN u. TECHNIK 
- Ankauf und Verkauf-

von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 

Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
13347 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

1
1[jj1MATS c H KE ~:~~~;:NER •• 

ARHOlD Spur N 
AR 0174 8iaoJef ~ t99.- AR 4295 G<Jterwagen G tO ,ENGL GARTEN" t4.-

l AR 23'S E·ld< t042 088101 t49.- AR 4296 G<J1erwagen G 10 giin KWS:E 14.- · 
AR 2460 E-loi<E 63 OAG grill 99.- AR 4297 G<Jterv.-agen G 10 .wuu.e· 14.-
AR2921 TnebwagenVT89.AIIEJSENBAR" 85.- AR4406$elb$ten!lade••agen 00B bral.ll 17.50 

I AR 30S3 Gepae.wagen t..angensc11wa! 17.50 AR 45012 ~agen 2·adlslg KI'IS:E ~" 17.95 . 
AR 3203 SemeilZug Packwagen 17.50 AR 4540 Kesselwagen 2·adlslg KSS:S schwatz 17,95 
AR 4294 GuterwagenG 10 ,CLUSS" KWStE 14.50 AR 4541 Kesselwagen2·ac:hSl9 KSStBgrau 17.95 

p,.,..,,.tegegen3.-DM.,Brltfmarllen ~ 
U1g GmbH & Co. Vertriebs KG -Schütunslr.90 . 42281 Wupperta12 . Tet.02021500007 . Fu 020215094 90 ----------

MICHAS BAHNHOF 

TI 
r._ nb geo S··ol',e 2' 
om lo"ernen 
10789~1n 

re"'1 "'030 2 866 t I 
auch Versand I!! 

DER LOKschuppen 
Morkelwoße 7 
IN STEGLITZ 
bei KARSTADT 
Teleion 0 30 792 I Ll65 
lJ-6chnho! SchiO&•roße 

Toto's Eisenbahnladen 
Ptil<lloZZ•~•roße 28 
10027 Ser n Cto•lo·eobtftg 
Tee1on030/3135159 
U Sehnhol Wolmersdor!er S·roße 
Groß.. Au~..-.ohl ou~ GlASERS ANNALEN 

ANKAUF & VERKAUF 
SONDERANGEBOTE TT + HO 
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BEMO HOe Dampflok 24 (SWEG), 
schwarz, DM 500.- Tel. (09522) 6858. 

Verkaufe aus DDR-Prod. BR 50 HO 
DM 100, BR 24 HO DM 70, BR 86 HO 
DM 40, BR 118.181-7 HO DM 50, 
E144.137-0 DM 50, HO CSD E 499.0 
rot HO DM 50, Spu· N BR 118 blau DM 
25. Suche Rollmaterial HOe (LISTEN). 
Tel. (0381 )695636. 

Märklin Gleisplanungsprogramm 3200 
mit Handbuch 3,5' Disk DM100. Tel. 
(02433) 7 442 

HO·Modellautos: Brekina, Herpa, Riet­
ze, Wiking, Roco der letzten Jahre. 30-
seitige Liste gegen DM 3,- in Bfm. von 
K. Wenders, PF 3223, 52119 Herzogen­
rath 3. 

Restverkaut - das Allerletzte: FLm BR 
E 141 (4328) DM t50. BRAWA-Life-Li­
ke-US-Loks GP18 Seaboard DM 120. 
E8V9 Santa-Fee-Superchief 120. Tel. 
(07258) 7303 ab 17 Uhr. 

Biete Piko BR 55 DR DM 50, VT 70 
DB blau/silb. DM 50, Diesellok BR 216 
Lolo DB v. jugoslav. Hersteller DM 60. 
Michael Hanisch, Hildebrandstr. 35, 
31135 Hildesheim, Tei.(05121) 510690 

Verkaute Modellbahnsammlung in TI 
sowie diverse Modellbahn- und Eisen­
bahnliteratur. Angebote schriftlich an 
Roland Schoepke. Berggartebnstraße 
14, 04155 Leipzig. 

Bahnfreak baut Bahnen i. jed. ge­
wünschten Baustufe, realist . wie i. richl. 
Leben (ich hasse charakterlose Oval­
strecken!) Roland -feichel, Löwenstr. 1, 
79098 Freiburg. Tei.(0761) 280833 

Verk. in TI BR 211 der DB (türkis); BR 
E499 der CSD (elefenb.-dunkelgrün); 
BR T679 der CSD (rot); BR 211 der DR 
(rot-graue Drehgest.). BR 242 der DR 
(grün-rote Drehgesl. , rote Strohmab­
nehm.); BR 119 der DR (beide Drehge­
stelle def.); 2 x 3614 (mit bräunt. Dach); 
2 x 5510 mit 3 . DB" Containern; BR 254 
der DR (Strom nur über Rad); Tender 
für BR 56; Angeb. an: Bernd Risse, 
Grenztsr. 18, 01587 Riesa. 

fl!$t alle$ in TI. Katalog DM 5. Ge­
brauchtwarenmarkt DM 1,80. Grobei­
Härting, GJ. Gagarin-Ring 04, 15236 
Frankfurt/0. G 

TT-Speziai-Kieinserienkal. 1. Ergän­
zungsfieL 11/94: OM 9. TI-SPEZIAL­
Grundkal.+ 1. ErgänzungsfieL DM 16 
incl. Porto gegen Vorauskasse (Schein 
u/o Briefmarken) zu beziehen bei AKTI, 
Dr. Kunze, Ludwigstr. 126, 63067 Of­
lenbach. G 

Biete Märklin Spur 1 von 81-92. Liste 
gegen frank. Rückumschlag. G. Habe­
nicht, Ahornweg 13, 31848 Bad Mün­
ster. 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Kohlenstaub-OS 003 (Stromlinie) 
HO, Wagenradsätze Märklin Vorkrieg 
und Verteilerplatten Spur 00 gesucht. 
Augst, Bischofweg 56, 01099 Dresden, 
Tel. (0351) 8011251 

Ttix: Bastler sucht alles von Trix HO, 
2-Leiter u. 3-Leiter, Aussehen egal, 
auch defekt günstig zu kaufen. Tel. 
(02532) 7032 Josef Annegarn, Frieda­
Schwarz-Weg 22, 48346 Ostbeuren. 

Zahle gut für Gleismaterial samt 
Weichen (Bakelitgleiskörper mit Mes­
singschie.~enprofil) aus frühester Pico­
Express-Ara (ggf. auch Vorläufer 
Totschmasch) sowie Modelleisenbahner 
Jahrgänge 1952 bis 1956 und 1961 bis 
1966 komplett. Jürgen Bohnsack, Bahn· 
hofstr. 59, 63607 Wächtersbach, Tel. 
(06053) 2564 

Suche PIKO-Wagen mit orginai-PI­
K0-1-Kupplung und Vollmer Stellwerk, 
5205 bez. 5705 (Biockstellenhaus A) 
sowie Trix .,Kassel" mit Bremserhaus, 
TYP 3418 bez. 20/85. Tel. (05121) 
22503 

Kaufe Gesamtanlagen und Sammlun­
gen sowie Zubehör von Märklin HO, 
Trix, Liliput, Rivarossi und sonstige. An­
gebote an privaten Selbstabholer. Tel. 
(08261) 9623, Fax 6805. 

Suche für Märklin Spur 1 Gleise, Wei· 
chen, Zubehör. Angebote bitte an Enno 
Geerken, Moorregen 7, 27801 Dötlin· 
gen, Tel. (04432) 1737, ab 18.00 Uhr. 
Fax (0441 ) 2228440, ganztg. 

Märkl . BR 53, Orehsch. 7686, Piko BR 
41, Gützold M 62 907, (WS 21330), 
Brekina, Taxi-Samlg.; Wer hilft mir bei 
3L. WS Digital-Aufbau Raum D'Dorf? 
Kontakt Dirk Redemann, Kleverstr. 74, 
40477 Düsseldorf, Tel. (0211) 445034 

Suche HO-KFZ aus der ehem. DDR, 
auch kompl. Samml. sowie IGES u. 
ARI. N. Schramke. Ackerstraße 16 a, 
14913 Niedergörsdorf 

Hallo Geschäftsleute, kaufe TT­
Bahnartikel auf bei Geschäftsaufgabe 
Tel. (08031) 69145 

Wiking Spur N gesucht.: Listen vor 
75, auch Kopie, Magirus Sattelzug, Ka­
belrolle, Post-Lkw. MB mit Bootsanhän· 
ger. Henschel Lkw. H. Arnold, Tel. 
(03921) 45354, PF 302, 39283 Burg/M. 

Suche Sonderzug aus Pankow-Reisen 
wie die roten Preußen Teil 1 Sachsen­
modelle gegen Gebot. Jürgen Mettler, 
Tel. (07026) 5625, Fax 3355 

Verkaufen kann jeder .. . d ie Bera tu ng ist entscheidend ! 

SCHIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 

* 
Giemens Wandelt und Martin Weiß • 

Joachim-Friedrich-Straße 26 
10711 Berlin ·Telefon 0 3013 24 96 94 

Der aktuelle Treff 
für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

~ 
(\e(\ u\OS \Pa\l L h 

~~~::~::~::~::~~::~~:::~:ranten und 60000 Lf;e~darun~t9 
umfangreiche Fachliteratur, 500 Video-Titel und eine ständige Ausstellung von über 1000 
Lokomotiven in Vttrinen warten auf Ihren Besuch. Keine Versandlisten I 
Zentrale Rankestraße 24 10789 Bertin Telefon 030/8833467 

Fi liale Kurfürstendamm 227 10719 Berlin Telefax 030/2184525 
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Suche Fahrleitungsbauteile Fa. 
Swart/PGH Modellbau Plauen, Metall­
bauweise, ca. 1955, Flachmasten. Git· 
termasten, Quertragwerke, Fahrdrahttei­
le. W. Rexzeh, Kuglerstr. 14, 10439 
Berlin 

LGB suche eine kleine Dampflok für 
meinen Sohn, sowie 3 bis 4 Wagen. 
Preisvorstellung DM 200.· bis 250.·. K. 
Gottwald, Kreisstr. 71 -73, 61118 Bad 
Vilbel-4 

Kaufe jedes Automodell vom Typ 
H3A, S 4000, Wartburg 311 , Trabant 
500/600; egal ist der Maßstab, Zustand. 
Material; zahle von DM 5.- bis DM 
100.-. Bitte anrufen unter (0351) 
4941192 

TT-Modettbahn gesucht von BTIB 
Zeuke, Rokal u. dergleichen. U. Voll­
bracht, Mittelstr. 20, 58332 Schwelm 

Suche ROKAL TT Loks, Wagen, E 70 
auch defekt. Mario Löffler, Hainstr. 4, 
35252 Dautphe, Tel. (06466) 446 

Suche Bausätze Kibri Nr. 8300 Rat· 
haus (gebaut/nicht gebaut), Pola Nr. 
536, 535, 507, 506, 746, 744 und 183 
(nicht gebaut). J.-C. Ayena, Hagenring 
22, 38106 Braunschweig 

Modelleisenbahnen 
Autos · 2. Hand 

Schwarzwald Enterprise 

ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 
HähneistraBe 11 a 
Nähe lnnsbrucker Platz 0 8 52 1114 

aus Aluminium für den Modelleisenbahner 
staubdicht, abschließbar, in vielen Farben 
R. Reckermann · Im Grund 2a · 79793 Wutösehingen 
Telefon 0 77 46/ 29 77 

manc.hcu-lcü 
vitrine.n 

Postkarte genügt 

Postfach 37 
77884 Lauf 

Tel. 07841 I 28693 
Fax 07841 / 28661 

Werkstatt und Versand 
mancherlei vitrineo 
Haumühle4 Kennbucbsube K bitte :mgebeol 

52 2 2 3 Stol.berg 
Tel 0 24 02/44 15 
Fax 0 24 02/2 8144 



Ihre private Kleinanzeige So können Sie Ihre 
Anzeige bestellen: 
e Coupon oder Kopie davon faxen: 

(0711) 236 0415 oder 210 80 82 

Folgender Text soll 

in der Rubrik 

Die Anzeige soll 

Die Anzeige ist eine 

kostet nur 

5 Mark 
pauschal 

e Telefon (0711) 210 80 78 (10-17 Uhr) 
- Ihre Anzeige wird aufgenommen 

e oder Karte im Heft benutzen 
e oder Coupon bzw. Kopie davon aus-

füllen und per Post schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Scholten Verlag 
Anzeigenabteilung 
Postfach 10 37 43 
D-70032 Stuttgart 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
D Verkauf Modellbahn + Zubehör 

D Ankauf Modellbahn + Zubehör 

D Börsen + Auktionen 

D Verkauf Bücher + Zeitschriften 

D Ankauf Bücher + Zeitschriften 

D Verkauf Fotos + Dias 

D Ankauf Fotos + Dias 

D Dies und Das __ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen 

D unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 15.-) erscheinen 

D Privatanzeige D gewerbliche Anzeige 

Ge angefangene S Zeilen pauS<hal DM S. ·) (wird mit • G • gekennzeichnet; je Druckzeile DM 3.50 + MwSt) 

Spät eintreffende Anzeigen werden in der Rubrik "in letzter Minute· abgedruckt. 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon etc.(zählt bei der Berechnung mit!) in die Kästchen eintragen (natü~ich nicht bei Chiffre· 
Anzeigen!). Wegen Fendruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. privat gewerbl. 

3,50 

~ 7,-
Q 

I 

~ 10,50 

14,-

17,50 

21,· 

~ 
24,50 

Q 
I 

~ 28,-

I I 
31 ,50 

35,-

Ich bin Abonnent D Nein 
D Den Betrag von DM ---- buchen Sie bine von meinem Konto (kein Sparkonto) ab 

Konto-Nummer 

Name/Firma 
Bankleitzahl 

Vorname 
Bank 

Straße/Hausnummer D Rechnungsbetrag über DM ____ liegt in bar bei. 

I l KZ/PlZ/Ort 
I Datum, Unterschrih 

I 
I 



ln dieser Übersicht finden Sie ... 
alle Modellbahn-Fachgeschäfte, die in ihrem Sorti· 
ment den MODELLEISENBAHNER führen. Wollen Sie 
ebenfalls aufgenommen werden? Rufen Sie uns bitte 
unter (0711) 210 80 78 an oder faxen Sie unter 
(0711) 236 041S- wir machen Ihnen ein Angebot. 

01127 Dresden Hans-Oielet Heftel 
Modellbahn + Elekuomk. Konkof 
diensiJ. 38. 01187 Dresden Modell· 
bahn IJebsdlet F~. und SeMce. 
Zwd:auer SIJ. ISS. dü37 Dresden 
Modellbau Pete.. Reoclet Str I 04 
01277 Dresden Bule-Fachbudllen· 
trum Eckard Rose Remhold·Becket·Str. 
28. 01307 Dresden Tan Modellbau 
Jen~ Schulze ModelletSenbahnen. Plo· 
tenhauerw. 66. 01324 Dresden Uhl· 
mann Modelllechnik Fachhandel und 
Servicebellieb. Trebeweg 11. 01326 
Dresden Der Modellersenbahntaden, 
Saase und Leuleritz GbR, PlinilZer 
Landsu. 242. 01445 Radebeul Klaus 
Grundkoner, HauplsU. II . 01478 
Weixdorf Büuner SicherheiiSie<:hmk. 
Köoigsbrücker Sir. 39. 01594 Borltz 
Modell Shop Bernd Werner. HaupiS Ir. 
8. 01640 Coswig Modellbahn Sie· 
wert Moritzburger Sir. 43. 01796 Pir· 
na Modellbahn u. Spielwaren lnh. H.·J. 
Tillig, Oohnar1<he Su. 4 I. 01809 Hei· 
denau Hobby Boul~que Modellbahn/ 
Techn. Spielw. lnh. Werra Slelzner. 
ErnsHhalmann·Sir. 4. 01896 Pulsnitz 
He<lco Menschner. Model~senbahn + 
Modellbau + Spielwaren. Zregen­
balgplotz 10 11.01904 Nou~irch Kou 
Iet Klern· Technrk-laden. lnh. Ortrun 
Kaufe., HaupiSir. 44 a 01936 Kö­
nigsbrück Modellbahn Pofand. Alte 
PosiSIJ. 7. 01968 Senftenberg Horst 
~gmann Model{bau·ModelletSenbah· 
nen. Kormoransu 4. 02625 Bautzen 
Elelcuo-Quelle Chnst~an Mesabrowsk~ 
Neusalz.ltf Sll. 17. 02708löbau 
Spoelzeogland lnh. Marires Reuss. Rrt· 
tergasse l 02730 Ebersbach Modell· 
bafin·Bouuque lnh. Batbel Sill~ La­
bauer Str. II . 02763 Zitlau Halte­
punkt Jahne u. TeKhgrabet. Johan· 
msstr. 8. 02763 Zittau Sachsenmodel· 
le Fkhte & lenk. Marl<t 20. 02994 
Semsdorf Modelleisenbahn/Splelwa· 
ren Harold Mehlhose. Ofesdner Su. 26. 
03046 Cottbus Bockrng & Sohn Mo· 
delletsenbahnen. Spremllerger Su. 26. 
04109leipzig Herrmann Modellbah· 
nen. Burgslr. 4. 04229 Leipzig A. Nit· 
sehe Modellbahnfachgeschäft lnh. M. 
Puschner,Aitranslädler Sir. 44. 04275 
Leipzig Günsel, Kari-Liebknechi·SII. 
101. 04289 Leipzig Modellbahnen 
Karslen Klinger, Prager Sir. 275. 
04318 Leipzig Bernd Missler Spielwa· 
ren u. Modellbahn, Martinslr. 3. 
04720 Döbeln Modellbahnhol Hobby 
+Spiel. Bahnholsu. 13.04736 Wald· 
heim Holmann's Hobby·Shop. Nrede<· 
stadl27. 06110 Halle Modellbahn· 
cenler Thomas Mrmch, Beesener Sir. 2. 
06116 Halle Holfmann, Delrtzscher 
Str. 112. 06268 Querfurt Hobby· 
Shop Klaus Hebenstre.t. Mt~r!Jff 
Sir. 11 . 06484 Quedlinbur!l Modell· 
bahn SeiVI(e Dieinch Ste.nbrink, S~eg 
16. 06618 Naumburg Modellbahne<k 
Wollgang Elhnet. ffeybur!Jff Sir 4 
06667 Weissenfels Moöellbahn Ehr· 
hardt Beuditzsu. 2 A. 0678S Schlee­
sen Model~hnen Rudi Engel. 
Oorlsu. 61. 07318 Saalfeld Joadum 
Hetnecke GmbH Fachgross· & Ernzel· 
handel, Kodotzgasse 21 07381 Pöss· 
neck Gunlhfß Hobbythelt lnh. Margrl 
Günthel. Schillerplatt 2. 07931Zeu· 
lenroda Schustl'f. Schoppet Str. 31. 
07980 Berga/Eister Papret·Suro­
Sprei·Modellbahnen H. Kretzschmar. 
Bahnholsir. 19.08107 Kirchberg 
Spielwaren u. Eleklroartrkel, Torstr. 2. 
08223 Falkenstein Falkensleiner Mo­
dellbahnsiUbe, Augusi·Bebel·Sir. 49. 
08280 Aue C. A. Schre<:k Modell Er· 
senbahner, Auerhammer Sir. 1. 08289 
Schneeberg Peter lorenz Modelle•· 
senbahnfachgeschält FO<SISir. 13. 
08297 Zwönitz Modellbahn + Zube· 
hor Olaf Gunlher, SiedlungsSII. 8. 
08412 Werdau Sehrer Spielwaren/Mo· 
deileisenbahn Reiseburo. Augusi·Bcbel· 
Str. 74. 08468 Reichenbach Modell· 
bahn·Spitzner,Aibertistr. 16. 08523 
Plauen Eisenbahn· Treffpunkt Neundor· 
fer Str. 145.08523 Plauen Spielwa· 
ren Rosner, Thomas·Mann·Str. 14. 
09212 limbach·Oberfrohna Modell· 
bahnladen Susanne Sabsch. Bern· 

hardstr. 15. 09326 Gering.swalde 
Modellbahnhol Hobby + Sprel Stellen 
Rühle. Dresdenet Sll. 27. 09366 Stoll· 
berg ModeH·Bahnho( Emst·Thälmaoo· 
Su. 6. 09366 Stallberg Modellbah· 
nen Jufl9hanns Claus Junghanns. Ru· 
doii·Brerlseheid·Sll.17. 09419 Thum 
W. Oelmann lnh. Ralf Oelmann, Grei· 
lenste<nsu. 5. 10247 Berlin Modell· 
bahncenter Hasse. Glatter Sir. I . 
10318 Berlin Modellbahnbox Ka~s· 
hors1 Winlried Srandl Treskowallee 
104. 10405 Berlin Modellbahn Haber· 
ditzel, Greifswalder Str. 2. 10437 Ber· 
lin Modelleisenbahnen Günter Peter 
vorm. W. Vandamme, Kopenhagener 
Str. 73. 10589 Berlin Modellbahnen 
am Mierendorllplalz GmbH. Mieren· 
dorllplalz 16. 10627 Berlin Toto's Ei· 
senbahnladen Thomas Oiimchen, Pesla· 
lozzislr. 28. 1071 1 Berlin Schilfs· und 
Modellbahn·Studio, Joachim·Friednch· 
Str. 26. 10789 Berlin Micha'~ Bahn· 
hat Nürnberger Str. 21. 10789 Berlin 
Modellbahnen Turberg. Rankeslr. 24. 
10827 Berlin Hajo's Spielzeugland. 
Kolonnensir. 5 · 6. 10827 Berlin Hel­
ma's Lokschuppen, Crelleslr. 2. 12045 
Berlin Modellbahn und Spielwarenpa· 
rodros Mdroas Mortin Rrn~ Sonneo;>l 
Iee 63. 12051 Berlin Hardenberg 
LGB·Sii!toon Modeii·Grossbahnen, Sieg· 
lrredsu I. 12105 Berlin Modellbahn 
Pretsch. Pruehßsu. 34. 12105 Berlin 
Pe1et G.erl<e. Suunersu. 2. 12109 
Berlin lrene Sec~ Manendortet 
Damm 14. 12157 Berlin EISeilbahnen 
Vogelbusch, Cranachsll. 9. 12159 Ber­
lin Modelllahneug Hemnann, Häh· 
neßtr 11 A. 12163 Berlin Lokschup­
pen. Marl<elsll. 7. 12555 Berlin Wag· 
gon Treff Wollgang Ta~ Roseost~ 
3. 13088 Berlin Fritko Modellbahn­
lieft Sertrner Allee 98. 13189 Berlin 
Modelleisenbahnen Panlcow Volker 
Ochs. Sertrner Sir. 48. 13359 Berlin 
Pe1er Brause Modelleisenbahnen. Oron· 
theimet Str. 1. 13439 Berlin Spielki· 
s1e Spielwarenhandel GmbH, Senften· 
berget Ring 13. 13509 Berlin LGB· 
Markl Modellbahn·Fachges{Mh tnh. 
Srigine Kreutlein, Holzhauser Sir. 59. 
13S81 Berlin Hobby Schuh Technik, 
KloslerSII. 13 A. 13585 Berlin Span· 
dauer Lok·Werkslan. Sismarckstr. 61 
A. 14169 Berlin Modellbahnen in 
Zehlendorf B. Retzlaft Berliner Str. 37. 
14476 Eiche Phillips Modellbahnhol. 
Hauplstr. 89. 14712 Rathenow Stell· 
mann's Modellbahnen, Rhinower Str. 
4. 14770 Brandenburg Modellbahn· 
lachgeschält G. Kynasl. Bäckerw. 38. 
14772 Brandenburg Goyer Modell· 
bau + Modelleisenbahnen Einkaufszen· 
uum Tsch11chdamm. Tschirchdamm 17. 
14774 Brandenburg Goyef Modell· 
bau + Modelleisenbahnen. Genthiner 
Su. 65+102. 15366 Hönow Giücks· 
bur!Jff Model~senbahnen lnh. Klaus 
Huthel. Mehrower Str. 18. 15907 
lübben Spreewalder Bimmelguste lnh. 
Winfrled Muller. Berlrnet St<4. 16303 
Schwedt/Ofer Spielwarenfachge­
schaft Bngrne Stmon. Sertrnet Sll. 135 
a 16321 Bemau Sprefwarenfachhan· 
del1 Bostedl u. 0. Fische<. Bre.te Su. 
13. 16816 Neuruppin Wemer Baum­
gart~ Modelleisenbahn u. Hobbyhan­
del, Ste<hensu. 17. 17291 Prenzfau 
Spoefwarenlachgeschäft Brigine Simon. 
S1enrner Str. 28. 17489 Greifswald 
Modeli·Panner Jan Schildhauer. Stein· 
becker Su. 27. 18055 Rostock Elek· 
uo Schultz. Lange Str. 3. 18273 Gü· 
strow Krnderland W. Godemann Spiel· 
warenfachgeschalt. Plerdemarlct 13/14. 
18439 Stralsund Modellbaulieft 
Frankendamm 64. 19053 Schwerin 
Thomas Glusing Modellbau u. Eisen· 
bahn, Me<:klenburger Su. S. 19243 
Wittenburg Deja Drogerie· Und Spiel· 
waren GmbH, Gro& Sir. 12. 19322 
Wittenberge Modelleisenbahnstudio 
Hinz. Lenzener Str. 7S D. 19322 Wit· 
tenberge Spielzeugland Hager, 
Bahnsu. 43. 19370 Parchim Borr· 
manns Modellcisenbahn·Treff Tabak· 

Spirituosen·Cenler. BluiSII. 3. 20099 
Harnburg Modellbahn Ramm lnh. 
Ralf.Udo Srückner, Lange Reihe 17. 
20255 Harnburg Modellbahnshop Be· 
urkh, Heussweg 70. 20354 Harnburg 
Wede Fachhandlung. Gr~se Blekhen 
36. 21682 Stade Modellbahn·Wilhel· 
my, Fischmam 11.22041 Harnburg 
Rili! Herold. Holzmuhlensu. 33. 22083 
Harnburg Modellbahnkrsle Woll~ Im· 
stedl31. 22087 Harnburg Modell· 
bahn Hesse.Landwelv 29. 22113 
Oslsleinbek Modellbahnenbahnhof 
OsiSieinbek Max Engel. Im Hegen 4 
22177 Harnburg Sprel + Hobby 
Haus. Bramletder Chaussee 251 
22299 Harnburg Meyers Model{bahn, 
Bannbelcer Str. 171. 22393 Harnburg 
Manhies·Modellbahn. Sl.ldlbahnsu. 40. 
22848 Norderstedt Modellbahnktste 
Wolt~ Tarpenulet 6. 22880 Wedel 
Die Gartenbahn l. leonhardt Elbsll. 
67. 23552 Lübeck Emil's Sammlerbör· 
se Modellbahnen und Modellautos. 
Krähenslr. 32·34. 23966 Wismar Mo­
dellbahn Biifse, Dankwartslr. 52. 
24103 Kiel Modellbahn Oherdinger. 
Schülperbaum 2. 24558 Henstedt· 
Ulzburg Egon Wiegrele Modellspielwa· 
ren. Midderweg 21. 24582 Bordes­
holm Horst Wunkowski Märklin·Mo­
dellbahnen, Bahnhofslr. 75. 24960 
Glücksburg Spielz{e)ug Lühr-Tanck, 
Schinderdam I. 25348 Glückstadt 
Martin Meiners. Gr. Kremper Str. 13. 
26548 Norderney Schnieder-Souve­
nirs. Am Kurplatz. 26603 Aurich 
Schui·Daio Sport + Freizeit Burg~ll. 
21·23. 26817 Rhauderfehn Hobby· 
Shop Birgid Hatting. Posnach. 27243 
Harpstedt Wemet Daum, Lange Str 
38. 28217 Bremen Modellbahn·Mey· 
er tnh. Manfred Meyer; Brom<'~t 
Su. 73nS. 28237 Bremen Roland 
Modellbahnstudio GmbH A. Schuchardl 
+ Partne!. Gröpelrnget Heetsll. 165. 
28870 Ottersberg Dodenho(. 
29225 Celle Bastei· u. Rarhvay·Depot 
lauensteinplatz I. 30451 Hannover 
Schmalspur und ~ ~nd Beck· 
mann,llmrnersll. 79. 31 134 Hildes· 
heim Modellbahnecke lnh. M. Werss. 
Braunschwelget Su. 22.31224 Peine 
City Kaufhaus Knolle. Bahnholsu. 2. 
31582 Nienburg Emrl T•"*·lang· 
esll. 53. 32423 Minden Modellbah· 
nen Born. Kaisersir. 21. 32756 Det· 
mold Klaus K. Kunis Modellbahnslub· 
chen, Grabbestr. 7. 33098 Pa der· 
bomTe<:hnik und Hobby Rarner Tem· 
me, Rosensu. 13·15. 33102 Pader· 
bom Modellbahn·Modellbau Mmz lnh. 
W. Sesler, Friedrichslr. 7. 33332 Gü· 
tersloh Modellbahnladen J. Weilhö· 
ner, Kampstr. 25. 33613 Sielefeld 
Die Drehscheibe lnh. Bemhard Oesling. 
Jöllenbecket Sir. 205. 33617 Biele· 
leid Me<: Bielefeld, Am Lauksberg 14. 
34127 Kassel Raabe's Spielzeugkisle, 
Holländische Str. 99. 34134 Kassel 
Modellbau lckler lnh. Antonio Moral. 
Frankfurter Str. 247. 34246 Vellmar 
W + W Modellbahnen lnh. E.lckert. 
Hopfenbergsu. 6. 35510 Buttbach 
Günter Schon Modellbahnen, Hoch· 
Weiseler-Str. 4 A. 35708 HaigerMo­
dellbahnen. Flug· und Modellbau Karl· 
Heinz Fries, Hültenslr. I. 37073 Göt· 
tingen Sieling Spiel & Foto KG Spiel 
+ Hobby. Theatersll. 6. 37176 Nör· 
ten-Hardenberg Adolf Scheer, Lange 
Su. 95. 37235 Hessisch lich1enau 
Kaufhaus Frank. PosiSll. 12 37308 
Heilbad Heiligenstadt D & C Elek· 
uote<:hnik Denenbach & COIVad. Stu· 
bensu. 11. 37327 Leinefelde Sprel & 
Hobby lnh.l. Müller. Tnlt 14 37431 
Bad Lauterberg H. Schwtckert GmbH 
& Co. KG Spidwaren Holzapfel. 
Hauptsll. 88·92. 37520 Osterode Ju· 
lius Thörmet lnh. E. Kratzmann. Mar· 
tin-Luther·Piall 7. 37603 Holzmin· 
den Malthias Streicher Modelletsen· 
bahnen. Wilhelmsu. 30. 38100 Braun· 
schweig Modellbahn·Cente< frebe. 
Marsta1116. 38104 Braunschweig 
Modellbahnstube Mrni·laden. Korfessir 
21. 38640 Goslar Honenren Ernzel· 
handel GmbH, Bäckersu. I 04. 38678 
Clausthai-Zellerfeld Mrneralienecke 
Clausthallnh. Rupen Hall, SetgSII. 31. 
38855 Werni~erode Harzer Reise· & 
Geschenkboutrque lnh. H. Rüdi!Jff, 
Schreiberstr. 51. 39108 Magdeburg 
Modelleisenbahnen Edgar Haseloft 01· 
ven~tedler Str. 13. 39218 Schöne· 
beck lngo Klenke, Wilh.·Hellge·Str. 
220. 39343 Süplingen Modelleisen· 
bahnen lnh. Barbara Palfenholz. Ba· 
dendorler Sir. 6. 39539 Havelberg 
Stenmann's Modellbahnen, Doms Ir. 14. 
39S76 Stendal Firma W. liebr1<h 
Modellbahnen, Breile Sll. 25. 40217 

Dusseldorf Menzels's Lokschuppen & 
TollTöff GmbH, ffiedrichstr. 6. 40625 
Düsseldorf Modellbahn Breuer. Alter 
Markt14·15. 40721 Hilden Modell· 
bahnladen Hrlden lnh. Klaus Kramm. 
Senrather Str. 4. 40764 Langenfeld 
Spiel· u. Hobby· Studio Zwenlet. Solin· 
ger Su. 87. 42281 Wuppertal 
Malschke Modellbahn Inhaber Laag & 
Co. OHG. SchütztfiS II. 90. 42289 
Wupperta l Modellbahn Apitz, Rü· 
benstr. 5. 42697 Solingen Nrmscholz. 
Bannet Str. 26. 42697 Solingen So­
lrnget Modellbahn Shop Car & Rad, 
8onnef Sir 26. 44141 Dortmund Der 
lokschuppen Modellbahnen·Au1oshop 
lnh. Manlred Berllnskt, Mallt~sche su 
227 44287 Dortmund Modellbahn· 
ueff W. Tack·Sraunmullet GmbH, 
Marsbruchsll. 133. 44339 Dortmund 
Hans Wibbeke Schretbwaren, Evinget 
Sir. 265. 44809 Bochum Spielzeug· 
Paradies Wagner & Raschka OHG, Dar· 
s1ener Str. 217. 45145 Essen Modell· 
bahn·Ecke lnh. Ursula Aschmann, ~Ii· 
ner Sir. 29. 45276 Essen Buchhand· 
lung im Eisenbahnmuseum Asuid Vo· 
gelsang. Grend1or 15. 46483 Wesel 
Modellbahn Lubke, Heuberg 9. 47051 
Duisburg Drehscheibe GmbH Bahn, 
Aulo + Modell Willekes. KuhSII. 8. 
47638 Slraelen Modellbau Seiler, Ja· 
sel~lr. 2. 47798 Krefeld Crelelder 
Lokschuppen, Undenstr. 28. 47803 
Krefeld Sprelwaren Maria Hermann, 
Hulser Sir. 128. 48143 Münster Wie· 
mo Modellbahnlrelf. lüdeleider Str. 37. 
48153 Münster Gierse GmbH, Ham· 
mer Sir. 27.49078 Osnabrück Mo­
deii·Bahn Service lnh. Jürgen Berg· 
schneidet,loner Str. 16. 49342 Die­
pholz Drephofzer Ersenbahn-Freunde.. 
50667 Köln ~ter W Feldhaus GmbH 
& Co. ~ Aktuell, Sehrtdergasse 
46-48. 50827 Köln Lypold's Modell· 
bahnen. Venloer Str 664. 51 1 OS 
Köln Ersenbahnmuseum Oiertnghausen 
cJo Sabrne Sehr()( Hachenbur!Jff Str. 
20 51107 Köln Loksliltion Schntidt. 
Rasrather Sir. 47. 51375 leverkusen 
Modellbahn<enlet Levelleusen Christel 
Fischet, Bensber!Jtf Sir 80. 51379 le­
verkusen Bw·Opladen Modelleisen· 
bahnen Orrl< S1ernleld. Dussefdorfer Su. 
173. 52062 Aachen Modellbahn<en· 
Iet Hunerbern, Marl<t 2·1 2. 52062 Aa· 
chen Spr~lwaren Danhausen. Klein· 
kolnstr. 20122. 52134 Herzogenrath 
Modellbahn Elschenbetg. 8icherouxstr. 
5·7. 52372 Kreuzau Drügh's Model· 
leisenbahnen, Kreuzauet Str. 59. 
53111 Bonn Modellbahnstation M. 
Sillen. Rosenlai 52. 53474 Bad Neu­
enahr-Ahrweiler Technik Fritz, Tele· 
gralenstr. 7. S4290 Trier ffiedr. Thei· 
sen, MetzeiSII. 19·20. 55130 Mainz 
Weisenauer Modellbahnladen Harald 
Schuldes. Wormser Sir. 91. 56564 
Neuwied Modellbahn Treff K. Nessel· 
haut, Heddesdorfer Su. SO. 57076 
Siegen Ke~slers Ecke Modellbau • 
Spielwaren, Siegslr. 3S. 57439 Atten· 
dorn E. + H. Fleischmann, Niedersie 
Sir. 10. 58332 Schwelm Modellbahn· 
1echnik Petet Engelbracht 8ahnhols1r. 
14. 58452 Witten Franz Engel Ablei· 
lung Spielwaren. Ruhrsu. 26. 58511 
lüdenscheid Gustav Dreis Nachllnh. 
Martin Knust Uhren-SchmucJc.Lehrmit· 
Iei, Werdehier Sll. 5. 58553 Haiver 
Model{bahn Belnebswerk Sternha~ 
Von·Vincke-SII 13 S9065 Hamm Kre­
mers KG Spielwaren·FachgescMft. 
OsiSu S6 59269 Beckum Spiet + 
ffeoze<t Stowet Vedes·Fachgescltaft. 
Wilhelmsu 3S · 37 59269 Beckum 
Spietwaren Schetmuly, Nordsu. 6. 
59494 Soest Georg Kersfin, Marlet 2. 
S9929 Brilon Modellbahnstubchen 
K.·H Hetne.S~S. 60311 
Frankfurt Sprelzeugkrste E. Hafner. 
Kurt·Schumachet·Str. 31. 60431 
Frankfurt Pm lnh. P Molle(, Ginnhei· 
met landstr. 191-19S. 63785 Obern· 
burg Modeii·EtSenbahnen Mamn Sei· 
de, Bayernsu. 2. 64283 Darmstadt 
Der Lokschuppen, Hochstr. 9. 65183 
Wiesbaden Spielwarenhaus Am 
Markt MarkiSir. 10. 6542B Rüssels· 
heim Spiel + Hobby Pe1er Kromschrö· 
der, Europaplatz 2. 65428 Rüssels­
heim Wenz Modelleisenbahnen u. Zu· 
behor lnh. Ollver Wulle. Karlsbader Sir. 
4S. 65510 ldstein Modellbahn·Trelf· 
punkl Homberg, Grunerstr. 16. 65929 
Frankfurt MOdellbahn Spiel· + Hob· 
by-Trefllnh. H. Oswald, OalbergstrJEk· 
ke Albanusslr. 80. 66333 Völklingen 
Eisenbahn·Ecke, Saarbrücker Str. 31. 
66589 Merchweiler Modellbahn·Hob· 
bycenler·Saar Bernhard Birringer. Auf 

Pluhlsi/GewerbeQebiet 67071 Lud· 
wigshafen Spielwaren-Fachgeschäft 
Wersl, Schillerplatz 1. 67112 Mutter· 
stadt Spielwaren Weinacht Neuslad· 
ter SI/. 28. 67655 Kaiserslaulern Di· 
ba-Modellbahn loh. Divivier, Eisen· 
bahnsiJ. 55. 68165 Mannheim Ote 
Modelldrehschet'be. Seckenheimer Su. 
73. 68259 Mannheim Roland BoiSCII. 
lrtthensll. 54. 69214 Eppelheim 
Klaus Schumann Modellbahnen, Rr· 
chard-Wa<J!Cf·Sir.. 70173 51uttgart 
Spielwaren Kunz. Marlclplatz 10. 
70178 Stuttgart Model~bahn· 
Center W. Schuler. Christophsu. 2. 
71032 Böblingen Eisenbahn- U. Mo­
dellbau Köngete., PosiSll. 44. 71229 
leonberg Modeli·Bahn·Hennrg. Bahn· 
holsll. 1. 71334 Waiblingen Eisen· 
bahn·Treflpunkl Schwektchardl Rat· 
haus~tr. 94.71672 Marbach Adolf 
Sehnabt Eiekiloinstallation Modellbahn, 
Mar1ctstr. 35. 73430 Aalen Modell· 
bahns1ube lnh. Monika llzhöfe~ Lud· 
wigslr. 15. 73430 Aalen Spielzeug· 
Wanner. Reichsslädler Sir. 11. 73479 
Ellwangen Modellbahnslube 1 Kle· 
wenhagen, Marienslr. 44.73568 Dur· 
langen Wagner Modellbahntechnik, 
Schmiedeweg 6. 73660 Urbach E.V.A 
H. Colberg. Dieselstr. 16. 74072 Heil· 
bronn Böltinger Spielwaren, Südsu. 
88. 75172 pforzheim Modellbahn 
Seylried, Durlacher Su. 12. 75365 
Calw Herzog, lederw. 16-20. 76133 
Karlsruhe F. Wilhelm Oöring Spiel + 
Freizell + Hobby. Rinerstr. 5. 76133 
Karlsruhe Modellbahn Seyfried. Kai· 
serstr. 121. 76275 Ettlingen Pandi 
Spielshop GmbH, KaMriedtich·Str. 1. 
76684 Ostringen Hees ElekUole<:h· 
nik. Georgstr. 7. 78056 Villingen· 
Schwenningen Spielwarenhaus Fntz 
Ehmann Nachl Günther Schmld. Dau· 
chinget Str. 17. 78713 Schram· 
bergHug Modeflbaute<:hnrk. Semecksll 
26. 79098 Freiburg Spiel + Hobby 
Hank GmbH, Bemhardsu. 12. 79183 
Waldkirch 8enz ElectronK Modell· 
spielwaren, Damenstr. 20. 79215 EI· 
zach Herben Haas Rundfunk·. Ff!fn­
seh· u. Elelctrolachgeschaft. Hauptsll. 
61. 79410 Badenweiler Ass Waren· 
handelsgesellschalt mbH, Kaiseßtr. 6. 
80797 München Der Bahnladen Al· 
brecht Sappel GmbH, Schleisshermet 
Sir. 90. 81379 München Fachbuch· 
zentrum Mano Stileno, WalfraiShauser 
Str. 62. 81667 München Die Model· 
leisenbahn ~d Cäsar. Bellortsir. 5. 
821 10 Germering Gum~ F. Hodl 
Modellbahnen, Ono·Wagner·Str. 4. 
88601 Messkirch 0. Veeser lnh. 0~· 
kar Häuptle, Postlach 10 SO. 88630 
P1ullendorf Der Spielzeugladen Jiir· 
gen Heilig. HaupiStr. 22. 89073 Ulm 
Gän~slen, Herdbruckerslr. 2 • 4. 89073 
Ulm Spielwaren Sindel GmbH, Neue 
Sir. 71.89537 Giengen Bahnbude 
Krause. Bahnhofstr. 24 + 29. 90103 
Nürnberg 8uchhandlun9 Emil Jalcob. 
Posnach 9320. 90419 Nitrnberg Mo· 
delibahn Ritze<. Sucher Str. 109. 
90443 Nürnberg Modellbahn Herr· 
mann, Wiesenstr. 1, 90451 Nürnberg 
Modellbahn·Vertrieb Dielet Scholz. 
Nördlinger Str. 13. 90459 Nürnberg 
Modellbahnuelf lnh. R. Gumpp u. K. 
Härtel, Wökkernstr. 34 90762 Fürth 
Der lokschuppen lnh. Thomas fftedel. 
Alexandetsir. 11. 91054 Erlangen 
Der Modellbahnladen lnh. Wolfgang 
lind. Friedrichstr.41. 94161 Ruder· 
ting Modellbahnhaus Rocktäschef •• 
94315 Straubing ~t Modellbah­
nen,lnn. Fnih6ngsll. 2. 95615 
Marktredwfu Hans Holmann Modell· 
bahn-Börse. Marlet 46. 96215 lieh· 
tenfels Modellbahn Treff lnh. Horst 
Poltermann. Coburger Su. 8. 98683 II· 
menau Gleis 3 Modellbahnlachge­
scMft. Posnach 239. 99086 Erfurt 
bahn & auto. lnh. D. ·l. Endter. Magde­
bur!Jff Allee 149 99867 Gotha ln der 
City, Schwabhauser Str. 38. A· 1 050 
Wien Modelleisenbahnen Rudolf Wer· 
nf!99e<, Margaretenstr. 160. A·1 060 
Wren Memoba lnh. Ollver Veith, Atg•· 
digasse 5. A-1070 Wien Hobby Som· 
mer Modellbaugesellschalt. Neubaugas· 
se 26. A-4020 linz Hobby- und Mo· 
delibau Handelsgesellschaft mbH, Bur· 
gerstr. 14. CH-3011 Bern Waller 
Gschwandner Modelleisenbahnen, ·au· 
tOS. Spilalgasse 24. CH-4051 Basel 
Beluami Nachf. R. und S. Baumann, 
Spalenvorsladt 22. CH·5432 Neuen· 
hol Tivoli Hobby u. Modellbahnen AG. 
Züricher Str. 156. 5·21152 Malmö 
Frank Stenvalls. Föreningsgatan 67. 



Suche von PIKO sämtliche Varianten 
der Nohab·Dieselloks: Belgien, Ungarn, 
etc., von Liliput VT 36 blau. Peter Hoe· 
ger·Wiedig, Walpurgisstr. 33, 47441 
Moers. Tel. (02841) 28488 

Suche ältere DDR-Modellautos, z. 
B. Trabant 500· + 601·Modelle (alle 
Größen) + Pappbasteibögen und Piko 
N·Modelle + Zbh. Werner Meinecke, 
Habigerstieg 17, 21079 Harnburg 

Suche: Straßenbahn von Liliput, 
Harnman und andere Hersteller HO: 
Hruska BA 84, Piko HO: E 11 grün, VT 
137, E 42 grün. BA 120, BA 130, BA 
106, BA 118, Personenwagen PKP (al· 
le). Liliput BA 42, BA 50, Roco: BA 44, 
BA 01 (Wagnerbleche), E 50 grün, 
Fleischmann: BA 50, BA 50 (4176), BA 
65, BA 55. Signale von Piko 2·flüglig, 
Hlüglig, BA 66 von Piko. Tadeusz Ja· 
nicki, Schäfereiweg 18, 30989 Gehrden 

Suche Liliput Rheingold Set, gut erhal· 
ten zu kaufen. Spur HO Epoche 2; 
Zuschr. mit Preis bitte an L. Kayser, 
Marienstr. 11,06618 Naumburg/S. 

Suche Spur I Artikel BA 38, 55, 78, 
89. Ausserdem Roll · u. GleismateriaL 
Tel. (02381) 402361, Fax 402238 

HO-Anlage, Rundkurs oder Ran· 
gierbhf., mit od. o. roll. Material. (Selbst· 
abh.) Dieter Nagel, Schützenstr. 5, 
21244 Buchholz, Tel. (04181) 39990 

Suche Beiw. 815 beige-türkis zum Li· 
ma·Akkutriebw. Tel. (0631) 680118 

Modelleisenbahnsammlung, auch 
Großsammlung in N + HO, alle Marken. 
Selbstabholer. Tel. (02256) 695 

Klelndrehmaschine, auch aus GUS, 
gesucht. Tel. (0551) 7700857 

Suche Wannentender HO mit und oh· 
ne Antrieb sowie defekte Dampfloks zur 
Ersatzteilgewinnung bzw. Umbau. Tobi· 
as Lorenz, Heinrich·Heine·Str. 2 A, 
08058 Zwickau 

Märklin/B ing Spielzeugeisenbah­
nen, Autos, Schiffe, Flugzeuge, Militär· 
spielzeug aller Art, Figuren kauft zum 
Liebhaberpr. H. Buckram, An der Sta· 
nau 52. 04435 Schkeuditz, Tel. 
(034204) 69800 

Suche von Rivarossi Kat.-Nr. 1153 
(BA GR 691 Stromlinie, Lok·Nr. A 
691.026). Von Liliput die BR 12 (ÖBB 
2 14), Kat.·Nr. 10661, 10602, 10617, 
von d. BA 05 + 45 die Kat.·Nr. 4500, 
10531, 10522. Von Roco Kat.·Nr. 46065 
(Hinz + Kunz-Set 1). R. Hiesgen, 
Steinstr. 11 . 59302 Oelde, Fax (02522) 
81213 

Suche Hobbytrain N Fliegender Köl· 
ner Triebwagen EP. 2, Reichsbahnver· 
sion VT 137. Daniel Speer, Tel. (0621) 
412172 u. 412577, Fax (0621) 414992 

Für N gesucht: Jede Menge Loks, Wa· 
gen, Schienen und alles, was man zum 
Aufbau einer Großanlage braucht, auch 
ganze Sammlung. Tel. (05662) 3182 

Suche HO-Busmodelle (preisgünstig) 
aller Hersteller. Alexander Dünnebier, 
Leiblstr. 1, 01217 Dresden 

Suche HOn3-/0n3-Modelle und Bau· 
sätze (auch Messing) und Literatur und 
Zubehör für amerikanische Schmalspur. 
Erfahrungsaustausch/Bezugsquellen. 
Th. Holzer, V.·Langen·Str. 13, 59329 
Wadarsloh 

Suche Eierautos: Citroen Pallas und 
Mercedes 540K, Kauf o. Tausch gg. 
NSU·RO 80, VW-Cabrio, VW·Kübel, 
Land Rover, Parsehe 911. F. Prase, 
F.·Mehring·Str. 10, 08349 Johanngeor· 
genstadt, Tel. (03773) 2171 

Stadt11m Spur 0: Suche fahrbereite 
Lokomotive oder Radsatz für Lok. Wer 
könnte Räder (Zinkguss) nachbauen? 
H. Rompel, Goethestr. 8, 29410 Salz· 
wedel, Tel. (03901) 23860 (nach 18 
Uhr) 

FLEISCHMANN-HO gesucht, zum 
Spielen u. Sammeln, also auch ältere 
und insbes. größere Anlagen. Tel. 
(05662) 3182 

Suche Zeuke-/Liebmann-Modelle in 
Spur 0 und S. Chiffre M-2/1 0407 

Märklin 00: Suche Gleise Vorkrieg, 
Kont.·Piatte, B 600 U, 3600 T, 3600 D 
1/4, 1/8, 3600 D, 00, A, AA. Augst, Tel. 
(0351) 8011251 

Suche gebr. HO-Primex-Loks, Wa· 
gen, Zubehör u. M·Gfeise v. Märklin, 
Lkw-Modelle Brekina u. Wiking. Ange· 
bote an H.·UIIrich Lotze, Bebelstr. 37, 
34346 Hann. Münden 

Suche alles für LGB: Loks, Wagen, 
Gleise, Gebäude, Zubehör. Gilt immer. 
Elmar Gehrke, Grüner Weg 30, 01462 
Cossebaude, Tel. (0351) 4520769 ab 
14.30 Uhr 

Suche Fleischm. 1:100 Silberlinge u. 
O·Zug·Wagen Ep. 111. Märklin Güterwa· 
gen mit Metallfahrgestell. (Keine Samm­
lerstückel) M. Tochtermann, Rose· 
nauslr. 1. CH-9100 Herisau 

Suche Fahrzeuge HO von Oahmer mit 
Ladung von militärischen Geräten 
(Biechfahrzeuge). Kauf oder Tausch ge· 
gen HO-Fahrzeuge. Tel. (030) 7431868. 

Alte Spielzeugeisenbahnen aus Blech 
von 1950, Schiffe, Autos, Flugzeuge. 
Militärspielzeug aller Art, Fahrzeuge, Fi· 
guren kauft Liebhaber. H. Buckram, An 
der Stanau 52, 04435 Schkeuditz. Tel. 
(034204) 69800. 

Fahrtrafo FLM 6755 oder gleichwertige 
Angebote an Kar1heinz Oildei, Rodenba· 
cherstr. 53, 97816 Lohr. 

Suche LGB·Material , Spur 0 Stadt LM, 
TI·Lok 01,0324,80, Saxonia, HOe-Mate· 
rial. Richter, Bahnhofstraße 56, 04466 
Lindenthal. Tel.+ Fax: (034 1) 4776896. 

Suche Modellbahnanlage HO max. Grö· 
ße 3,40 x 1,40 m mit Bw Epoche 111/IV, 
preisgünstig ohne rollendes Material. J. 
Polenz, Hegelstraße 93, 03050 Cottbus. 
Tei.(0355) 534570. 

Suche Lima SNCF Krokos 8169L, 
8170LP sowie NSB· und OSB·Reise· 
zugwagen auch von PIKO und Liliput. 
R. Alberts, Weygoldstr.5, 47441 Moers. 

'moi1eU6a~n6ox 
Karlshorst 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TT, HOe, HOrn, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Oi. ·Fr. 10.00 • 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr· Sa. 9.00 · 12.30 Uhr 
Tel. 030/5083041 · Treskowallee 104 · 10318 Berlin · Am $-Bahnhof Ber1in-Karlshqrst 

TT-Modellbahner aufgepaßt 
loks, Wogen, S<hlenen, Welchen und vieles melv. 
fordern Sie liste mit DM 1,- in ll<iefmorken on. 

Holble KG • PostfO<h 1607 • 89206 Neu-Uim 

WAMO-MODELLBAHNVERSAND 

L U-rz Baumbachweg 211 
I j 74399Walheim 

SI BA 
HO 1109 Formhaupts.gnale.nflügelog m11 LE~,gs DM 

Beka 
HO Garant L1<w 023 L1eferwageo .MrtrOjla" 9,90 DM 

Hruska 
HO SK l.l<w 0089 M mit Plane .Permot" 6,70 DM 
s.e.s. 
TT W·SO Koffllfzug .DBP" 8,50 01.1 

Schwaeller TT 
1071 KomplettbausalZ Hechljlostwagen DR/00 

9S,-OM 
Neue Pre.sloste 2195 gegen 3.- DM in Bnefmarl<en 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa 

Eubaer St. 44 
Tel. 03726/6489 

Umbau Piko Antriebstender 
zu super Fahreigenschaften 
3-fache Zugleistung 149,00 DM 

Fertigmodelle VIK 599,00 DM 
von Bemo VIIK 699,00 DM 

KAUFE JEDE MODELLFJSENBAHN, 
MODELLAUTOS, JEDES ALTE SPIELZEUG, 

jtdt Sammlungsgrößt. 
Unverbindliche Anfragen, Angebote bitte an 

MICHAS BAHNHOF 
Nümbergt r Str. 21, 10789 B<rlin, T<l . (030) 
2186611, ab 14 Uhr, Fax (030) 2182646 

ADLER SPIELZEUG-MÄRKTE 
· über 13 Jahre bekannt, beliebt. gut 

e 22.1. 44139 OORTMUND, 
Westfalenhalle·Goldsaal, Rhe•nlanddamm 
e 22.1. 46485 WESEL, Niederrheinhalle, 
Ande Tent 
e 29.1. 53113 BONN, Kon.·Adenauer· 
Haus. Friedr.·Ebert·AIIee 73·75 
e 29.1. 65549 LIMBURG, Stadthalle. 
Hospitalstr. 
e 5.2. 40721 HILOEN, Stadthalle, Fritz· 
Gressatd·Piatz 
e 12.2. 41061 MÖNCHENGLAOBACH, 
Kaiser-Friedr. ·Halle. Hohenzollernstr. 
e 12.2. 58642 ISERLOHN, Städt. 
Saalbau Letmalh':. Von·der·Kuhlen·Str. 
• 19.2. 50679 KOLN, Messe. Congress 
Centrum West, Rheinsäle u. 
Hauptrestaurant (für die Dauer des 
Gürzenich·Umbaus die neue Adresse des 
großen Kölner SpielzeugrJlarktes) 
e 19.2. 49074 OSNABRUCK, Stadthalle, 
Schloßwall 
e 5.3. 44139 DORTMUNO, 
Westfalenhalle·Goldsaal. Rheinlanddamm 
e 5.3. 40479 DÜSSELDORF, Robert· 
Schumann·Saal, EhrenhofNictoriaplatz. 

e ADLERMÄRKTE von 11 biS 16 Uhr 
geöffnet. bieten Tausch, An· und Verkauf 
von Modellbahnen, Modellautos, alten 
Blechspielzeugen. Plüschtieren und 
Puppen. 

Auskunft, Anmeldung: 
M.& RP Cremer Veranstaltungs GmbH, 

Tel 02103·51133 u. 0203·746327, 
Fax 02103·52929. 

D. APPEL Hans -Otto-Straße 7. 10407 Berlin 
(am Friedrichshain · 15 Minuten vom Alex) · Telefon 0 30 / 4 2993 21 
Buslinien: 157 und 257 · Parkmöglichkeiten 
Modelleisenbahnen und Zubehör sowie An· und Verkauf LGB, HO, 
HOm, HOe, TT, N, Z aller bekannter Hersteller, auch ,.JOUEF" 
Achtung Neueinsteigert Ab September wieder besonders preis· 
günstige Komplett·Anfangsgarnituren für den Neubeginn und zur 
Erweiterung. Solange der Vorrat reicht. 
Modellautos und Eisenbahn-Videos . Reparaturservice 
Montag-Freitag von 10.00·18.00 Uhr · Samstag von 10.00·13.00 Uhr 
Oonners1ag von 10.00-20.00 Uhr · jeden 1. Samstagvon 10.00·16.00 Uhr Jt==~'l.. 

~YLONA 
Architekturmodelle 

365 p reisgünstige Modelle + Bausätze in Holz 
für d ie Spuren N TI HO 0 I und 11/LGB 

Kataloge (10,- DM) direkt bei 

Ryk Huber · Postfach 187 · CH-8037 Zürich 
Tel./Fax 00 41/12 73 47 40 

[,nJmAREn&A Sammlervitrinen: 
Ideal geeignet für Modelle im Maßstab 1:87-1:8 
Unsere Vitrinen sind aus Aluminium und Glas. Sie gibt es in den Farben rot, schwarz und weiß. 
Sonderanfertigung kein Problem. Auf Wunsch fertigen wir auch Ladeneinrichtungen! 

Fordern Sie unseren aktuellen Katalog (gegen DM 5.· in an! Händleranfragen erwünscht 
Franz Josef Dönnebrink 

Kirchweg 112, 46286 Dorsten, 
Tel. 02369/4119,0172/2088140, Fax 02362/61184 
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Suche: Roco-N 2250B Deutsche 
Weinstraße, Intermodel-N Triebwagen 
T3 MEG. Angebote bitte an: Hans-Peter 
Scheibenbauer, Servianstr. 40, 7 4206 
BadWimpfen 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

300 Eisenbahnzeitschr. EK, Miba, 
Märklin Magazin, Lokrundschau, Model­
leisenbahn, usw. div. Bücher, Liste gg. 
DM 1.- von Klaus Dicket, Waidenburger­
weg 26, 57076 Siegen. Tei.(0271) 
73335 

Der neue Sam111!erkatalog 1995 für 
Arnold-N ist da. Uber 370 Seiten mit 
allen Modellen und Marktpreisen. Das 
Standardwerk für den Sammler und Mo­
dellbahner, kompetent und informativ . 
Kruschke, Am Bareist 32, 82327 Tutzing 

G 

160 amerikanische Modellbahnzeit­
schriften v. 1981-1994, VB DM 350-. 
Restbestände einer amerikanischen 
HO-Anlage, Loks, Waggons, Autos, Ge­
bäude etc. Alle Epochen. Tei.(0241) 
554706 ab 17.00 Uhr, nur Selbstabholer 

Verkaufe: Der Eisenbahnkurier ab Jg. 
9 1-94, zusammen für DM 200.- +Porto; 
Eisenbahn Magazin Jg. 91 mit Sammet­
mappe für DM 80,-, Jg. 92 DM 60.- + 
Porto. H. Krinke, Gutenbergstr. 46, 
02763 Zittau 

MEB 5·8. 10·11 1971, 1972-92. Jahr­
gang DM 20.-. E. Schutz, Sredzkistr. 41, 
10435 Berlin. Postkarte genügt 

Modelleisenbahner 7/82 bis 12/90, 
komplett, DM 150.-. Tel. (030) 9764880 

Einzelhefte Jg. 1959-1964 Modell­
eisenbahner gg. Portoerstattung; L-Bau­
teite·lnfo DM 2.- in Brfm. Zuschr. an 
Heinz Lehmann, Gottfr.-Keller-Str. 18, 
07973 Greiz 

Sehr günstig: Buchfpl., Kursbücher, 
OS, DV, Miba, MEB, EM, OB, B&M, 
MBR, E-Revue, Masstab, Literatur, Bü­
cher, Kataloge ab DM 1.-, Poster, TK, 
Zuglaufschilder, Videos, Briefmarken, 
Postkarten, Dias u.v.a.m. Liste gegen 
DM 2.- von Wolfgang Ewich, Gebers­
dorier Str. 105, 90449 Nürnberg 

Verkaute MEB 3/83; 1/84; 12184: 1185; 
4-8/85; 11/85; 2/86; 4/86-1/95 zusam­
men für DM 100.- + Porto. Bilder von 
der Eisenbahn für je DM 10.-. Fulde, 
Gothaer Str. 1. 99955 Herbsieben 

REGENSCHIRM 19 DM 

TASSE, • ADl!R c 19, 90 DM 

TASSE , • SAXON1Ac 19,90 DM 

l i<W W SO 19,90 DM 

NIEDERBORDWAGEN 29,90 DM 

ru ... f'-Otl &U01Nl .. IIU1t"t" 

O".u -v ... u..-t tt~ • •H 
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Modelleisenb. Jahrg. 1959-83, gebun­
den, nur kompl., DM 250.-; Jahrg. 79-84 
kompl.; 85 ohne Heft 9; 87 kompl.; 89 
Heft 7-12; 90 Heft 1-7. Zus. je Heft DM 
-. 75 + Vers. + Kost. o. SelbstabhoL 
Eiekir Bahnen Schuckert + Co. 1899, 
508 Selten, Preis n. verelnb. L. Barche, 
Dr. -Kar1-Gelbke-Str. 16, 08529 P lauen/ 
V. 

Verkaute ca. 100 Eisenbahnzeitschrif­
ten (Lokrundschau I Lokreport I Schie­
nenbus I Kötner Schienenverkehr I 
Modelleisenbahner I Bahn Regional / Ei­
senbahnkurier) Heftpreis DM 0.50, nä­
here Infos gegen Rückpor1o bei Thomas 
Schweder, Bahnhofsplatz 3, 18273 Gü­
strow 

Sammlungsautlösung: Kursbücher, 
Buch FPL, OS, OV, Miba, EM. EK, 
MEB, Maßstab, Sonderhefte, Bücher, 
Literatur, Kataloge ab DM 1.-, Kalender, 
Poster, Postkarten, Zuglaufschilder. Me­
daillen, TK, Videos, u.v.a.m. Liste ge­
gen DM 2.- von Wolfgang Ewich, Ge­
bersdor1er Str. 105, 90449 Nürnbe{g 

22 Bd. Eisenbahnjahrb. 63-85 o.72 
DM 220.-; Modelleisenb. 1/52-38/89 DM 
380.-: Modellbahnweit 79/83 DM 20.-; 
Signai iV/61-35/70, DM 30.-; versch. Ei­
senbahnlit. n. Liste DM 2.- Rückp. Bau­
mann, Tel. (0341 ) 8610223 

Das Bahnbetriebswerk Gerolstein, 64 
Seiten, über 70 Fotos. DM 10.- + DM 
3.- Porto. Bestellungen bei: Arbeitskreis 
Eifelbahnen. c/o Jörg Petry, Postfach 
9. 54578 Walsdor1/Eifel 

Lit.- Rarität: Zeitschrift .N-Bahnen· 
aus TMG-Ver1ag, letzte Ausgabe Nr. 
2/87 noch erhältlich: DM 10.- (Scheck/ 
Schein), inkl. Porto/verp., Andreas Alte­
hanger. Thomas-Morus-Str. 26. 33334 
Gütersloh 

Dampflok in Glasers Annalen, 8 Bände 
1877-1967 DM 360.-, evtl. einzeln, Oie­
seilok Glas, annal: 2 Bände DM 80.-, 
Loks von Borsig aus Esslingen, Loks 
alter deut. Bahnen, je DM 40.-. hist. 
Bahnhofsbaut 1-3 zusamm. DM 70.-. 
Oie Leipz. Dresd. Eisenbahn komp. DM 
20.-, der bayer. Bahnhof in Leipzig DM 
20.-, Pion. u. Ausstell. Bahn. DM 20.-, 
Lokomot.Sonderbauarten DM 20.-. Zie­
bell , K.-Marx-Str. 44, 12043 Ber1in. Tel. 
(030) 6135008 

Ka\aloge: Piko 58. Märklin 50, 5 1, 52. 
Trix 51 , 52. Trix-Anleitungsbuch 36. 
Märklin, die el. Spieleisenbahn 37 u. die 
el. Miniatureisenbahn. Gebote an Tel. 
(036450) 31084 

Verkaute Zeitsc hritt Modelleisen­
bahner 20 Jahrgänge ab 1961 . ein 
Band immer 2 Jahre. Angebote an W. 
Schwipper. Flemmingstr. 38, 09116 
Chemnitz 

Benötigen Sie 

Modelbauwerkzeuge? 
Nähere Informationen und unseren SOseiligen 

Katalog erhalten Sie gegen DM 20,00 bei 
EUROTRADEMÜNCHEN 

Stnftlstr. 2 · 81541 München 
Tel .(089)4483211 · Fax(089)4483217 

.",oc:::::> ~ 
.., ..Jöl fML---, fTI .. F'"""il ... MC!!!!W!!.~ 
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Eisenbahn Modellbau Apolda 
Aug.-ßebei·Sir. 8-10 . 9951() Apolda 

PF I Si · 99503 Apolda 
Tckfon und Fax (0 36 44) 25 38 

SPURO 
Wir fiihrcn eine breite Produktpalcue. 

Preisliste (2 DM)+ Katalog ( t S DM + Pono) 
Hier eine kleine Auswahl: 

KLAUSTACKE 
Auktionator 

Suebe ständig Eisenbahnen, Autos, 
Spielzeug, Zubehör, Ersatzteile. 

Mein Spezialgebiet: 
Märklin H0/00 + Wiking-Autos. 

• BR 89. 3·4 (württcmb. T 3) 
• Kof II in \'ersch. Vari:uionen 
- prcuß. Langhollwagen H 
• Schlackewagen 
• Fom1·. Vor- und Hauptsignal 
(Gicissperrsignal) 

- vcrsch. BeladegUter 
ln Vorbereitung 
neuer Antrieb BR 89 u. V 20 
neues Gestänge BR 89 

Einlieferungen jederzeit möglich. U11$trt Artikel erhtlllf.'ll Sie als Ba11sat: b:w. 

Setzen Sie sich unverbindlich mit mir 
in Verbindung. 

Grünthal65, 
83064 Raubling b. Rosenbeim/Obb., 
Tel. (080 35) 3499, Fax (080 35) 86 36 

Kennen Sie 

Widerstandslöten? 

Fmigmode/1. 

Modellbahnstübchen 
!:' K·H. Heine, Siepenweg 5 
! Tel. 02961/50713 
~ 59929 Brilon N 

w Zubehör für: Spur Z , N, HO, 
E 

HOm, TI, Lima HO, N , c: <( 
'Qj 

T illig TT, Eb. Videos ~ ., 
Am Poppenberg / Ski-lift -1! 

.!? 
., 

.c: .. 0 
Nähere Informationen und unseren SOse.itigen 

Katalog erhalten Sie gegen DM 20,00 bei 
~ Offnungszeiten Mi. 17- 18.30 Uhr ~ 
g Do. 17-20.30, Sa. 10 - 14 Uhr 

EUROTRADEMÜNCHEN 
Stnftlstr. 2 · 81541 München 

langer Sa. 01<1. - März 10- 18 Uhr 

Tel. (089)44832 11 · Fax(089)4 483217 

Modell­
Eisenbahnen 

Siepenweg 

Martin Seide 

NEU: 63739 Aschallenburg . Löherstraße 37 (Nähe Parkhaus) 
Telefon 06021 /28780 ·Telefax 06021/ 287 89 

63897 Mlltenberg/Maln · Ankergasse t5 + 22 · Telefon 093 711694 70 
Telefax 093 7115906 

63911 TrennfurtJMain . Trennturter Straße 44 . Telefon 093 72/15 75 
98617 Meiningen (Thüringen) Adelheldstraße 13 . Telefon 03693 /<1 1391 

Raritäten • Sondermodelle • Fertiganlagen . Service • Anlagenbau 

.....f(} Hallo Modelleisenbahner! 

.-. ~lma's Lokschuppen ist Ihnen noch kein Begriff? 

Donn ziehen Sie wohl die pausehole Mossenobferligung der individuellen 
Fochberolun~ vor! 
Falls Sie es siCh anders überlegl hoben sollten! donn sehen w ir uns ja doch 
noch in der Crellestraße 2, 10827 Berlin, Te ./Fa x: (030) 7 82 96 53 
Wir führen ouch Reporoluren und Dig itoleinbauten aus! 

Kaffeebecher 
Edel-Porzellan 

Villcroy&Boch 

Abbildung 

h istorischer 

Lokomotiven: 

1. »A dler« 

Niederbordwagen TI 

Bes lellung an: T& M Verlogsgesell scha ft mbH, - Shop-Verkauf - , Poslfoch 28, 131 61 Berl in 



MODELLEISENBAHNER Jahrg. 81 oh­
ne Heft 7, 9, 1982 komplett; 1983 ohne 
Hef110, 11 ; 1884-89 komplett; 1990 oh­
ne Heft 11. Je Heft DM 1.·. Th. Keil, 
Geusaer Str. 88, WH 7/206, 06217 Mer­
seburg. 

Verkaufe MIBA 83-94, Eisenbahnma­
gazin 6/81 , 7/82, 7/85, 12/85, 3/86, 
8/87, 9/88, 7/89, 9/91 , Eisenbahnjournal 
2187, 2/89, 2/90, Sonderausgabe Hof­
Piauen, Modelleisenbahner 8/91 , 93. 
Roco-Kataloge 75, 76, 77, 78, 80/81 , 
86/87, 88/89, 90/91,91 /93, 93195 gegen 
Gebot. Tel. (06171) 22808 (nach 18.00 
Uhr) 

Biete Modelleisenbahner, Jahrgänge 
1974·82 (Stück DM 1.·), 83-88 (Stück 
DM 2.·), 1989 (4·10), 1990 (4·9). Hei­
necke, Lindenstr. 167, 06847 Dessau 

Geheimtip Zubehör, jetzt mit verdop­
pelter Bildzahl. Im neuen 1995er 
KOLL'S PREISKATALOG MÄRKLIN 
00/HO. Beim Handel oder vom Verlag 
Koll, D-61348 Bad Homburg, Branden­
burgar Str. 36, Telefon: (06172) 302456 

G 

Verkaufe billig ca. 700 Bücher, DV, 
Zeitschriften. Liste ohne Rückporto an­
fordern. Ich kann hier Briefmarken kau­
fen. Hermann Braun, Bahnhofstr. 8, 
7 4677 Dörzbach 

Verk. Modelleisenbahner Jahrg. 
80-82. Suche Jahrg. 67 u. 79. Tausch 
möglich. Fiedler, Löbauer Str. 15, 02708 
Lauba, Tel. (035877) 7821 

Verk. Broschüren 100 J. Aangierbhf. 
Bln.-Pankow • 100 J. BW Pankow, For­
mat AS, 28 Seiten, 16 Fotos. Lieferung 
gg. Zahlung v. 6 x DM 1.- in Briefm. 
K. Heime. Paui-Junius-Str. 57. 10369 
Berlin 

Verkaufe Eisenbahn-Kurier Heft 
5191-12/94, Preis DM 200.· einseht. Ne· 
benk. K. ·H. Busse, Am Klosterkamp 15, 
2941 0 Salzwedel 

Eisenbahn-Jahrbücher Ex-DDR, 
68-73-75-82-77-83. Mit Dampf u. 
Schaufelrad a. d. Oberelbe, Rund um 
die Eisenbahn, pro Buch DM 30.·. H.-G. 
Schaafberg, Postfach 1641, 27283 Ver­
den/Aller 

Modelleisenbahner 2/91·6/92 je DM 
1.50, 7/92-6/93 je DM 2.-; Zeunert's 
Schmalspurbahnen Band 6 DM 29.80, 
Bd. 7-9 je DM 26.80. B. Beckmann, 
Kneippweg 5, D-30459 Hannover 

Sammlung von Eb. -Material in 3 vollen 
Bananenkartons. Von Büchern, Schil­
dern, Zeitschriften. AK-Fotos b. Entwer­
tern alles vertreten. Alles für wenige DM 
400. A. Süss, PF 17, 12561 Berlin. 

Verkaufe MODELLEISENBAHNER 
1969 - 1994, Gleispläne HOm. Preis 
nach Vereinbarung. B. Schubert, Keller­
mannstr. 10, 06366 Köthen, Tel. 
03496/561809. 

Kataloge Märklin, Fleischmann, Roco, 
Trix, Pico, sowie Eisenbahnliteratur ab 
ca. 1910. Baumgarten, Albersweilerweg 
16, 12349 Berlin. 

WESA? WESA, die zu Unrecht verges­
sene Schweizer Modelleisenbahn! WE­
SA-Triebfahrzeuge: siehe Graf's Samm­
lerkatalog. DM 30.· in Einschreiben sen­
den an: W. P. + I. Graf, Oberseeburg­
höhe t 2, CH-6006 Luzern. 

Verkaufe Berlin und seine S-Bahn; hi· 
storische Bahnhofsbauten; den Bayri­
schen Bahnhof in Leipzig u.a., Liste ge­
gen Rückumschlag. M. Venus, Dorfstr. 
110, 01855 Ulbersdorf. 

MIBA 1965-85 Jg. 20.·, kpl. 320.·, EM 
1966-92 Jg. 20.-, kpl. 450.·, Märklin­
Mag. 1965·88 kpl. 220.· Jg. 15.·. DB· 
Buchfahrpl. 47, St. a 4.-, kpl. 150.-, Di· 
rektionen EIF/H/KIM/N/S/KA/SB. Liste 
gegen Freiumschlag. Bahn-Extra 2/92 
DB in den SOer J., 2/90, Die Eisenbahn 
in Südbayern, EK-Spezial, Die Rhät . 
Bahn je 1 0. ·, alles zuzügl. Porto. H. 
Kirchwehm, Eulenweg 2, 35683 Dillen­
burg, Tel. (02771) 6780. 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche FdE-Heftreihe Heft 3, Städt. · 
Bahnanlagen Altona/Ottenesner lndu., 
sowie Wandsbeker lndu. Angebote an 
Postfach 1439, 21604 Buxtehude 

Suche Das Deutsche Elsenbahnwe­
sen in Gegenwart und Zukunft von 
1935, auch als Leihgabe. Kar1-Heinz 
Lieder. PF 1944, 26699 Emden, Tel. 
(04921) 33108 

Suche dringend folgende Bücher .,Auf 
der Dampflok", .Im Führerstand von 
Dampf-, Diesel· und Elektrolokomoti· 
ven• .• Erinnerungen - Als Lokführer bei 
der Rhätischen Bahn", außerdem suche 
ich ständig Fahrplananordnungen aller 
Art. Angebote an Thomas Schweder, 
Bahnhofsplatz 3, 18273 Güstrow 

Suche ALLES über die königl. Milit. Ei· 
senb., die Heeresfeldbahn sowie die Jü­
terbog - Lockenwalder Kreiskleinbahn 
(auch leihweise); Ulf Aosenthal, Dorfstr. 
20, 29413 Dahrendorf, Tel. (039039) 
247 

Suche Fahrzeuglexikon aus früheren 
MEB·Ausgaben. Angebote an Sebastian 
Bruns, Parkstr. 18, 37547 Kreiensen, 
Tel. (05563) 7196 

Suche: Brosch. u. Eisenbahnlit. zur Ge· 
schichte d. sächs. Eisenb. , z. B. 75 J. 
Cranzahi-Oberwiesenthal, auch Sander­
fahrtprogramme usw. u. Klemm, Sach­
senallee 50, 08371 Glauchau 

BR 89 (sä. VT) 

r•r.~rl· 
Bahnhofstr. 6 · 14974 Thyrow 

Wir stellen aus: 

lnt. Spielwarenmesse 1995 

Halle 0 2-1 7 

Benötigen Sie 

Lötmittel u. Lote? 
Nähereinformationen und unseren SOscitigen 

Katalog erhalten Sie gegen DM 20,00 bei 

EUROTRADEMÜNCHEN 
Senfllstr . 2 · 81541 München 

Tel. (089)4483211 · Fax(089)44S3217 

B a umwollta schen 
tur Eosenbahner aller Spurweoten 

mot Aufdruck I ab 250 Stk. 
H. Vohnnger - Werbedruck 

Tulpenweg 12 89264 We1ßenhorn 
Tel 07309 5167 Fax 07309 5626 

Wir vergeben noeh 

Gebietsvertretungen 
fOr Wlderstaodslötgerite aus den USA und 
Modelbauwerkuugaus dem Dentalberei<h. 

EURO TRADE MÜNCHEN 
SenfUstr. 2 · 81541 München 

Tel. (089) 448 3211 · Fax (089) 44832 17 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
MODELLAUTOS/ALTES SPIELZEUG 
Sonderangtbot.u.a. fUS Gto~Nndt!~ 

TT AOIW. BA:tl t~vt0M13K 
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MICKA$ BAHNHOF · AM fAIJENTltEN 

N0RHBEAGfRSTR. 21 10189 ßEALIH (XI) 1b 1• h 
Teleton030nliiCII11 Fa-.030121a:M41 

I Liabh1berpreita bauhin wir fir 11t11 Spielzeug 
, !\ Wir suchen Kontakt zu Leuten, die ein Einzelstück, eine kam-
t\ plete Sammlung oder teure Einzelstücke verkaufen möchten 

(Händlerangebote erwünscht). Wir kaufen Eisenbahnen aller 
Spurweiten, Dampfmaschinen, Schiffe, Autos, Karusselle, Figuren, 

Kriegsspielzeug, Puppen, Puppenstuben, Automaten, Teddybären usw. 

Wir freuen uns über jedes Angebot! 
Kontakt: 

Graaf I Kaul 
Tel/Fax (05 31} 37 85 09 

Tel/Fax (00 31) 58 13 91 00 
Auto-Tel 01 71/815 95 66 I 

• r--------------------------------------------, 
1. Uerliner tlttt:j ·Markt 

Ihn. 8. Krautlein 
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9.00-13.00 und 15.00-18.00, Sa. 9.00-13.00 

Über 1000 Ersatzteile von LGB am Lager! 

Aristo-Craft, Doppel-Diesel-Lokomotive 
4 Motoren Rauchgenerator und Ventilation. 

Hohe Zugkraft. 82$,90 DM 
Gleise für LGB bis 4m Länge(Kreise bis 4,2m0. 

Versand auf Rechnung. Preisliste 60 Seiten 7,50 DM 
Sehr günstige Preise: Pola, Preiser, Salota Mehrzugsteuerung. 

Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Holzhausener Straße 59 • 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 
Telefon + Fax (030) 4 32 37 01 

L--------------------------------------------
39 



Suche: Modelleisenbahner Jg. 52 u. 
56 komplett, auch geb., zu fairem Preis. 
Biete: Div. Einzelhefte 57-90, auch Ver­
kauf. Rönsch. Hegelstr. 66, 03050 Cott­
bus, Tel. (0355) 533097 n. 17 Uhr 

Suche K leinbahnen der Altmark der 
Reihe Verkehrsgeschichte aus dem 
transpress Verlag. Angebote an: Micha­
el Lange, Markt 36, 07768 Orlamünde 

Suche Modelleisenbahner 1952 bis 
0311954. Hans Kobschätzky, Reiersba­
cher Sir. 78. 77871 Renehen 

Modelleisenbahner und andere 
Druckerzeugnisse von 1952 bis 1990 
suche ich ständig, PIKO-Kataloge auch 
in Fotokopie. Erledigung Ihrer entspre­
chenden Fehllisten bis zur Vervollstän­
digung in Jahrgängen und Einzelheiten. 
Heinz WoiH, Postfach 5. 10431 Berlin 

Suche folgende Bücher (bitte Preis­
angabe): EK-Verlag BR 03.10, 39, 
23.1 0, 39, Nassauische Kleinbahn, 
Kreis Allenaer Eisenbahn. Franckh-Ver­
lag: Baureihe 05, Dtsch. Kriegslok 
1939-45, BR 61 und Henschei-Weg­
mann-Zug. Lübeck-Büchener EB, Ge­
schichte der dtsch. Einheitslok, Das Ei­
senbahnjahrhundert, S 10.1 , Zauber der 
Schiene u.a. Knapp, Postfach 1407, 
883081sny 

Suche Eisenbahnbücher, Geschichte 
über/von der Elbe-Weser-Region. Dirk 
HoHmann, Stettiner Sir. 21, 27616 Be­
verstedl, Tel. (04747) 8262 

USA-Schmalspur: Suche Literatur. 
Zeitschriften. Bücher, Kataloge US-Her­
steller Spur G (LGB-kompatibel). Diel, 
Struvenhüttener Str. 9, 24640 Schmal­
feld. Tei.(04 191) 85125. 

VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Originaldias zu verkaufen. Umfangrei­
che Liste gegen einen mit DM 2.· fran­
kierten Freiumschlag bei: Andreas Wiel, 
Ostpreussenring 3 1, 68723 Schwetzin­
gen 

Verkaufe Ori ginaldias von Tlz der OB 
in guter Qualität u. Ausleuchtung. 
Dampfloks jedoch nicht vorhanden! 
~benso im Angebot sind einige Dia der 
OBB, SBB und FS. Auswahlsendung 
von Roll Wiemann, PF 104515, 44045 
Dortmund, Tel. (0231) 105719. 

Volldampf-, Schmalspur-, Feld- + 
Straßenbahn-Videos: Schmalspurbah­
nen-Harz 100 Min. nur DM 39.·, Feld· 
bahnen Moor + Ziegelei 180 Min. DM 
59.- + DM 5.50 Porto (Ver.scheck)/ DM 
8.50 NN. Weitere Video + lnl. von 
Schienen-Video, Postfach 2651, 33354 
Rheda-Wiedenbrück G 

Verkaufe Original-Dias von OB-Trieb­
fahrzeugen, Reisezugwagen, Bauwa­
gen/Fahrzeuge, etwas Straßenbahn. 
Auswahlsendung von Wolfgang Ewich, 
Gebersdorier Sir. 105, 90449 Nürnberg 

Verkaufe und tausche Originaldias 
von OB, DR, OB AG, sowie Straßen­
bahn u. Bus. Auswahlsendung von/an 
Horst-Dieter Röder, Celsiusstr. 4 (App. 
234), 12207 Berlin. 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Gesucht werden: gute Dias der 
Dampflokomotiven 99 4000 - 4999 (ehe­
malige Privatbahnloks) der Spurweite 
750mm, vor allem 99 4511 , 4701 , 4641 
bis 4645. Angebote erbeten an: Jörg 
Woker, Am Herrschaltsacker 17, 97232 
Giebelstadt, Tel. (09334) 86g4 

Suche Dias (glasgerahml) von der Lok 
12X, EuroSprinter, S 252, 120, E 03, 
ÖBB 1822, SBB 460, RhB-Krokodil, 
FS-ETR 450/500, TGV, Eurostar, S­
Bahn Zürich, ET 403 (OB). VT 610, X 
2000, IC 3, Tokaido-Triebzug, Win 350 
(JR), Metro Paris: bitte nur Oualitätsdi· 
as!! Sascha Jansen, Kobfenzer Sir. 214, 
56154 Boppard. Tel. (06742) 4825 

Suche Fotos, Dias von Hbf Gera bzw. 
Bw Gera und Gera Süd. Tel. (0711 ) 
338349 

BöRSEN + AUKTIONEN 

Original Bernauer Modellbahn-Tausch­
markt am Samstag, den 19.03.95 von 
10-14 Uhr, im Hotel um Schwarzen Adler, 
Berliner Straße, Tischbestellungen mit 
Rückporto, an R. Grellert, Lahnstraße 
16, 16344 Zepernick 

Modellbahnschau mit Tauschbörse, 
2.4.95 im Bürgerhaus 56355 Nastätten. 
Info: MEF Blaues Ländchen, Wolfgang 
Maus, Weberstr. 8, 56357 Oelsberg, 
Tel. (06772) 7814 

Große Modellbahn-Auto-Spielzeug­
börse am 19.03.95 in Bad Langensalza 
im Kultur- und Kongreßzentrum. Infos: 
J. Berndt, Tel. (05684) 6427 

DIES+ DAS 

Wer stellt Loknummern in Spur TI 
her? Suche Loknummer für E 32 in TI. 
Suche weiter Preiser-Sausatz kleine 
Dreschmaschine in HO. Kühn, Dr.-Beh­
ring-Str. 104, 06886 Wittenbergllu. 

Biete dt. Telefonkarten (postfrisch) 
im Tausch geg. H0·2L-Material, auch 
Verkauf, umfangreiche Liste geg. DM 
2.· bei 0. Chlebisch, Türkenstr. 19, 
13349 Ber1in. Suche auch alles über die 
DR 

TRAM akt uell Videofilme über 30 
versch. ntel lieferbar, u. a. die Strab. 
in Ostdeutschland, 122 Min. nur DM 
49. -. Videokatalog gegen DM 2.· in 
Briefmarken. Dortmunder Straßenbahn­
freunde e. V., Nagelpötchen 11, 44269 
Dortmund G 

Vereinsgründung geplant, Ziel Aufbau 
u. Betrieb d. Schmalspurb. Goßdorf· 
Kohlmühle/Hohnstein, Interessenten bit­
te melden bei Stephan Zedler, PF 50, 
01812 Bad Schandau 

MODELLBA.HN-A.PITZ () 
Rübenstr.5 1 Werlestr.43 · 42289 Wuppertal 'c;i:ur·~~~~~ll~rJ 
Tel. 02 02/62 64 57· Fax. 02 02/62 92 63 !l 

ROC:O HO Anaold 
43245 BR 41 OB 235,20 2018 Diesellok 265 OB 
43310 BR 17 DRG 205.00 2214 BR 75 DR 
43377 BR E 44 140,70 2283 BR 95 DR 
43662 BR E 18 DR 195,30 2337 E-Lok NS Post 
43713 BR E 254 DR 209,00 2354 E 103 Lufthansa 
14008 Eilzugwagen SET 110,00 2449 E 16 grau 

195,00 
169,00 
18g,8o 
175,00 
174.00 
185.00 

Solange Vorrat reicht! II Preislisten 1994· 3.· DM in Briefmarken, 
Versandkosten DM 8.- , NN DM 1 0.· Irrtum und Preisänderungen vorbehalten. 

40 

Telefon-Wertkarten mit Eisenbahn· 
moliven der ÖBB; von "Austria" bis zur 
modernen Ellok (12-tlg.-Set) kompl. DM 
199.· Versand per Scheck, Chatziioan· 
nidis, PF 101202, 20008 Harnburg 

FachSeschäft 
für Modelleisenbahn•SPielwaren 

Re~>araturservice-An· und 
Verkaul-frsatzteile 

Der Spezialist für Modelleisenbahnen und 
-autos 

Auch Versand möglich. 
Dresdener Straße 26•02994 Semsdort 

'Ö'03 57 23/4 09 

Haus der 1 000 Lokomotiven 
IT•s!Chl:tXN tn VI(nt'ltn 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB- Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modell HO + N 

Pt-tcttlui Qtloftt~!l9fn iii'IC~ 
Schne~lld tn11 UPS 

Modellbahnhaus Rocktäsehel 
94161 Ruderting 

Tel. 08509/2036 · Montag geschlossen 

TT- PKW- Modelle 
Wartburg 311 & Wolga GAS24 4,5001.1 
Trabant 601, Cabrio/Kübel u.a. 4,50 OM 
MAN·Müllcootainer 9,00 OM 
MAN-Motorenladung 9,00 OM 
auf Bestellung-BR 64, BR 75 ca. 270,00 OM 

BR 24 ca. 299,00 OM 
Händleranfragen erwünscht 

Fa. Klose, Dorfstraße 12,04828 Altenbach 
Tel.: 0172/3460792 Fax.: 034 25/4486 

"informat" Alu - Schaukästen 
OCTANP RM' variable G lasvitrinen 
Tronsporento zum Selbstaufbau 

Vit rinen - Einzelanfertigung 
/:::. noch Ihren Moßen 

(DifiDl Neon Ucht u. Werbetechnik 
~ 030 • 693 16 16 
10967 Allr!in H:>senheic1e .'i6 • P.lx 69.1 59 16 

TT -12mm- die ideale Spur der Mitte 

- Neu von Tillig-TI: . 
Ihr TI· 
Spezialist 

Harro Klüssendorf 
TI -Bahnen u. sämU. Zubehör 

• Ellok E44 OB Best.Nr. 02421 DM 198,· 
• Oieseilok BR 120 (V 200) DR Best.Nr. 02560 OM 168.· 
• Rarität: tC-Wagen roVcreme (Basis Rekowagen 13620) 
Best.Nr. 13624 DM 27.50 (kein Katalogartikel- nicht 
veröffentlichtes Produkt aus der Zeit der .,Wende") 

ganzjährig voll sortiert - Schnellversand- Reparaturen- Ersatzteile, Alter Markt 13 
42897 Remseheid·Lennep, Tel. 02191/64068 Fax 663836, RS-Lennep- direkt an der Al Köln-Dortmund 

HOBBY-SPAß VON ALASKA-JACK 
Neuheit aus den USA! 
~·tiami V alle)' Produl'IS· 
t: i.senb~•hn und Eisenb~•hnb<K'k· 
brOcken als Selbs tholukit! 

I 10 IVT 4~ rur DM tg9.()() 
( 12Jtm) 

Wettmarer Str. 7 

Spck1.1kuliirc Modelle 11ir HO. 0 & G 
au~ cch1cm. amcri~anischcm Redwood. 
rardem Sie unsere komi>ICIIC Prci~l i .. IC 

:tn! 
Fordern Sie lni'-CI"C' komplcuc Preisti ... lc 

~cgcn 0~1 3.- RUdporto an! 

30938 Burgwedel-Engensen 
TelelonO 51 3'J.8 78 82, Faxo 5139·89 42 48 

Schmalspur total Hoe - Rom: 
Sächs. IVK Rekoversion - Vorbestellpreis DM 569,­
aufgrund von Konstruktions- u. Produktionsengpässen des Herstellers 
verschiebt sich der Lieferterrnin leider auf Febr. 95. 
Schneepflug Wolkenstein - Jöhstadt, 
Bausatz HOe oder HOrn 
BR 99 4631 "Rügenlok" Bausatz HOe oder HOrn 
Bottwartalbahn-Wagen, 4-achsiger KB4yy, 
Bausatz HOe 
Handhebeldraisine, Weinert, Bausatz HOe oder HOrn 

Alle Angebote solange Vorrat reicht!!! 

DM 69,­
DM 398,-

DM 140,­
DM 39,-

Telefon (0711) 60 83 75 ~ FAX (0711) 60 83 85 

fi{[fl',jj/;jf MODELLEISE"BA"" CE"TER W. SC"OLER Qmb" 
L_ . . D-70178 Stutlgart · Christophstraße 2/Ecke TObinger Straße 



Verk. origln. hlstor. Eisenbahn-Aktien. 
Liste von A. Bujara. Uferstr. 42, 09126 
Chemnitz 

Verk. hist. Original-Aktien v. Bahn· 
gesellsch., Liste geg. DM 3.· 1n Brfm. 
von A. Bujara, Uferstr. 42, 09126 Chem­
nitz 

Zuglaufschilder Plastik 21x30 IC Ro­
bert Gerwig • 100 Jahre HOIIentalbahn. 
Günter Abel. Hilpertweg 9 B. 22523 
Harnburg 

Suche auch leihweise, Fotos, Zellungs· 
ausschnitte, Kop1en aus Buchlahrplänen 
sowie Gleisplane der ehern. Strecke 
W1esenbad·Königswaldel s. Häupel. 
67227 Frankenthal , Mahlastr. 24 c 

Suche Infos über den ehern. Salon· 
triebwagen der Britischen Rheinarmee 
VT 363628 (Ex. ,.Litauen 204"7): Histo· 
rie 1937·1979, Fotos, alles! P. Hoeger· 
Wiedig, 47441 Moers. Walpurgisstr. 33, 
Tel. (02841) 28488 

Suche Mitstreiter zum Erhall und Be· 
trieb der letzten betriebsfähigen Land· 
wirtschaftsbahn in 600 mm-Spur in 
Deutschland. Info: DMTA, Deutsches 
Moor und Torfwerk Archiv, Postfach 14 
01 51, 23516 Lübeck, Tel. (0451) 
599635 

Dampflokfabrik· u. Waggonfabrikschil· 
der gesucht. Tausch u. Kauf. H.-P. 
Schmitz. Unterer Berg 3. 568t4 Land· 
kern. Tel. (02653) 8178, Fax (02653) 
3676 

Bw Nossen, aber auch andere Sch11der 
der DA gesucht. Thomas Tschirner. 
Oberwall 65, 42289 Wuppertal 

Fertigung von Modellbahnanlagen und 
Dioramen - Anlagenfotografie: Fntz 
Rümmelein, Barndorf 27. 94327 Bogen, 
Tel. (09422) 5301; Fax (09422) 80150 

TT·Bahnerl Umbauten und Reparatur 
Dampf- . Diesel- u. Elloks. Ltste gegen 
Freiumschlag DIN A5. Suche TT-Mat. 
(auch defekt) sowie Zeuke-TT. L. Rich· 
ter, Blumb. Damm 164, 12679 Berlm 

Signalbild doppelle Kreuzungsweiche 
(sog. Schmetterling), Preis VB. Oswald 
Zenk, Feldbachstr. 3, 84036 Kumhau­
sen. Tel. (0871) 41620 

Wer kann mir für HO-Anlage Schalt­
plan herstellen? Plan u. Anlage fertig. 
Raum Berlin. Erich Gemerskl, MOih· 
lenstr. 39 c, 12247 Berlin, Tel. (030) 
7742449 

Suche aus den 60er Jahren Kurs­
buch DA, sowie Material u. Hinweise 
über Strecke Neubrandenburg - Dem­
min • Stralsund. Platow, Schulstr. 6, 
18239 Groß Nienhagen 

Hallo Elsenbahnfreunde aus dem 
Großraum Erfurt!Weimar! Wer hat Inter­
esse und hilh uns bei der Aufarbeitung 
der Dampf!lok 52 8109 und mehreren 
historischen Wagen. Interessenten mel­
den sich bitte telefonisch unter Tel. 
(0361) 4222157, Ansprechpartner Herr 
W1egand oder schriftlich bei Stef!en Klo­
seck, Havannaerstr. 24, 99091 Erfurt. 
Tel. ( 0361) 7453876 

Tausche Kunststof!-Schnellzugwagen 
von Roco und Märklin gegen Mä.­
Biechwagen. Liste gegen frankierten 
Rückumschlag oder Anruf erbeten. M. 
Andrä, Weinbrennerstr. 28, 7524 Neu­
lingen 

HO-Fan, Tausch, An- u. Verkauf von 
HOe-Loks, Wagen u. Ersatzteilen, Roll­
wagen, Liste gg. Rückporto. Radlegger, 
Tel. (089) 2718967 ab 17.00 Uhr G 

Kursbücher, Bahnliteratur, Kataloge. 
Liste gg. Freiumschlag. N-TEE BA 112 
DB (Minitrix 12055) + 6 Wagen (Lima 
320871-874) nur DM 180.·. Schneider, 
Schonderfeld 15, 97782 Grätendorf 

Original Dampfloklaterne (DR), 
elektr., H = 46 cm, L = 29 cm, Durch· 
messer = 28 cm, für Selbstabholer und 
DM 350.· (VB). W. Peetz, Michelange­
lostr. 83, 10409 Bertin, Tel. (030) 
4239201 

Tausche orig . Lokschilder DR-üst all 
und EDV BA 38, 41, 44, 50, 52, 55, 
64, V 180, V 200, eventuell Verkauf. 

Chiffre M-2110358 

BR52 8154, letzte betriebst. Reko-52, 
in den neuen Bundesländern muß sie 
sterben? Das darf nicht sein! Infos über: 
Frank Rieger, Rathausstr. 29, 04416 
Markkleeberg. 

Suche Pläne und Maßskizzen für Hbf 
Dresden bis 45, insb. EG, Ostbau, Hal­
lenkonstr u. Stellwerke, I. BI Wettiner 
Straße (heute Dresden-Mitte) ebenfalls 
mit Hallenkonstruktion sowie I. Ei­
senb.-Marienbrücke Dresden. Auch of· 
fiz. Stellen mögen sich melden bei E. 
Wenz, Tei.:(07133) 21472 o. Fax 
(97133) 21373. 

Verkaufe Zuglaufschilder DR. Liste ge­
gen frankierten Rückumschlag. Thomas 
Pause. Niederleithe 12, 01796 Pirna. 

e Modeii-Großbahnen 
-Station Hardenberg-

LGs -spezialgeschätt mit Versand 

Siegfriedstr. 1 · 12051 Berlin · Nähe U- undS-Bahn Neukölln 
Tel. 030/ 625 52 14 · Fax 030/ 626 81 56 

Oi.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr· Mo. geschlossen 

$ Filia le Fürs t e nwa lde /Süd 
tl~ (LGB) + HO + HO..JHOe + TT + N 
Modellbahnzubehör/Bastlerhölzer 

Breite Str. 17 · (bei G. Zeuschner) · 15517 Fürstenwalde 
Tel. 0 33 61/40 59· Di. +Fr. 14-18 Uhr· Sa. 9-13 Uhr 

Werl<z~ Masd>onen. !Oe<lSiprO!IO, Mel.ll und 
Holz. 8ied1t. S!lf<r· und Bals:~~. Muuem und 
Schooben M I·M6. ltu.t. Stl",_u Sch~ 
ken. fur Mode<lbauer und '·'ode bahnlllbehol 
~log lu 250 Se tenl anforljt<n m t DM 12.· 

", Botfmarktn 
Haible KG · Postfach 1607 · 89206 Ntu·Uim 

. ' II : ' 
I ') • I . .. : II 

. I I ' '' :I II 

- Systemumstellungen 
- Faulhaber-

Motorisierungen 
in N +HO 

Unterlagen gegen DM 4,· Porto. 

DDR-Straßenfahrzeuge als Modelle 

KATALOG GEGEN DM 5,00 ANFORDERN 

ROLF RICHTER 
OffenHich bestellter und vereidigter 

SOchverstöndiger 
für olle Blechspielsachen von der 
Industrie- und Handelskammer 

Rhein-Neckor in Mannheim 

Beroh..ng-Gutachten- lnfoonotionen 

Tel. 06201/ 15997 Fax 06201 / 182891 
Karlsruher Str. 2/ 8, 69469 Weinheim 

Elsenbohnen-~trnosctV'len-Schiffe 
-Automobile- Milrtörsplelzeug 

Ankauf + Verkauf + Tausch 
aller Spurwelten 

Fr. 12·16Uhr • Fo. KIOse 
Ooltstroße 12 • D-04828 Anenboch 

OHLMANN 1. LGB-Fachhandel Dresden 
Größtes Angebot in Sachsen 

Garten-Modellbahnen und Zubehör (1 :22,5) 
Seit 20 Jahren guter Service und Beratung 
Messing-Plastik, Kautschuk-Epoxydharz 

Faltlp<ospeot MesstngzubehOf (AIIetnvenneb), AnQebote LGB tn:t VIeles metv QU1 und gUns!Jg SOWie 
Angebote ModelllauwerutoHe oeoen DM 5.· 1n 8r.elmart<en- Riicl<e~Stattung bEit Kauf. 
Mo -fr IG-18, Sa 9-12 Tel F~ (0351) 3764 71, Trebeweg II , ~1324 Dresden. 

D. APPEL Modellbahnfachhändler 
.,Fliegender Hamburger" · Torstraße 98 (ehemalige W1lhelm· 
Pieck·Straße 98) ·10119 8e~in (5 M1nu1en vom Alex, zwischen 
U-Bahn Rosenlhaler Platz U 8 und Rosa-Luxemburg-Platz U 2, 
Buslinie 340, Straßenbahnlinien 6 und 8) · Tel. 030/2 82 22 67 
LGB, HO, HOrn, HOe, TI, N, Z aller bek.annten Hersteller 
Modellautos und Eisenbahn-VIdeos · Reparaturservice 
Monlag-Freilag von 10.00·18.00 Uhr· Samstag von 10.00· t3.00 Uhr 
Donnerslag von 9.00·20.00 Uhr · Jeden !.Samstag von 10.00·16.00 Uhr 

'rModellbahnversand G. Fortkord'. 
\ Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241-2 61 51 Fax 05241·2 84 92; 

Märklin Total I - HO - Z 
Superpreis: 2200 K-Gieis DM 2,17 
Raritäten ab 1935- Export- Digital - MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten gegen DM 3,- in Briefmarken 

Wir sind seit 3 Monaten 
mit Erfolg 

auf dem Modellbaumarkt vertreten: 
Testen auch Sie uns! 

Handwerkzeuge, Marken- u. a. Fabrikate 
Spanabhebende Werkzeuge, Kleinstbohrer, Bohrer, Mini-Fräser, Gew.-Bohrer 
etc., z. B. Bohrer 0 1 mm 0,45 DM/St. Stahl, NE-Metalle, Schrauben, Muttern, 
Zahnräder, Zahnstangen. gedrehl, gepreßt, in Stahl , Messing, Niro, KunststoH, z. 
B. 50 SI. DIN 84 Stahl gedreht. M2x4 DM 4,60. Miniatur- und Normkugellager. 
PROXXON, fragen Sie nach unseren Hauspreisen. Pneumatik, Schläuche, Mano­
meter, Verschraubungen, Mini-Zylinder, gesamtes Faulhaberprogramm 
Profitieren Sie von der 20jährlgen Erfahrung unseres Einkäufers im industriellen 
Einkauf. Alle Preise incl. MWST. Katalog • ca. 280 Seiten - gegen DM 5,00 in 
Briefmarken anfordern bei: 

Versandhandel Gabriele Hüttl-Wagener 
Op dem Felde 41, 0 ·41372 Niederkrüchten, Tel. 02163/81767, Fax 02163/82670 
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So lesen Sie das Jahres-lnhaltsverzeichnis 

Hinter der Überschrift finden Sie die Heftnummer (abgekürzt H) 
und die Seitenzahl (abgekürzt S) des Artikels. 

Fortsetzung des Inhaltsverzeichnisses auf Seite 47. Wenn Sie die 
Rückenklammern lösen und den Beihefter entfernen, können Sie 
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Vorbild 
Bahngeschichten 

A-Lokomotii'CII II . 5/S. 24 
Alh,tg 1n cuwm Kutt'>ll ukllott~bttto 
u ... nl..,clu cibcn u. l" i.chenglicde1 II. 2/S. 23 
b lcbnJ>bct ttht ""' cutcrn Ktlll\ll ukuon;buro 
Der ;l,acht11 ächter II. 8/S. 22 
1-.rlcbnt"c ctnc' Zugtuhrcr' dc, I 6444/6445 von Gü­
'>tcn ttddt Bcbtg und tututk 
Eb.enbahn und Barnto II. 10/S. 26 
l:.rlchlll'>W cut'" SoldJtcn, der un 2. Wehkrieg bei 
der l:t"mbahn dtcntc 
Kohle-Dampf kein Feuer H. 1/S. 21 
Emc l.ugfdhrt 1969 im Schnce.,turrn durch das Harz­
I'Utldnd 
Sch1,·anc Lok mit roten Hädern II. 7/S. 23 
Otc J.tgd nat h ctncm guten Stitck vom VEB Berliner 
II B.thnen auf cmcr I ,,u.,chbol\c 
TralhJJOrtrohrleitungen II. 4/S. 26 
l:.nnnerungcn ctnC'> Kun\t ruk tcur• fur Schienenfahr­
zeuge bct den Fmncn llcn\chel und ~laK 

Eisenbahn 
800 Voll Glei chspllnnun~: II. 4/S. 12 
Uhe1 iO J,thre clcktri,dtc S-Bahn in Bcrlin 
Adenaucr• Salonwagen II. 10/S. 15 
frdll!>JIIIrl und 1\ uf'>! cl lung voll Adcll,tttcrs Salonwa­
gen 1m llontU:I I I du'> dct Geschichte 
Bahnbau in Spanelau H. 6/S. 16 
llauarhcncn dc1 netten Fcrnb.thnuas;c; Bcrlin bdut 
d1c '" clle \\'e,t 1·crbutdung 
l~ahnstronb)>tcmc & S)~t cm11Cchsc l H. 2/S. 6 
Eu•uiJttl't..h.,.· IJ._,ftn,trulll'.Y'tCil1l' 
Baureihe 52 in der Ukraine II . 5/S. 14 
htttd 1 un 2i ~l."thtncn der Ocut.,(hcn ßdurcihe 52 
I 'O"JClt,thc Bctctdmun~: I'EJ 111 Ha1 a-Russkaja. 
ßcrgbahn in Dänemark H. 5/S. 13 
Sen 1991 f,thtl dte 'loumtenb.thn l..enwig Bjergbane 
,·on det Lcmug-St,numtum Lcmng·IIJfen 
O<b Feldbahn-Hm1 II. 5/S. 19 
Bcmht ubcr dJ' Rcttll'>h.thn·Att,bc;~crung'"erk 
htht l'hdlm,mn • Jl,tllc 

Oa, ,,ar',, da, i>t',, da, 1\ird', II . 1/S. 8 
Alhthtcd und Ncubcgutn bei den Ueut,chen Bahnen 
1\'affc tJ>till,wnd' " "!:en 1. Compicgnc I I. 4/S. 16 
Cc,dudnt dc' II' .tgcth. tn dem da; Ende dc., I 
1\'dtkt tc'!l' hc"cgch 1\ttrde 
Der 1\'tldl.' Hobcrt im Oöllnit?.grund 11. 7/S. 12 
Otc /:,u-mm-Sdtnt.li'>Jlllt IMhn 1·un Osch.ttl wird 110 
J.th lc ,tlt 
Oie Ucrgbahn von Darjccling 11 . 9/S. 20 
Gc,chiciHe der indi,chcn Gcbiq;,bahn 
Die Deutschen in Sopron H. 7/S. 6 
Grcntiibclgrcifcndcr J.ok1•crkchr und Loklangläufe 
1111 curop.ti,chcn Streckennett 
Die Kar,dorfcr Ei ,cnbahn·Gcbcllsdwft II. 1/S. 9 
No.:ut I'I II'.IIIMhn tn S,ldht:tt·Anh.tlt 
ll it• Stadtbdhn wird ,,ttticrt II. 8/S. 6 
:>dttlc:t ung"n,ll~n.thmt·n dct llctllttCt St,tdl b.thn 
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Die Tendabahn H. 3/S. 16 
Eine der kühnsten Gebi rgsbahnen Eumpas. 
Die Tunnel-Lokomotiven H. 3/S. 6 
ln Velim (Tschechische Republik) wurden 2 Loks 
der Baureihe BBB 90 000 der SNCF erprobt 
Die Zillertalbahn H. 7/S. 20 
Eine der modernsten Ausflugsbahnen Österreichs. 
Doppeljubiläum i. Mecklenburgischen H. 7/S. 14 
Friedland erhielt vor 110 Jahren mit der Neubran­
denburg-Friedländer Eisenbahn Anschluß an das 
Schienen netz. 
Ein- oder zweiflügelig H. 5/S. 54 
Venl'irrende Signalanordnungen am Bahnhof Berg· 
heim (Erft). 
Flarnsbanen H. 8/S. 18 
Die non~egischen Flamsbanen i\lyrdal - Flam 
Zug der Zeit H. 5/S. 20 
Die SNCF präsemiert sich als eine der modernsten 
Bahnen der Weh 
Gespeichert und gesammelt H. 3/S. 10 
Telefonkarten mit deutschen Eisenbahnmotiven 
Gumminasen II . 9/S. 6 
Die Konstruktion des dänischen InterCity 
Hello, good bye 11. 6/S. 6 
Rückblick auf Englands Eisenbahnen (Teil2 II. 7194) 
lleywoods Vision H. 9/S. 14 
Geschichte von Englands Lilil>utbahncn 
Hochleistungslok H. 8/S. 13 
AEG Hennigsdorf entwickelt eine neue Generation 
von Hochleistungslokomotiven. 
l ehrter Bahnhof H. 10/S. 16 
Rückblick auf die Geschichte des Berliner Bahnhofs 
Menschliches Versagen H. 10/S. 9 
Zum Unfall bei den Harzer Schmalspurbahnen 
Mit lligh Speed durch Tunnelröhren tl. 4/S. 6 
Bericht über Hochgeschwindigkeitszüge 
Müllzüge aus Berlin II. 9/S. 10 
~lülhransporte auf der Schiene von Berlin-BritllUr 
Brandenburger Deponie Schöneicher Plan 
National RaiJway Museum York H . 6/S. 23 
Das schönste Eisenbahnmuseum der Welt. 
Nur ein viertel Stündchen II. 10/S. 14 
E-Loks der OB und ihrer unterschiedlichen Lackie· 
rungen am Würzburger Hauptbahnhof 
Polio aus der Prignitz H. 6/S. 14 
1992 begannen Eisenbahnfreunde da~ l'ollo-Mu;cum 
zu gritnden 
St<tdtschncllbahn Leipzig H. 8/S. 10 
25 Jahre Stadtschnellbahn Leipzig 
Still vergnügt... II. 8/S. 20 
Das Kleinbahnmuseum Bruchhausen-Vilsen. 
Traumzug TaJgo H. 6/S. 10 
Die Vorläufer des deutschen Talgo lnterCiry-Night 
Zum Stand der Sache II . 1/S. 6 
Verkehrsprojekte Deutsche Einheit 
Oie Großohrigen konunen II. 11/S. 24 
l.lildreportage: Mit einigen Schwestermaschinen er­
lcbw 01 21 14, eine Ahbau-01, im Sommer 1980 ihre 
lcllle Blüte 

AW Paderborn H. 5/S. 10 
Bericht über das Ausbesserungswerk in Paderbom 
Raw Dessau H. 1/S. 10 
Alle Elloks der ehemaligen DR und einige Baurei­
hen der ex-Bundesbahn kommen zur Instandhaltung 
ins Reichsbahnausbesserungswerk Dessau 
Innere Werte H. 11/S. 18 
ABB stellt die neue Europalok Eco 2000 mit Dreh· 
stromantrieb vor 
Manege frei H. 11/S. 20 
Reportage: 3 Lokführer des Bahnbetriebswerk Dres· 
den machen mit ihren Dampfrössern Furore 
Systemwechsel H. 12/S. 16 
Neues Verkehrskonzept der Karlsruher Stadtbahn 
Totalschaden H. 12/S. 27 
Bilanz des Brandschadens im Eisenbahnmuseum 
llam burg· Wilhelmsburg 
Feuer und Flamme H. 12/S. 10 
Geschichte der Dampflok der Baureihe 95 im Thürin· 
gerWaldauf der Strecke zwischen Saatfeld, Probst· 
zella und Sonneberg 
Reif für die Insel H. 11/S. 6 
Vergessene Schmalspurbahnen auf der Insel Rügen 
Waldeslust H. 11/S. 34 
100 Jahre Gothaer Straßenbahn und 65 Jahre Thü­
ringenvaldbahn. 
Eilzuschlag H. 12/S. 20 
Fast hätten Gebiete im deutsch-polnischen Grenzge­
biet nicht mehr zu Deutschland gehört 

ordlicht H. 12/S. 34 
Vergessene Schmalspurbahnen der DDR: die Franz­
burger Kreisbahn 
Notdurfthalt H. 12/S. 37 
Glosse über spezielle Halle der DR, die Reisenden 
spezielle Bedürfnisse erleichtern sollten 

Eisenbahn im Ausland 
Brücken mit Eigenleben H. 5/S. 12 
Brückenbauten der Eisenbahnlinie Chur- Lüen und 
Neubau der Schmalztobelbrücke 
Das Veteranentreffen H. l 2/S. 28 
Eine Bahnreise durch die Ukraine 
Geisterstunde am Cumbres-Paß H. 11/S. 28 
Reise mit einer faszinierenden Schmalspurbahn über 
eine Bergstrecke der Rocky Mountains 

Museum + Touristik 
Bergbaumuseen im Hart H. 2/S. 21 
Schmalspurbahnen über und unter Tage im Harz 
Lettland H. 1/S. 12 
Bericht über die baltischen Bahnen 
Litauen H. 2/S. 18 
In Szestokai endet die europäische Normalspur 
The Ravenglass H . 10/S. 18 
Strecken- und Fahrzeugbeschreibung der Schmal· 
spurbahn (15 Zoll= 38!mm) im Nordwesten Englands 
Waldbahnwinterurlaub H. 1/S. 19 
Eine Fahrt mit der Waldbahn von Plattling bis Zwie­
sel durch den Bayerischen Wald 

Nahverkehr 
Alte Tram am Tejo H. 4/S. 27 
Bericht über Lissabons Straßenbahnen 
Der Seehas vom Bodensee H. 10/S. 12 
Regionalverkehr zwischen Schweiz und Deutschland 
Oie li-Bahn und andere H. 5/S. 6 
Seit 1993 verkehrt in Donmund zwischen Eichlingho­
fen und der Universität eine Hoch-Bahn. 
Oie U-Bahn unter der Dorfstraße H. 6/S. 18 
Im Österreichischen Serfaus fährt die U-Bahn durch 
einen einspurigen Tunnel 
Durchs Kirnitzschtal H. 9/S. 12 
Die umweltfreundlichste Ausflugsbahn (Straßen· 
bahn) verkehrt mit Solarstrom zwischen Bad Schan­
dau und dem Lichtenhainer Wasserfall 
Hydropneumatisch gefedert H. 2/S. 17 
llydropneumatische Federung für Schienenfahrzeu· 
ge von Knurr 
San Dicgo- Trolleys aus Bautzen H. 5/S. 9 
US·Städte setzen wieder auf die Straßenbahn. 



Dampf und Donner im Weserbergland 
D1e Ottenberger 44 
Mit der 44 und 1hrem schweren Durch­
gangsgüterzug von Ottbergen nach 
Northeim. 
55 min 
OM/sFr 49,90/öS 449,­
Best.-Nr. 72111 

) · 

/ 

neu: Technik, Tunnel, Strecken- der 
deutsche Superzug auf einem brillanten Video. 
55 min 
DM/sFr 29,95/öS 270,­
Best.-Nr. 72020 

fla•s 
press 



Gute alte D 
Gute alte Dampfeisenbahn 

Stolze Dampfrösser zwischen 
Halle und Harz - und die 

Dampf-Schmalspurbahn im 
schönen Selketal. 

58 min 
DM/sFr 39,90/öS 359,­

Best. -Nr. 72004 

Da wird die "gute 
aHe Zeit" der großen 
Güterzug-Dampfloks 
wieder lebendig -
teilweise mit extra 
zusammengestell­
ten, stilechten 
Zügen. Für Freunde 
der schweren und 
kraftvollen 58 311 
und58408: 

Mit der 01.10 von Harnburg Beide Filme auf 
nach Westerland einem Video. 
Unwiederbringliche Bilddoku- Besteii-Nr. 72034 mente über die 01.1 0-Renn-
strecke im hohen Norden und Der Super Prel's 
die Schnellzug-Dampf- -
Iokomotiven; 58 min DM/sFr 
OM/sfr 49,90/öS 449,- 99 90 
Best.-NI!r. 7~21B09 11p!!~ öS 

899 

J 
J 

58311 
Preußens Gloria 
für schwere Züge 
Erleben Sie 58 311 auf den 
ungemein reizvollen 
Strecken in Thüringen und 
Sachsen. 58 min 
OM/sFr 59,90/öS 539,­
Best-Nr. 72032 

58408 
Oie G 12 im Sachsenland 
58 408 in exzellenten histo­
rischen Schwarzweiß­
Szenen vor einem typischen 
Güterzug im Erzgebirge. 
58min 
OM/sfr 59,90/öS 539,­
Best.-Nr. 72033 

Eine Oampftok kehrt heim 
581111 
Auf Erzgebirgsstrecken 
mit der preußischen G 12. 
58min 
OM/sFr 39,90/öS 359,­
Best. -Nr. 72047 

Für die Freunde der 
1921 in Kar1sruhe ge­
bauten G 12: Er1eben 
Sie noch einmal die 
kraftvolle Leistung 
der G 12 auf den alten 
Strecken, dem Berg­
land in Thüringen 
und Sachsert 
Beide Filme = 1 VIdeo. 
Besteii-Nr. 72049 
DM/sFr 

~!!,90 

Endstation Aue 
Mit der Fahrt der Museums­
lok 58 311 wurde 1993 an 
die große Zeit der G 12 im 
Erzgebirge erinnert. 
58 min 
OM/sfr 39,90/öS 359,­
Best.-Nr. 72048 



•. 

Die Reise führt über eine der 
schönsten Gebirgsbahnen Europas 
- hoch über dem Gasteiner- und 
Mölltal. SJ-m1n 
DMisFr 39,90/öS 359,­
Besl-Nr. ntoo 

Eisenbahn-Videos schon ab 29,95 DM-noch heute bestellen - ______ __.... __________ _ 
Absender 

Name, Vorname 

Straße 

PLVOrt 

-
Bitte senden Sie Ihren kostenlosen 
Eisenbahn-Gesamtprospekt auch an: 

I 

Name, Vorname 

Straße 

Pll/Ort 

' 

Antwortpostkarte 

An 

Bitte mit 
Postkarten­

gebühr 
freimachen 

Motorbuch-Versand 
Paul Pietsch Verlage 

Postfach 1 0 37 43 

70032 Stuttgart 

., 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

Zillertal- und 
Achenseebahn 
Eine Spurweite voo 760 mm 
bzw. lahnstangen-Unter­
stutzung Sind d1e heraus­
ragenden Merkmale dieser 
belden Bahnen. 51 min 
DM/sfr 39,90/öS 359,­
Best.-Nr nt04 

Dampfsymphonie 
am Erzberg 
Sie dürfen gespannt sein auf 
hen1iche Aufnahmen von den 
lahnradloks der Baureihen 
97 und 197 55 min 
DM/sFr 49,90/öS 449,- • 
Best.-Nr. n125 

Die Brennerbahn 
Von lnnsbruck nach Bozen 
Rampendienst mit deut­
schfn, bsterre!Chischen 
und itahemschen Elektro­
loks zahlreiChe Het1kopter­
Aufnahmen. 55 mm 
DM/sfr 39,90/öS 359,­
Best-Nr. 72105 

Rio Grande 
Dampfschmalspurbahn in 
den Rockies 
M1t dem sillechten fllm· 
guterzug uber den 
Currbres·Paß. 55 m111 
DM/sfr 39,90/öS 359,­
Besl-Nr. n1os 



Auf den Spuren der 
Interzonenzüge 
Plandampf·Aktionen der 
Jahre 1992 und 1993 mit 
den Schnellzugloks 01 137, 
531 und 03 1010 (Tell 2). 
55 min 
DM/sFr 39,90/öS 359,-' 
Besl·Nr 72065 

Dampfdrehscheibe 
Lobenstein 
Der stimmungsvolle Film 
zeigt die Baureihen 65, 86, 
50 und 58 und die 38 1182 
auf Fahrl 
58min 
DM/sFr 39,90/öS 359,-• 
Besl·Nr. 72066 

Thüringen - das garantiert 
wunderschöne Strecken, 
imposante Lokgiganten und 
historische Züge. Hier können 
wir Ihnen nur eine Auswahl 
der lieferbaren Videos 
zeigen, deshalb - noch 
heute Gesamtprospekt 
anfordern, 
Besteii-Nr. 99702. 

Taigatrommel 

~~rmm~~~ Oie v 200 der oR Laut und starlt - die 
sowjetische.n G!Q!!d~el· 
Ioks der Baureihe v 200 
111 ihrem ehemaligen 
typischen ElnsatzQebie· 
ten und 111 wertvollen 
hiStorischen Szer~en. 
58mm 
DM/sFr 39,90/öS 359,-• 
Best.·Nr. 72007 

Laufsteg 
der Dampflokstars 
Sehen Sie die berühmtesten 
deutschen Dampfloktypen 
vor schweren Zügen - die 
Stars des Bw Arnstadl 
55 min 
DM/sfr 39,90/öS 359,- ' 
Besl·Nr. 72007 

Amstadt 
01 1531, 38 1182, 44 1093, 
50 3688,91 6580, 94 1292 
und 95 027: Unser Film zeigt 
sie auf den reizvollen Strek· 
ken im Thüringer Bergland. 
55min 
DM/sfr 39,90/öS 359,-• 
Besl ·Nr. 72068 

Hof 
Oie berühmte 
01-Hochburg 
Tolle Szenen aus den 
7oer Jahren m1t MotJVen 
von heute Erleben Sie 
den beeindruckenden 
Oampfbetneb m1t der 01 
auf der Sch~efen Ebene. 
SSm1n 
DM/sff 49,90/öS 449,-' 
Best.·Nr n 111 

Bebra-Erfurt 
Oie legendäre 01-Strecke 

Dieses Video' zeigt den 1. Teil 
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Variabahn in Chemnitz H. 10/S. 6 
Neue Straßenbahngeneration 
Vierachsiger Megashuttle H. 4/S. 15 
Der größte Doppelstockbus in Chemnitz. 

Modell 
Werkstatt 
Ausschneidebögen aus Karton H. 6/S. 56 
Anleitung für Ausschneidebögen aus Karton. 
Brückenschlag für LGB H. 2/S. 46 
Brückenbau für eine Spur II Lehmann-Groß-Bahn 
Dampf für die Spreewaldbahn H. 5/S. 56 
Einbau von Dampfgeneratoren in die HOrn-Lokomoti­
ven der Spreewaldbahn von Till ig-Bahnen 
Das Stellwerk H. 3/S. 60 
HO-Nachbau Brückenstellwerk (Teil2 in Heft 4) 
Die Gebäude eines Bahnhofs H. 7/S. 48 
Teil1: Nebenbahn Meißen-Triebischral: Nachbau als 
Modell 1:87 mit Gleis- und Bauplänen (Teil2 in Heft 
9, Teil 3 in Heft 10) 
Die Glühdrahtsäge H. l/S. 48 
Tips für Anfänger: Leichtbaumethode im Modulbau 
Ei.n Faulhaber für das U-Boot H. 9/S. 48 
Umbau einer Lok der Baureihe 219 in Spur TTauf 
Faulhabermotot-Antrieb 
Schaustück für den.... H. 7/S. 53 
Einfache Eisenbahnbrücke 
Eine Fußg~ngerbrücke belebt... H. 6/S. 52 
Bau eines Ubergangstegs mit einer 600 mm langen 
und 150 mm hohen Treppenkonstruktion 
Eine TT-Brücke über den Aland H . 10/S. 62 
Bau einer Fachwerk-Trägerbrücke als TI-Modul 
Flachwagenumbau in TT H. 8/S. 48 
Selbstbau von Rungenwagen in TT 
Gartenbahnwagen-Umbauten H. 7/S. 55 
Selbst- oder Umbau al ter Reichsbahn-Güterwagen 
Kurz gekuppelt H. 6/S. 54 
Umbauanleitung für Kurzkupplungen an Modernisie­
rungswagen von Piko 
Lauflernschule H. 9/S. 52 
Gewichtserhöhung Egger-Schmalspurbahnen in HOe 
Laufverbesserung H . 6/S. 55 
Wie sich durch Nacharbeiten die Laufeigenschaften 
der TI-Lok der Baureihe 346 (ehern. 106 der DR) 
verbessern lassen 
Löten mit Clips H. 7/S. 45 
Löten im Modellbahnbereich 
Mit Stromschiene H. 5/S. 55 
Aufbau der Stromschienenanbringung auf der 
HO-Anlage für einen Lima-Triebwagen vom Typ 475 
Ohne Finge~killing H. 2/S. 56 
Finden und Öffnen von Gehäuse-Rastverbindungen 
Plastikbäckerei H. 2/S. 54 
Herstellung einer Gießform 
Rollböcke für TTm H. 2/S. 52 
Bau von Rollböcken für Schmalspurbahn in Tim auf 
einer TI-Modellbahnanlage 
Umbau von TI-Lokomotiven H. 1/S. 50 
Herstellung einer 44er und einer 52er Dampflokomo­
tive in TI 
Von Kisten und Keilen H. 1/S. 52 
Beladen von Güterwagen 
Der Stau H . 4/S. 60 
Unfallgestaltung mit Modellautos auf einem Klein­
diorama in HO 
Fröhliche Eiszeit H. 12/S. 56 
Gestaltung einer winterlichen Modellbahnanlage 
Räumkommando H. 12/S. 58 
Baubeschreibung des sächsischen Schneepflugs in 
Spur HOe von Spieth 
Rumänischer TI-Güterwagen H. 11/S. 62 
Umbauanleitung für einen rumänischen Güterwagen 
der Gattung Elos aus einem Till ig-Wagen in TI 

Modellbahn 
Dortmunder Basteiideen H. 6/S. 44 
16. Intermodellbau-Messe in Dortmund 
Großer Bahnhof H. 11/S. 56 
Reportage über den Bahnhof Schwarzburg in Thiirin· 
gen und der Strecke im Schwarzatal; der Bahnhof 
als Bausatz in HO von Faller 
Minimalprogramm H. 12/S. 60 
Beschreibung einer kleinen Bergbauszenerie mit 
HOe-Gleisen 

Traktionswandel H. 12/S. 78 
Beschreibung einer HO-Modellbahnanlage mit gro­
ßem Oiesei-Betriebswerk 
Grenzsituation H. 12/S. 82 
Endbahnhof Rodach der frän kischen Nebenbahn­
strecke Coburg- Rodach. Anregungen zum Nachbau 
als Modellbahn in Epoche V. 
Rhein-Gewinn H. 12/S. 80 
Bericht Modellbahnmesse Köln November 1994 
Späte Leidenschaft H. 11/S. 82 
Die HO-Anlage von Ludwig Wiederhold 
Im Schienenbus nach Wuitz H. 7/S. 42 
Die Arbeitsgruppe Mitte im MEV Leipzig stellt ihre 
Modulanlage in Spur HOrn vor 
Kleinkram H. 5/S. 55 
Auhagen bietet Basteizubehör und Ausschmückungs­
teile für HO an 
Kuppeln -aber butterweich H. 1/S. 53 
Neue Universalkupplung von Roco 
Kurz gekuppelt H. 1/S. 52 
Kupplungen: Erfahrungen mit der KKK (Kurzkupp­
lungskinematik) von Symoba 
Magie Train H. 2/S. 50 
Spiel bahn: Das System Magie Train von Fleischmann 
inHOe 
Modellbahnsport in Stut tgart H . 10/S. 54 
Clubanlage der Stuttgarter Post-Sportgemeinschaft 
Saarland in N H. 5/S. 44 
Modellbahnfreunde bauten den ältesten Bahnhof 
des Saarlandes "Bexbach • in N nach 
Tendenz freundlich H. 3/S. 28 
Bericht über die 45. Spiel warenmesse in Nürnberg 
Tipton Parva H. 3/S. 52 
3 Meter lange Modulanlage im englischen Maßstab 
009 (= HOe) für englische Schmalspurbahn 
Tram aus Mickten H. 1/S. 44 
Modellanlage der Dresdner Straßenbahn in HO 
Das Heimat-Bw H. 8/S. 39 
Anlagenberichr: Ein Lokführer aus Wittenberg baute 
Tei le seines Heimat-Bw in TT 
Der Bahnhof von Karingerode H. 9/S. 44 
Anlagenbericht Die preußische HO-Welt eines 
Modelleisenbahners 
Ein Bett im Bahnhof H. 7/S. 45 
In der unteren Etage eines Doppelstockbetts befin­
det sich eine Modellbahnanlage in N 
Eine Anlage nur zum Vergnügen? H. 6/S. 48 
Anlage in TT von einen Nicht-Profi gebaut 
Das Maß aller Dinge H. 1/S. 39 
Modell figurenherstellung bei Preiser 
Der Pendelbaustein H . 2/S. 56 
Elektronikbausteine für Wechselspannungsbetrieb 
steuern den Zugaufenthalt im Kopfbahnhof 
Erlkönig in N H. 6/S. 51 
Ein nicht gebautes Modell des VEB Piko in N 
Fahrpult mit Raffinessen H. 4/S. 66 
Preisgünstiger Fahrregler 
Gabors Denkweise H. 5/S. 50 
Arnold Gabor baut Modelle in Spur Nm nach 
Schweizer Vorbildern 
Güterwagen, born in USA H. 2/S. 40 
Güterwagenmodelle im Maßstab 1:29 nach amerika­
nischen Vorbildern 
Vorsicht Starkstrom H . 3/S. 56 
Historie der Starkstrom-Spielzeugeisenbahnen 
Überwintern H . 2/S. 42 
Beschreibung der winterlichen Gartenbahnanlage in 
der Nenngröße Ilm in Wi ttenau 

Firmenporträts 
Aufschwung Ost H. 10/S. 48 
Über die Modellbahnhersteller Piko, Güt.zold, Hrus· 
ka, Auhagen, Sachsenmodelle und Tillig 
Das Millionending H. 12/S. 52 
Über das 1992 eröffnete Märklin-Werk in Sonneberg 
Fachverkäufer staatlich anerkannt H. 11/S. 80 
Die Märklin-Pressekonferenz in Frankfurt 
Lok-Schmuck H. 8/S. 42 
Besuch bei Weinen Modellbau in Weyhe 

Tests 
Doppelt gemoppelt H . 12/S. 62 
Test: Baureihe 96 von Märkl in in HO in DR-Variante 
und der 96 von Rivarossi 
Einheitswert H . 11/S. 64 
Test: ET 25 von Kato in HO in der DR- und der OB­
Variante 

Fertigmenü H. 11/S. 52 
Test: Rügen-Lok 99 4631 in HOe von Albatros 
Schichtwechsel H. 12/S. 66 
Test: Baureihe 82 in HO von Piko als OB-Variante 
Allstromlok H. 6/S. 38 
Test: DB 03 von Märklin 
BR 243 von Märklin H. 5/S. 38 
Test: Die Ellok der Baureihe 243 von Märklin in 
DR-Ausführung für Wechselstrom 
BR 84 von Hruska H. 4/S. 56 
Test: 84 002 von Hruska 
Bubikopf H. 8/S. 34 
Baureihe 64 335 in HO von Fleischmann im Test 
Das Mammuth H. 10/S. 43 
Test der überarbeiteten BR 95 von Piko in der Ver­
sion der Deutschen Reichsbahn (Epoche II) 
Auf neuen Gleisen H. 2/S. 36 
Neue Testanlagen der Redaktion fü r Spur N und für 
HO-Wechselstrom 
Musterlok H. 10/S. 46 
Test: V 240 001 von Gützold 
DR-Krokodil H. 3/S. 46 
Test: Märktins Ellok der DR-Baureihe 254, ehemals 
E 94 
Edeldampfroß H. 7/S. 36 
Test: Württembergische K (BR 59) von Rivarossi 
IC-tauglich H. 2/S. 37 
Test: 01150 von Arnold 
Katos SVT 877 H. 1/S. 34 
Test: Sehneli-Verbrennungstriebwagen "Fliegender 
Hamburger" von Kato in Epoche II 
Klettermax H . 4/S. 50 
Test: Zahnrad-Eilok von Fleischmann 
Ludmillas H. 9/S. 36 
Vergleichstest zwischen DR 232 von Roco und DR 
232 von Brawa in HO 
Voll daneben H . 1/S. 38 
Kurztest 86 457 von Fleischmann mit korrigiertem 
Datenblatt zum Test in H. 12193 
TT-44 H . 9/S. 41 
Test: Die E 44 in DR-Ausführung (Epoche ill) von 
Tillig 
Transalpin H. 8/S. 36 
Test: Triebzug 4010 in HO von Roco 
Straßenflitzer H. 5/S. 42 
Test: Straßenbahn in HO von Roco 
Power aus Rußland H . 7/S. 40 
Test: 232/234 in Spur N von Minitrix 
Pikos 01 533 H . 1/S. 36 
Test: Pikos HO-Modell der DR-Rekobaureihe 01.5 
Pendolino H . 6/S. 42 
Test: Dieselelektrischer Triebzug der Baureihe 610 
in Spur N von MiniTrix 
Modell einer Versuchslok H. 3/S. 50 
Test: Rocos 232 der Deutschen Bundesbahn, alte Be­
zeichnung V 320 

Intern 
Kleine Bahn für Petersburger Kinder H. 3/S. 55 
Der Berliner Club Weinbergsweg und die Redaktion 
organisieren TI-Material und Spendenaktion zugun· 
sten Petersburger Kinder 
Sinnvolle Kooperation? H . 5/S. 58 
Über Zusa lljmenarbeit, Produktvielfalt und Parallel­
entwicklung von Modellen verschiedener Hersteller 

Kommentare 
Fach- oder Versandhandel? H. 9/S. 58 
Pro und Contra: Kauf von Modellbahnartikeln im 
Fach- und im Versandhandel 
Unerwünschte Werbung H . 7/S. 57 
Wie Firmenwerbung in Modellbahnzeitschriften bei 
Lesern ankommt und warum Firmen inserieren 
Wer ist der Preistreiber? H. 3/S. 66 
Subjektive Meinung zum hohen Preisniveau 
Wie viele "Neuheiten" brauchen wir? H . 1/S. 58 
Die Modell· und Neuheitenpolitik der Hersteller 

Modellauto 
Lenz-Autos H. 1/S. 54 
Umbau von HO-Auromodellen 

Museum und Touristik 
Erlebniswelt in Sipplingen H. 10/S. 36 
Das Modellbahnmuseum am Bodensee 
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Als V 200 179 war das 1969 gelieferte Vor­
bild nur etwas länger als ein Jahr in 
Betrieb. Danach hieß die Lok 120 179. 

Das Ballastgewicht kapseit den Antrieb; es 
verhilft der Lok zu 260 Gramm Gewicht. 
Motor und Getriebe sind schwer zugänglich. 

Das Vorbild wartete mit vielen Details auf. 
Tillig schaffte es, diese unverwechselbare 
Optik beim Modell zu realisieren. 

Auf die legendäre Taiga-Trommel in 

Baugröße TI mußten Modellbahner 

lange warten. Aber jetzt präsentiert 

Tillig stolz die V 200 als erstes, voll­

ständig selbstentwickeltes LokmodelL 

Fünf malT 
• Mit Tilligs aktueller 
V 200 der Reichsbahn beginnt 
für die Nenngröße TI eine 
neue Epoche. Konstruktion, 
Werkzeugbau und Fertigung 
des Modells fanden in Sebnitz 
statt, nicht mehr am Standort 
der Berliner TI-Bahnen 
(BTTB) in der Storkower Stra· 
ße. Zugleich ist es das erste 
Triebfahrzeugmodell, das Til· 
lig in eigener Regie heraus· 
brachte, ohne auf Vorarbei· 
ten von Zeuke oder BTIB zu­
rückzugreifen. Tilligs Taiga· 
Trommel in TI: Fünf mal T 
hieß die Devise. 

Seit den siebziger Jahren ent· 
hielten zwar TT-Einsteiger· 
packungen eine Spielzeugver· 
sion der Taiga-Trommel, an­
sonsten warteten die TI-Bah­
ner aber vergeblich auf ein 
Modell derjenigen Diesellok· 
bauart, die den schweren Gü­
terverkehr der Reichsbahn 
wie keine andere prägte (sie· 
he dazu die Titelgeschichte 
ab Seite 10). 

Bei Triebfahrzeugmodellen 
wie den Baureihen 250, 119 
und der 01 lernte der Modell· 
bahner schon zu BTTB-Zeiten 
in der Gehäuseausführung ein 
ordentliches Niveau kennen. 
Die Tillig-V 200 setzt diese Li· 
nie fort. Äußerlich profitiert 
das Modell natürlich in erster 
Linie vom Vorbild. Die echte 
V 200 ist kein glatter Kasten 
wie manche moderne Loko· 
motive. Die Anordnung der 
Türen, Fenster und Lüftergit· 
ter verleiht der Maschine ihr 

unverwechselbares Gesicht. 
An den Seitenwänden verlau· 
fen Sicken, das Dach und die 
Drehgestelle warten mit vie· 
len Details auf. Das Tillig-Mo­
dell gibt alles exakt wieder. 
Chromleisten und Lüftungs· 
gitter sind separat an der 
Stirnseite eingesetzt, ebenso 
die Schiebefenster im Führer· 
stand und mehrere Teile auf 
dem Dach. 

Mit der Vorbildwahl trafen 
die Sebnitzer ins Schwarze. 
Als erste Modellversion lie­
fern sie die V 200 179 im Zu­
stand von 1969 aus. Sie wies 
damals unterhalb der Stirn· 
fenster Chromleisten und un­
ter den Seitenfenstern einen 
gelben Zierstreifen auf. Die 
relativ helle, rote Lackierung 
des Lokkastens und die graue 
Farbe der Drehgestelle ent­
sprechen ebenfalls dem Lie· 
Cerzustand der Vorbildmaschi· 
ne, die von der Reichsbahn 
am 3. April 1969 abgenom· 
men wurde. 

Der Antrieb von Tilligs Tai· 
ga-Trommel basiert auf dem· 
jenigen der E 44: vier ange· 
triebene Achsen, wobei die 
erste und letzte mit Haftrei­
fen versehen ist, während die 
inneren Achsen leer mitlau­
fen. Ein in der Fahrzeugmitte 
sitzender Bühler-Mowr treibt 
die Lok an. Die Kraftlibenra· 
gung erfolgt beiderseits über 
Wellen auf Zahnradgetriebe. 
Diese Wellen sind eine Spe· 
zialität aus dem Hause Tillig: 
Die langen, flachen Schwung· 



massen und die Schnecken 
sind jeweils aus einem Stück 
gefertigt. Die Motorwelle ist 
insgesamt vierfach gelagert, 
zweimal am Motor und zwei­
mal in speziellen Haltern an 
den Wellenenden. Die Motor­
lager dürften somit von der 
massigen Welle nur gering 
belastet werden. 

Der Bühler-Motor ließ denn 
auch auf einen leisen Antrieb 
hoffen. Doch die Testlokomo­
tive fuhr mit deutlich hörba­
rem Antrieb über die Anlage. 
Geräuschquellen waren die 

• Alle drei 
bewährten sich auf 
der Testanlage 
Kraftübertragung und ein 
Ballastgewicht über dem An· 
trieb, das als Resonanzkörper 
wirkte. Die Fahreigenschaf­
ten verschiedener Testmodel­
le waren einheitlich gut. Die 
Lokomotiven liefen ruhig, sie 
durchfuhren alle Radien, die 
Stromabnahme war einwand· 
frei. Die Zugkraft entsprach 
dem, was man sich von einer 
schweren Güterzuglok er-

Schwermetall aus der früheren UdSSR. Das Tillig·Modell paßt bestens vor lange Güter· 

züge; im Sommer fuhr die Taiga-Trommel gelegentlich Reisezüge. 

hofft: Güterzüge mit 60 Ach­
sen bereiteten dem Testexem­
plar auf normalen Steigungen 
keine Schwierigkeiten. 

Wartung und Demontage wa­
ren allerdings ein Kapitel für 
sich. Das Gehäuse der Lok 
läßt sich abnehmen, nachdem 
die vier Puffer herausgezogen 
wurden. Diese sitzen so straff 
in den Bohrungen, daß sie 
beim Herausziehen oder Ein­
schieben durchaus abbrechen 
könnten. In der Lok verdeckt 
das große Ballastgewicht den 
gesamten Antrieb, so daß der 
Motor und die Schnecken 
nicht zugänglich sind. Des· 
halb sollten sich auch nur er­
fahrene Modellbahner an ei­
ne weitergehende Demontage 
wagen, zumal die Bedienungs­
anleitung keine näheren An­
gaben dazu enthält. Der Her­
steller weist jedoch ausdrück­
lich darauf hin, daß jede neue 
Lok für eine längere Zeit· 
spanne ausreichend gefettet 
sei, die Demontage sich somit 
erübrige. Schnecke und 
Schneckenrad sind übrigens 
mit der Nadel einer Ölflasche 

Der Sebnitzer Tl-Hersteller setzte die 

Chromleiste unter den Fenstern und das 

Gitter über der Loknummer gesondert an. 
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durch eine kleine Aussparung 
im Ballastgewicht von vorne 
erreichbar. 

In einer Aussparung der Bo­
denplatte können zusätzlicher 
Ballast, ein Schaltmagnet 
oder ein Digitaldecoder ein· 
gebaut werden. Tillig legt der 
V 200 zwei Spritzlinge mit Zu· 
rüstteilen bei; ein Spritzling 
ist für Bremsbacken und 
Trittstufen bestimmt, einer 
für die Bremsschläuche und 
die vorbildgetreuen Schrau­
benkupplungen. Die Schläu· 
ehe und Kupplungen können 
nur an Vitrinenmodellen an· 
gebracht werden. Viele Mo· 
dellbahner werden darauf 
verzichten, die Drehgestelle 

Das Fabrikschild am Modell 

gibt den Eindruck des 

Originals gut wieder. 

mit den Bremsklötzen zu be­
stücken, da sie auf der Anla­
ge kaum zu sehen sind. Die 
Sebnitzer Zurüst-Philosophie 
ist sehr positiv: Der Käufer 
kann auf die zusätzlichen De­
tails verzichten und ist nicht 
durch eine Ansammlung von 
Löchern im Gehäuse gezwun· 
gen, die Teile anzubringen. 

Für deutlich weniger als 200 
Mark bekommt man also ein 
ausgereiftes Fahrzeug, das 
viele Vorzüge der Nenngröße 
TT in sich vereint. Die Taiga· 
Trommel ist klein und doch 
vorbildgetreu, zeigt ü berzeu· 
gende Fahreigenschaften und 
ist trotz ihrer vielen Details 
nicht sehr empfindlich. Sie 
eignet sich für den erwachse· 
nen Modellbahner ebenso wie 
für junge Einsteiger. 

Andreas Räntzsch 

50 

~ 
~ 

MESS· UND DATENBLATT V 200 DER DR von Tillig 

~'ifii!3:@U 
Hersteller: 
Tillig, Sebnitz 
Bezeichnung: 
V 200 1 79 der Deutschen Reichsbahn 
Nenngröße/Spur: 
n/12 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1994 
Epoche: 
111, 1966-1970 
Katalognummer: 
02560 
Im Handel seit: 
Dezember 1994 
Ausführungen: 
120 def DR, Katalog·Nr. 02561, Ep.IV 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Kunststoff 
Gewicht: 
260Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
286 Millimeter 
Kupplung: 
Leicht geänderte Kupplung der Berliner 
TI-Bahnen, austauschbar 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
ca. 180 Mari< (Zir1<apreis, der jeweilige 
Ladenpreis kann durch individuelle Kai· 
kulation abweichen) 

Stromsystem: 
Zweischienen-G Ieichstrom 

Nennspannung: 
12Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
von vier Achsen durch Radsatzinnen· 
schleifer 
Motor: 
dreipoliger Bühler·Motor 
Beleuchtung: 
Dreilicht-Spitzensignal, mit Fahrtrichtung 
wechselnd 
Leistungsaufnahme: 
2,8W 

l0h&~u:rnw3 
Kraftübertragung: 
vom Motor über Messingschnecken auf 
Kunststoffzahnräder. 
Schwungmasse: 
zwei Schwungmassen auf Motorwelle, 
9,5 mm Durchmesser 
Haftreifen: 
auf der ersten und letzten Achse je zwei 
Haftreifen 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,47 Newton (47 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0.40 
Newton (40 Gramm); auf 1 0 Prozent 
Steigung 0,32 Newton (32 Gramm). 

Gehäusedemontage: 
Die Puffer werden herausgezogen, 
dann kann das Gehäuse nach oben 
abgezogen werden. Vorsicht: Die Puffer 
können abbrechen. 

Erläuterungen zu de!l ~ammen: Oie Lok fähn bei 4 Volt an. läßt sich ab« beim Ktiedlen bis auf 3.S Volt zurild<regeln. 
Die H&hstgeSCIIYAn_d?ert ~~auf de!l Einsatz als Güterzuglok seht gut abgtsti!Mit: Mit 1 SO kmlh bei 12 Volt entspricht 
die Endgesdlwindi9keit exakt de!l Nonnen Europäischer MOclellbahnen. die ln dtr Nen~röOe TT SO Prozent ZUS(hlag vor· 
seilen, um de!l opbsdlen Eindruck einer zu genngen Geschwindi~it auszUQieicllen. Die LokAlmotive l.lllt ~eh ~ de!l 
gesamtm 5paMunQSbereidl felnfilllig regeln. sie weist auch gute Langsamlahrtigenschafttn aut Die S<hwoogmassen 
sorgen bei umgerechnet 100 kmlh Gesdlwindigkeit für rund 5 Zmtimtter Auslool 

Fahrwerte~ 

Anfahren 4,0 29 0,17 

Kriechen 3,5 19 0,16 

UNenn 12,0 152 0,23 110 

bei 70 km/h 6,5 70 0,18 27 

bei 100 km/h 8,1 100 0,20 51 

Vmax NEM 11,9 150 0,23 108 

Uo = Spamoog OOI1e ~; 1o = S1rom ol1nt 
~SO= AusiaiJfwl!g ol1nt ~ UNenn 
= ~Vmax NEM: Zusdllag wn SO Pro­
zent lürn 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
Der Gewichtsblock verdeckt den Antrieb. 
Demontage und Zusammenbau sind 
schwierig. weil die Drehgestelle entfernt 
werden müssen. 
Zurü.stteile: 
Bremsschläuche, Bremsklötze. 
Bedienungsanleitung: 
übersichtliche Anleitung mit knappen 
Hinweisen zur Wartung; in der Ersatzteil· 
Iiste sind Baugruppen aufgeführt. 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Schaumstoffeinlage. 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

Geschwindigkeit oh• • Lost 
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Höbepunkte auf der ganzen Linie. 
Dies ist eine der eindrücklichsten und un­
vergesslichsten Reisen durch Raum und 

Zeit, die der Mensch von Nord nach Süd 
unternehmen kann. Mit Steigungen bis zu 
70 Promille eine der steilsten, zahnrad­
losen Bahnen Europas führt sie vom jun­
gen Rhein durchs Engadin über den Bcr 

ninapass (2253 m ü.M.) nach Tirano und 
weiter in die Sonnenstube der Schweiz, 
das Tessin. Von Gletschern und ewigem 
Eis zu den Reben und Palmen südlich der 
Alpen. 

Mehr Informationen erha lten Sie bei 
Rhätische Bahn, Bahnhofstrasse 25, 
CH-7002 Chur, Schweiz 
Telefon 0041 81 21 91 21 
Telefax 004 1 81 22 85 01 

• Bast~ 

Bernina 
© 

Express 
6raubünden - Ticino 



,,,fJ3dt{il!i.i 
Basteltips: Ein feiner Bohrer • Eine sanierte Blockstelle • Eine Modeii-Kilometrierung 

Aus einem Basteimotor und 

einem Druckminen-Bleistift 

entsteht eine vielseitige 

Kleinbohrmaschine. 

Feingefühl 
• Fast jeder Modellbahner 
muß kleine oder größere Lö· 
eher bohren. Für feinste Boh­
rungen reicht der Regelbe­
reich von Bohrmaschinen aus 
dem Heimwerkermarkt selten 
aus; ihr Bohrfutter ist mit 
kleineren Bohrern, die nur 
wenige Zehntel Millimeter 

Der Schnitt zeigt den Aufbau 
der Bohrmaschine. 

Durchmesser aufweisen, 
schnell überfordert. Der Boh· 
rer wackelt dann, läuft un· 
rund und bricht demzufolge 
leicht ab. Maschinen von 
Proxxon oder Minimot er­
scheinen vielen Leuten zu 
teuer. Abhilfe schafft ein 
kräftiger, möglichst rund lau· 
fender Modellbaumotor für 
eine Spannung zwischen etwa 
12 und 24 Volt. Ein Trafo mit 
Spannungsregler, oder auch 
mit einer Impu1sbreitensteue· 
rung, reicht aus, um Drehzahl 
und Drehmoment feinfühlig 
dem Bohrobjekt anzupassen. 
Als Bohrfutter dient die Mi· 
nenaufnahme eines Druckmi· 
nen-Bleistifts; Material und 
Fertigteile für das Bohrgestell 
findet man in den einschlägi­
gen Fach- und Heimwerker­
märkten. Den genauen Auf­
bau zeigen die Abbildungen. 
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Die komplette Kleinbohrmaschine (links). Der 
Bohrständer entsteht aus Profilteilen, wie sie in 
Heimwerkermärkten erhältlich sind (unten). 

Die Gestaltung von Geländebausätzen mit 

selbstgebauten Zurüstteilen und Basteimaterial 

schafft stimmungsvolle Eisenbahn-Atmosphäre. 

Schöne Aussicht 
• Kitbashing, wie die Ame­
rikaner die individuelle Ver­
änderung und Veredelung 
von Fertigbausätzen nennen, 
genießt in den USA große Po· 
pularität. Die Blockstelle 
"Langenstein" von Kibri eig· 
net sich dazu ideal. Die Böb· 
linger Firma hat das Modell 
so konzipiert, daß es eigent· 
lieh an einem Hang aufge· 
stellt werden muß. Soll das 

•• •• •• L••. 
I 

' 

Gebäude ebenerdig plaziert 
werden, muß man das Keller­
geschoß ausbauen und den 
Aufstieg zum Dienstraum 
nach unten verlängern. Die 
zusätzlichen Wände entstehen 
aus Platten des amerikani­
schen Herstellers Evergreen, 
eine geeignete Treppe findet 
sich in der Bastelkiste. Wer 
den Umbau zusätzlich ver­
edeln möchte, kann mit Zei· 

Schöne Aussicht vom Bal­
kon (links); umgebaut 
paßt das Stellwerk in 
ebenes Gelände (unten). 

chenkarton und Klarsichtfolie 
den Dienstraum des Stell· 
werks einrichten. In den zu­
rechtgeschnittenen Einsatz 
werden mit einem Bastelmes· 
ser Tür- und Fensteröffnun­
gen geritzt. Die Originalfen­
ster des Kibri-Bausatzes sind 
nur bedingt beim Innenaus­
bau geeignet, also entstehen 
die Fenstersprossen ebenfalls 
aus Zeichenkarton. Klarsicht· 
folie, wie sie zum Stabilisieren 
von Herrenhemden verwen· 
det wird, ersetzt die trüben 
Plastikfenster. Ein offenes 
Fenster, das dem Fahrdienst· 
Ieiter eine schöne Aussicht 
bietet, gibt dem Modell den 
letzten Schliff. Einen guten 
Schuß Realität erhalten die 
Außenfassaden durch einen 
Rauhpurz aus weißer Disper· 
sionsfarbe. Rußig-rostige Pati· 
na verleiht der Blockstelle 
die nötigen Betriebsspuren. 



Eine größere Kilometertafel 

beim Vorbild und ihre 

exakten Maße für eine Nach· 

bildung im Modell. 

Selbstgebaute Kilometer· und 

Hektometertafeln en miniatu­

re gehören auf die Anlage 

wie Bahnhöfe und Signale. 

Gut getafelt 
• Kilometer- und Hekto· 
metertafeln lösen seit 1992 
auch in den neuen Bundeslän­
dern die bisherigen Kilome­
tersteine ab. Die Tafeln die­
nen dem Triebfahrzeugführer 
und der Streckenunterhal-

tung. Auf freier Strecke ste· 
hen reflektierende Kilometer· 
zeichen in allen Kilometer­
punkten, Hektometerzeichen 
nur im Abstand von 200 Me­
tern in den gradzahligen Hek· 
tometerpunkten. Zweigleisi­
ge Hauptbahnen mit mehr als 
100 km/h Höchstgeschwindig· 
keit erhalten Tafeln in der 
größeren Ausführung rechts 
neben dem Streckengleis. Bei 
Gleiswechselbetrieb werden 
zusätzliche Kilometerzeichen 
in Fahrtrichtung links aufge· 
stellt. Liegt die Strecken­
höchstgeschwindigkeit unter 

Herbert Mayr 
Erlebnis Fernwandern: 
Norwegen 
Die faszinierendsten Fern­
wander-Regionen in sechs 
ausgewählten Touren. 
188 Seiten, 91 Abbildungen, 
79 farbig, gebunden 
DM/sFr 42,-/ öS 328,­
Besteii-Nr. 50190 

Elkc Schwender, Erlebnis Fernwandern: 
England und Wales 
Der Wanderführer durch die schönsten 
Regionen in acht ausgewählten Touren von 
insgesamt fast 1000 Kilometern Länge. 
ca. 220 Seiten, ca. 70 Farb-Abbildungen, 
9 Kartenskizzen, 16 Höhenprofile, geb. 
DM/sFr 42,-/ öS 328,- Besteii-Nr. 50211 

100 kmlh, stehen kleinere Ta· 
fein mit 210 mm Schriftgröße 
am Gleis. Eingleisige Strek­
ken werden nur auf einer Sei­
te mit Schildern ausgerüstet. 
Nebenbahnen erhalten die 
kleinen Tafeln im Kilometer· 
Abstand. Auf elektrifizierten 
Strecken werden die Schilder 
grundsätzlich an den Fahrlei· 
tungsmasten befestigt. Der 
Modellbahner kann sich die 
Tafeln mit einem Computer­
programm leicht selbst her­
stellen - Schrifttypen gibt als 
Shareware. In HO sind die 
Schrifttypen 2,4 beziehungs· 
weise 3,6 Millimeter hoch. 
Mit den Schriftgrößen 7 und 
5 Punkt, von A 4 auf A 6 ver· 
kleinen, erreicht man das ge· 
wünschte Ergebnis. Zum 
Drucken (am besten mit La· 
serdrucker) eignet sich leicht 
glänzendes, möglichst dickes 
Papier. Die kleinen Tafeln 
bieten dem Modellokführer 
die entsprechende Orientie· 
rung. Georg Kerber/ 

Cbristiane Köppke/bo 

Thomas Lauer 
Das Handbuch 
für Fernwanderer 
Aus seinem selbst erwander­
ten Erfahrungsschatz bietet 
der Autor die besten Tips und 
handfeste Ratschläge zu Vor­
bereitung, Ausrüstung und 
Durchführung von erlebnis· 
reichen Fernwander-Touren. 
240 Seiten, 118 Abbildungen, 
30 farbig, gebunden 
DM/sFr 39,80 I öS 311,­
Besteii-Nr. 50172 

50 Mark für 
Ihren Tip 

Kennen Sie einen praxiserprob­
ten Tlp oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau? Dann 
schicken Sie ihn uns - jeder ver­
öffentlichte Tlp wird mit 50 
Mark honoriert. Wenn Sie ein 

druckfähiges Foto ("Ideal ist ein 
Dia. auch ein kontrastreicher 
Papierabzug eignet sich. Un­
brauchbar für den Druck sind 
Polaroiclfotos) mitsenden, hono· 
rieren wir das mit weiteren 25 
Mark. Die Adresse: Redaktion 
MODELLEISENBAHNER, Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. 

Björn Klauer 
Norwegen zu Fuß 
und auf Ski 
Eine Fernwanderung über 
3.500 Kilometer von Oslo 
nach Kirkenes führte der 
Autor durch- die ganze Zivi· 
lisation ausschließlich nur 
im Rucksack und mit seinem 
Hund als einzigen Begleiter. 
176 Seiten, 105 Abbildungen, 
22 farbig, gebunden 
DM/sFr 32,- / öS 250,­
Besteii-Nr. 5004 1 

Erhältlich überalt im Buch- und Bahnhofsbuchhandel oder direkt von 
MOTORBUCH -VERSAND · Postlach 103743 · 70032 Stuttgart 
Tel. (07 11) 21080-14(22) · Fax (071 t) 2 3604 15 · Versandkosten-Antei l: 
Inland DM 5,- I ab DM t50,- Bestellwert frei I europäisches Ausland 
DM 12,- (nur Nachnahme) (vorbeha ltlich Preisänderungen) 
Fordern Sie unser kostenloses Ces~mtverzeichnis •Erlebnis-Bücher• ~n. 
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Die drei Köpfe von 
,.Digital is cool" 

(v.l.n.r.): Rolf Richter 
(Lehmann), Christian 

Plohberger (Roco) 
und Bernd Lenz 

von Lenz. 

Die drei von der 
Digitalstelle 
Zweileiter-Einsteiger können sich freuen: Roco bietet jetzt eine 

abgespeckte Version von Lenz-Digital-Plus an, und der 

Gartenbahnhersteller Lehmann hängt sich an diesen Zug dran . 

• Völlig überraschend stellte Roco 
auf der Kölner Messe der Öffentlichkeit 
sein neues Einsteiger-Set vor. Unter dem 
Motto "Digital is cool" soll nicht nur die 
Zielgruppe der Kinder, neudeutsch 
"Kids" genannt, für die Modelleisenbahn 
gewonnen werden - das Projekt stellt 
gleichzeitig den Einstieg in die digitale 
Modellbahnsteuerung dar. In Zusammen­
arbeit mit dem Digitalpionier Lenz Elec­
tronic in Gießen, der bereits an den 
Digitalsystemen für Märklin und Arnold 
gearbeitet hat, entstand eine abgespeck­
te Version des bekannten "Digital­
Plus"-Systems. Die Kooperation dient 
beiden Partnern gleichermaßen. Roco, 
der als einziger der großen Hersteller 
noch kein eigenes Digitalsystem anbot, 
sah hier gewiß Handlungsbedarf. Die ex­
trem hohen Entwicklungskosten für ein 
komplett neues Digitalsystem konnten 
durch die Zusammenarbeit minimiert 
werden. Lenz, ohne nennenswerte eigene 
Vertriebsstruktur, erreicht über den Ro­
co-Vertriebsweg einen Einstieg für sein 
eigenes System und damit eine höhere 
Marktpräsenz für sein "Digital plus". Zur 
Nürnberger Messe wird Lehmann ein auf 
"Digital is cool" basierendes System, das 
für die besonderen Anforderungen der 
Tim-Gartenbahn weiterentwickelt wurde, 

;4 

vorstellen. Die Lokdecoder müssen auf 
die höheren Motorleistungen der 1GB­
Loks abgestimmt werden. 

Die Roco-Startpackung enthält einen 
HO-Güterzug mit einer Diesellokomotive 
der Baureihe 215, einen Kühlwagen mit 
"Digital is cool"-Aufdruck sowie zwei 
blaue Niederbordwagen; einer davon ist 
mit einer Wechselpritsche beladen. Das 
Roco-Line-Gleismaterial entspricht der 
Gleisfigur A+B, einem großen Gleisoval 
mit einer Weiche und Abstellgleis. Ne­
ben dem eingebauten Lokdecoder liegen 
die Digital-Zentrale mit einem Handreg­
ler, hier Lokmaus genannt, sowie ein 
Transformator zur Versorgung bei. 

Die Lokmaus, die offensichtlich von ei­
nem Designer entwickelt wurde, stellt 
den Clou des Ganzen dar. Auffällig rot 
mit gelben Bedientasten, ist sie bei ei­
nem Gewicht von 150 Gramm gut zu 
handhaben. Sie paßt ausgezeichnet in ei­
ne Erwachsenenhand, aber auch Kinder 
kommen damit zurecht. Zwar ist die 
Form von einer Computermaus abgelei­
tet, die Bedienung sieht aber völlig an­
ders aus. Folgende Funktionen steuert 
die Maus: Vorwärtsfahrt und Rückwärts­
fahrt mit spürbar einrastendem Null-

punkt dazwischen, Beleuchtung "Ein" 
und "Aus" sowie "Not-Aus". Über einen 
Schiebeschalter können bis zu acht Loks 
angewählt werden. Die Lokmaus wird 
über ein zweieinhalb Meter langes Kabel 
mit rundem Fünfpol-Stecker an die Digi­
tal-Zentrale angeschlossen. Diese Kabel­
länge läßt genügend Bewegungsspiel­
raum. Mit einem Verlängerungskabel 
läßt sich der Bewegungsradius beliebig 
vergrößern. An der Digitalzentrale lassen 
sich zwei Lokmäuse einstöpseln, bei Be­
darf schafft ein Adapter zusätzliche An­
schlußmöglichkeiten. Der Adapter ist al­
lerdings erst ab März 1995 erhältlich. Die 
Digital-Zentrale wird über zwei Kabel 
von einem mit 40 VA ausreichend dimen-



Roco rüstete die schon betagte, aber dennoch gut detaillierte 215 als 
erstes Triebfahrzeug mit dem Digital-Baustein aus. 

Die Digital-Zentrale steckt in 
einem unscheinbaren 

schwarzen Kasten. 

Die Startpackung von 
Roco mit Gleisen, einem Zug, 
der Zentrale und der Zugmaus. 
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Die recht große 

Digital-Platine hat in 

der HO-Diesellok 215 

problemlos Platz. 

Die leuchtend rot-gelbe Zug­
maus bringt vor allem 

Kindern und Jugendlichen 
den großen Spiel-Spaß. 

sionierten Trafo versorgt. Sie 
ist ein äußerlich eher un­
scheinbarer schwarzer Ka­
sten, der allerdings die ge­
samte Steuerung der Fahrzeu­
ge verwaltet. Nicht digital ge­
steuert werden können Wei­
chen oder Zubehör. Hier ist 
weiterhin Strippenziehen an­
gesagt. 

Die Lokomotive mit der Be­
triebsnummer 215 015 ist mit 
einem festeingestellten Deco­
der ausgerüstet, den es nur 
für diese Lok gibt. Lokadres· 
se 1, Auslauf, Anfahrverzöge­
rung sowie Anfahrspannung 
sind fest eingestellt und kön­
nen nachträglich nicht verän­
dert werden. Beim Kauf von 
zwei Startpackungen laufen 
zwei Loks mit der gleichen 

Adresse auf der Anlage, die 
sich wie zwei Analogmodelle 
im selben Stromkreis verhal­
ten. Erst nächstes Jahr gibt 
es bei Roco Lokomotivmodel­
le, die bereits werkseitig mit 
den geeigneten Decodern aus­
gerüstet sind. Triebfahrzeuge 
mit genormter Schnittstelle 
können problemlos umgerü­
stet werden. Der Nachrüstde­
coder ist wesentlich komforta­
bler, denn alle oben erwähn­
ten Parameter können verän­
dert werden. Die Lokadresse 
läßt sich dann sogar mit der 
Lokmaus ohne Gehäusede· 
monrage einstellen. 

Sollen mehr als acht Loks ih­
re Runden drehen, wird zu 
"Lenz Digital Plus" gewech· 
seit lllnd die Anlage systema-

tisch ausgebaut. "Digital is 
cool" und "Lenz Digital Plus" 
sind ohne Einschränkung mit­
einander kompatibel. Das be­
deutet in der Praxis, daß die 
Lokdecoder identisch sind 
und beim Wechsel weiterver· 
wendet werden können. Nach 
Austausch von Zentrale und 
Reglerteil können bis zu 99 
Digitalfahrzeuge und eine 
konventionelle Lokomotive 
zusätzlich angesteuert wer­
den. Dann funktionieren (was 
bei "Digital is cool" nicht 
möglich ist) auch die Weichen 
und das Zubehör digital. 
Über ein zusätzliches Inter­
face ist die Steuerung per 
Computer möglich. 

Mit ihrer Zusammenarbeit ha­
ben die drei von der Digital­
stelle Zeichen gesetzt. Koope­
rationsprojekte dienen näm­
lich den Firmen, dem Handel 
und den Modellbahnern glei­
chermaßen. "Digital is cool" 
ist ein guter Einstieg in die 
digitalgesteuerte Modellei­
senbahn. Die Vertriebsstruk­
turen von Roco und LGB und 
die Digital-Erfahrung von 
Lenz werden sicher für viel 
Akzeptanz am Markt sorgen. 

Bernd M. Beck/ho 

Digital im Kindergarten: Steine in den Weg gelegt 
Die Redaktion des MODELLEISEN­
BAHNER wollte wissen, wie denn nun 
Rocos digitale Neuheit bei ihrer Ziel­
gruppe ankommt. Kurzerhand wurden 
die Mitglieder eines Kindergartens in 
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Esslingen als Testteam verpflichtet. Die 
Jungs, alle um die sechs Jahre alt, hat­
ten mit der Digitalsteuerung kaum 
Schwierigkeiten, allerdings bereitete 
der Auslauf der Lok ziemliche Proble­

me. Zielbremsungen vor dem 
Prellbock klappten selten. 
Auch der .,Not-Aus"-Knopf 
half nicht, da der Bediener 
diesen im Eifer des Gefechts 
selten rechtzeitig betätigte. 
Erst als der Gleisabschluß 
durch einen zwei Kilogramm 
schweren Stein gesichert 
wurde, kam die Lok am Gleis­
ende sicher zum Stiltstand. 
Daß die Front der Roco-215 
bei den teilweise heftigen 
Crashs keine bleibenden 
Schäden davontrug, spricht 
für die gelungene, spielge­
rechte Konstruktion der Ma-

schine. Beliebt waren die beiden Nie­
derbordwagen, weil sie sich vielseitig 
beladen lassen. Weniger Anklang fand 
dagegen das Kühlwagenmodell, das 
sich wegen des langen Achsstands nur 
schwer eingleisen ließ. Ein dritter Nie­
derbordwagen mit seinen Lademöglich­
keiten hätte den jungen Testern besser 
gefallen. Der eigentliche Digital-Vorteil, 
viele Triebfahrzeuge auf einem Gleis 
unabhängig voneinander zu betreiben, 
wurde nicht ausprobiert, um die Jungs 
nicht zu überfordern. Aber das vorbild­
gerechte Fahrverhalten fiel ihnen so­
fort positiv auf. Dank der eingebauten 
Anfahrverzögerung setzte sich die Lok 
stets fast ruckfrei in Bewegung. Trotz 
des rauhen Betriebs entstanden auf 
dem Kindergarten-Testgelände keiner­
lei Kontaktprobleme - auch das ein 
Verdienst der nur bei digitalen Modell­
bahnen anliegenden hohen Spannung. 
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WERKSTATT 

Der Schmalspurbahnhof Seifersdorf ist ein 

Schmuckstück - kein Wunder, daß er unter 

Denkmalschutz steht. ln mehreren Folgen 

zeigt Ihnen der MODELLEISENBAHNER, wie 

Sie Seifersdorf in HOe nachbauen können. 

Budenzauber 
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Der Eingang zum Schalter; das .,F" 
weist auf den Streckenfernsprecher hin. 
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• Im Jahre 1893 schrieb 
der k.u.k-Eisenbahn-Ingeni­
eur Friedrich Zezula über 
sächsische Schmalspurbahn­
höfe: "Ihre Ausrüstung ist auf 
das nothwendigste Maß be­
schränkt; Perronanlagen sind 
nur in vereinzelten Fällen 
vorhanden, da die geringe 
Höhe der Wagentrittbretter 
das Aus- und Einsteigen der 
Reisenden auch ohne Perron­
anschüttung gestattet. An 
Stellen mit lebhafterem Per­
sonenverkehr sind besondere 
aus Holzwerk bestehende of­
fene und bedachte Warteräu­
me, auf größeren Verkehrs­
stellen mit Sitzen ausgestatte­
te heizbare Wartezimmer ein­
gerichtet. Für Restaurations­
betrieb sorgt die Bahnverwal­
tung nicht." 

Verpflegung gab es also keine 
in Seifersdorf. Aber immerhin 
gehörte der Kreuzungs-Bahn­
hof an der im Jahr 1883 eröff. 
neten, 26,3 Kilometer langen 

Ost-Erzgebirgsbahn Hains­
berg - Kipsdorf offensichtlich 
zu den "größeren Verkehrs­
stellen". Die sächsische 
Staatsbahn veranstaltete im 
Rabenauer Grund am östli­
chen Ende des Ortes Seifers­
dorf einen wahren Budenzau­
ber. Neben dem Empfangsge­
bäude richteten die Eiseu­
bahnbauer ein separates Toi­
lettenhäuschen ein, außer­
dem bauten sie einen großen 
Güterboden, und die Bahn­
meisterei schließlich erhielt 
sogar eine kleine, aber prakti­
sche Materialbude. 

Diese außergewöhnlich auf­
wendige Ausstattung ver­
dankt Seifersdorf dem von 
Anfang an lebhaften Aus­
flugsverkehr im Einzugsge­
biet der Metropole Dresden 
und wohl auch einer nahege­
legenen Fabrik. 

Die kleinen Unterwegsstatio­
nen hingegen statteten die 



Das Seifersdorfer Empfangsgebäude in seiner ganzen Länge. Der Personenzug fährt in Richtung Kipsdorf aus. 

sparsamen Erbauer nur mit 
einfachen Wartehäuschen 
aus. Allein die End- und ein 
paar Zwischenbahnhöfe er­
hielten Empfangsgebäude aus 
Mauerwerk. So ist die voll­
ständig aus Holz gebaute Sei­
fersdorfer Station die Aus­
nahme in Sachsen. Das er­
kannte die Dresdener Denk­
malschutzbehörde schon zu 
DDR-Zeiten und schützte die 
weitgehend im Originalzu­
stand erhaltenen Gebäude. 

Fahrkarten löst der Reisende 
wie auf vielen anderen 
Schmalspurbahnen beim Zug­
führer, denn der Fahrkarten­
schalter ist mittlerweile ver­
waist. Die Pflege der Gebäu­
de läßt etwas zu wünschen 
übrig, die Verantwortlichen 
der Deutschen Bahn AG war­
ten anscheinend auf die ge­
plante Regionalisierung der 
Strecke. Besonders der nicht 
mehr genutzte Güterboden 
verfällt zusehens. Die reizvol-

le Lage des Bahnhofs zwi­
schen der Roten Weißeritz 
und den schroffen Felsen, die 
einfachen Gebäude und die 
für einen Schmalspur-Zwi­
schenbahnhof umfangreichen 
Gleisanlagen bieten eine 
ideale Voraussetzung, um in 
den HOe-Dioramen- oder An­
lagenbau einzusteigen. In die­
sem und den nächsten Heften 
wird gezeigt, wie das Seifers­
dorier Bahngelände samt al­
len Gebäuden systematisch 
und maßstabsgetreu nachge­
baut werden kann - und zwar 
als betriebsfähiges Modul, 
das sich in eine spätere Anla­
ge integrieren läßt. 

In Seifersdorf kreuzen sich 
schon seit der Stationseröff­
nung 1883 planmäßig Züge, 
daher legten die Bahnbauer 
ein Ausweichgleis an. Auf der 
Insel zwischen den beiden 
Gleissträngen befindet sich 
das Empfangsgebäude. Der 
Güterschuppen steht am rech-

099 747 stampft aus dem Seifersdorfer 
Bahnhof in Richtung Kipsdorf. 
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Colorierte Zeichnung der Eingangsseite (Maßs:tab 1 : 107). 
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Der Eingangsbereich ist -
vor allem wegen der 
originalgetreuen Walm­
fläche - vom Vorbild 
kaum zu unterscheiden. 

Richtu119K'1Ppsdotf ~ 

ten Rand des Areals; er ist 
von beiden Seiten mit einem 
Ladegleis erreichbar. Der 
nördliche Gleisstumpf dient 
noch heute zum Abstellen von 
Güterwagen, doch das Ab· 
Stellgleis auf der Südseite 
entfiel wegen des stark rück­
läufigen Güterverkehrs schon 
in den sechziger Jahren. 

Die Umsetzung der Vorbild­
Gleisanlagen in eine realisti­
sche HOe-Nachbildung folgt 

Die Skizze mit den Eck­
punkten für die beschrie­
bene Rechenformet 

später. Zuerst sollte man mit 
dem Empfangsgebäude begin­
nen. Die Dachkonstruktionen 
selbstgebauter Gebäudemo­
delle der Epochen ll und lli 
erfordern ein besonderes Au­
genmerk: In jener Zeit hatten 
die Architekten eine Vorliebe 
für verschachtelte Dachflä­
chen und schräge Schnittkan­
ten. Um eine sauber wirken­
de Modell-Dachfläche zu er­
halten, muß zunächst eine 
Pappschablone des Seifers­
dorfer Bahnhofsdachs ange­
fertigt werden. 

Die Konstruktion der vorge­
gebenen Dachflächen orien­
tiert sich an Stützdreiecken, 
wie sie Architekten und Bau­
fachleute auch beim Vorbild 
benutzen. Zuerst muß im 
Punkt A, dem Traufpunkt, ein 
Stützdreieck (ABC) errichtet 
werden. Seine Maße werden 
aus der Seitenansicht ermit­
telt. Die Länge der Dachkehle 
AC' erhält der Modellbauer, 
wenn er das Stützdreieck 
ABC dreht, bis C in C' ange­
langt ist. Die Hypotenuse AB' 
des Schwenkdreiecks ABB' er­
rechnet sich dann nach dem 
Lehrsatz von Pythagoras: 
AB'= (AB2 + BB'1)'" 



Der Gleisplan mit dem inzwischen abgebauten südlichen Abstellgleis. 

Die Länge der Dachkehle AC' 
ergibt daher aus dem Stütz· 
dreieck AB'C': 
AC' = (AB'2 + B'C'2) t'! 

Um die Länge des Walmflä· 
chenfirstes DE zu ermitteln, 
wird ein Stützdreieck DE'F 
unter die Mitte der Walmflä· 
ehe gesetzt und in die Ecke 
E gedreht. Die Hypotenuse 

EF des Schwenkdreiecks 
E'FE errechnet sich niit der· 
selben Formel wie oben: 
EF = (EE>Z + E'f2)t'' 
Die Länge des Walmflächen· 
firstes DE ergibt sich aus dem 
Stützdreieck DFE: 
DE = (Dfl + Efl)t" 
Wenn diese Rechenformeln 
sehr komplex erscheinen, 
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hilft ein Geometriebuch, die 
Zusammenhänge zu verste­
hen. Die Rechnungen lassen 
sich aber mit jedem durch­
schnittlichen Taschenrechner 
innerhalb von wenigen Minu­
ten erledigen. Der Vollstän­
digkeit halber sei erwähnt, 
daß die Potenz des Klammer­
Terms "Yz" der Quadratwur­
zel"\ '"" entspricht. Aus druck· 
technischen Gründen wird 
hier statt des Wurzelzeichens 
"\r " die Potenz "Yz" verwendet 
- bitte bei den Rechnungen 
beachten. Die Konstruktion 
der Vorlage aus Zeichenkarton 
dauert einschließlich der 
Berechnungen mit einem 
Taschenrechner nicht länger 
als eine halbe Stunde. 

Paßungenauigkeiten lassen 
sich an den Pappschablonen 
leicht korrigieren und die ge· 
nauen Maße dann präzise auf 

die Kunststoffplatten übertra· 
gen. Ein sauber und paßge­
nau zusammengefügtes 
(Kunststoff-) Dach rechtfer­
tigt den Mehraufwand der 
vorausgegangenen Berech­
nungen mit jedem Miniatur­
Dachziegel. 

Wie das romantische Seifers­
dorfer Empfangsgebäude fer­
tiggebaut wird, steht im näch­
sten Heft. Dann haben Sie 
Gelegenheit, sich als Brücken­
baumeister zu betätigen: In 
der Einfahrt aus Richtung 
Hainsberg überquert die 
Schmalspurbahn auf einem 
gemauerten Steinviadukt die 
Rote Weißeritz. Solche Brük­
ken sind in Sachsen häufig 
anzutreffen, das Baumuster 
eignet sich nicht nur für 
Schmalspur-, sondern auch 
hervorragend für Normal· 
spur-Anlagen. Georg Kerber 

Die etwa · ancleren Vitrinen 
Modellbahnvitrinen N-H0-0 

Serienmäßig 6 verschiedene Holzarten (andere möglich) 

Durchgehende Glasböden bis 190 cm Breite 

Holz· oder Glasböden mit integrierter Oberleitung (N·HO) 

Exklusive HO.Vilrine mit extra Stellflächen für 

EinzelstOcke sowie Ganzzüge 

VllllN!: altlwiv • Ku senweg 106 • 33719 Sielefeld 

'Z1' 0521. 391295 ~ 0521 . 392766 
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Trotz oder get'ade wegen der zentralen haltungder Schweizer zu "ihrer Bahn" als rOllende Werbeplakate bringt n1cht 
Lage 1n Europa hatte d1e E1senbahn verlassen. nur Farbe auf die Sch1enen, sondern 
1n der Schwetz sert Jeher etnen gewts- ln jungster Ze1t bewiesen die Schwe1- auch zusätzliche Aufmerksamkett fur 
sen Sonderstatus. Die geografische zenschen Bundesbahnen (SBB), d1e SBB. 
S1tuat1on führte schon immer zu daß s1e nicht nur zukunftsweisende ln 1994 eröffneten drei Industriefirmen 
besonderen Aufgaben und deren Verkehrs-, sondern auch alternative den Retgen der "Werbelokomotiven". 
kreat1ve Lösungen. Dabei konnten Marketing-Konzepte entwickeln Mit der "Agfa"-, der "Ciba"-Lok und der 
sich die Schweizer Bahngesellschaf- können. Die Nutzung der modernsten Märklin-"Heizerlok" präsentierten sich 
ten immer auf die positive Grund- Schweizer LokomotiVserie 460 (Re 4/4) die "rOllenden Plal<atwände". von denen 

besonders die Märklin-Lok durch 
ihr attraktives Äußeres von SICh reden 
machte. 
Insgesamt beabsichtigt die SBB 
max•mal12 bis14 LokomotiVen d•eser 

Art in Verkehr zu bringen, 

d1e durch d1e 1n der Regel auf ein Jahr 
befristete Vertragslaufzett nur e1ne be­
grenzte "Lebensdauer" haben 01e 
·oanzas"-Lok ist das jüngste SBB­
Werbek•nd. 

Aufgrund des bahnhistorischen Hin­
tergrunds dieser Serie beabsichtigt 
Märklin, sämtliche Werbeloks auch als 
Modelle in Spur HO zu produzieren. 
Dies bietet dern interess1erten Modell­
eisenbahner nicht nur d1e Chance. 
interessante Modelle auf SEllner Anlage 
zu betre1ben. sondern VIelleicht auch 
e1ne attraktive und überschaubare 
Sammlung anzulegen. 

3451 I 3751 Elektrolokomoti ve. Serie 460 (Re 4/4) der Schweizerischen Bundesbahnen (588). 



Elektrolokomotiven der Serie 460 
(Re 4/4) der Schweizerischen Bun­
desbahnen (SBB). Mit eingebautem 
DELTA-Modul. Gehäuse und Fahr­
gestell aus Metall. 2 Achsen ange­
trieben. 4 Haftreifen. Elektronische 

"Märklin-Heizerlok" 
3451 Elektrolokomotive. 
Serie 460 (Re 414) der Schweize­
rischen Bundesbahnen (SBB). 
Mit eingebautem DELTA-Modul. 

ANZEIGE 

3450 I 8350 Elektrolokomotive. 
Serie 460 (Re 4/4) der Schweizerischen Bundesbahnen (SBB). 

3453 I 8353 Elektrolokomotive. 
Serie 460 (Re 4/4) der Schweizerischen Bundesbahnen (SBB). 

Umschaltung der Fahrtrichtung. Füh­
rerstände mit Inneneinrichtung. Be· 
leuchtetes Dreilicht-Spitzensignal und 
ein weißes Schlußlicht. mit der Fahrt­
richtung wechselnd. Vorbildgerecht in 
der Dachverkleidung versenkte SBB-

"Agfa-Lokomotive" 
83403 Elektrolokomotive. 
Serie 460 (Re 4/4) der Schweize­
rischen Bundesbahnen (SBB). 
Mit eingebautem DELTA-Modul. 

Dachstromabnehmer. Vorbildgerech­
te Front- und Seitenschürzen. Strom­
versorgung auf Oberleitungs-Betrieb 
umschaltbar. M beiden Enden Norm­
Kupplungsaufnahmen mit Kurzkupp­
lungen. Länge über Puffer 21,3 cm. 

"Ciba-Lokomotive" 
3450 Elektrolokomotive. 
Serie 460 (Re 4/4) der Schweize­
rischen Bundesbahnen (SBB). 
Mit eingebautem DELTA-Modul. 

Oie Lokomotiven sind geeignet für den 
universellen Fahrbetrieb auf konven­
tionellen Anlagen, im DELTA-Mehr­
zugbetrieb und auf digitalen Anlagen. 

"Danzas-Lokomotive" 
3453 Elektrolokomotive. 
Serie 460 (Re 4/4) der Schw eize­
rischen Bundesbahnen (SBB). 
Mit eingebautem DELTA-Modul. 

3751 Wie 3451, jedoch mtt digitalem 88363 Wie 83463, jedoch in HAMO- 8350 Wie 3450, jedoch in HAMO- 8353 Wie 3453, jedoch in HAMO­
Hochleistungs-Mtrieb (6090). Ausführulg für Zweileiter-Gieichstrom- AuslühnJng für Zweileiter -Gleichstrom- Ausführung für Zweileiter -Gleichstrom-

Die Lokomotiven 3451 und 3751 
werden in einer einmaligen Serie 
nur 1995 gefertigt und sind werk­
seitig nicht mehr verfügbar. Ihr 
Händler hat vordisponiert. 

Systeme. Systeme. Systeme. 

44650 Schmales Schleifstück 
für SBB-Stromabnehmer. Für Vitri­
nen-Modelle geeignet. 



Die Überraschung gelingt bestimmt, wenn für Eisenbahn­

enthusiasten ein Kleinstdiorama auf der Geschenkliste steht. 

Happy Birthday 
• Kaum ist Weihnachten 
vorbei, muß man Gedanken 
in die zahlreichen Geburts· 
tags-Ceschenke investieren. 
Es ist nicht immer einfach, et­
was Originelles zu finden -
nur Selbstgebautes erregt 
Aufsehen und glänzt durch 
Beständigkeit. Und ein Mini­
Diorama für das Geburtstags­
kind baut auch der weniger 
geübte Modellbahner in rela­
tiv kurzer Zeit. Die Nenngrö· 
ße TI eignet sich besonders 
gut für diese Geschenkplat· 
ten. HO ist für viele Schreibti· 
sehe oder Wohnzimmer­
schränke zu groß, bei N ver­
schwinden die liebevoll ge­
stalteten Details in der 160fa­
chen Verkleinerung. Die dar­
gestellten Szenen müssen sich 
nicht genau an Vorbildsitua­
tionen orientieren, ein Schuß 
Humor verleitet auch Unkun­
dige zum Schmunzeln. Das ge­
schilderte Geschenk-Diorama 
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Eine Holzplatte dient als Basis für die Szenerie. Das 

Gelände wird aus Styropor grob geformt. 

~~ Budget für das Diorama 
Kleinstdioramen sind nic.ht teuer. Das Material für das 
TT·Geschank schlug mit folgenden Kosten zu Buche: Holz· 
platte cirka 10 Mark, drei Trabis (einer zum Aussschlach· 
ten, Bezug: bimo, Grevesmühlener Straße 20, 13059 Ber· 
lin) 35 Mark, Handhebeldraisine und VW Käfer von KEHI 
Modellbau, Eisenach, 20 Mark; Kleinteile 20 Mark und 
ein Tillig·Schienenbusanhänger für 35 Mark. Summe: rund 
120 Mark. Knapp 80 Mark teurer wird es, wenn anstelle 
des Anhängers ein Motorwagen ausgewählt wird. 

ln Nenngröße TT konstruiert, 

eignet sich das Kleinstdio· 

rama auch als Geburtstags· 

geschenk für Empfänger mit 

wenig Platz. 

zeigt eine liegengebliebene 
Ferkeltaxe von Tillig, der ei­
f!e Handhebeldraisine zu Hil­
fe eilt. Auf der Landstraße 
kämpft ein Trabi-Fahrer mit 
seiner nicht ganz so schweren 
Technik, während Schaulusti· 
ge die Probleme verfolgen. 

Die Grundfläche des Minidio­
ramas entsteht nach eine 
maßstäblichen Skizze. Im 
Baumarkt finden sich dafür in 
Restekjsten 20 mm dicke 
Massivholzplatten, die zu­
rechtgesägt werden müssen. 
Modellbaufachgeschäfte bie· 
ten spezielle Dioramen­
Grundplatten mit gefrästen 
Zierkanten an, die aber den 
Geschenketat belasten. Das 
Gelände, eine eingleisige Ne­
benbahn mit einer parallel 
führenden Landstraße, wird 
aus Styropor grob vormodel­
liert. Passende Gleisstücke, 
Telegrafenstangen, Kilome­
tersteine oder das Ortsschild 
hat meist jeder Modellbahner 
in seiner Restekiste, oder er 
besorgt sie sich beim Fach­
händler. Gleissplit von ASOA 
gibt dem Bahnkörper das 
richtige Schotter-Finish. Die 
Straßendecke besteht aus 
schwarz-grau eingefärbter 
Moltofil-Spachtelmasse. Für 
ein realistisches Gelände rei­
chen Grasmatten von Faller 
oder anderen Herstellern 
nicht; rue Szenerie wirkt ZU 

umform. Streumaterial von 
Woodland Seenies bringt in 
Verbindung mü Fiherwatte 
aus einer Abzugshaube den 
originalgetreuen Eindruck. 
Die Trabis stammen von bi­
ma, die Figuren von Preiser, 
die Draisine von KEHI. Wenn 
alles rüttelfest fixiert ist, 
kann die Geburtstagskarte 
angeklebt werden. 

Georg KeriJer 
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Die X H 1 mit der Bahn· 
nummer 92 aus der zweiten 

Bauserie von 1913. Sie ist oiiiiliili 
eine der wenigen mit Knorr­
Oberflächenvorwärmer aus­

gerüsteten Maschinen. 

Das Modell der 14.3 unter­
scheidet sich kaum von 

einem SerienmodelL Das 
Mittelteil des Fahrwerks 

und die Treibräder stammen 
von der Piko-01.5 

- llr 

Die sächsische 14.3 ist eine Rarität unter den deutschen 

Schnellzug-Dampfloks. Der Umbau aus Pikos II Rollwagen II 

setzt der bemerkenswerten 11 Atlanticll ein Denkmal. 

Guter Schnitt 

Die 14 315 ist eine Vertreterin der Sachsen-Atlantic ohne den 
markanten Oberflächenvorwärmer der Bauart Knorr seitlich 
auf dem linken Umlauf. Schon Anfang der dreißiger Jahre 
verschwanden die Maschinen von den Gleisen der Reichsbahn. 
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• Maschinen mit der Achs· 
folge 2'Bl, auch als "Atlan· 
tic" bezeichnet, waren bei 
den deutschen Länderbahnen 
relativ weit verbreitet. Die 
sächsische X H 1 entstand als 
letzte zweifach gekuppelte 
Schnellzugmaschine im Jahr 
1909 bei Hartmann in Chem· 
nitz. Die sächsische Lok­
schmiede übernahm von der 
späteren 38.2 den Kessel und 
das Heißdampf-Zwillings· 
triebwerk. Damit blieben die 
X H 1 neben den Pfalzbahn· 

-~ 

P 4 und den umgebauten 
preußischen S 9 die einzigen 
Heißdampf-Atlantics. Schon 
Anfang der 30er Jahre mu· 
sterte die Reichsbahn die 
mittlerweile als 14.3 bezeich· 
neten Loks aus. Um so reizvol· 
!er ist es, eine Vertreterio 
dieser ziemlich unbekannten 
Maschinen nachzubauen, zu· 
mal fast ausschließlich Teile 
von Piko-Modellen verwendet 
werden. Statt einer umfang· 
reichen Bauanleitung folgen 
hier nur einige Hinweise für 
den Selbstbau. 

Als Basis für den Umbau die· 
nen der "sächsische Rollwa· 
gen", die 38.2 von Piko, und 
diverse Einzelteile der 01.5. 
Das Fahrwerk für die 14.3 be· 
steht aus dem Rahmenmittel· 
teil der 01.5 sowie dem Rah· 
menvorder· und Heckteil des 
Rollwagens. Beim guten 
Schnitt helfen die exakten 
Maßskizzen . 

Gleitbahn· und Steuerungs· 
träger sowie der Zylinder· 
block müssen wegen der grö· 
ßeren Treibräder höher gela· 
gert werden, so daß Kolben 
und Treibradachse fluchten. 
Die Treibräder für die Atlan· 
tic entstehen aus einem Kup· 
petradsatz der 01.5, indem 
man das Kurbelzapfenloch 
aufbohrt und dort den Treib· 
zapfen der 01.5 einklebt. Die 
Treib· und Kuppelstangen 
werden durch Schrägschnitte 
getrennt und auf die neuen 



Maße der X H 1 geändert. Ist 
der Kesselumlauf abgebaut, 
sägt der Modellbauer den 
Lokkessel so in drei Teile, 
daß die Kesselschüsse mit 
Dampf- und Sanddom horizon­
tal um 180 Grad gedreht wer­
den können. Ein Stück von ei­
nem alten Kessel dient als 
Passung zwischen Hinterkes­
sel und Kesselmitte. 

Das Führerhaus trennt man 
senkrecht vor den Seitenfen­
stern ab. An seine Stelle wird 
das zweite Führerhaus mit 
plangeschliffener Stirnwand 
geklebt. Die Betätigungswelle 
für die Dampfpfeife auf dem 
Führerhausdach entfällt. Der 
Umlauf wird abgesägt und 
auf die notwendige Länge 
verlängert. Der Treppenauf­
stieg vom Führerhaus zum 
Kesselumlauf entsteht aus 
dünnen Kunststoffplatten und 

Epoxidharz-verstärktem Pa­
pier. Der neue Rauchkammer­
sattel und die Schürzenver­
kleidung sowie die konkave 
Verkleidung der Dampfein­
strömrohre beiderseits der 
Rauchkammer entstehen 
ebenfalls aus Kunststoff. Für 
die gekrümmten Seitenteile 
sollte man mit Epoxidharz ge­
trä nktes Papier verwenden. 
Ist die Rauchkammer ausge-

bohrt, ersetzt die bisherige 
Rauchkammertür ein passen­
der Einsatz in Kegelform. Ein 
versierter Modellbauer kann 
neben den sächsischen Stan­
genpuffern und zierlichen Pe­
troleumlaternen auch die 
Schalldämpfer der Pop-Coa­
le-Sicherheitsventile selbst 
drehen, falls er es nicht vor­
zieht, auf Teile von Weinen 
oder Günther zurückzugrei-

Die sächsische XII H 2 war 
eine der gelungensten 
Konstruktionen von Hart­
mann aus Chemnitz. Die 
Personenzugmaschine kam 
sogar zu Schnellzug-Ehren. 

Schon lange ist die 38.2 
eines der beliebtesten Piko­

·' Modelle. Nach einem kurzen 
Faulhaber-Intermezzo über· 
arbeiteten die Sonneberger 
1992 die Lok komplett. 

fen. Sämtliche Leitungen und 
Handläufe werden aus Kup­
fer- und Stahldraht gefertigt. 

Zur Reichsbahnzeit war links 
auf dem Kesselumlauf ein 
Oberflächenvorwärmer der 
Bauart Knorr angebracht. Vor 
dem Vorwärmer saß die preu­
ßische Speisepumpe, die über 
das Knorr-Aggregat das Spei­
seventil versorgte. Die West· 
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WERKSTATT 

Die genauen Maße des Rollwagens erleichtern den Umbau. 

796!$ 

Kessel und Führerhaus der 14.3 stimmen weitgehend mit der 38.2 überein. 

Von der 01 .5 stammen Treibräder und das FahrwerksmittelteiL 

inghouse-Luftpumpe befand 
sich vor der Dampfmaschine 
an der Rauchkammer links. 
Die sächsischen Anstellhähne 
beidseits des Kessels sind so 
angebracht, daß ihre Gestän­
ge in Flucht mit den seitli· 
chen Handstangen an der 
Rauchkammer lagen. Der 
rechte Hahn speiste über die 
entlang dem Kessel verlegte 
Dampfleitung die Luftpumpe, 
der linke Hahn den Bläser. 
Später nachgerüstete Armatu· 
ren wie Speisepumpe und 
Dampfläutewerk wurden von 
Ventilen im Führerhaus ver­
sorgt. Sämtliche Abdampflei­
tungen mündeten in den Vor· 
wärmer. Am Tender muß man 
außer den Laternen und der 
Betätigungsstange für den 
Wasserkastendeckel im Prin· 
zip kaum etwas verändern. 
Dient zum Umbau eine ältere 
Piko-Maschine, läßt sich 
denkbar einfach der Tender· 
antrieb verbessern. Man ent· 
fernt das Zahnrad des hinte· 
ren (vierten) Tenderradsatzes 

~~ Bauteile für die 14.3 
Als Basis für den Umbau dient der "sächsische Rollwa· 
gen", die 38.2 von Piko. Zusätzlich besorgt man sich beim 
Piko· Händler von der 01.5 den Rahmen (Nr. 1586), zwei Kup· 
petradsätze (Nr. 1584), einen Treibradsatz (Nr. 1588) sowie 
ein Nachlaufgestell (Nr. 1588). Außerdem wird ein zusätz· 
liches Führerhaus der 38.2 (Nr. 1879), eine Bodenplatte mit 
der Artikelnummer 1581 und diverse Selbstbauteile aus 
Kunststoff und Epoxidharz benötigt. 

und feilt des Lager um 0,15 
Millimeter ein, so daß trotz 
Gleisunebenheiten die siche­
re Auflage des dritten, mit 
Haftreifen versehenen Rad­
satzes gewährleistet ist. Beim 
ursprünglichen Antrieb 
zwingt das antreibende Zahn· 
rad den vierten (Zahn·)Rad­
satz nach unten, den dritten 
mit Haftreifen dagegen nach 
oben. Wenige Zehntel Lager­
spiel reichen aus, um den von 
der Reibung her günstigsten 
dritten Radsatz für den An· 
trieb weitgehend wirkungslos 

zu machen. Nachdem Aggre­
gate, Leitungen und Laternen 
angebracht sind, erhalten Lok 
und Tender ihr mattschwar­
zes Finish. Geeignete Be-

!::!. 
schriftungen für die 14.3 gibt :ij 

es nicht im Handel. Aus Be· ß 
schriftungssätzen der Firma :: 
Gaßner lassen sich jedoch au· c 
thentische Betriebsnummern ~ 
und Aufschriften zusammen- : 
stellen. Nach dem letzten g> 

:> 
Schliff kann die Maschine 'E 
dann ins sächsische HO-Bw ~ 
rollen. § 

Wolf-Peter Oesterreich/ho ~ 
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TERMINE +TREFFPUNKTE 

Vorbild 

So 05.02. 

Wint~rdampf im lnm·ienel: 
~tit 86 SOl und 52 3517 mit 
vi~rachs. Museum~wagen ab 
Attnang/Puchheim - Ried/ 
lnnkrcis - ßraunau - Stein· 
dorf - Attnang. Info u. Re­
ser\'icrung: ÖGEG (Österr. 
GeM:Ibch. für Eisenbahn­
gcschichte). Postfach II. 
A · 4018 linz, Tel. u. Fax 
(004.V732) 236107. 

Sa 11.02. und So 12.02. 

Schmabpurdampf e.xclusi\': 
Winterdampf im Schwarz­
w~M:rt:tl. Veranstahung für 
foto- und Videofrcundc mit 
3 ~äch~. IV K Loks ,·or Rei· 
se-, Güt~r- u. Rollfahncug­
ziig~n . Tci lnehmerbeitr. : I 
Tag DM 60,-, 2 Tage DM 
90.-: l'ahrpliine gegen Ver­
rechn.scheck oder bar bis 
20.01.95 an: IG Preßnitztal­
bahn e V. .• 3'1\1 K·. Post· 
fach 18. 09-t-s Jöhstadt. 
Tel. u. t·ax (Ur5t5) l5UO. 

So 12.02. bjs Sa 18.02. 

Schweizer ß:thnwinter: 
Rhtit. O:thn, Schmalspur im 
W:tllis. Glacier-Expr.: 2 Ver­
längerun~mögl.. lnfo: BEF. 
StrcM:mann~tr. 30. 10%3 
Berlin (biue Riickpono). 
Tel . (030) 2511081 u. 
432781- u. 
Fax 2S 14 186. 

Di 14.02. bis So 19.02. 

I. Kl:~&>e nach St. Pöhen/ 
Nicd~rihterr .. mit dem 
vr 08 ab llelmMedt, ab ~­
sau weiter im Euro City 
oder Son<krtricbwagen der 
Ößß: Fahrten nach Wien 
und mit der MarialzeUcr 
llahn: weiteres Rallmenpro­
gramm. Info/Anmeld.: Eisco­
bahnfreunde Hclrnstedt. 
Güntcr Krebs. ßahnhofstr. 
32. 38r2 ßüddenstedt. Tel. 
u. Fax (053S2) 6471 . 

Sa 18.02. 

Wint~rf:th rt von Wernigero­
de zum Brocken und zu. 
rü~k mit den Lokommiven 
99 600 I und 99 590 I. Info 
ggn. frank. Rückumschl. an: 
Volker ßaake. llangelg~se 
9. 38855 Sibtedt. Tel. 
(0394.\) 22)61. 

So 19.02. 

Winterdampf auf der Man~­
fclder l.lc~werksbahn. Info 
gegen Rückpono: ~lansfcl-

der Bergwerksbahn e . V.. 
Weg zum Hutberg 5. 06295 
lutherMadt Eisleben. 

. FD 1066 Karwcndd-Ex· 
press· mit 0 1 L066. E 18 08 
und E 69 Sruttgan - ~·litten· 
wald. Zusatzprogr.: Gar· 
misch - Mittenw. u. zur. 
mit E 69. Info: Ulmcr Eisen­
hahnfreundc e. V. , Kerner 
Str. 29. "0182 Stuttgan, Tel. 
u. Fax (0- 11) 22 619 58. 

Sa 25.02. und So 26,02. 

lle~resfcldbahnloks im Plan­
dienst auf Rügen , u.a. mit 
• Nicki frank s·. Unkosten· 
bdtrag DM 25.·. Vcrr. 
~heek (bb 11.02.) an An· 
drt-as I lenke, Ernst-Wullf· 
Weg 13, Pf91 Greifswald. 
förden·erein Rügensehe 
Kleinbahn e .V. u. Modell­
bahnclub Sassnitz e. V. 

So 26.02. 

Wintersonderfahrt mit Lok 
99 713 (sä. VI K), Radeheul 
OM ab II Uh.r. Radeburg 
12.12 I t5.35 Uhr. Rddc· 
beul Ost an 16.45 Uhr. Info 
u. Platzbest.: Tmditionsbahn 
Radebeul e. V., Postfach 
010256. 0 1436 Radt:beul, 
Tcl. (0351) 4614100. 

Sa~ 

Foto-llolztransport-Gmp 
mit VII K und IV K ~wie 
acht 1-IHw, KB, KD, Freital· 
ll:linsberg - Kipsdorf. Teil· 
nchmcrbeitr.: DM SO.-: Fahr­
pläne gegen Verrechnungs­
M:hcck oder bar bis 12.02. 
bei: IG Preßnitztalbahn e.V. , 
Waldbahnzug. PoMfach 18, 
09-t-5 Jöhstadt. Tel . u. Fax 
(03'7343) 2300. 

Fr 24.03. und Sa 25.03. 

I. Kl. Dampfschnellzug mit 
18 316 und 03 204 anl. 
Rückführung 18 316 u. Bun­
de~ganenschau '95 Coubus. 
Info: lausitzcr Dampnok­
Ciub e.V. trafk der ju­
~tend 54, 03050 Cottbus, 
Fax (0355) 481441. 

~ 
Mit dem VT 798 von Dillen­
bu~ über Breitscheid -
Ewc~bach - Herborn • Nie­
derwalgern - Wall;m - Ernd­
Iebrück - Kreuztal (~iehe 
Adresse 1) . 

So 21.05. 

~lit dem VT -98 von Dillen­
bu~ über Siegen - Net· 
ph~n-Deuz - Plcuenberg -

Oberstadt - Finnentrap -
Drolsh.agen nach Olpc 
(siehe 1). 

Modellbahn 

Noch bis Di 28.02.95 

Träume in ~1ctall. Sonder­
aussteUung hiMori eher Rari­
täten vom Beginn der Mo­
delleisenbahn bis heute. 
rägl. 9-18 hr, Auto & 
Technikmu~eum, Obere Au 
2, 74889 Sinsheim, Tel. 
(07261) 6 11 16 u. 
Fax 13916 . 

Sa 21.01. 

2. )lodellbahn- und piel· 
zeugbörsc, GemeindehaUe 

t. Georg, 73~ 9 Ellwan­
gen-Schräzhcim, 1().16 Uhr. 
JG Modelleisenbahn Rein­
h:mlt-Kascrne, Glinter 
Kränzlein, Rdnhardt-Ka· 
serne, 73477 Ellwangen, 
Tel. (0796 1) 200 I. 

8 . Schöncbecker Modell­
balm-Tauschmarkt. Aula d. 
Krcismlkshoch~hulc, 1isch­
lerstr. 13, 39218 Schöne­
beck/Elbc. Tischr~s.: Eisen­
bahn-Club Schön~beck e.V, 
)ürgen Krebs. Gethsema­
nestr. 2, 39249 Barb)•. Tel. 
(039298) )245. 

So 22.01 . 

.\1odelleisenbahnausstellung 
und Tauschbörse der IGM 
Nordost im Autohaus Re­
nault Bartels. Vahn.:nwalder 
Str. 286-288, 30179 H;mno­
ver. lischrescn•ierung: 
Tel. (0502 1) 64"85. 

Auto- und EbenbahnmodeU­
börse, freizeitheim Döhren, 
Hildeshcimer Str. 293, 30169 
llannov~r. 14-17 Uhr. Res. 
(05 11) 816324 (siehe 2). 

Sa 28.01 . 

Auto- und EbenbahnmodelJ. 
börse, Autoha~ Mcreedes­
Rudeloff, Carl-Benz-Str. I 0. 
21684 Stade, 13-16 Uhr. Re­
sen•ierung (040) 6792057 
(siehe 2). 

So 29.01 . 

ModeUeisenbahn- und Mo­
dellautobörse des MEC St. 
lngben e.V. in der TC-Hal­
le. Sportplat~tr., 66386 t. 
lngbert. OrtMeil Rohrbach, 
1().16 Uhr. 

Auto- und Eisenbahnmodell· 
börse, Bürgerhaus, Rathaus­
platz, 37 120 Göuingen/ßo­
"cnden. 1().1- Uhr. Res. 
(055 1) 372996 (~iche 2). 

lauschbör~e der ~IEF Gel­
scnkirehcn im Michaels­
haus, II ochst r. 47, 4 5894 
Gclsc.:nkirehcn-Buer. Tel. 
(0209) 1 4;~ I SO oder 75323. 

Sa 04.02. 

Auto- und Eisenbahnmodell· 
börM:, ~lcrct-des-Autohaus. 

Nienburger Damm II, 
31582 ienburg·l..1ngen­
damm, 13- 16 Uhr. Res. 
(0502 1) 64785 (siehe 2). 

Sa 04.02. bis Do 09.02. 

23. ~lodcllcisenbahn-Ausstel· 
lung im tadtkuhurhaus. 
ach~nallce 47, 04552 Bor· 

na , Sa u . So 10-18 Uhr, Mo 
bis Do 15·18 Uhr. ßornaer 
Modellbahnclub 66, Vors. 
Petcr Klingst, Kesselshai­
nerstr. 40, 04552 ßorna. 

So 05.02. 

Modellci~enbahn· und Auto­
modclhau~chborse im frei· 
zeit· und Erholungszentrum 
Wuhlheitle . llcservierun-
gen: Fmnk Tinius, FEZ· 
Wuhlheide , Eichgestell, 
12459 l.lcrlin , lcl. (030) 
6388- u. F:tx 6363296. 

Spidz~ugbörse. ,·orw . .\to­
dellautos & Ebenbahn, Don­
mund Revierpark Wiscblin­
gcn. 44 149 Dortmund­
Wischlingcn, 11-16 Uhr; 
Eimr. DM 4.·, Kinder frei, 
Aussteller DM 15.·/lfm. Info 
Tel . (0234) 863380. 

Sa 11 .02. 

Auto- und Eiscnbahnmodell· 
bör~e. Autohaus Opei-Möl­
ler, llamburgc.:r Str. 4143, 
22926 Allrensburg bei Harn­
burg, 14-17 Uhr. Res. 
(04532) 7478 (>iehe 2). 

So 12.02. 

Auto- und Eisenbahnmodell· 
börse. Autohaus Utbrcmen, 
Schmidt + Koch , Norder­
neystr. 2, 282 17 Bremen, 
13-16 Uhr. Rcscn•ierung 
(0421) 62931 <; (siehe 2). 

Modellcisenbahn- und Auto­
börM: im KIZ, Stollbergerstr. 
40, 09048 Chemnitz, 1().16 
Uhr. Info: MEC Borstendorf. 
Rainer Emhardt , August· 
Bebei-St r. 27, 095 79 
ßorstendorf. 

3. llclmMedter Modcllbahn·, 
-auto· und -zubehörbörse im 
Schlitzenhaus an der Masch, 
11-16 hr. Tischmiete 0~1 

12,-/m. Info und 1ischbe· 
~tellung: Eisenbahnfreunde 
llelmstcdt, Günter Krebs. 
ßahnhofstr. 32. 38372 Büd· 
dc.:nstcdt, Tel. u. Fax 
(05352) 6471. 

Sa 18.02. 

Auto- und Eisenbahnmodell­
bör:.e, Autohaus Opei-Krii­
ger, llawermannweg 15-19. 
18069 Rostock-Rc:utersh ., 
11-16 Uhr Res. (0381) 
7697579 (siehe 2). 

Sa 18.02. bis So 26.02. 

~lodellbahnaussteUung in 
der Aula der üebkneclu-. e· 
kundarschulc Schönebc:ck, 
Welsleber Str., Sa u. So 
10- 18 Uhr, Mo bis Fr 16-18 
Uhr. Info: Eisenbahn-Club 
Schönebcck/Eibe c.V. , jür­
gen Krebs, GethsemancMr. 
2. 39249 ßarby, Tel. 
(039298) 3245. 

So 19.02. 

Modelleisenbahn-, Auto- und 
Spielzeugbörse in1 Turner­
heim, 67742 lautcreckcn/ 
Pfalz, 1().16 Uhr. Modell­
b:thnclub ord/Westpfalz. 
'Iei. <06364) 566. 

Sa 25.0_2~ 

Auto- und Eiscnbahnmoclcll­
biirs~. Autohaus Mercedes· 
Mürdter, Falksmoor, 29303 
ße~en bei CeUe. 13· 16 
Uhr. Rcsen·. (05725) 225 
(:.iche 2). 

n..i6.02. 

Auto· und Eisenbahnmodcll· 
börse im Fricdensdorf, 
Pfcilstr. 35. 48 147 Oberhau­
sen, 14-17 Uhr. Rescrv. 
(02204) S 1857 (siehe 2). 

Sa 04.03. 

Auto- und Eisenbahnmodcii­
I>Öfl;C, ß~1W-Autohaus Free• 
sc, An der )unkerci 6. 
26389 Wilhdmshaven, 
I )-16 Uhr. Rcscrv. (0442 1) 
22 193 (<iehe 2). 

s~ 

' ' '- Modcllbahn· u. Autobör· 
~e mit Ausstellung. König:.­
landhalle. 67756 Hinzwci­
ler/Kr.Kuscl , 10-16 Uhr, 
MEr St. Julian. Info u. 
Tischb~stellung: Tel. 
(06387) 7536. 
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Die filigrane Steuerung des 
Tigerli besteht aus Metall, 

nur der Kreuzkopf aus 
schwarzem Kunststoff. 

Für die Sicherheit der 
Rangierer sorgte bei diesen 

Loks ein gelber Handlauf vor 
der Rauchkammer. 

Zum 20. Geburtstag von Liliputs HO-Modell der 

E 3/3 erscheint die kleine Rangierlok in 

exzellenter Ausstattung von Bachmann. 

Einfach tierisch 
• Bereits 1975 kam das Li· 
liput-Modell der schweizeri· 
sehen E 313 in der Nenngröße 
HO auf den Markt. Schon da­
mals überzeugte die Lok 
durch ihren Detailreichtum 
und die Fahreigenschaften. 
Ende der achtziger Jahre ge­
riet Liliput in Schwierigkei­
ten, die Produkte der Firma 
verschwanden schließlich 
ganz vom Markt. Nach eini­
gen Zwischenstationen befin­
det sich Liliput nun in guten 
Händen bei Bachmann. Hier 
versucht man, dem alten Na­
men neuen Glanz zu geben. 

Tierisch gut ist denn auch der 
erste Eindruck, den das Ti­
gerli, wie die E 3/3 nicht nur 
in der Schweiz genannt wird, 
bei den Testern hinterließ. 
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Das Modell wurde gründlich 
überarbeitet, bevor man es 
erneut vorstellte. Ein fein de­
tailliertes Fahrwerk mit brü­
nierten Radreifen und vor­
bildgetreuer Steuerung beein­
druckten ebenso wie freiste­
hende Leitungen und Hand­
läufe. Das Tigerli besitzt vor­
bildgetreu gelbe Handläufe; 
doch deren Kunststoffausfüh­
rung ist nur die zweitbeste 
Lösung. Den Armaturen der 
Lok spendierten die Kon­
strukteure einen messingfar­
beneo Anstrich. Zierlich wir­
kende Lampen, eine Führer­
stands-Nachbildung und eine 
saubere Bedruckung festigten 
den guten Eindruck. Die von 
Liliput-Modellen bestens be­
kannten, federnden Puffertel· 
!er sind allerdings die Krö-

nung. Zugerüstet ist das klei­
ne Modell eine Zierde für je­
de Vitrine. 

Aber sie sollte sich keines­
wegs nur hinter Glas aufhal­
ten. Darum mußte die kleine 
Rangierlok ihr Können auch 
auf der Testanlage unter Be­
weis stellen. Nach der vom 
Hersteller empfohlenen Ein­
fahrzeit von einer halben 
Stunde stellte sich natürlich 
als erstes die Frage, ob das 
Tigerli für den Rangierbe­
trieb auf Modellbahnanlagen 
geeignet ist. 

Das Testmodell setzte sich bei 
2,7 Volt langsam in Bewe­
gung; es lief ruhig und gleich­
mäßig über die Gleise. Auch 
in komplizierten Weichenstra-

Bachmann fertigt den Kessel 
und das Führerhaus des 
E 3/3-Modells aus Metall. Nur 
das Führerhausdach besteht 
aus Kunststoff. 

ßen mußte nur wenig nachge­
regelt werden. Einen Zug mit 
vier Zweiachsern zog sie bei 
etwas mehr als 3 Volt mit ei­
ner Vorbildgeschwindigkeit 
von nur 8 kmlh über die An· 
Iage. Auch im übrigen Regel· 
bereich rollte das Modell sei· 
denweich über die Schienen; 
der Antrieb war bei höheren 
Geschwindigkeiten allerdings 
deutlich zu hören. Die Vor­
bildgeschwindigkeit von 45 
km/h erreichte die Lok bei 9,2 
Volt. Bei ganz aufgedrehtem 
Regler, das heißt bei 14 Volt, 
zeigte der Geschwindigkeits-



messer umgerechnet 60 kmlh 
an. Bei diesem Tempo hatte 
das Modell einen Auslauf von 
75 Millimetern. Der reicht 
aus, um kurze stromlose Ab· 
schnitte zu überbrücken. Das 
Tigerli bewältigte auch den 
engen Roco-Industrie-Radius 
von 250 mm klaglos und eig­
net sich somit auch für Anla­
gen-Ecken mit den kleinst­
möglichen Bögen. 

Die Zugkraft von 0,22 Newton 
in der Ebene reicht aus, um 
ungefähr zehn Zweiachser zu 
ziehen. Selbst bei 5 Prozent 
Steigung ist noch ein Betrieb 
mit mehr als vier Zweiach­
sern möglich. Diese für ein so 
kleines Modell beachtlichen 
Zugkräfte gehen einerseits 
auf den kräftigen, fünfpoligen 
Flachmotor zurück, anderer­
seits auf das recht hohe Rei­
bungsgewicht. 

Gehäuse und Fahrwerk sind 
überwiegend aus Metall ge­
fertigt und bringen stolze 163 
Gramm auf die Waage. Das 
Fahrwerk ist der Länge nach 
geteilt und dient zugleich als 
Stromleiter zwischen den 
Achslagerbuchsen zum ge­
steckten Motor und den bei­
den Glühbirnen. Durch die 

Innerhalb von 20 Jahren hat 
das Modell nichts von seinem 

Reiz verloren. Hinter dem 
Schornstein befindet sich keine 

Rohrleitung, sondern die Achse 

für die Schornsteinabdeckung. 

Im Gegensatz zum alten Liliput­

Modell läßt sich die neue Aus­
führung ohne Schwierigkeiten 

auseinandernehmen. Der Antrieb 
wurde von Bachmann sehr stark 

überarbeitet. 

Das Vorbild des schweizerischen Tigerli 
Eisenbahnfreunde gaben der 
dreiachsigen Rangierlok-Baurei­
he E 3/3 der Schweizerischen 
Bundesbahnen den Spitznamen 
Tigerli. Zwischen 1896 und 1915 
beschafften verschiedene Bah­
nen der Schweiz insgesamt 83 
dieser 33 bis 35 Tonnen schwe­
ren und 45 km/h schnellen Ma­
schinen. Nach ihrer Ausmuste­
rung fanden viele der E 3/3 bei 
Industriebetrieben oder im Aus-
land einen neuen Arbeitsplatz. Eines der letzten hauptrevidierten 
Noch heute sind einige Exem- Tigerli der Schweizerischen Bundes-
piare dieses Loktyps zu sehen. bahnen 1959 in Bern. 

Foto: Willen 
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Der Motor füllt das Führer­

haus nur im unteren Teil aus. 

Oben findet sich eine Nach­

bildung der Armaturen. 

Stromabnahme über die Rad­
reifen, Achsen und Achslager 
entfallen die sonst üblichen 
Radschleifer und deren größ· 
ter Nachteil: die starke Nei­
gung zur Versehrnutzung und 
die daraus resultierenden 
Kontaktprobleme. Das Test· 
modell lief auch nach länge· 
rer Betriebszeit absolut stö­
rungsfrei. 

Der Gesamtaufbau der Lil i­
put-Lok macht einen repara­
tur· und wartungsfreundli­
chen Eindruck. Das Gehäuse 
läßt sich nach dem Lösen ei­
ner Schraube im Bereich der 
vorderen Achse einfach nach 
oben abnehmen. Es geht also 
doch ohne all die Fummel­
Rastverbindungen, mit denen 
viele Hersteller ihre bastei­
freudigen Kunden traktieren. 

Das Fazit der Tester: Für ei­
nen Preis von etwa 190 Mark 
bekommt der Modellbahner 
von Liliput/Bachmann ein 
sehr gut detailliertes Modell 
mit guten Fahreigenschaften. 
Übrigens kostete das Modell 
laut Liliput-Preisliste 1977 
schon 164 Mark. Als Lok der 
Schweizerischen Bundesbah­
nen ist das Einsatzgebiet auf 
den DB- und DR-Anlagen der 
meisten Leser natürlich eng 
begrenzt. Einige Vorbildma­
schinen waren als Industrie­
loks eingesetzt oder auf 
Grenzbahnhöfen zu sehen. 
Dies könnte ein Anreiz sein, 
dem Tigerli auch hierzulande 
ein neues Zuhause zu geben. 

Uwe Lechner 
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MESS· UND DATENBLATT SBB·E 3/3 von Liliput/Bachmann 

~'1W1:4:h!IU 
Hersteller: 
Liliput/Bachmann, Fürth 
Bezeichnung: 
8512 der Schweizerischen 8undesbah­
nen, Baureihe E 3ß 

Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1974/75, 1994 grundlegend überarbeitet 
Epoche: 
Schweiz bis 1966, danach als Werk- und 
Museumslok in Betrieb 
Katalognummer: 
L 103304 
Im Handel seit: 
Dezember 1994 
Ausführungen: 
E 3/3 8480 (Katalognummer L 1 03314), 
ferner Niederländische und Schwedische 
Staatsbahn 
Gehäuse: 
Metall und Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall und Kunststoff 
Gewicht: 
163 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
250 Millimeter 
Kupplung: 
Normaufnahmeschacht Bügelkupplun­
gen liegen bei 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
ca. 190 Mark (Zirkapreis, der jeweilige 
Ladenpreis kann durch individuelle Kal­
kulation abweichen) 

Stromsystem: 
Zweischienen-G Ieichstrom 
Nennspannung: 
12Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
von allen Rädern 
Motor: 
fünfpoliger Flachmotor 
Beleuchtung: 
Zweilicht-Spitzensignal mit Glühbirnen 
leistungsaufnahme: 
2,4W 

Kraftübertragung: 
vom Motor über Messingschnecken auf 
Kunststoffzahnräder; zwei Achsen sind 
angetrieben. 
Schwungmasse: 
auf Motorwelle, 12 mm Durchmesser 
Haftreifen: 
ohne 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,22 Newton (22 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,17 
Newton (17 Gramm); auf 1 0 Prozent 
Steigung 0,1 Newton (1 0 Gramm); in 
der Ebene erfordern zehn Zweiachser 
rund 0,2 Newton Zugkraft. 

~'14iMO 
Gehäusedemontage: 
Nach Lösen einer Kreuzschlitzschraube 
läßt sich das Gehäuse nach oben 
abnehmen. 

Erläuterungoo zu den Diagrammen: Bei 12 Volt fat..spanoong lifgt die Mo<lellgeschwindigl<eit umge<echnet um 10 bnlh 
über derVorbildgeschwi~it. Diese Abweichung ist belan!I<>S- Auch bei höheren Spannoogen erreicht das Modell Fahr· 
geschwindigl<eiten. die vorbildgetreuem Rangie<belJieb enlSpfechen. Oie ge<ingen Anlalv· und Kriechgesdrwindigl<eiten. 
ilu<h mit vier oder tunt ~igen Gliterwagen, lassen ebe'llalls einen vorbil~treuen ~trieb zu.~ Modellläßt sich 
über den gesamten Geschwindigkeitsbereich feinfühlig re,<pln. Der Auslaut von 46 mm bei llllgefe(hnet 45 bnlh genüg~ 
um kurze. stromlose Ab>chnitte zu überwinden. O.s T190rh zi<llt in der Ebene zehn ZIW<achser ohne Probleme 

Fah•werte= 

Anfahren 2.7 7 0,09 -

Kriechen 2,5 5 0,10 -
UNenn 12,0 55 0,20 65 
bei 30 km/h 6,5 30 0,15 27 
bei 45 km/h 9,2 45 0,17 46 

Trafomax 14,0 60 0,21 75 

Uo = Spannung ohne Belastung;; lo =Strom ohne 
Belastung; so= Auslaufweg ohne Belastung; UNe n 
= Nennspannung; Trafomax: Höchste vom Tra1o 
abgegebene Spannung. 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
sehr gut; einfacher Motor- und Lampen­
wechsel durch Steckverbindungen. 
Zurüstteile: 
Bremsschläuche und Schraubenkupplun­
gen für Vitrinenmodelle. 
Bedienung.sanleitung: 
übersichtliche Anleitung mit Vorbild-, 
Inbetriebnahme und Wartungshinwei­
sen; Ersatzteilliste. 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Kunststoffeinlage. 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 
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1 
Eisenbahnen in Deutschland 
transpress Eisenbahnkalender 1995 
1 vierfarb. Oecl<blatt, 12 vierfarb. Kalen­
derl>lätter. Fofmat 420 x 330 mm, 
Metallkammbindung 
DM 19,80/ö$ 178,-/sFr 19,80 
Besteii-Nr. 70901 

9 9 5 
Modellbahnanlagen in Deutschland 
transpress Modellbahnkalender 1995 
1 vierlarb. Deckblatt, 12 vierlarb. 
Kalenderbtätter, Format 420 x 330 mm, 
Metallkammbindung 
DM 19,80/öS 178,-/sFr 19,80 
Besteii-Nr. 70902 

Brandenburg/Mecktenburg-Vorpommem 
Reile: Aldiv deutscher Kleirt-llld 
PriYatbalwlen 
43 Klein- und Privatbahnen in Wort u. S.ld. 
ca 380 s .. ca 420 Abb., 
Fofmat 195 >< 215 mm, gebunden 
ca DM 69,-föS 538,-fsfr 69,­
Besteii-Nr. 70906 

Günter Fromm 
Gleispläne für die Modelleisenbahn 
Oieses Buch enthält 50 Gleispläne von 
Bahnhöfen des großen Vorbildes sowie 
20 Gleispläne ganzer Modetlbahnanlagen. 
160 s., 147 Abb., Fofmat 165 x 230 mm, 
gebunden 
DM 29,BOroS 233,-fsFr 29,80 
Besteii-Nr. 70914 

Wilhelm Reuter 
Die Schönsten der Schiene 
Achsfolge 2'B 1 - Oie Geschichte der 
Atlantic- ein Bild- und Textband. 
352 S., 500 Abb., Format 230 x 265 mm, 
gebunden 
DM 68,- /öS 531 ,-/sFr 68,­
Besteii-Nr. 70782 

Udo Kandler 
Elektro- und Dieselloks ln Deutschland 
Technik-Typen- Trassen 
144 s .. 210 Abb., dav. 186 farb .. 
Format 240 x 270 mm, gebunden 
ca. DM 59,-/öS 460,-fsfr 59,­
Besteii-Nr. 70911 

Hans-Dieter Rammelt 
Thüringen/Sachsen 
Reihe: Aldiv deutscher Kleirt-llld 
Pr1va1bahnen 
23 Klein- und Privatbahnen in Wort u. Bild. 
ca. 276 s .. ca. 280 Abb., 
Fofmat 195 x 215 mm, gebunden 
ca DM 58,-foS 453,-fsfr 58,­
Besteii-Nr. 70905 

Günter Fromm 
Modellbahnanlagen 
Bahnhöfe und Gleispläne 
Bahnhofe und Gleispläne für den Modell· 
bauer mit detaillierten Angaben für den 
Anlagenbau (vom Flachland bis zu 
Mittelgebirgen). 
260 S., 368 Abb., 13 Tab., 
Fofmat165 >< 230 mm, gebunden 
DM 36,-föS 281 ,-fsfr 36,­
Besleii-Nr. 70756 

Wolfgang Klee 
Baden-Württemberg 
Reihe: Eisenbahn-Landschaft 
Ein Streitzug zwischen Bodensee und 
Odenwahld, ZWischen Rhein und Oonau. 
136 S., 133Abb., dav. 16 farb., 
Fofmat270 x 240 mm, gebunden 
DM 58,-roS 453,-fsfr 58,-
Besteii-Nr. 70910 

Lexikon der Modelleisenbahn 
Etwa 1300 Stichwörter und 400 Abbildun­
gen über das Vorbild . große Eisenbahn" 
und dessen beliebte Nachbildung. 
304 S., 422 Abb., dav. 33 falb., Tab., 
53 Anl., gebunden 
DM 49,-/öS 382,-fsfr 49,­
Besteti-Nr. 70755 

r - - --- ---------------- ---- - ------- --------, 
1 Erh31tllch uberall1m Buch- und Bahnhotsbuchhandel 
: odtl senden S e Ihre Bestellung an 
1 Motorbuch-Versand • Postlach 10 37 43 • 70032 Stuttgart 
: Telefon (0711) 210 80 22/ab 16.00 Uhr (0711) 210 80-0 
1 l lofbed "'J'. 'QO" 0~ II" ~'""' 8uo:her u a bleUn bos lUI endgu •oen au.hi.JnQ ~ E'9'n1um 
1 v rYot• "'"""" lln aod OM 5.- 'ab Btsleo t.!lt DM 150- polto- uno ve1paokungstre I euroo Aus~no 
1 OM 12. t • N~;lln.M-..1 Awnallrn! tn1 Un'CauSCh sond ausgt$CIIIOSSen' 
I 

: Anzahl Besteii-Nr Ku111itel Preis 
I 
I 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Märklin: 114 und 
IR-Bistro in HO 
Die DB-114 in TEE-Farben mit 
lrix-Lokkasten und dem Fahr­
werk der Märklin-111 ist nun 
lieferbar. Das Modell erscheint 
im preisgünstigen Hobby-Pro­
gramm. 1985 beschränkte die 
OB bei Loks der Baureihe 112 
aus der letzten Lieferserie die 
Höchstgeschwindigkeit auf 140 
Kilometer pro Stunde. Schäden an der Wagenkastenabstützung 
machten dies erforderlich. Zur Unterscheidung von den schnelleren 
112, heute 113, erhielten sie die Baureihennummer 114. Passend 
zu den InterRegio-Wagen kommt nun das lange erwartete Bistro­
Cafe im Maßstab 1 : 100 mit Kulissenführung und Kurzkupplung. 

Märklin: DB-52 in HO und Schwerlast-Flachwagen 
Nach der 52 in grauer Kriegsausführung ist jetzt auch die zivi· 
le Bundesbahnversion mit Windleitblechen und Wannentender 
aus der frühen Epoche Ill erhältlich, die allerdings nur bis 
Anfang der sechziger Jahre auf DB-Gleisen unterwegs war. 
Epoche-ll-Freunde werden sich über den sechsachsigen 
Schwerlast-Flachwagen SSyms 46 aus Metall freuen. Den DB· 
Pendolino 610 (HO), der in Zusammenarbeit mit Fleischmann 
in Nürnberg entstand, gibt es jetzt auch aus Göppingen. 

46606 Dodge Monaco 

Tillig: DR-86 und Güterwagen in TT 
Als überarbeitete Neuauflage erscheint die Reichsbahn-86 in 
Epoche III. Zwei offene Güterwagen, einer in DB-, einer in 
DR-Version, erweitern das umfangreiche Tillig-Angebot. 

Baur: Feuriger Elias in HO 
Der Kühlwagen "Feuriger Elias" ergänzt in einer Sonderserie 
von 500 Stück die in den letzten zehn Jahren stän.dig wachsen­
de Familie der Baur-Werbewagen. 

Euro-Scale: Schiebewandwagen in HO 
Euro-Scale läßt bei dem spanischen Hersteller Electrotren ei­
nen speziell bedruckten, vierachsigen Schiebewandwagen vom 
Typ Habis der Firma Railship fertigen. Die Wagen laufen häu­
fig auf DB-Gleisen. Das Modell ist im Fachhandel -erhältlich. 

46000·02 Pumpwagen 43414 Caddy'54, US Pre: 



Liliput-Bachmann: nJaffa" -Wagen in HO 
Die modernisierten Schürzenwagen der ÖBB sind als 1.-Klasse- und 2.-Klasse-Wagen im 
orangen "jaffa"-Design zu haben. Der Postwagen kommt in dezentem Grün. Alle Wagen 
haben Kurzkupplungskulisse und NEM-Schachr. 

Brawa: Stadtleuchten in HO 

Märklin: Reichsbahngüterwagen in Z 
Das Wagenset mit fünf Güterwagen nach Vorbildern der DDR-Reichsbahn paßt gut zum 
Mini-Club-Eisenschwein, der Reichsbahn-254. 

Vier zierliche neue Leuchten in 
Baugröße HO ergänzen das Brawa­
Lampensortimem. Neu erschienen 
sind Nachbildungen der Stadtbe­
leuchtung "Neuss", "Trauchgau­
Halblech", "Bad Homburg" und 
"Lünen-Roggenmarkt". 

Wörner: Tl-Kesselwagen und -Lkw 
Wörner Modellbahnen, Runzelweg 3, 71729 Erdmannhausen, 
vertreibt einen auf 300 Exemplare limitierten zweiachsigen 
TI-Kesselwagen mit der Aufschrift "Büka Chemie Erdmann­
hausen - Dresden" für 35 Mark zuzüglich 7 Mark für Porto 
und Verpackung. Der MA -Lkw mit Sattelpritsche und Plane 
"Egon Iagel-Ferntransporte Stuttgart - Leipzig - Berlin", 
ebenfalls auf 300 Stück limitiert, kostet 17 Mark. Porto und 
Verpackung wird jeweils nur für ein Modell berechnet. 

lent 45109 Caddy'59, Eldorado 

II Pa Sporet: Dänischer CL in HO 
Die Firma Pa Sporet Björn Schulz, Vesterbrogade 
165, DK-1800 Frederiksberg C, Tel. 0045 31231617, 
stellt einen Kleinserien-Kunststoffbausatz des DSB­
Eilzugwagens vom Typ CL her. Das Modell kann zu 
einem relativ günstigen Preis direkt von der Firma 
bezogen werden. Bis in die siebziger Jahre kamen 
die Wagen vor internationalen Zügen bis nach 
Norddeutschland. Ein Vorbildwagen läuft inzwi­
schen bei den Freunden des Schienenverkehrs in 
Flensburg. 

46601 Dodge Monaco Police 43456 Caddy'54 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Der Wanderzirkus Jaeger von Preiser 

ist im Wilden Westen unterwegs. 

Die UP-Caboose und den HGolden 

Spike" gibt's bei Märklin in Z. 

Die Bockbrücken von Miami-Valley 

vertreibt die Firma Marketing 2000. 

Western-Atmosphäre ganz besonde­
rer Art kommt mit dem American­
Circus von Preiser auf. Mit Spiegel­
und Pack-Wagen sowie einigen Ka­
melen tingeln die Schausteller vom 
kleinen Wanderzirkus Jaeger durch 
den Mittleren Westen der noch jun­
gen Vereinigten Staaten von Ameri­
ka. 

Z-Bahner können sich über die 
Union-Pacific-Caboose freuen. Dem 
Güterzugbegleitwagen liegt eine 
Nachbildung des goldenen Nagels 
bei, mit dem vor 125 Jahren in Pro­
montory, Utah, der erste Lücken­
schluß einer Transkontinentalbahn in 
den USA zwischen Union Pacific und 
Centrat Pacific vollzogen wurde. 

Exklusiv vertreibt die Firma Marke­
ting 2000, Jack A Windeier, Wettma­
rer Str. 7, 30938 Burgwedei-Engensen, 
die Miami-Valley-Brückenbausätze 
aus Holz für die Baugrößen HO, 0 und 
11m. Als Vorbild dienen die einst in 
den USA weitverbreiteten Bockbrük­
ken. Die Bausätze sind in mehreren 
Längen erhältlich und können mit Er­
weiterungskits beliebig vergrößert 
werden. Die kleinste HO-Brücke mißt 
etwa 55 Zentimeter. Die Brücken aus 
Holz von amerikanischen Redwoods 
kann man auch unbehandelt im Frei­
en verwenden. Zum Zusammenbau 
empfiehlt der Hersteller Sekunden­
oder Zwei-Komponenten-Kleber. 
Ebenfalls aus Redwood-Holz fertigt 
die Firma die unterschiedlichsten 
Fachwerk-Gitterbrücken für die ge­
nannten Baugrößen, die auch gut zu 
europäischen Modellbahnen passen. 
Das Angebot reicht von der kleinen, 
61 Zentimeter langen HO-Brücke bis 
zum 4,87 Meter langen Giganten für 
die Spur II. Speziell für den Anlagen­
bauer vertreibt die Firma die unter­
schiedlichsten Schneidewerkzeuge; 
der MODELLEISENBAHNER stellt sie 
demnächst ausführlich vor. 

Preiser: Menschen und Tiere 
Zahlreiche neue Figurensets in den Baugrö­
ßen N, HO, 0 und li kommen aus Rothen­
burg. Ein kompletter HO-Festzug entsteht 
aus Herolden und Rittern zu Pferd, Schüt­
zen, Spielmannszug, Landsknechten sowie 
einem Garderegiment. Radfahrer und Schü· 
lerlotsen passen zur HO-Schule. Für die Bau­
größe N gibt es Taucher, Tiger, Löwen und 
Radfahrer. Ländliche Idylle in Spur 0 ent· 
steht durch zahlreiche Kleintiere und einen 
Schäfer mit seiner Herde. Weitere Sets, 
auch für große Spuren, vervollständigen das 
Neuheitenfeuerwerk 

II Rainershagener Naturals: Landschaftsbau II XR1 Software: Digitaldecoder für Märklin 

Der Naturais-Katalog 1995 sowie die beiden Workshops 
Anlagenbau und Dioramenbau sind bei Rainershagener Na­
tUI·als by Rainer, Graßhoffstr. 40a, 32425 Minden-Todten­
hausen, erschienen. Die Firma fertigt Material zur Land­
schaftsgestaltung aus natürlichen und naturnahen Produk· 
ten. Für Bäume sind beispielsweise die unterschiedlichsten 
Laubsorten erhältlich. Verpackt werden die Produkte in 
Pfand-Behältnissen, die der Hersteller zurücknimmt. 

Der Digitaldecoder Unidec XRl ist voll kompatibel zum Märklin· 
Digitalsystem für Wechselstrom. Gegenüber dem Märklin-Decoder 
verfügt er über zusätzliche Funktionen, obwohl seine Abmessun­
gen kleiner sind als beim Empfänger aus Göppingen. Der Deco­
der läßt sich, ohne die Lok zu öffnen, vom Fahrpult aus program­
mieren. Im Preis enthalten sind in der Einführungsphase der ko· 
stenlose Einbauservice beim Hersteller XRl Software, Dipl.-Ing. 
F. Buschfort, Auf dem Brink 16a, 46399 Bocholt. 

Alle Neuheiten, zu denen es aus Platzgründen keine Abbildungen gibt, sind fettgedruckt. 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Meisterwerk von Bemhard Stein 

Neue Attraktion in pfarrkirchen 
• 1993 bat ein Unternehmensbe· 
rater aus dem niederbayerischen 
Pfarrkirchen den bekannten Mo· 
dellbauer Bernhard Stein, eine 
30-Meter-Anlage für das künftige 
Modellbahnzentrum Pfarrkir· 
chen zu gestalten. Der Erfolg des 
Meisterwerks veranlaßte die 
Pfarrkirchener nun, eine zweite, 
kleinere Landschaft im Atelier 
von Bernhard Stein in Auftrag zu 
geben. Seit kurzem ist die neue 
7,50 Meter lange Anlage "Königs· 

brücken" die neue Attraktion im 
Modellbahnzentrum. Zwei Zug­
garnituren sind in der Flußtal­
und Hügellandschaft unterwegs. 
In dem Modell-Kleinstädtchen 
herrscht reges Kirmestreiben. 
Fahrgeschäfte, Riesenrad und 
Auto-Scooter beleben die Szene­
rie. Das Modellbahnzentrum in 
der Franz-Stelzenberger-Straße 6 
stellt die Anlage seit der Ad­
ventszeit bis zum Frühsommer 
1995 in der Kreisstadt aus. .,Königsbrücken" im Modellbahnzentrum P1arrkirchen. 

Sachsenmodelle 
14013Sonderlugausf>an<owtvmt1 ~agenoodPre<ser·f9Jiensa!Z 

..Hotleel<et". Sonde<serie 
14014SerOBOo!:Jpelstoek~agen22 Kl · 11/2 Kl Sonderserie 
14017 BLS·I'Iagense! Schloeren mll2 Wagen 2 10 • 1 Wagen 1. 10 

(odeal zur neuen BLS·Ae 6.8'1 Sonderserie 
sowt~: DR·Sc!Y>elllugwagen tnGM.ßeogem•l btalnem Dach 
14331 DR HaJbgepackwagen 2 10. 
14334 DR Sehne'lzugwagen 2. Kl 
14337 OR Schnelrugwagen I. Kl. 
14340 OR SeMeilzugwagen I J2 Kl. 
14343 OR Lteg~agen2 Kl. 
und schhe6hch; 
14355 CSO We.~str~kenschlalwagen (beletls 1994 als E~pomnod~q 
angekund1gt), Sonder$erie 
16098 OB Guterwagen Gklms 207 Ep. 4 

ROCOSpurN 
23014 Tnetnug OB VT 601 Ep 4 4tlg 
23015 z.,schenwagengamtturdaZu. 311g 
25227 OB Schlellewandv.agen Hllo .s 
25256 OB Guterwagen T'IJI1()0k 
25259 OB Mwagen Transth4<m0s 
25270 OB Kesselv-agen Agop 

ROCO Slr.IBenbaM 
<!3187 Duwag-Zug 8ad'ls ~·· 

ROCO TMI>Iahrz~ HO 
43065 OR Tnebwagengam n. ET 85. <Ire :•log leate Sonclerau•,age· 
43209 OR ~·O< BR 80 
43222 DRG ~ BR 57 
.l333008B~o-<BR310 
43693 OB EUOK QB !ß1 2TUBE .SMR·. Sonde<serie 
436950BEUOKBR 181 . 2 NEUROT 
43705 OB~ BR 232 EP 5 
43706 OR Oteselolc BR 132 EP 4 Sonderserie 
43729 OB EllOK E18 06. Sendemrio 

ROCO TMI>Ialvzeuge für Wechselslrom 
43890 WS OB EUOK SR 181 2 TUBE .SAAR" 
43891 WSOB EUOK SR 181 2 NEUROT 
43942 WS OB Otesellok BR 232 EP 5 
43955 WS OR Otesellok BR 132 EP 4, 

ROCO Wag~nse1 HO 

Sonder$erie 

Sond~ 

44095 Set m. 3 Omm1-Wagen Ep. 3. jtlzt m11 Br~serlluhne. als Erganzung 
zu 44074! Sonder$erie 

ROCO maßstäbliche Sehneilzugwagen 
44761 OB Halbspe,sewagen m Dachslr. AR mh 211 Roc/Bbu 
44762 OB T.a HalbSpe.sewagen Restaur AR mh 217 Rolllletge 
44794 OB IC Gtollraumwagen BPMZ 293 
44902 OB Halbspeisewagen Blyl446 rovgrun Ep 4 
44903 OB Sclw!lzugwagen BM 239 

ROCO-NEUHEITEN 1995 
Erste Neuheiten bereits jetzt angekündigt! 

Wir nehmen ab sofort Ihre Vorbestellungen entgegen! 
Auslieferung im ersten Halbjahr 1995 in der Reihenfolge des Auftragseingangs! 

ROCO Schnellzugwagen (LängerunaBstab 1:100) 
44928 DSG Schlalwagen ro!1:100 
44930 OBEQugwagen2 Kl1100 
44931 DBEQugwaget> 1/2. Kl. 1.100 
44932 OB EJZlJgsteoerv.agen 1:100 

ROCO Güterwagen 
46630 AutO!ratlsponwagen O!is 80 Ep. 3. beladen mrt 10 Pkw·Modelltn VW 
1600 n. Sonderserie 

o.e Sonderserien erhahen etnen ~lellschllAlterm.n. ~. uns leide< noch 
noeht vorliegt. vermutlich 28. 2J31. 3. 95. Pre1se lU. doe Roco-Neuhe1ten 
re<:hen "'"nach, sobald uns d•ese VQrbegen (VO<aUSSIChtl Fruhjahr 1995) 

Liliput - Neuigke~en und Neuhe~en 
Manche Erwa/1\lng- auch unsere!! - wur~ bosher noch niCht erfullt. 
AAl mogiiChen Gr\Mlde trugEn dazu beo. vor a~m quahl.ltsmaßtge Anforde­
rungen!!! 

Aber es ISt mcht so. daß gar n•chls geschah' 

F~ Arllkel werdEn ausge>telen und Sind - m11 Unterbr~en'­
ab Lager lieferbar. 

AfUöj aus atter FertiglJl!l - ru noch. solange Vorrat 
714102\'ISOB E 10 1242 RHEING. 141081 198,00 
722<!05 A Mall Doeselol< Prolotyp 12400 169,00 
199ol get.e!erte MJ<el aus neue< Fertigl.rlg: 
Güterwagen: 
221901 OB Gilterwg. Vllach. B.ectw.onde 1i,60 
22196SÖBBGUterwg. ~- 8<echv.~ 19.60 
221941 OB Vllach. B.echwande 20.~ 
221915 GKB VSach. e.ecr-.'allde 19,60 
222504 08B He<zo <esse.•-agen (1,111 25,80 
222505 OBB He®<'<essell\-agen Ausw 25,80 
222514 SBB Kesselwagen ETRA 25,80 
224<01 OB EAOS m. Bremserbutvle 23,15 
224<05 ÖBB EAOS m. &emserb!Me 23,15 
224406 SNCF EAOS 22.25 
224411 OB EAOS 22,25 
224415088 EAOS 22,25 
224418 NS EAOSblau 22,25 
224604 SBB KJeswagen Weoacher 21,35 
224605ÖBB K>eswagen Krtzbuhel 21,35 
224614 SBB K1eswagen Mak•es 21,35 
224624 SBB K•eswagen ~nts Vtgt~r 21.35 
2246.34 SBB KlOSwagen IV1I·Zünch 21,35 
224704 SBB GUterwagen K 2 braun, EP.4 17,80 
224714 SBB GUterwagen K 2 grau. EP.3 Spl. 17,80 
225301 OBGuterwagenOppeln. EP.3 t6,00 
225303 DRG GUteowagen OWe!n 16,00 
2253ü5ÖBB Guterwagen Oppet1, EP.3 16,00 
225308 NS Guterwagen Oppeln. EP.3 16,00 
225<!05ÖBBGuteowagen()ppet1 rn. &.bu 16,00 
225501 OB Guterwagen Oppeln m. Bm. 16,90 

225503 ORG GUterwagen O!ll>eln m. Bm. 
225505 OBB GUterwagen ()ppet1 Bm. 
225801 OB Kesselwagen TEXACO 
225805 08B Kesselwagen Elan 
225014 SBB Kesselugen Schenk·Well 

Perwnenwagen 
383101 OB Sehutzenwg blau. 1.12 Kl .• EP 3 
383201 OB Schunenwg. blau. 1/2. Kl 
383301 OB Schunenwg. blau. 3. Kl. 
383501 OB Schunenwg. blau, 1/2. 3. K 
383601 OB SchooenspeiSewg. DSG. E 3 
383603 Scrorzenspe1sewg. MITROPA 
383701 OB Schürzenschlafwg. DSG EP 3 
383703 DRG Schlafwagen MITROPA 
383801 Schurzen·Balvlpostwagen OBP EP 3 
383003 Schurzen·Balvlposiwagen Reochspost 
388604 SBB Buffel SU<sse ~wagen 

Gleochfalls ab Lager I eferbar.lt put·Katalog 199-! DM 8.50 

Noch rn Ommber SO'efl folgende Mod~:Je ausgeliefert .. -erden: 

16,90 
16,90 
16,90 
25,80 
25,80 

41 ,85 
41 ,85 
41 ,85 
41,85 
41 ,85 
41,85 
41,85 
41,85 
41,85 
41,85 
70,50 

221601 OB Oll Guterwagen ltn.l 19.60 
221603 ORG Oll GuteM-agon ltn.l 19,60 
221611 OB Guterv.agen ltnl m. Bremserbutvle 20.~ 
221613DRGGu: .... agenltn.lm.~ 20,~ 

221935 OBB Vtlach. 8lechwd a..rnse.t.s. 20,90 
222509 SBB ~-agen BP/ETAA 25,80 
383303 ORG ~3 10. 41.85 
:lln4030RGSchurzenwagen2.3 10. 41,85 

Ebentals ausge<oe'ert .. elden ~ WechseiS!ronvaosatze. sooaß "'" daM 
a 1e Wagen "'' koslenosen Tausdndsauen t.-MaMn·Sys:~ versehen 
l.omen\ 

!Jeferbaf SIIISO schon~ n r~t ertret,jtches f'mgramm! 
Vl~tere ~~en folgen 1995. o a. auchdollausstehenden Tneblahrzeuge 
ood d• neue BR 62. Loe'ermogtiChkell, Preosanderungen und Irrtum 
vo<behlllen! 



Wolfgang Güttlers Diorama einer polnischen Schmalspur­

bahn ist gerade mal so groß wie zwei DIN-A4-Biätter. 

Die Px 48 entstand aus Kinder-Überraschungseiern. 

Pappkamerad 

Gleich hat der Mittagszug nach "Kolejka" (übersetzt: "Kleinbahn") Ausfahrt. 

• Eisenbahnfreunde emp­
finden ländliche Schmalspur­
bahnen als höchst idyllisch -
doch deswegen wurden die 
polnischen Kleinbahnen nicht 
in Betrieb genommen. Der 
wirkliche Grund: In den mei­
sten Fällen fehlte wie in vie­
len anderen Ländern das 
Geld für eine Normalspur­
bahn. Deshalb mußten die 
polnischen Eisenbahner mit 
der deutlich preiswerter zu 
bauenden 750 mm-Schmal­
spur vorliebnehmen. So konn­
ten Brücken über Flußläufe, 
Dämme an See-Ufern und an­
dere teure Eisenbahn-Bau­
werke eingespart werden. 
Heute sind die kleinen 
Schlepptenderloks fast völlig 
verschwunden, und viele pol­
nische Kleinbahnen wurden 
stillgelegt. Doch ein paar 
Schmalspurstrecken winden 
sich noch durch die Weiten 
des polnischen Tieflands. 

Der romantische Kleinbahn­
betrieb reizte Wolfgang Gütt­
ler zum Nachbau. Auf einem 
Diorama, nur 45 Zentimeter 
lang und 30 Zentimeter breit, 
sollte eine polnische Schmal­
spurszene im Maßstab 1 : 160 
entstehen. Neben den Fahr­
zeugen wollte Güttler auch 
die typische polnische Land­
schaft möglichst naturgetreu 
nachbilden. Der kleine Halte-

Soeben fährt der Dampfzug ein. Nur zwei Fahr­
gäste stehen vor der Wartehalle. 

Der Normalspurgüterwagen auf dem Rollwagen 
hinter der Px 48 bringt neue Maschinen. 

78 



Der GmP am Nachmittag hat einen Normalspur­
Rübenwagen aufgesattelt. 

punkt mit Güterschuppen be· 
findet sich irgendwo in der 
polnischen Provinz. Das alte 
Kopfsteinpflaster der Lade· 
straße stammt noch aus der 
Vorkriegszeit. Die Feldwege 
zu den umliegenden Äckern 
und Weiden sind unbefestigt. 
Verkehrszeichen und Stra­
ßenschilder, Formsignale und 
Telegrafenmasten entstan· 
den nach polnischem Vorbild. 
Grob eingeschotterte Spur-Z­
Gleise kommen dem Original, 
das oft nur in einem Sand 
oder Kiesbett liegt, ziemlich 
nahe. Ein kleiner Pola-Güter· 
schuppen, farblieh nachbe­
handelt, erhielt das Stations­
schild "Parow6z" (sprich: "Pa­
rowus"), was übersetzt nichts 
anderes als "Dampflok" be­
deutet. Neben dem Güter· 
schuppen steht ein Warte· 
häuschen für die wenigen 
Fahrgäste. Wasserkran, Be­
kohlungsanlage und Wasser-

turm sind der Einfachheit 
halber am Ladegleis angeord­
net. Der Bekohlungskran ist 
der Rationalisierung zum Op­
fer gefallen; heute schaufelt 
ein Radlader die Kohle in den 
Tender der Kleinbahnloks. 

Polnische Schmalspurfahrzeu­
ge in Nm gibt es bis jetzt bei 
keinem Hersteller. Gürtler 
blieb also nur der Selbstbau. 
Die kleine Px 48 entstand aus 
zwei Spielzeuglokomotiven, 
die aus den beliebten Kin· 
der-Überraschungseiern stam· 
men. Kleinbahn-Fan Güttler 
verlängerte den Kessel der 
Spielzeuglok und baute die 
Maschine zum Schmalspur·D· 
Kuppler um. Der vierachsige 
Schlepptender ist ein kom· 
pletter Eigen bau aus Bastei· 
karton - ein echter Pappka­
merad. Eine Unmenge Klein­
teile mußten geklebt und ge­
feilt, winzige Stücke Karton 

Die letzten Parowoz 
Die nachgebaute polnische Schmalspuridylle kann der Klein­
bahnfan mit etwas Glück auch heute noch erleben. Auf zwei 
7SG-mm-Strecken der Polnischen Staatsbahn PKP laufen noch 
planmäßig Dampfloks der Reihe Px 48: Die eine liegt östlich 
von Posen (Poznan) und beginnt in Gnesen (Gniezno); dort 
ziehen die Dampfrösser Bedarfsgüterzüge. Die letzte PKP­
Schmalspurbahn mit planmäßigen Dampfpersonenzügen 
führt von Sroda nach Zaniemysl südlich von Posen. Die Gat­
tung Px 48 ist eine Nachkriegskonstruktion, die auf vielen 
polnischen 750-mm-Strecken zu finden war. Einige auf Meter­
spur umgebaute Loks dampften in Pommern. ln Deutschland 
besitzen die Brohltalbahn und das Öchsle diese Loktype. 

Eine Px 48 in Lichnowy bei Malbork (Marienburg). 

geschnitten und verleimt wer· 
den. Die gelungene vorbildge­
rechte Bemalung ve rlieh der 
Lok schließlich den letzten 
Schliff. Güttler verzichtete aJ. 
lerdings auf die Motorisie­
rung des Winzlings. Die Roll­
wagen für den Transport nor­
malspuriger Wagen fertigte 
er aus streichholzkleinen 
Holzleisten. Der Personenwa­
gen entstand aus einem um­
gespurten Arnold-Modell. 

Das Diorama "Parowo;~;" ;~;t:i~;;t 
eindrucksvoll, daß es mit 
Sachkenntnis, Phantasie und 
Geschick möglich ist, auf mi­
nimaler Grundfläche maxima-
le Eisenbahn-Atmosphäre zu 
zaubern. Und wenn man sich 
beim Betrachten der Fotos 
nach Polen versetzt fühlt, ~ 
darf der Mini-Kosmos als ge- ~ 
glückt gelten. Möge es in Pa- 13 
row6z noch lange dampfen. ~ 

Thomas Hornung ~ 

HO Schnellzuglokomotive BR 182 DR Rekolok 

Im Frühjahr erscheint bei Lemke Collection die schnellste betriebsfähige Dampflokomotive der Welt (175 kmlh). 
Dieses handgearbeitete Messingmodell wird in 3 Ausführungen erscheinen. 
Art-Nr. LD 18201 BA 18201 in grüner Version, Museumsausführung mit Öltender 
Art-Nr. LD 18202 BA 02 0201 in schwarzer Version mit Öltender 
Art-Nr. LD 18203 BA 02 0201 eine Beschriftungsvariante, die unserer Epoche IV-Numerierung entspricht und meistens beim Einsatz der BA 18 

vor Sonderzügen verwendet wurde. Grüne Lackierung. 

LEMKE Die Gesamtauflage ist auf 300 Stück limitiert. Antrieb Faulhabersystem. Ein Teil der Auflage wurde bereits vor­
geordert, so daß sich eine baldige Vorbestellung empfiehlt. 
Informationen bei Ihrem Fachhändler oder bei uns. 

M!Miffi Diekerstraße 36, 42781 Haan, Fax (0 21 29) 5 2218, Telefon (0 21 29) 5 00 25 
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Zu Ganzzügen zusammengestellt, lau­
fen die TH 4 über weite Strecken 
durch die ehemalige Sowjetunion. 

Mit Messingblech und Bastei­

geschick entsteht auf Dreh­

gestellen von Fleischmann ein 

russischer Kühlwagen in HO. 

Kühles Wesen 
• Zwei Wege gibt es, ver­
derbliche Lebensmittel aller 
Art über längere Zeit per 
Schiene zu transportieren: 
mit Kühlzügen, die eine eige­
ne Energiequelle besitzen, 
oder in Thermoswagen. Der 
Maschinenkühlzug garantiert 
auch auf weiten Strecken den 
Langzeittransport empfindü-
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eher Güter. Sein großer Un­
terhaltungsaufwand und hohe 
Betriebskosten sind unüber­
sehbare Schwachpunkte, 
energielose Thermostranspor­
te gelten dagegen als außer­
ordentlich wirtschaftlich. 
1986 ließ die Sowjetunion 
beim Waggonbau Dessau den 
ersten vierachsigen Thermos-

wagen vom Typ TH 4-201 bau­
en, der gegenwärtig als einer 
der am besten isolierten 
Kühlfahrzeuge gilt. 1987 lie­
ferten die Dessauer die er­
sten zehn Serienwagen; bis 
1990 folgten fast 2000 weitere 
Fahrzeuge für die Sowjet­
union. 

Bei einer Gesamtlänge von 21 
Metern kann der Wagen GO 
Tonnen Güter in seinem 126 
Kubikmeter fassenden Lade­
raum aufnehmen. Wagenbo­
den, Seitenwände und Dach 
entstanden in Sandwich-Bau­
weise, wobei Polyurethan­
Hartschaum als Stütz- und 
Isolierstoff dient. Der TH 4 
wird zum Transport von Obst, 
Gemüse, Fleisch und Fisch als 
Dosen- oder Gefrierkonserven 
eingesetzt und ist bei Außen­
temperaturen zwischen plus 
und minus 50 Grad einsetz­
bar. 

Betrachtet man den Thermos­
wagen TH 4-201 im Original, 
wird sofort die günstige ach­
baumöglichkeit im Maßstab 
1 : 87 deutlich: Durchgehend 
gesickte Außenwände, ein 

Die Konstruktionszeich­
nung dient, in den Maß­
stab 1 : 87 übertragen, 
als Ätzvorlage für die 
Wände des Wagens. 

glattes Dach ohne komplizier­
te Aufbauten und Lüftungs­
öffnungen erleichtern den 
Selbstbau. Pufferbohlen und 
die üblichen Anbauteile feh­
len. Handläufe sowie Tür­
und Rangiertritte sind über 
die Firma Günther zu bezie­
hen. Für die Begrenzung der 
Laderaumtür sollten 1 mm 
breite U-Profile verwendet 
werden. Drehgestelle nach 
amerikanischem Vorbild kom­
men von Fleischmann oder 
Märklin, Bremszylinder-Imita­
tionen besorgt man sich bei 
Roco. Die Maßskizze dient als 
Vorlage für einen achbau; 
das Bild vom Originalfahr­
zeug gibt weitere Details wie­
der. 

Um dem Fahrzeug genügend 
Stabilität zu geben, entsteht 
die Bodenplatte aus 1-mm­
Messingblech. Die Bohrungen 
für die Drehgestelle erhalten 
M 2-Gewinde. Damit die Rä­
der nicht am Fahrzeugboden 
schleifen, werden von einem 
Messingstab mit 8 mm Durch­
messer 6 mm lange Distanz­
stücke abgesägt; sie erhalten 
danach eine 2-mm-Bohrung. 
Einstiegsstufen und Bremszy­
linder-Attrappen komplettie­
ren das Fahnverk. Die Auf­
bauten und das Dach werden 
von der Zeichnung 1 : 1 auf 
Film übertragen und aus ei­
nem 1 mm starken Messing­
blech geätzt. Diese Arbeiten 
kann eine gut eingerichtete 
Repro-Firma für wenig Geld 
erledigen. Sie sollte auch 
gleich die einzelnen Teile 
schneiden. Nachdem die Geh­
rungen geschliffen sind, wer­
den die Teile verlötet. Das 
Dach entsteht aus 0,2-mm­
Messingblech. Sorgfältig über 
ein 3/4-Zoll Wasserrohr gebo-
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Die Modelle des 
russischen Thermo· 
wagens TH 4 unter· 
scheiden sich mit 
ihrem perfekten 
Finish nicht vom 
Industrieprodukt. 

ll Schilder in Kyrillisch 
Aufschriften von Güterwagen in Russisch bietet 
bisher noch kein Hersteller an. Soll der TH 4 
vorbildgetreu ausgerüstet werden, gibt es ver· 
schiedene Möglichkeiten. Gute Schreibwaren· 
Fachgeschäfte bieten kyrillische Aufreibebuch· 
staben an. Man kann auch versuchen, die kom­
plette Wagenbeschriftung bei einem Satzbe· 
trieb zu bestellen, in der richtigen Größe und 
passend arrangiert. Weitere Möglichkeiten bie· 

gen, erhält man die ge· 
wünschte Rundung. Abschlie· 
ßend wird der Wagenkasten 
mit Aceton oder Verdünnung 
gereinigt und mit der Spray­
dose metallic-silbern lackiert. 
Ist das Fahrwerk eingeklebt, 
kann das Modell des TH 4-201 
mit der entsprechenden Be­
schriftung auf die HO-Anlage 
rollen. Die Wagen waren übri· 
gens bisher nicht planmäßig 
auf den Gleisen der DB oder 
früheren DR unterwegs. Der 
Fährbahnhof Mukran auf Rü­
gen bildet die Ausnahme. 

j ()(ICbim Petersen/ bo 

Die russischen Drehgestelle der Bauart 
18·100 basieren auf amerikanischen Typen. 

ten sich mit einem Personal-Computer, einem 
Textverarbeitungsprogramm mit kyrillischen ~ 
Schriftsätzen (Shareware·Anbieter) und eine m i 
grafikfähigen Drucker. § 

~ 

~A-==::::::::::::=: ==;=:::::::::::::==;==w=i=lh=e=lm=st=r.=6=2===::::~ 
I ( JI!Jii ._ ._ 7941 0 Badenweiler 

Tel.: 0 76 32/66 05 
Fax: 0 76 32/66 06 "-.Warenhandels GmbH 

ROCO 
44002 Wag«~Stt8 Wagen DB 

5890 KPEV·Abte<lwg. 
4t56/94 BR 56 DRG 

54,40 4970 Schwerlastwg. 
30S.t0 2435 Eu<O$pmte< 

23,80 
t70.· 

69.90 
44074 O<m·S.t 77 90 
44070 Kessel,.~)enSet SBB 93.t0 
®t Oamp.'lo•GIO 2.:0.90 
4338tE·lO< EtO 12 t88.60 
~OBB t020 2t8 
43925 SBB Ae 4 '6 9"J'1 240.30 
43926 SBB Ae 4 6 brlll1 2.:0.30 
43983 Doewlw RH 2Q.l8 t93.60 
4464 7 Spei~~ 088 50,60 
44885 Eilzugwg BD 62.· 
4475t Spelsewa;jen DB 88.70 
44789 1C·Wagen 50,60 
43660 MuseumseditiO!l Eta 222 · 

MÄRKUN 
3t03Tt2 143.· 
308SBR03 223.60 
33261700N5 266.• 
3351 AE:loSBB 23350 
3363 E.WC Sl-.'08 224.70 
3380BR220 309.90 
3397 BR03 257.· 
3404 T encfel1ok.Delta 249,95 
·ICE, Oe~a 3-teil>g 
aus Anfan<Jset.ohne Kanon 

DM20S,· 
·Diesellok SR 2t6 

43563 Museums Ed,toon .Capttole" mot Delta 
246

·30 aus Anfangset, ohne Kanon 
0Mt45· 

BEMO 
2283t26 RHB c.tgo• 
32MS04P•M•"""9 

I 1254124 GE &61 
2274321 MOB ,IWrloez' 

FLEISCHMANN 
189t Ländetbahn·S.t 
5803194 G'eisbau·Zug 
4tS5 Schltppt!llderlok 
4t62/93 BR 38 
5677 A~ri)OI1·Ailteol..g 

58tt Otf.Guterwg 
5474 Kessell>lgen 

-6 Stuci< Gut.,..agen 
44.70 144&5,44t0,44234430.4459.467t ) 

114,30 um. llafUln et.l64. 

3.:o60 5t06M-Gleos 2.t5 
41,70 5t00M-Giels 2.15 

5207 Kreuzung 45.60 
5111 Anschlussgleis 5.· 

492,30 
t48,50 ARNOLD 
273,30 tOtO Gleis 222mm 2,20 
228.70 t640 Schienen R4 2.20 
55,30 t7421'1eche t9 . 
24,70 3786 Eurofuna SNCB 32.· 
34.60 4462 Gliickw\Jlscllwg 34.· 

Femerl\hen ,., · T nx. Bl2wa. 
Noch.~ Pda,LGB. Fa.er. 
V-.usw 

Fordern s.e u>sere Preoslis:e an 

(~5.·) 

Lieferung solange Vorrat recht. 
Feht.r vctbehalten. 

FOr unsere kommenden 
Auktionen können jederzett 
Etnl.eferungen getätigt we~ · 
den. SpeZiell suchen wir gut 
ausgebaute Sammkmgen von 
Modellelsenbatvlen aller 
~ten.Briefmat1<en. AK. 
M(Jllen, Btechspielzeug usw. 

BADENWEILER 
AUKTIONEN GmbH 

Setzen s .. soch mn ur1S in 
Vertlondung 

J 

Der Hobbyraum im Haus liegt meist unter Tage. 
Und da liegt leider auch die Luftfeuchtigkeit 
besonders hoch. Wenn Sie Ihre wertvolle 
Modellbahn sol· 
eher Luft ausset· 
zen, fährt sie 
schnell auf Korro· 
sionskurs. Ein 
AERIAL·Luftent· 
feuchter macht 
aus feuchten Kel­
lerräumen gemütliche Hobbyräume, in denen 
sogar die Modelleisenbahn vor Behaglichkeit 
schnurrt. Wenn Sie also eine Menge Geld inve-
stiert haben in Ihr Hobby, dann bringen Sie Ihre 

Schäfchen auch ins Trockene. Schreiben Sie uns. 
Wir antworten sofort mit Rat - und guter Luft. 

DO< AfAIAL·LuftontfouelltO< AD 110 
b<in91 1tvo Luft Ins T.-..,.. 

-AERIAL 
r--------------------, 
I COUPON I 
1 Ja meill Haos b•aocht Lultvt~nderung S<:h~ken Soe 1 
t mir unverbindlich Ihre kostenlose Broschure damll Wil 1 
1 schntlltns Trockenekommen I 
: Name SHalk : 
1 PlZ --- Ort. 1 
I E..,.noenan AtnaJGmbll. Os1Sit 128. l I 
I 1).22844 NorcJe<SI«ft ~ I L--------------------J 
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Ein Kalkzug mit einer Lok der Reihe 
95. Die Wagen entstanden im Eigen­

bau aus Ausschneidebögen. 

Ein Schnellzug, gezogen von der 
01 504, braust durch Giersleben. 
Das Empfangsgebäude bauten 
die jüngeren Clubmitglieder. 
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Der Schnellzug hält von Aschers­
leben kommend am Einfahr­

signal. Im Betonwerk Giersieben 
steht eine Heizlok der BR 65.10. 



Vorbilder für Modellbahnanlagen stehen oft direkt vor der Haustür. Mit Kaffeesatz, 

Kräutern und Eigenbauten entstand eine großzügige HO-Ciubanlage. 

Kaffeerunde 
• Was tun Eisenbahnfreun­
de, wenn es an ihrer Cluban­
lage nichts mehr zu verbes­
sern gibt? Dieses Problem 
stellte sich auch den Mitglie­
dern des Modelleisenbahn­
Clubs "Mansfelder Land" in 
Hettstedt. An der gemeinsa­
men HO-Anlage nach dem 
Vorbild des heimischen Bahn­
hofs Hettstedt waren keine 
wesentlichen Umbauten mehr 
möglich. Die Clubmitglieder 
entschlossen sich zum Bau ei­
ner neuen Anlage. Zunächst 
fiel die Wahl auf den etwa 70 
Kilometer entfernten Bahn­
hof Wolkra.mshausen bei 
Nordhausen. Doch die große 
Distanz erwies sich bei der 
Umsetzung ins Modell hinder­
lich, schnelle Stippvisiten zur 
Vorbildprüfung waren nicht 
möglich. Die Modellbahner 
suchten weiter und fanden im 
Bahnhof Giersieben das ge­
suchte Modellanlagen-Vor­
bild sozusagen vor der Haus­
tür. 

Dieser Durchgangsbahnhof 
liegt etwa 45 Kilometer süd­
lich von Magdeburg an der 
Bahnlinie Dessau - Güsten -
Aschersleben. Unweit davon 
zweigt die Strecke Magde­
burg - Güsten - Sangerhau-

Die 44 zieht einen Containerzug 
bei der Ausfahrt am Stellwerk 
Ost vorbei. Auch dieses Gebäude 
ist selbst gebaut. 

sen - Erfurt ab. Die Propor­
tionen des Vorbilds übertru­
gen die Hettstedter Modell­
bahner in reichlich zwei Jah­
ren auf eine ungefähr zehn 
Meter lange und zweieinhalb 
Meter breite HO-Anlage. 
Hauptthema ist der langgezo­
gene Streckenverlauf der Li­
nie Magdeburg - Ascbersle-

Giersieben liegt vier Bahn· 
kilometer südlich von Güsten. 

ben mit dem Durchgangs­
bahnhof Giersleben. Am Stell­
werk Ost teilt sich der Strek­
kenverlauf. Im Vorbild zweigt 
hier die Hauptstrecke nach 
Erfurt über Sangerhausen ab. 

Eine Kulisse in der Mitte 
trennt die gesamte Anlage op­
tisch in zwei Teile. Hinter der 
Kulisse liegt ein Schatten­
bahnhof, bestehend aus zwölf 
Gleisen und einer Wende­
schleife. Dort warten bis zu 
26 Züge auf ein Abfahrsignal 
der Modellba.hner, um die An­
lage zu umrunden. Die groß­
zügigen Abmessungen des 
Schattenbahnhofs erlauben 
Zugzusammenstellungen mit 
vollen 240 Zentimetern Ge­
samtzuglänge. Die Kulissenlö­
sung ist für die Anlagenpla­
nung sehr attraktiv, denn sie 
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Während sich die 52 und beiden 
110 am Bahnübergang begeg­
nen, machen die zwei Barkas­

insassen eine kurze Pause. 

Büsche und Bäume ent­
standen aus Naturmaterial 
und tragen wesentlich zum 
gelungenen Gesamtbild bei. 

erspart die komplizierten und 
kostspieligen Gleiswendeln. 
Die Strecke muß bei diesem 
Konzept keinen Höhenunter· 
schied vom sichtbaren Anla· 
genteil zu den verdeckten 
Gleisen des Schattenbahnhofs 
überwinden. Der gesamte Un­
terbau setzt sich aus drei 1,75 
mal 2,50 Meter großen Mittel­
teilen, zwei Endplatten zu je 
1,25 mal 2,50 Metern Größe 
sowie zwei ergänzenden Drei­
ecksteilen zusammen. Die 
Konstruktion besteht aus Fü­
ßen mit variablen Steckver-

bindungen. So können die An­
lagenteile separat justiert 
werden. Für den Gleisunter­
bau diente zehn Millimeter 
dickes Sperrholz. Darauf ver­
legten die Hettstedter knapp 
150 Meter Pilz-Gleise mit 
Neusilberprofilen. Sie liegen 
auf Schottermatten und sind 
mit Kaffeesatz nachgeschot­
tert, so daß die Züge richtige 
Kaffeerunden drehen können. 

Allein im Bahnhofsbereich 
stehen acht Formhaupt-, ein 
Gleissperr- und drei Formsi-

Bahnhof 6iusleb en 

gnale. Sie entstanden wie alle 
anderen durch Umbauten aus 
handelsüblichen TI-Produk­
ten. Angetrieben werden die 
Signale und er<.va 50 Weichen 
der Anlage durch Postrelais. 
Drei angetriebene sowie zwei 
funktionslose Schranken si­
chern Weg- und Straßenüber­
gänge. 

Die großzügig angelegte 
Landschaft gestalteten die 
Hettstedter Modellbahner mit 
Sperrholz, Styropor und Pap­
pe. Für die Oberfläche ver­
wendeten sie handelsübliche 
Geländematten. Der wirklich­
keitsgetreue Eindruck der 
Anlage wird wesentlich von 
den Bäumen und Sträuc.Rern 
aus Moos und Kräutern be­
stimmt. Die Modell-Land­
schaft wirkt ausgeglichen, da 
die Bauten im Bahnhofsbe­
reich nur durch wenige, im 
Hintergrund stehende Wohn­
häuser bereichert werden. Es 
entsteht der Eindruck großer 
räumlicher Weite. Die Anlage 
ist ein gutes Beispiel für die 
gelungene Gestaltung eines 
Bahnhofs, der ohne übertrie­
ben viele Gebäude oder eine 

Eine Kulisse trennt die Anlage der Länge nach und verdeckt den Schattenbahnhof. 
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Stadtnachbildung auskommt. 
Da die Hettstedter Modell­
bahner den Gierslebener 
Bahnhof vorbildgetreu nach­
bilden wollten, bastelten sie 
die Gebäude aus Pappe und 
Sperrholz selbst. So entstan­
den - exakt am Original 
orientiert - die Güterschup­
pen, Stellwerke und das Be­
tonwerk an der Ausfahrt in 
Richtung Aschersleben. Das 
zweigeschossige Empfangsge­
bäude im Maßstab 1 : 87 wur­
de von den jüngeren Clubmit­
gliedern modelliert. Lediglich 
für die Wohnhäuser im Land­
schaftshintergrund griffen die 
Hettstedter auf Bausätze aus 
dem Laden zurück. 

Kleine Relais und Reedkon­
takte mit 12-Volt-Gleichspan­
nung steuern den Fahrbetrieb 
der Anlage. Signale und Wei­
chen lassen sich über zwei 
Stellpulte schalten, die über 
20-adrige Kabel sowie Messer­
und Federleisten angeschlos­
sen sind. Die Hettstedter un­
terteilten die Gleisanlage in 
fünf Stromkreise: Vier haben 
eine konstante Spannung von 
acht Volt, während der fünfte 
Kreis von Hand zwischen zwei 
bis zehn Volt geregelt werden 
kann. Damit können die Club­
mitglieder einen abwechs­
lungsreichen Raugierbetrieb 
im Bahnhofsbereich und dem 
angrenzenden Betonwerk si­
mulieren. Die gesamte Anlage 
kann von nur drei Leuten be­
dient werden, wobei die Ver­
ständigung zwischen den bei- ' 
den Schaltpulten und dem 
vorderen Anlagenteil auf­
grund der Anlagengröße per 
Telefon erfolgt. Zeitlich ist , 



der Modellbetrieb etwa Mitte 
der 70er Jahre angesiedelt. 
Auf Ausstellungen setzt der 
Club sämtliche Zuggattungen 
ein; es laufen alle wesentli· 
chen Dampf· und Dieselloko· 
motiven der DR. Mehrere 
Dampfloks entstanden aus 
Umbauten handelsüblicher 
Modelle. Ein paar Modelle 
stammen von Piko und Güt· 
zold, eine beträchtliche An· 
zahl von Wagen bauten die 
Clubmitglieder selbst. 

Mit diesem Fahrzeugpark 
steht einem regen Schienen· 
verkehr auf dem Gierslebener 
Modellbahnhof nichts mehr 
im Weg. Richtung Aschersle· 
ben donnert die 03 2157 mit 
alten Reichsbahnwagen der 
Gruppe 28 heran. Da das Ein­
fahrtsignal H geschlossen ist, 
kann der Schnellzug jetzt 
nicht mehr durchfahren und 
muß am Betonwerk halten. 
Eben erst hat eine 95 mit 
dem Kalkzug den Bahnhof in 

Richtung Stassfurt verlassen. 
Ein anderer Schnellzug mit 
der 01 504 kommt ihm von 
dort entgegen. Richtung Er· 
furt rollen zwei llOer in Dop· 
peltraktion. 

Zwar schlummert die ausge­
sucht schöne Anlage wegen 
des Platzmangels gut ver· 
packt in den clubeigenen 
Räumen. Doch wer sie funk· 
tionstüchtig erleben möchte, 
kann sie, von ihren stolzen 
Besitzern wiederbelebt, auf 
Eisenbahn-Ausstellungen be· 
wundern. Unterdessen tüfteln 
die Hettstedter Modellbahner 
schon an ihrem nächsten Pro· 
jekt. Wolfgang Bal:mert 

Die Baureihe 41 war bis zum 

Ende des Dampfbetriebs mit 

Reko- oder Halberstädter 

Wagen rund um Güsten 

heimisch. Piko bietet ein 

entsprechendes Modell an. 

I Hochbetrieb in Giersieben 
Der Bahnhof dieses Dorfes liegt an der Verlängerung der Anhal­
tischen Eisenbahn Berlin - Köthen, vier Kilometer hinter dem Kno­
tenbahnhof Güsten. Epoche-IV-Modellbahner, die eine Station aus 
dieser Region für ihre Anlage auswählen, finden vor allem bei 
Piko zahlreiche Dampf- und Dieselloktypen aus den letzten Reichs­
bahnjahren. Das Bahnbetriebswerk Güsten beheimatete bis zum 
Ende des Dampfbetriebs zum Beispiel die Baureihen 01.5, 03, 41 
und 50.35. Praktisch alle Zugarten bespannten diese Dampfrösser. 
Im Reichsbahn-Kursbuch 1980 lag Giersieben an der Strecke 690. 
Neben drei Eilzugpaaren Berlin - Aschersleben, die die Baureihe 
132 zog, sorgten 41 Personenzüge für einen Betrieb rund um die 
Uhr. Selbst Ferkeltaxen der Reihen 171 /172 passen auf diese an­
haltische Hauptstrecke. Güterzüge mit Wagen aller europäischer 
Bahnverwaltungen donnerten noch in den siebz.iger Jahren mit 
der Reihe 44 durch Giersleben. Heute findet der Modellbahner 
die Strecke unter der Kursbuchnummer 334. 

Modellbahnen UWE HESSE 
Landwehr 29 22087 Harnburg Telefon 040/255260 Fax: 040/2504261 

ROCO Neuheiten für 1995 ROC 44902 OB Halbspeisewagen rot/grun. Ep. IV. M = 1:87 WE12522 Bahnhofslampe Grttermast DM 52,· 
SONDERSERIEN m1t hersteller1le<Mgten Bestellterminen AOC 44903 OB Sehnenzugwagen Bm 239 grün, Ep.IV, M = 1:87 WEI 2523 Bahnhotslampe Flachmast DM 52.-
SAC 14013 Sonderzug aus Pankow Set IV mit F1gurensatz von SAC 16098 OB Güterwagen Ep IV, Gklms 207 Bremen mit WEI2524 Telegrafenmasten. 5 Stock DM29,50 
PreiSer Planenwänden. ,.moderniSiert• WEI 2526 Bakensatz DM29,50 
SAC 14014 Ooppelstockwagen·Sel.lnhalt 2 x 2 Klasse, 1 x 1.12 R0C 46328 Privater Kesselwagen 88 cbm der Fa REXWAL Ep WEI2527 Lademaß DM52.50 
Klasse IV, rl'lll we~-er Bauclibonde erlgeSI bet der OB 1'182534 Lampe am Holzmast gerade DM 19.50 
SAC 14017 BLS\Yagenset sch,•,ere Schl.erenwagen.lnhalt: 2 x 2. AOC 46556 FS Kiillwagen der IHTEAFRIGO 1111 SPAA·Wertulg WEI 2535 Lampe am Hotzmast. schrag DM 19.50 
Klasse. 1 x 1 Klasse ROCO SONDERMODELL sofort liefer1lar WEI2543 Sclm~tewagen rl'llt Gasflaschen DM34.· 
SAC 14355 CSD SchlafwagenTyp OSShD· Y ROC 46137A Pnvater Kesselwagen 300 hl2achsig, Ep. V, grauer WE12544 Fördertmd fur Ladestraßen DM 49,-
AOC 43065 OB ET 85/ES 85 Ep. lll, rot m1t Mrttehvagen B3yg, Kessel, we1ßes Feld, Aufdruck AHW, Vermieter AHER WAGGON WEI 2545 Oe Prellbock DM21,50 
letzte Auflage GmbH DM35,- WEt 2546 Oe Weichenstellhebel DM 9.50 
AOC 43693 OB E-Lok BR 1812 SAAR Ep. IV 10 Oceanblau/Beige 

PECO HO Glets Code 75 AOC 43890 d1to. tedoch !Ar Wechselstrom WEINEAT Spur 0 Signale Fertigmodelle 
ROC 43706 DA D1esellok BA 132 Ep. IV PEC SL 1 OOF Aexgle1S biS 10 Stock DM 5,90 WEI 2501·F 8 m Mast etnfiUgeliQ OM349.-
R0C 43955 d1t0, jedoch lil' Wechselsuom PEC SltOOf Flex!ße!S 11 biS 24 Stuct< DM 5.40 \'/82503-1 F 8 m Masl zv.-e.ftUge!lg gel«lppelt DM417. 
ROC 43729 OB E·Lok E 18.06 Ep. 111, Sonderfame· S:ah!blau 1111 PEC Sl100f Flex!ße!S ab 25 StUck DM 5.10 WEl2503·2F 8 m Masl zv.-e!lige!IQ oogekoppe!t DM457.· 
ZWI!I Zlerstre<fen PEC Sl110 Scn.enenve!OOder te.tend DM 3,90 1'182507 ·F WartezetChen ll1beleuchtet DM 54,· 
AOC 44095 OB Muldenkippwagen Omm1 51 Te 111, 3 Wagen m1t PEC SL 111 SchJenenver1l'nder ISOI>erend DM 3,90 WE12508·1F WartezetChen m1t bel. Sill OM92,50 
BremserbiJhne. etn absolutes MUS$11 PEC SL 180 e~nfadle KreuzungsweiChe OM62.90 WE12508·2F Wartezetdlen m11 bel. Anstrahlt. OM86.-
AOC 48630 OB Autotransportwagen Offs 60 Ep.lll, beladen rl'llt PEC SL 190 doppelte Kreuzungsweiche DM 67,70 WE12508·3F Wartezetdlen mit bel. Anstrahlt. + S/11 DM 107,· 
10 Pkw-Modellel VW 1600 Tl PEC SL 193 Kreuzung 24 DM 19,50 

AOCO NEUHEITEN 1995 
PEC SL194 Kreuzung 12 DM 17,90 Spur 0 Kesselwagen von OSM 

ROC 43209 DA Dampflok BA 80 
PEC SlE1861ooenbogenweiChe rechts OM22,70 OSM 48011 KPEV Kesselwagen DAPG DM98.· 

ROC 43222 DAG Oampllok BA 57, 3dom.g. Tonnendach 
PEC SLE1871menbogenwe1Che lrlks DM22.70 OSM 48012 PfaJzb<m Kess~fwagen BASF DM98.· 
PEC SLE188 Wedle. go6er RadiUS. rechts abzwe-g. DM22.70 OSM 48021 DAG Kesselwagen EVA DM98.· ROC 43330 OSB Damp!lok BA 310 PEC SLW189 Wedle. gro-er RadiUS. links abl\\e.g. DM22.70 OSM 48022 DRG Kesselwagen Moblloel OM98,· ROC 43705 OB· AG Ole5elb< BA 232 Ep V 

AOC 43942 d1to. teOOch fur Wechselstrom 
PEC SLE191 WeiChe. kletner RadiUS. rechtS abzwe.g. DM 19.· OSM 48051 OB Kesselwagen BP Ep. tll OM98.-

AOC 43695 OB-AG E-Lok BA 181.2 neurot 
PEC SLE 192 WeiChe. kleiner AadiiJS. hnks abzwetgend DM 19, • OSM 48052 OB Kesselwagen ESSO Ep. 111 DM98.· 

AOC 43891 d1to, jedoch für Wechselstrom 
PEC SLE195 Weiche, mittlerer Aad1us. rechts abzweig. DM 22.70 01ese Wagen s1nd 1n einer bestechenden OUAtiTeT. 
PEC SLE196 Weiche, mittlerer RadiUS, hnks abzwetgend DM 22,70 

ROC 44761 OB Halbspe1sewagen Kakadu. rot/blau, M = 1:87, m1t WEI 7238 Welchenlaterne unbeleochtet fur Code 75 DM 11.70 
Dachstromal:inEI1me< WE1830 Fulgurex We1chenmotor DM19,- Ftir alle angebotenen Atbkel 9' t. Al1denJngen mog'ICh 
AOC 44762 OB Halbspeisewagen TEE·Farben, M = 1:87 

WEtNEAT Spur 0 +Oe Zubehörsätze Fur a..e Neuhe ten g :t llefenr.g nach Erscheilert 
ROC 4479-l OB IC Gro8ra\mwagen Bpmz 293. M = 1:87 WE12521 Bahnholslampe am Holzmast DM27.50 L.e'eMQen ab 150.· portolre~ rn Inland. 
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VORSCHAU 

Blaues Wunder 
Im nächsten Heft wird ein Modul vorgestellt, das 
eigentlich gegen alle Regeln der Modellbaukunst ver· 
stößt - und trotzdem zahlreiche Highlights bietet. 
Übrigens: Alle Fahrzeuge sind blau. 

86 

Landluft 
ln der letzten Folge über 
Ludwig Wiederholds HO· 
Anlage dreht sich alles um 
den Lokalbahnhof Katzing: 
ein Leckerbissen mit vielen 
guten Tips für den Modell· 
bau er. 

Ausstellungsreif 
Das Deutsche Dampflok-Museum in 
Neuenmarkt·Wirsberg an der legen· 
dären Schiefen Ebene hat vielen 
berühmten Dampfrössern ein 
Zuhause eingerichtet. ln der Titel· 
geschichte erzählen Star-Lokomo· 
tiven aus ihrem bewegten Leben. 

Feste Fahrbahn 
Die OB erprobt ein neues Gleisbett 
als Ersatz für Schotter. Erich PreuB 
schildert Details der Experimente. 

Freudiges Tl-Ereignis 
Amolds erste Tl-Lokomotive, eine 
Köf, bringt der ,.idealen Spur• neue 
Perspektiven. Ein ausführlicher Test. 

Motorisierungs-Versuche 
Ein Schwerkleinwagen und eine 
Stopfmaschine lernen in einem aus­
gefallenen Basteltip das Fahren. 

Brummendes Monster 
Die von Trix und Märklin gemeinsam ent­
wickelte V 32 01 wirkt wie ein Monster. Die 
Reichsbahn nahm diese Diesel-Druckluft-Lok 
im November 1929 ab, um sie wenige Jahre 
später auf den Schrottplatz zu schicken. Ein 
Test zeigt, ob das HO-Modell zuverlässiger 
ist als ehemals das Original. 

Lang-Lauf mit der Schweizer Brettl-Bahn 
Im Winter ist die Rhätische Bahn in Graubünden das be· 
quemste Transportmittel für Skifreunde. Beim Engadiner Ski· 
marathon erbringt sie geradezu Höchstleistungen. Ernst 
Hafner stürzte sich ins Gewühl. Eine lang-läufige Reportage. 
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